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Morgen -KuZ-gabe.
Blatt.1.

WleWr KMer um  UrchDr Klengel.
Geheimrat Professor Joseph Köhler, gegenwärtig

Dekan der suristischen Fakultät der Berliner Universität,
schreibt in seinem soeben in der „Zeitschrift für Völker¬
recht und Bundesstaatsrecht " an leitender Stelle er¬
schienenen Artikel : „Die Friedensbewegung
und das Völkerrecht" über die letzte
Schrift des Münchener Professors von
Stengel:

„Sie bringt nichts, was irgendwie ein
bisher unbekanntes Problem in die Frage
einwerfen oder die Sache von einer neuen
Seite beleuchten könnte. Ganz verfehlt
sind die Ausführungen über die S o u -
b e r ä n i t ä t ; da nn daß die Freiheit
sich mit Gesetzmäßigkeit verträgt , gilt im
Völkerleüen ebenso wie im Leben des ein¬
zelnen : ebenso wie der einzelne sich durch
eine Menge von Verträgen bindet und
jede Verpflichtung eine Bezähmung seiner
Willkür ist, ebenso beruht unser ganzes
Völkerrecht darauf , daß die Staaten durch
Verpflichtungen von dem regellosen
Belieben  abgehen und sich eine ge¬
wisse Norm des Daseins vorzeichnen.

Das ist Me Perspektive für die Zu¬
kunft , und auf solche Weise werden sich
die Streitpunkte immer mehr verringern
und schon die bloße Möglichkeit des
Krieges sich meh>r und mehr einengen.
Ebenso wie der einzelne neben seiner in¬
dividuellen Statur den sozialen  Trieb
hat , der ihn an die Gemeinschaft heftet,
ebenso gaben die Staaten neben ihrer Jn-
dibiduaülät das soziale Streben , znsam-
menzutreten . Verbände  zu bilden und
dre großen Probleme des Lebens mit ver¬
bünde  n e n Kräften zu lösen.

Die Behauptung aber , daß wir damit
die berechtigten Sonderheiten der einzel¬
nen Stämme einfach beseitigten, bedarf
keiner Widerlegung . Es sind das die¬
selben irrigen Gedankengänge wie die¬
jenigen , welche seinerzeit die Widerstäiide
gegen die Gründung des Deutschen Reiches
gezeitigt haben, als man sich mrt der Be¬
fürchtung trug , daß die selbständige Ent¬
wicklung der deutschen Einzelstämme einer
einförmigen Schablone  aufgeopfect
würde.

Ebenso unrichtig sind Behauptungen
wie die, daß wir Gegner der Kolon .al-
politik sein müßten : denn gerade, daß wir

Mordinstrumentenindustrie nicht gedeihen würde, ist
richtig : allein für diese Industrie ist die Welt ebenso-
wenig  geschaffen wie etwa für die Industrie der
Guillotinen , zu deren Förderung man die Todesstrafe
gewiß nicht aufrechterhalten wird , wenn man Gründe
findet , sie abzuschaffen. Und daß die Kriege vielfach
Stoff zu poetischen Gestaltungen boten, kann uns ebenso-
wenig rühren , wie daß andere Äußerungen des Völker¬
lebens. über Me. wir längst hinausgewachsen
sind, seinerzeit die Poesie entzündet und belebt , haben:
man denke nur an die Cidromanzen und an Mt. Blut¬
racheverherrlichung in der arabischen Poesie. Daß wenn aber

An unsere Leser!

Wir macken hierdurch die ergebene Mitteilung, daß vom
1. April I. J.  ab der

m Begugeptels öes m
Wiesbadener Cagblatts

sick für die 2 Cages -Aissgafoen wie folgt berechnet:

70 Pfg . für öers COonot,
2 CT)h , für das Vierteljahr.

Der Bringeriobn, wie die Gebühren der Ausgabestellen und
der post bleiben dieselben wie bisher.

Dis geringe Preisveränderung rechtfertigt sick wohl allein
sckon durck die llatsacke, daß der jetzige Vezugspreis des
Wiesbadener Taghlatts vor mehr als 25 Jahren eingeführt
worden ist und bis heute besteht, obgleick in der Zwischenzeit,
abgesehen von dem gewaltigen Umschwung aller wirtschaftlichen
Verhältnisse, das Wiesbadener tagblatt durch Einrichtung von

2 Cages -Ausgaben
(einer (Dörgen - unö einer ftbenÖ -Aasgabe)

zu einer den Leser auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens
eingehend und rasch unterrichtenden

für die Probleme der Wissenschaft und Technik jeden
Augenblick Menschenleben aufs Spiel setzt und die Men»
schenkraft in der Arbeit bis zum äußersten anspannt,
verdient nicht den Barwurf der Weichlichkeit, was man
doch eigentlich mit Feminismus bezeichnen will.

Eine , zweite Bemerkung ist die : Ich bedauere aus
politischen  Gründen , daß derartige Schriften jetzt
von seiten Deutschlands  an die Öffentlichkeit kom¬
men. Wenn ein Holländer oder Belgier dem Krieg eine
Verteidigungsschrift widmet , so hat dies keine politische
Bedeutung und kann einfach unberücksichtigt bleiben:

deutsche setzt, zur Zeit solcher politischen
Spannungen , derartiges äußern , so kann es
uns schweren Schaden  bringen.
Solche Ausführungen haben mehr als alles
andere zu dem A r g w o h n beigetragen,
unter dem wir , wie ich mich persönlich über¬
zeugt habe, bei anderen Völkern leiden.
Als ob unsere Friedensliebe nicht ernsthaft
wäre und wir es nur darauf ablegten,
andere Nationen mit übermächtiger Mili¬
tärkraft anzugreifen  und zu über¬
winden. Solche Redewendungen wie die,
daß wir von Feinden umgeben seien, richten¬
sich selbst: wir sind von zivilisierten
Völkern umgeben,  von denen keines
den «Krieg will , und wir wollen ihn auch
selbst nicht. Darum ist es im höchsten Grade
unpolitisch,  heutzutage das Element
nationaler Willkür gegenüber' dem Grund¬
satz völkerrechtlicher Bindung als das Ideal
politischer Bestrebung hinzustellen. Das
Ausland wird sich darauf berufen , es wird
Deutschland als den Staat erklären , der sich
der Völkergemeinschaft nicht fügen will , es
wird jene Antipathien verstärken, unter
denen wir leiden. Das „oderint dum
metuant " (mögen sie mich hassen, wenn sie
mich nur fürchten)  ist ein falscher
Grundsatz der Politik : mit dieser Lebens¬
regel hat man Mißtrauen und Argwohn
gesät und jene eigenartige Nervosität gegen
Deutschland erweckt, die ich selbst in Eng¬
land und die Professor Manes sogar in den
australischen Kolonien hat beobachten
können.

Im Gegensatz dazu sind es die deutschen
Friedensbestrebungen , die in hervorragen¬
dem Maße dazu beitragen können Der¬
st immungen zu hebe  n und jene E i n-
kracht der Nationen zu fördern , welche
aus internationalen Kongressen schon sg
erfreuliche Ergebnisse gezeitigt hat ."

grotzen TlagSs-ZSitung
Völker niederer Stufe uns und unserer
Bildung anzunähern suchen, tsl ein Ele¬
ment in unseren Bestrebungen , die dabin
abzielen, zu einer gemeinschaft¬
lichen menschlichen Kultur  zu
gelangen und dadurch den einheitlichen
Gang der Völkereniwicklung zu beschteunr-
geu.

Tie Furcht vor der mongolischen
Invasion  können wir ' auf sich be¬
ruhen lassen. Gerade der Zusammen¬
schluß der nichtmongolischen Völker würde
einen derartigen Angriff von selbst un¬
möglich machen. Im übrigen können wir
den Mongolen nur die Selbstentwicklung
auf ihrem Gebiete gönnen, haben wir doch
selbst Außerordentliches hierdurch ge¬
wonnen : denn durch die Eröffnung
Japans vor 40 Jahren sind uns unendlich viele geistige
und wirtschaftliche Schätze zugekommen.

Wer immer die Geschichte in großen Zügen auffatzt,
mer erkennt, wie die Blutracheidee zugunsten einer
höheren Kultur  erloschen ist, und wer weiter in
Betracht zieht, wie seit den letzten hundert Jahren sick,
^er Gedanke der Völker v e r a n t w o r t l i chke i t in
bezug auf die Kriege gesteigert und wie die Idee , daß
nur bei den schwersten Konflikten und in unausbleib¬
liche:: Fällen eine Kriegserklärung gerechtfertigt sei.
immer größeren Umfang angenommen hat , und wer
endlich die ungeheure Entwicklung der zwischen¬
staatlichen Vereinbarungen und des
Schiedsgerichiswesens  in den lebten Jahr¬
zehnten verfolgt , der kann das Charakterbild der Zu-
kunsi nicht mehr verkennen,  wenn auck' seine
ktnzelbeiien sich noch in einen tiefen Schleier hüllen.

Jede Verherrlichung  des Krieges aber können
tvtr kellerte lasten. Daß ahne Kriea die Kanonen- und

umgewandelt und öementfprecöenö textlich um ein Vielfaches
vermehrt und erweitert wurde.

Unsere zahlreichen Leser und Sreunöe in Stadt und Land
bitten wir auck kür die Zukunft um ihr Wohlwollen. Wir

rden unsere vornehmste Aufgabe stets darin erblicken, diesesw
Wohlwollen zu verdienen und zu mehren, hauptfäcklick durck
die pflege der allseits anerkannten Vorzüge des Wiesbadener
Dagblatts , die es im Laufe der Jahre zu einer nicht nur hier
von löaus zu löaus, von Samilie zu Samilie verbreiteten,
sondern auch auswärts , insbesondere in der Umgegend, viel¬
gelesenen und beliebten Geltung werden ließen.

Oer Verlag des Wiesbadener Cagblatts.

Kampf und Not die Menschen vielfach erheben,  ist
-sichtig, aber das kann uns ebensowenig bewegen, ver¬
altete Einrichtungen beizubehalten , wie der Ûmst.md, daß
üer Blutrachegedanke seinerzeit das Fam -lientebeu
idealisiert und es von dem Materialismus des Daseins
befreit hat.

Noch zwei Bemerkungen seien beigefügt : Es ist von
jeher Übung gewesen, wo man mit Argumenten nicht
durchlangen kann, den Charakter  anzugreifen.
Darüber ist in wissenschaftlichenArbeiten zu schweigen.
Wenn man aber allgemein den Vertretern der Friedens¬
bewegung Feminismus  vorwirst , so möchte ich n ck,t
schweigen, sondern ernsthaft dagegen Front  machen.
Der Vorwurf ist ebenso unbegründet , wie wenn etwa
Me Oberbayern uns ein weibisches Wesen ansingen
wollten, weil wir keine Freude daran haben, uns alle
Sonntage herumzurausen . Die männliche Lebens¬
kraft  äußert sich in anderen Dingen als in den Be¬
tätigungen körperlichen Streites.  Eine Zeit , welche

}m  Frieden nutet den MW»
Unter diesem Titel hat Senatspräsident

Schmölder-Hamm eine Broschüre (bei
Georg :, Bonn , Preis 60 Pf .) erscheinen
lassen, die sehr beachtenswert ist. Sie be¬
handelt unter Beibringung eines sehr reich¬
lichen Materials das Problem , welches über
d:e Tagesjragen hinaus ohne Zweifel das
bedeutsamste unserer Zeit ist. Jeden ern¬
sten Beitrag zu dieser Frage kann man
nur mit Genugtuung begrüßen . Eme be¬
friedigende Lösung des Problems ist nur
dann zu erhoffen, wenn recht viele ernst¬
hafte Männer auf beiden « eiten sich damit
beschäftigen und immer weitere «Kreise in
den Bann ihrer Gedanken und Bestrebun¬
gen ziehen.

Unser innerpolitisches Leben steht noch
immer voll und ganz unter dem nachwir-
kenden Druck der K u l t u r ka m p f z e i t.
Statt , daß Katholiken und Protestanten

auf allen Gebieten bürgerlichen Lebens zusam¬
men  arbeiten , wie es die Verhältnisse in Deutsch¬
land nun einmal erforderlich machen, stehen sich die bei¬
den Konfessionen wie zwei feindliche Heerlager gegen¬
über. verschanzen sich ein jeder in seiner Festung und
Wacken mit Luchsaugen über das gegenseitige Treibe«
und Handeln . Dieser Kriegszustand ist für beide Teile
nicht minder wie für unser gesamtes nationales Leben
von größtem Nachteil. Es ist daher durchaus wünschens¬
wert daß dieser Zustand ein Ende nehme. Wie Schmöl-
ßer mit Recht sagt , hat dieser Zustand heute keine
Berechtigung mehr,  er ist anachronistisch. Die
Bedingungen für die Einkehr des Friedens unter den
Konzessionen sind gegeben. Ter Kulturkampf ist schon
seit mehr als 20 Jahren beendigt. Die Regierung wie
die Mehrheit der evangelischen Bevölkerung ist zu der
Einsicht gelangt , daß der Kulturkampf ein gänzlich ver¬
fehltes  Beginnen war . Es ist wieder ein modus
vivendi zwischen Staat und Kirche geschaffen lvorden^
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t^ r auch der katholischen Kirche ein Maß von Freiheit
«aßt. bei der sie ihre Kräfte befriedigend zur Entfaltung
bringen kann. Tiefer Umstand ist von katholischer @eue
telöli wiederholt anerkannt worden. Auch die Gefahr
errres neuen  Kulturkampfes ist nicht gegeben. Es
wäre voller Wahnsinn , wollte die Regierung auf die
Dauer neben dem Kampfe gegen die Sozialdemokratie
amh einen Religionskrieg gegen Len Katholizismus
fuhren . Auch von der evangelischen Bevölkerung will
Sie weitüberwiegende Mehrheit von einer Erneuerung
des Kulturkampfes nichts wissen.

Gleichwohl wird auf katholischer Seite die Politische
Kriegsphalanx  aufrecht erhalten . Es wird nach
wie vor eine politische Geschlossenheit der Katholiken
ohne Unterschied ihrer politischen Parteistellung mit der
Begründung verlangt , daß die Verteidigung der Rechte
der katholischen Kirche eine solche notwendig mache. Ja,
man acht in neuerer Zeit noch weiter . Man erstrebt die
Durchführung der katholischen Weltanschauung im ge¬
samten Leben unseres Staatswesens . Dadurch ver¬
schärft man naturgemäß den agrefsiven Charak¬
ter  der katholischen Partei und zwingt auf die Tauer
dre evangelische Bevölkerung zu den gleichen Gegenmaß¬
nahmen . Das sind fe länger ie mehr unerträgliche Zu¬
stände. gegen die im Interesse des nationalen wir kirch¬
lichen Lebens ganz entschieden Front gemacht werden
Muß.

Nun besteht allerdings im Zentrum auch eine Rich¬
tung , die angeblich den rein politischen  Charakter
mehr herausarbeiten will . Aber es bstehen, zumal , nach
hem kräftigen Vorstoß der Bitter , Roeren usw. berechtigte
Zweifel in diese Ehrlichkeit. Man tut praktisch nichts,
um den rein politischen Charakter der Partei auch zur
Wirklichkeit werden zu lassen. Man tut genau das
weiter , was man vorher tat und was die Partei vor¬
nehmlich als rein konfessione» charakterisierte . Sehr zu¬
treffend weist Schmölder dabei auf den verwandten
Gegensatz zwischen christlichen Gewerkschaften und katho¬
lischen Fachabteilungen hin . Hier streiten dieselben Ge¬
danken miteinander wie auf politischem Gebiete, und
wie dort kein Ausgleich möglich ist. so wird auch hier
keiner möglich sein.

Eine konfessionelle Partei ist nicht nur eine kirchen-
politische Gefahr , sondern auch ein politisches Un¬
ding.  Sie zwängt , der Natur des politischen Partei-
Prinzips zuwider , alle politischen Richtungen in einen
Ring uni schasst dadurch ein Politisch charakterloses Ge¬
bilde . Eine solche Untat ist nur dann entschuldigt, wenn
die Verteidigung kirchlicher Rechte jede andere Rücksicht
zurücktreten läßt . Sobald diese ckirrr neeessitas weg¬
fällt , muß man jedem die Freiheit lassen, sich seiner poli¬
tischen Gesamtaufsassung entsprechend zu betätigen , und
wenn das Zentrum eine reineffwlitische Partei ohne kon¬
fessionellen Beigeschmack sein will, so hat es vor allem
die Pflicht , nach dieser Richtung Toleranz zu üben und
den Terrorismus in den eigenen Reihen zu bekämpfen.
Aber im Zentrum denkt man heute, wie gesagt, weniger
denn je daran , solche Toleranz zu üben. Alle Katholiken,
die nicht mit dem Zentrum gehen, werden in einer
Weise öffentlich und gesellschaftlich beschimpft, als wären
;fie die schlimmsten Feinde der katholischen Kirche.

Daß diese Dinge auf die Dauer nicht so bleiben
Wunen , ist klar. Das bringt einem die Schmölersche
Schrift von neuem zum Bewußtsein . Aber es wird noch
Kampf kosten, bis der Weg genügend frei ist.

Deutsches Mick-
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Herzog von

Sachse n - Koburg und Gotha  hat sich in Begleitung
der Herzogm zu mehrwöchigem Kurgebrauch wegen Rheumatis¬
mus von Koburg nach Monsummano in Oberctalien begeben.

WieLkrrdsrrex TagbLatL»
;räf°elm. . . Der Bruder des Grafen Zeppelin, der Senior des

Icch Zeppelmschen ,Hanses, Hauptmann a. D ., Graf W .
v. Zeppelin,  ist im Alter von 85 Jahren gestorben.
Der Hauptmann v. Zeppelin hatte vor mehr als einem halben
Jahrhundert in österreichischen Kriegsdiensten gestanden und im
oiterrerchisch-italremichen Kriege bei der Erstürmung von
Brescia durch eme schwere Verwundung das Augenlicht verloren.

* Agrarische Steuerhinterziehung. Die „Deutsche Tages¬
zeitung" will von den Äeuerhinterziehungen der Agrarier,
aus die Professor Delbrück  die allgemeine Aufmerksam¬
keit gelenkt hat, bekanntlich nichts wissen. Da ist es um so
mehr angebracht, derartige Fälle, die festgestellt sind, zur
öffentlichen Kenntnis zu bringen Von einem solchen Fall
berichtet die „Oppelner Zeitung": Der Rittergutsbesitzer
Krafsczyk aus Skrzidlowitz gab für 1904 ein steuerpflichtiges
Einkommen von 4317 M. an. zeigt aber nachträglich dem
Landrat des Kreises Lublinitz schriftlich an, daß er aus Irr¬
tum 666 M. Einkommen zu wenig deklariert habe, woraus
er zu 104 M. Steuer veranlagt wurde. In Wirklichkeit be¬
trug sein steuerpflichtiges Einkommen in dem angeführten
Jahre 19973 M. 43 Pf ., wofür der Steuersatz 600 M. be¬
trägt, so daß der Staat um 496 M. Steuer verkürzt
wurde. Im Jahre 1905 deklarierte er 4817 M. Einkommen,
der Steuersatz betrug 118 M., währe,cd K. seinem wirklichen
Einkommen entsprechend 415 M. hätte zahlen müssen, so daß
dem Staat 297 M. Steuer entzogen wurden. Im folgen¬
den Jahre betrug die hintrrzogene Summe 565 M., so daß
K, in den drei Steuerjahren 1904 bis 1906 insgesamt den
Staat um 1358 M. geschädigt hat. Der Angeklagte gab
rückhaltlos die Steuerhinterziehungen zu und entschuldigte
sich damit, daß ihn mißliche Ertragsverhältnisse seines etwa
im Jahre 1903 erworbenen und damals durchaus devastter-
ten Gutes, sowie die hohen Kosten für die Erziehung seiner
sieben Kinder zu dem Geschehenen verleitet hätten. Der Ge¬
richtshof ließ Milde walten und belegte ihn mit der fünf¬
fachen Summe  der hinterzogenen Steuer , nämlich mit
6790 M. Strafe , für die eventuell für je 5 M. 1 Tag Hafttritt.

* Die Furcht vor einem nationalliberal -sozialdcmo-
kratischcn Bündnis bei den Reichstagswahlen verrät die
Zentrumspresse in hohem Maße. Die „Germania" sucht
freilich Trost in dem Gedanken, daß cs „alles in allem über¬
haupt nur 19 Kreise gibt, in denen irgend eine, wenn auch
noch so entfernte Möglichkeit vorhanden ist, daß sie durch
ein Zusammengehen der Rationalliberalen mit der Sozial¬
demokratie dem Zentrum entrissen  werden könnten".
Da sind die sieben im ersten Wahlgange eroberten Kreise:
1. Cöln-Land, 2. Mülheim-Wipperfürth, 3. Krefeld, 4.
Schweinsurt, 5. Augsburg , 6. Lahr-Wolfach, 7. Kehl-Offen-
bürg. Die „Germania" meint, daß diese Kreise „wohl kaum
irgendwie ernsthaft für das Zentrum gefährdet sind".
Außerdem gibt es 12 Wahlkreise, in denen das Zentrum
erst in der S t i chw a h l das Mandat erlangt hat : 1. Osna¬
brück(1907: 14103 Z. und „Welfe", 13909 Natl., 6471 Soz.),
2. Stadt Cöln (17 859 Z., 15661 Soz., 10844 Ratl .), 3.
Düsseldorf (29 259 Z., 25389 Soz., 15 257 Lib.), 4. Essen
(39 634 Z., 29 378 Soz., 23 253 Lib., 2540 Polen ), 5. Hamm-
Soest (12 789 Z., 14872 Natl., 7246 Soz.), 6. Germershcim
(8584Z., 9102 Natl., 1547 Soz.), 7. Zweibrücken(12 467 Zi,
12 224 Natl ., 5720 Soz.), 8. Würzburg (10022 Z., 6016 Lib.,
5840 Soz.), 9. Donaueschingen (11911 Z., 9863 Natl., 2259
Soz.), 10. Freiburg (13 495 Z., 10 519 Natl., 6282 Soz.).
11. Jmmenstadt (12013 Z., 10 633 Natl ., -999 Soz.), 12.
Göttingen (7177 „Welfe", 9297 Natl., 6249 Soz.).

* Das Derckmal König Ludwigs II . in München wird
am 19. Juni d. I . im Beisein des Regenten enthüllt werden.
Es ist das erste Denkmal, das in Bayern in Gegenwart
seines Regierungsnachfolgers für den unglücklichen König
enthüllt wird, der am 13. Juni 1886 bei Schloß Berg tin
Starnberger See seinen Tod gefunden hat. Die Idee zu
einem Denkmal für den König, welcher der mit Unrecht ver¬
götterte Liebling des Bahernvolkes war, ist sehr bald nach
seinem Tode aufgetaucht, wurde aber unterdrückt und hat
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unter der Regentschaft 23 Jahre gebraucht, um sich durch
Privatsammlungcn schließlich durchzusetzen. Aus der Mttt«
der über die Isar führenden Korneliusbrücke, den Blick nach
den geliebten Bergen gewandt, wird sich des Königs Stand-
blld erheben.

* Zum Strafverfahren gegen den ReiilistagSabgeord.
neten Brüh« verlautet, daß die Anklageschrift für den Be¬
klagten nicht sehr günstige Momente aufweist und von der
Annahme ausgeht, daß Bruhn einige Erpressungsaffären
der „Wahrheit" tatsächlich gefördert hat, wenigstens aber
nichts getan hat, um die Unternehnrung zu unterbinden.
Bruhn hat in d̂ r Voruntersuchung stets versucht, sich als
gänzlich unbeteiligt an den Machinationen der „Wahrheit"
hinzustellen.

* Der Bund der Industriellen HM am 4. April d. I ..
nachmittags 5 Uhr, zu Berlin, im Hotel Adlon, eine Ge-
samtvsrstcmdssttzungab, auf deren Tagesordnung u. a.
steht: Der neue Entwurf der Reichsverstcherungsordnung;
die gegenwärtigen Aufgaben der Handelspolttik und dte
Zusammensetzung des Wirtschaftlichen Ausschusses; Arbeits-
kammergesetz und Novelle zur Gewerbeordnung und An¬
regungen des Vereins Deutscher Arbeitgeberverbände, be¬
treffend Streikentschädigungsgesellschastund Arbeitsnach¬
weis. ^ Im Anschluß hieran findet am 5. April, vormittags
10% Uhr, zu Berlin, im Reichstagsgebäudeeine Besprechung
mit Reichstagsabgeordneten und Regierungsvertretern über
das Heimarbeitsgesetz  statt . Am 18. April wird
eine außerordentliche Generalversammlung des Bundes der
Judustri -ellen in Berlin folgen.

* Die 15. kirchlich-soziale Konferenz ist am Dienstag in
Hannover eröffnet worden. Der Vorsitzende, Prof . O . Seeberg.
Berlin , hielt die Begrüßungsansprache . Hierauf beschloß der
Kongreß Dr . Adolf Wagner  folgendes Telegramm zu senden:
„Eurer Exzellenz, dem großen Vorkämpfer des christlich^
sozialen Gedankens und dem bis zuletzt tteu bewährten Freunds
unseres Stöcker, sendet die in Hannover zahlreich versammelte
Evangelisch-soziale Konferenz zu der theologischenDoktorwürde
m alter Verehrung die wärmsten Glückwünsche." Der Vor¬
sitzende. Prof . D. Seeberg , teilte dann mit , daß Glückwmffch-
bezw. Dankschreiben eingegangen seien vom Reichskanzler, dem
Staatssekretär des Innern , dem Staatssekretär des Reichs-
iustizamts , dem Staatssekretär für die Kolonien, dem preußischen
Kultusminister u. a. m. Das erste Thema handelte von dev
sozialen  Bedeutung der christlichen Gemeinde und den
daraus sich ergebenden Folgerungen für ihre Arbeit. Der
Referent war Konststorialrat Prof . I) . F . Mahling»  Berlin
Nach der Hauptversammlung ttaten die erste und die dritte
der gebildeten Arbeitskommisstonen zu ihren Beratungen zu-
scnnmen. Die erstere beschäfttgte sich mit der Frage der Bibel¬
übersetzung und Bibelauslegung . Die dritte Arbeikskommissimr
besprach die, Frage der Konsumenteümoral . Im überfüllten
neuen Arbeiterfestsaal sprach abends dann vor einer großen
öffentlichen Volksversammlung Generalsekretär Lic. Mumm
über „Darwinismus und Sozialdemokratie ".

Heer ««d Motte.
'Ä, Beginn der Offizier-Fliegerkurse. Dem Vernehmen

nach soll der erste Ausbildungskursus für Offiziere an den
beiden von der deutschen Wttght-Gesellschast dem Kriegs¬
ministerium zur Verfügung gestellten Apparaten (je ca.
33 BK. leistende Motoren) auf dem Flugplätze Johannis-
rhal Anfang Mai beginnen. Zwei Offiziere der Verkehrs-
truppen werden zunächst ausgcbildet werden, um als
Lehrerstamm zu dienen. Der in Döberitz befindliche Milttür¬
flugapparat dient bereits dem Hauptmann de la Roi zu
Ausbildungszwecken.

Die Werst in Wilhelmshaven hat die Kündigung von
200 Werftarbeiiern zurückgenommen.

Actttsckj-e Koiorrien.
Die Bahnbauten in Südwestafrika. In Bestätigung

früherer Mitteilungen des „B. T." wird jetzt offiziell be¬
kannt gemacht, daß die Verhandlungen wegen des Vertrags
für den Umbau der Strecke Karivib-Windhuk und den
Neubau des Nordstückes der Bahn Windhuk-Keetmanshoop
zum Abschluß gelangt sind. Der Bauauftrag ist dem Bau-
und Betnebskonsortium Bachstetn-Koppeln, dem die Firmen

Feuillston.
(Nachdruck»erboteiu)

Historische Aprilscherze.
Von Wilhelm Schuh.

Der 1. April I Da gilt es, vorsichtig sein. Nicht nur,
daß viele Blätter ihren Lesern mit unschuldig aus sehenden
Tatar «machrichten Bären aufzubinden suchen, auch im Leven
suchen Witzbolde mit mehr oder weniger gelungenen „April¬
scherzen" ihre Mitbürger zu nasführen . Im letzten Grunde
ist es eigentlich nur Schadenfreude, jene „herzlichste Freude",
die den Brauch, jemand in den April zu schicken, auch heute
noch ein solch blühendes Dasein führen läßt. Man freut sich,
seinem Nächsten ungestraft eimnal einen Schabernack spielen
zu können, und je mehr darauf hereinsallcn, desto besser. Das
weiß auch jedermann, und deshalb ist die Menschheit an
keinem Tage des Jahres mißtrauischer veranlagt, ' als am
1. April. Dieses Mißtrauen hat sogar in der französischen
Geschichte einmal eine Rolle gespielt, wie folgende Anekdote
beweist:

In den Plänen Ludwigs XII . (1493—1515) spielte die
Vereinigung des Herzogtums Lothringen mit Frankreich
eine große Rolle. Da aber der Lothringer widerstrebte, hictt
der Franzose ihn, um ihn seinen Plänen gefügig zu machen,
in Luneville, also in des Herzogs eigener Stadt , gefangen.
Das ließ sich dieser so lange gefallen, bis er eines Tages
beschloß, zu entfliehen. In der Frühe des 1. April verließen
tt  und seine Gemahlin, als Landbewohner verkleidet, die
Stadt und passietten auch unerkannt die Torwache. Außer¬
halb der Wälle aber wurden sie von einer Lunevillerin er¬
kannt. Diese hatte nichts Eiligeres zu tun, als die seltsame
Taffache einem Soldaten der französischen Wache, ihrem Ge¬
klebten, zu erzählen. Der lachte sie aber aus , weil er glm bts
das Midchen wolle ihn in den April schicken. Es half auch
nichts, daß sie das Gegenteil beteuerte. Schließlich aber
stiegen ihm doch, als das Mädchen stch unwillig über seine
Ungläubigkeit entfernt hatte, Zioeifel ans, und er erstattete
dem dienstwenden Leutnant Meldung. Auch dieser glaubte
an einen Aprilscherz, beschloß aber nach einigem überlegen
doch, dm Oberst von der Sache zu unterrichten. Bei diesem
hm  der Leutnant indes noch schlechter an, wie der Soldat

bei ihm. Der Oberst nannte ihn einen Aprilnarren, der sich
lächerlich machte durch seine Leichtgläubigkeit, und entließ
ihn höchst ungnädig. Wenige Stunden später wurde aber
auch er anderer Meinung und ließ im Schlosse anfragcn,
ob das herzogliche Paar sich noch dort befinde. Da die Ant¬
wort lautete, die Herrschaften schliefen noch, so gab man sich
damit zufrieden, bis erst nach mehreren Stunden die Flucht
bekannt wurde. Da war es aber mit der Verfolgung zu spät,
denn die Flüchtlinge hatten bereits die deutsche Grenze über¬
schritten und waren so dem Machtbereich des französischen
Königs entzogcm Es gelang dann dem Herzog, mit Hilfe
Deutschlands Frankreichs Pläne zu durchkreuzen(wenigstens
für einige Zeit, denn später gelangen sie doch). Und daran
war nur der Aprilscherz schuld.

Woher der Brauch stammt, weiß man nicht. Aber auch
wenn man etwas nicht weiß, so hat man doch alsbald eine
Erklärung dafür. In manchen Ländern, z. B. Italien , nennt
man noch heute die Opfer eines Aprilscherzes„Aprilsische".
Das soll aus den Ursprung der Sitte Hinweisen, als deren
Heimat Frankreich gilt. Die Erklärung lautet : Wie auch
heute noch, so beschenkte man stch in Frankreich seit jeher
nicht wie bci uns zu Weihnachten, sondern zu Neujahr. Das
Neujahrsfest wurde aber früher am 1. April gefeiert, und
da dieser Tag sehr häufig in die Fastenzeit siel, so bestanden
die Neujahrsgeschenke meist aus Fischen. 1564 wurde nun
durch eine Verordnung Karls IX . das Neujahrsfest aus den
1. Januar verlegt. Da sollen nun viele sich vom Geschenke-
nrachcm dadurch gedrückt haben, daß sie die zu Beschenkenden
auf den 1. April vertrösteten, weil man „Aprilsische doch nicht
schon im Januar schenken könne". Kam dann aber der
1. April heran, so motivierte inan die Zugeknöpftheitseines
Beutels damit, daß Neujahr bereits vor einem Vierteljahr
gewesen sei. Die auf diese Weise um ihr Geschenk Geprellten
aber nannte man spöttisch „Aprilsische". Daraus soll sich
dann die heutige Sitte entwickelt haben, seine Freunde am
1. April zum besten zu halten. Ob die Erklärung richtig ist,
sei dahingestellt, jedenfalls hat sich der Brauch bis heute er¬
halten. So winden vor einigen Jahren Hunderte von Haus¬
besitzern der Stadt Turin von einem Witzbold in den April
geschickt. Sie erhillten am 31. März durch die Post ein an¬
scheinend amtliches Schreiben mit der Aufforderung, sich am
1. April zwischen 10 und 12 Uhr vormittags auf dem Rat¬
hause einzusinden, um aus hygienischen Gründen über die
AbtriWgruben , die sich auf ihren Grundstücken befänden,

Auskunft zu geben. Für den Fall des Nichterscheinens war
angedroht, die Polizei werde die Gruben auf Kosten der Be¬
sitzer und — Benutzer untersuchen lassen. Der Effolg dieses
Aprilscherzes übertraf alle Erwartungen seines Urhebers.
Denn zahlreich wie in der Völkerwanderung pilgerten dis
Herren Hausagrarier mit ihren „amtlichen Aufforderungen"
zum Rathaus — und die Amisdiener, denen die Aufgabe
zuteil wurde, die Leute darüber aufzuttären, daß sie das
Opfer eines Älprilscherzes geworden seien, sollen diesen Tag
für den schwersten ihres Lebens ausgegeben haben. Unter
den Opfern befand sich sogar ein besoldeter Stadtrat.

Roch größer war die Zahl der Düpierten bei einem
Aprilscherz, den sich der robust veranlagte Zar Peter der
Große mit den Bewohnern Petersburgs gestattete. In aller
Stille hatte er in nächster Nähe der Stadt einen mächtige»
Holzhausen aufschichten lassen. Mit Anvrnch des 1. April
wurde dieser in Brand gesetzt und verbreitete einen solchen
Feuerschein, baß die Stadt in größte Bestürzung geriet und
bald Tausende nur notdürftig gekleidet zum Löschen des un¬
geheuren Brandes dem Feuerschein zueilten. Als die Menge
jedoch an der Brandstätte anlangte, stand plötzlich, wie aus
der Erde gewachsen, eine Kette versteckt gehaltener Soldaten
da, die den aus dem Schlafe geweckten die wenig erfreuliche
Aufklärung gaben: „Ihr Narren, heute ist der 1. April."

Erwähnt sei noch die seltsame Wette, die Phllipp der
Gütige von Burgund im Jahre 1466 mit seinem Hofnarren
Kölling abschloß und der ebenfalls der Brauch des Jn -den-
Aprilschickens zu Grunde lag. Am 31. März proponieetr
bei der Mittagstafel , als einer der Herren daran erinnette
daß am folgenden Tage der erste April sei, der Herzog den!
Narren folgende Wette: „Wenn es Kölling gelänge, dem
Herzog einen" "eich zu spielen, so solle seine Narrenkappe bis
zum Rande mit Dukaten gefüllt werden; wenn nicht, so soll«
es den Kopf des Narren kosten." Kölling stimmte zu. Kaum
aber war dies geschehen, so wußte der Herzog bereits seine
Tifchgenoffcn zu veranlassen, dem Narren fleißig zuzu¬
trinken, so daß dieser bald sinnlos betrunken war , vom Stuhl
siel und nach Hause geschasst werden mutzte. Mitten in der
Nacht aber wurde er von Bewaffneten des Herzogs aus dem
Bette geholt und ans ein Zimmer des Schlosses gebracht.
Dort saß an schwarzverhangener Tafel der Herzog mit seinen
Räten, und in einer Ecke des Saales war ein Blutgerüst
ausgeschlagen, an dem der Henker mit blitzendem Bett des
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Zentralverwaltung für Sekundärbahnen", Hermann Dach¬
stein, Orenstcin und Koppel, A.-G., und Briske und Proyla
angchören, erteilt worden. Die Ingenieure des Konsor¬
tiums befinden sich zurreit auf der Ausreise nach Deutsch'-
Südwestafrika.

Ausland.
©ft*rr cirff-I ? am.

Der Herzog von Cumberland stiftete für das in Ischl
zu errichtende Denkmal für den Kaiser Franz Joseph 20000
Kronen.

Fpankreirch.
Zur Liller Spionageaffärc.

Die Untersuchung über den wegen Spionage verhafteten
Ingenieur Sagt , Angestellter einer deutschen Fabrik für
chemische Produkte, läßt vermuten, daß man es keineswegs
mit einem Spion zu run hat. Der Ingenieur wollte, ohne
zu bedenken, daß er sich in der Nähe eines Forts befand,

.oine photographische Aufnahme machen, wurde aber, che er
seinen Plan ausführen tonnte, verhaftet. Bis jetzt ist er in
strengster Hast gehalten worden. _ Die Haussuchung, welche
bei ihm vorgenommen wurde, ist vollständig ergebnislos
geblieben und hat keinerlei Verdachtsmomenteergeben.

GnglanS.
Das Parlamentsmitglied Dunkan Millar hat einen Ge¬

setzentwurf eingebracht, dahingehend, allen Wählern, die sich
auf Reisen befinden, wie Fischern, Matrosen, Maschinisten,
Eisenbahnangcstclltcnund Handlungsrcisenden, zu gestatten,
guf schriftlichem  Wege ihre Stimme abgeben zu dürfen.

Zvlgten.
Das belgische„Journal des Jnstituteurs " teilte in Nr. 48

die befremdliche Tatsache mit, daß in Flandern (genau wie
üi Portugal)  Orte mit 70 v. H. Analphabeten Vorkom¬
men. Rach den Gründen dieser Erscheinung braucht man
nicht lange zu suchen, wenn man Nr. 49 (vom 3. Februar
1910) desselben Blattes zur Hand nimmt, das folgenden
Stundenplan bringt : „Montag, den 3. Januar 1910, vor¬
mittag (5., 6. und 7. Schuljahr). 1. Morgcugebet, Gebote,
gute Mcimiug, drei Geschehen Rosenkranz, Evangelium.
2. Rechnen. 3. Drei Geschehen Rosenkranz . 4. Pause . 5. Zwei
Gesetzchcn Rosenkranz. 6. Geographie. 7. Litanei zur hl.
Jungfrau . 8. Zwei Gesctzchen Rosenkranz. Schluß: 11 Uhr
80 Minuten." — So sieht der Unterricht ans in den freien
belgischen Schulen, d. h. dort, wo der Ultramontanismus
unbeengt durch die Vorschriften des Staates so recht un¬
geniert sckalten und walten kann. Und dabei handelt cs sich
im vorliegenden Falle, wie das „Journal " ausdrücklich be-

. merkt, nicht nur eine unbedeutende Dorfschule, sondern um
die Schule einer Provinzialhauptstadt.  Um die
dort eingesührten Lehrbücher zu charakterisieren, genügt wohl
ein Satz aus dem Lehrbuch für Gesundheitslehre des In¬
spektors Seugcrs , in dem es auf Seite 180 heißt: „Die
Gläubigen, die von .einem wütenden Hunde gebissen, gehen
nach St . Hubert.  Wenn sie genau alle gegebenen Vor¬
schriften befolgen, werden sie durch ein fortdauerndes Wun¬
der immer und unfehlbar geheilt."

TÄrkei.
Nach den Bestellungen von Kriegsschiffen in England

erfolgen jetzt größere Aufträge der türkischen Marineleitung
in Frankreich. Creuzot erhielt nämlich die Bestellung auf
10 Küstenüberwachungsboote, die dazu bestimmt sein werden,
den hauvtsächlich von englischen Lieferanten betriebenen
Wasfensck-muggel fiir die Insurgenten im Roten und Ara¬
bischen Meer zu verhindern.

Ein Manöverunglück in Natal.
Wie ans Pietermaritzburg gemeldet wird, war ein

ganzes Bataillon englischer Soldaten durch einen plötzlich
ausbrechendcn Regcnstnrm gefährdet. Das erste Bataillon

Delinquenten harrte. Mit kläglicher Miene ließ sich Kollwg
vor den Herzog führen, der ihn mit den Worten empftng:
Du hast dein Leben verwirkt, armer Narr , denn du hast den

1. April verschlafen." Ernst , aber ohne zu zagen , ergab sich
der Hofnarr in sein Schicksal und willig legte er selbst da»
Haupt ans den Block. Der Henker aber holte unter seinem
Mantel eine — Blutwurst hervor und schlug damit Kölliug
leicht auf den Nacken. Ein lautes Gelächter des Herzogs
und seiner Begleiter — das aber bald verstummte. Denn
der Narr war nach dem Schlage umgesunken und lag leblos
da Offenbar war er ein Opfer des Schreckes geworben.
Das hatte der Herzog nicht beabsichtigt, und mit Tränen der
Neue im Auge und von Gewissensbissen gepeinigt, warf er
sich über die Leichs Köllings. Da wurde diese plötzlich wieder
lebendig, der Narr sprang mit lautem Lachen aus und seine
Kappe dem Herzog hinhaltend, sagte er nur : „Zahle, Her¬
zog." Rausch, Schlaf und tödlicher Schreck war alles nur
simuliert gewesen, da er wohl wußte, daß der 1. April jetzt
erst angebrochen war . Und Herzog Philipp zahlte. . . .

Aus Kunst und Leben.
inf . Der Flugapparat im Handkoffer. Einen Flugapparat,

der an Leichtigkeit und Handlichkeit das Außerordentlichste
bietet, hat, wie uns aus München geschrieben wird, ein
Flugtechniker namens Anton Müller in München erfunden. .
Dieser wirklich sensationelle Apparat ist nämlich derartig ein¬
gerichtet, daß er mit Leichtigkeit in einen Handkoffer untcrge-
bracht und transportiert werden kann. Der Erfinder be¬
zweckte damit, einen Flugapparat zu schaffen, der auf
Sommerreisen, bei Ausflügen auf das Land, während des
Sonnnerauscnthaltes in der eigenen Villa zu Sporiszwcck-n
und zu Vergnügungen und Gesellschaftsspielen benutzt wer¬
ben kann, über die Einzelheiten dieses Flugapparates er¬
fahren wir folgendes: Der ganze Apparat wiegt einschließ¬
lich des Handkoffers kaum 25 Kilo, er ist also auch der
leichteste Flugapparat . . Ferner hat der Apparat „System
Müller" nc?ch den großen Vorzug, daß er mit Leichtigkeit zu-
smnmengesaltet werden kann. Er ist ein Eindecker, ähnlich
wie der Flugapparat Blöriots . Alle festen Teile sind nicht
aus Holz, sondern aus feinstem Stahlrohr und Aluminium¬
rohr hcrgestelli, das nach Art des Fernrohres iminanderge-
fchodcu werden kann, bis es die Länge von 60 Zentimeter

Wirsbaderrer TaMrrtr._
des Wiltshire-Rcgiments war früh zum Manöver aus-
marschiert. Der Sturm brach los , als die Spitze der Kolonne
einen kleinen Bach erreichte. Den ersten Soldaten , die hin¬
durchwateten, ging das Wasser nicht bis an die Knöchel,
den letzten aber schon bis weit über die Knie. Es blitzte und
donnerte mit einer Heftigkeit, wie man es niemals in Natal
erlebt hatte, und der Regen ging wolkenbruchartig nieder.
General Mcthuen, der das Bataillon begleitete, gab deshalb
den Befehl, zurückzukehrrn. Der Bach, den man kurz vorher
gekreuzt hatte, war inzwischen zu einem reißenden Strom
geworden. Bis an den Hals wateten die Soldaten durch
den angeschwollenen Bach. Oberst Warden geriet mit 100
Mann auf eine Insel . Vier seiner Leute wurden von den
Fluren fortgerissen und ertranken. Mit Planken und Stricken
wurde später den übrigen von der Insel aus das lenseittge
Ufer geholfen.

Luftschiffe und AeroMue.
wb. Düsseldorf, SO. März. Die Stadtverordneten

stimmten heute einem Vertrage mit der Deutschen Luftschiff-
fahrtsgesellschast über die Veranstaltung von Flügen von
Düsseldorf aus in der Zeit vom 18. Juni bis 31. Juli und
vom 1. Oktober 1910 bis 31. Mai 1911 zu, in dem sich die
Stadt verpflichtet, außer, entsprechenderHerrichtung deS
Landungsplatzes eine Ballonhülle zu bauen. Die der Stadt
entstehenden Kosten werden 100(XX) M. betragen. Außer-
dein wurde beschlossen, der Ortsgruppe des Deutschen Luft¬
flottenvereins zur Veranstaltung von Schauslügen mit
Aeroplanen eine Beihilfe von 3000M. zu gewähren.

Aus Stadt und Land.
Wrosbaderrer Ua chrichlrn.

Wiesbaden,  1 . April.

HandwerkskammerWiesbaden.
Im weiteren Verlauf der Verhandlungen der 15. Voll¬

versammlung der Handwerkskammer, über welche wir im
gestrigen Abendblatt bereits berichteten, wurde mit 21 gegen
13 Stimmen der Rücktritt der beiden Vorsitzenden Schnei¬
der und Meier  beschlossen. Beide Herren erklärten dar¬
aus ihren Rücktritt. Den Vorsitz für die weiteren Verhand¬
lungen übernimmt das Vorstandsmitglied Jung -Frank-
surt. Der Haushaltsplan  fiir das Rechnungsjahr
1910/11 schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 54 800
Mark ab. Die Einnahmen  setzen sich zusammen aus
den Beiträgen der Gcimnndcn mit 32 500 M., 200 M.
Bankzinsan, 8500 M, Gefellenprttfun-gKgeblchrm. 8000 M.
McjsterprüfungAgebührcn (Voranschlag für 1809/10 4000
Mark), sowie den Staatszarschüssen und den Beiträgen der
Kursisten zu den ForMIdungKschuleu mit insgesamt 5600
Mark. Bet den Ausgaben  sind die Enffchädigungen
und Reisekosten mit 4680 M. veranschlagt. Für Hand¬
werkerfortbildung sind 9060 M. vorgesehen. Gesellen- und
Meisterprüfungen nehmen zusammen 14 320 M. in An¬
spruch. Der Etat wird genehmigt. Der Prozentsatz. mit
welchem die Gemeinden herangezogen werden, beträgt
wieder 10 Prozent der Gewerbesteuer. Hoffchornsie'mfeger-
meister Meter, der bisherige zweite Vorsitzende der Hand-
werkskaauimer, erstattet sodann Bericht über den finanziellen
Stand der Ausstellung, der sich im großen und ganzen mit
dem von uns bereits Mitgeteilten deckt. Nach sciucn Aus¬
führungen dürste der Garantiesonds (380 000 M.) mit 19
Prozent zur Deckung des Defizits heraugezogen werden.
Zn Punkt 5 „Verschiedenes" liegt ein Antrag Frankfurt
vor, die Entschädigung für die Mitglieder der Meisterprü
fungSkonMilssion-, die seither 5 M. zur die Darier der Prü¬
fung beiträgt, auf 1 M pro Stunde festzusetzen und die
Straßcnbahnauslagcn zurückzuvergüten. Nach längerer

erreicht. Das Hauptrohr, das die anderen Röhren in sich
aufnimmt, hat eine Länge von 60 Zentimeter und einen
Durchmesser von 15 Zentimeter. Die Flugflächen des Acro-
plans sind aus einem tust- und wasserdichten, vorzüglich halt¬
baren Paplerfabrikat hcrgestellt. Dieses Papier , dessen Zu¬
sammensetzung ein Geheimnis des Erfinders bildet, ist von
größter Fetuh tt . Sämtliche Versteifungen, welche diese
papierenen Flugflächcn gespannt halten, bestehen gleicher¬
weise aus ganz dünnen inetnanderschicbbarenAluminium¬
röhren. Der Motor, der von größter Leichtigkeit ist, ist nach
jahrelangen Bemühungen nach Angaben des Ingenieurs
Müller konstruiert worden und befindet sich vor dem Sitze
des Führers . Di? Propeller bestehen aus dünnem, feinem
Holz und lassen sich durch einen Druck aus einen Knopf Zu¬
sammenlegen. Der Transport dieses Flugapparates ge¬
schieht, wie schon oben angedeutet, in einem kleinen ledernen
Handkoffer, d-r eine Länge von 62 Aentim tcr hat und leicht
auch als Neisckoffer benutzt werden kann. Sowie der Appa/at
nicht mehr zu den Flügen gebraucht wird, genügen wenige
Minuten, um aus ihm du kleines Pakei zu machen, das sich
tadellos in dem Koffer unterbringen läßt. Die Stahlrohre
werden mit einem schnellen Handgriff ineinandergesckwbcn,
wobei der Sitz des Führers selbsttätig zusammenklappt.
Die Tragflächen des Aeroplans werden sein und dünn zu¬
sammengelegt, so daß der ganze Flugapparat vollkommen
verschwindet und ein leichtes Paket aus Aluminiumröhren
und papierenen Tragflächen übrig bleibt. Für den Motor
ist ein besonderer Platz in dem Handkoffer ausersehen wor¬
den. Die ersten Versuchsflüge, die mit diesem sensationellen
Flugapparat gemacht worden sind, haben den Beweis er¬
bracht, daß er imstande ist, sehr gut eine Person zu tragen
und mit dieser Belastung sich in den Lüften zu halten. Der
erste Flug , den der Konstrukteur selbst unternahm, dauerte
16 Minuten ; bei dem zweiten Flug konnte er dagegen schon
dreiviertel Stunden in den Lüften bleiben. Die Tragflächen
aus Papier , die bisher noch mancherlei Zweifeln b gegncten,
haben den Luftdruck vorzüglich ansgehalten, trotzdem gerade
bei den Aufstiegen ein scharfer Wind wehte. Selbst als es
zu regnen anfing und die papierenen Tragflächen naß
wurden, haben sie nichts an Festigkeit und Widerstands-
fäh'.Dkeit eingebüßt. Der Apparat dürfte voraussichtlich ba' d
Gemeingut aller Sportsleute werden, wie es bisher das
Fahrrad gewesen ist. Der Preis dieses ungewöhnlichen
Fluaavvarates stellt sich aus 139 Mark 37 Pf.
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Debatte wird der Antrag angenommen mit der Bestim¬
mung, daß diese Neuregelung vorläufig aus ein halbes
Jahr bis zur nächsten VoKversanrmlungin Geltung bleibt.
Der bisherige Präsident der Handwerkskammer Schneider
regt darauf an, die Neuwahl des ersten Vorsitzenden noch
in dieser Vollversammlung vorzunehmen. Eine Neuwahl
ist nach den Statuten möglich, wenn. von keiner Seite
Widerspruch dagegen erfolgt. Der Vorschlag wird durch den
von verschiedenen Setten laut werdenden Widerspruch da¬
gegen illusorisch. Die Führung der Geschäfte bis zur näch¬
sten Vollversammlung, die im Herbst stattfindet, über¬
nimmt ein ztveiter Vorsitzender, der aus der Mitte des
Vorstandes von diesem gewählt werden lärm. Herr Jung-
Frcmffurt dar« im Namen der Versammlung den beiden
bisherigen Vorsitzenden fiir ihre Tätigkeit im Interesse der
Kamnrer und bringt zum Schluß auf den R eaicrung :kein-
missar Regierungsrat Kolb ein Hoch aus . Regierungsrat
Kolb erwidert , daß alles das , was <r gezwungen war , im
Laufe der Versammlung über den bisherigen Vorsitzenden
Herrn Schneide,r zu sagen, ihn doch nicht veranlassen kann,
Herrn Schneider die Anerkennung der vielfachen Verdienste,
die er sich für das Handwerk erworben habe, zu versagen.
Er habe in den 5 Jahren , die er mit Herrn Schneider zu¬
sammenzuarbeiten den Vorzug hatte, sich oft davon über¬
zeugen können, wie der bisherige Präsident der Hand¬
werkskammer in verdienstvoller Weise bemüht gewesen war,
stets die Interessen des »mssauischen Handwerks zu fördern.
Die Versammlung wurde hierauf um %3 Uhr geschlossen.
(Berichtigung! In dem Erlaß des Handelsministers, von
dem wir im' Bericht des Abendblattes Mitteilung machten,
muß «scheißen, daß Handwerks- (nicht Handels ,̂kam-
mern Ausstellungen nicht unternehmen sollten. Die Red.) g.

— Zur Museumsfrage. Die in letzter Zeit lebhaft
ventilierte Museumssrage findet, wie uns mitgeteilt wird,
eine rasche und glänzende Lösung. An hoher Stelle hatte
man von den Geldkalamitäten unserer Stadt , welche den
Neubau eines Museums mit großen Ausstellungsräumen
für den „Nassauischen Kunstverein" zurzeit unmöglich
machen, Kenntnis erhalten. In großmütiger Weise soll nun
das Schloß am Marktplatz der Stadt fiir ein Museum zuui
Geschenk gemacht werden, falls der „Kunswerciu" die Par¬
terreräume für die Ausstellung der modernen Kunst akzep¬
tiert . Für diesen Fall ist zugleich der Neubau eines präch¬
tigen Kaiserschlosses  auf dem Gelände hinter der
Kronenlbraneret mit großen Parkanlagen bis zum Tenuel-
bachtal und den Wald in Aussicht genommen. Mit Rück¬
sicht auf die zurzeit feiernden Arbeiter und Bailhandwerker
soll der Neubau sowie die Anlage des ca. 20 Morgen um¬
fassenden Parks sofort in Angriff genommen werden.

— Es ist erreicht. Wir wissen alle, wie berechtigt die Be¬
schwerden waren, die seit vielen Jahren ohne Erfolg
wegen der sonderbare« Gepflogenheit unserer städtischen
Ticsbanverwaltung und der städtischen Gas -, Wasser- und
Lichtwerke erhoben wurden» die verschiedenen Leitungen
nicht auf einmal in die Straßen einzulegcn. sondern in
gewissen Zwischenräumen, so daß die Straßen oftmals
zwei- bis dreimal ausgebrochen und wieder zugeworfen
und gepflastert werden mußten, bis endlich die verschiedenen
Leituuysröhren in der Erde waren. Es war bis jetzt abso¬
lut nicht zu erreichen, daß alle Leitungen gleichzeitig gelegt
wurden, obwohl der Magistrat, selbst von der Unzweck¬
mäßigkeit der teuren, verkehrshemmendeu und arff leben
Fall für die Einwohnerschaft besonders lästigen
„Buddelei"  überzeugt , öfters Abhilfe zugesagt hat ; die
verschiedenen Verivaltungszweige konnten einmal nicht
Hand in Hand arbeiten, und so blieb es, wie es war : jeder
buddelte auf eigene Faust. Das soll endlich aufhören, es
ist endlich erreicht, daß in öffentlichen Straßen und auch,
wenn es sich um Privatanschlüffe handelt, sämtliche Leitun¬
gen gleichzeitig eingebaut werden. Von heute ab hört die
Buddelei aus, cs wird keine Straße mehr während weniger
Wochen zwei- bis dreimal ausgebrochcu ui cd kein Grund-

Theater und Literainr.
„Der K ön i g v o n Samarkand ", ein musikalisches

Märchen in zwei Aufzügen, Text (mit Benutzung von Grill¬
parzers „Der Traurn ein Leben") und Musik von Franz
Mikorey,  erlebte im Hofthcater zu Dessau die Urauf¬
führung mit großem Erfolg. Franz Mikorey, der seit dem
Tode Klughardts als Hsfkapellmeister in Dessau wirkt, hat
mit feinem Musikdrama einen starken Beweis für seine dra¬
matisch-musikalische Begabung erbracht.

Bildende Kunst und Musi!
Am zweiten Osterfeiertag fand bei Pros . Willy Bur¬

in e ste r in D a r m fta b t ein musikalischer Vortragsabend
statt, dem u. a. der Großherzog und die Großher¬
zogin,  sowie Prinz Heinrich von Preußen  bei¬
wohnten. Der Abend wurde eingeleitet durch einen Vortrag
von l>r. Otto Ncitzel,  dem bekannten Musikhistoriker und
Pianisten aus Cöln, der über „Den Humor in der Musik"
sprach. Danach fand gemeinsamesAbendessen statt und zum
Schlüsse sang Pan ! Schmedes  aus Wien (Terror) einige
Lieder.

Der New Dorker Millionär Otto H. K a h n , der jüngst
ein Bild von Franz Hals für zwei Millionen Mark erworben
hat, hat Rembrandts „Jüdischen Studenten ",
der sich bisher in der Sammlung des russischen Kunstlieb¬
habers Paul Delarow befand, für 600 000 M. erworben.

Eine unbekannte Hand hat zwölf Bilder,  die für
die Frühjahrs -Kunstausstellung im Grand Palais zu
Paris  eingcsandt waren, durch Messerstiche arg beschädigt.
Es handelt sich teils um Gemälde, die die Jury bereits an¬
genommen hatte, aber auch um solche, die sie zurückgewicscn
hat.

Wissenschaft und Technik.
Aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens des

Deutschen Zentralkomitees für Krebs¬
forschung  wird der Vorstand dcnmächst einen Vortrags¬
zyklus über die zurzeit schwebenden Fragen der Krebs¬
pathologie und -behandlung veranstalten.

Die Liverpooler Universität  schickt sich an,
eine Anzahl bon  Ehrendoktoren der Rechte zu ernennen.
Unter den so Ruszuzeichneuden befindet sich neben dem
Prinzen von Wales  der ehemalige Laufbursche und

. heunge Minister John B u r n s.



Wette 4 . Freitag , 1 . April 1910.

ftückSLe sicher wird mehr wegen der Schwerfälligkeit der
städtischen Bau - und anderer Verwaltungen in Verzwrif-
Lnrsg geraten , denn «ran hat «ndkich eingesehon , daß es
sclbsiivrsmuvttch ist, Arbeiten derselben Art , die sich in der-
Felben Zeit verrichten lassen , einheitlich zu behandeln . An
:iwr Eck« des BiÄMarckrings und der Wücherstraße werden
heute nachmittag zum erstenmal Gas -, Waffer - und «lek-
Lrifche Leitung gleichzeitig in einen Kanal  einge¬
bettet . Direktor HalDerLSma hat den Magistrat und die
.Stadtverordneten Lingeladen , sich an Ort und Stelle davon
zu üderzeuMNtz daß es ihm in der Tat möglich geworden

iift , was nach den seitherigen Erfahrungen aller Welt un¬
möglich schien . Heute , am 1. April , um 1 Uhr nachmittags,
wird eine Deputation , bestehend ans Mitgliedern des
Magistrats und der Sta dtve r er du eteu -Ver >a umklung , der
Einladlmg des Herrn Halbertsma Folge leisten.

— Noch ein neuer Komet . Das Kometcnjahr 1910 hat
uns schon wiederholt Überraschungen gebracht . Während
die Astronomen und mit ihnen die gesauste Menschheit mit
SPanmnW dem bis in die kleinsten Einzelheiten voraus -be¬
rechnete « Erscheinen des Halleyschcn Kometen mich egen¬
sahen , erschien plötzlich am Sternenhimmel ein Outsider:
der Komet 1910a . Unvorhergesehen , wie er gekommen , ver¬
schwand er auch wieder mit großer Eile in die unendlichen
Fernen des Weftenozeans . Wir haben uns von dieser
üverraschu >rg noch nicht ganz erholt , da geht uns bereits
wieder eine Nachricht zn , die uns so unglaublich schien,
daß wir sie vorerst nicht aufnahmen , sondern bestätigende
Nachrichten abwarteten . Einer unserer Leser , der sich sehr
viel mit astronomischen Beobachtungen beschäftigt , betrach¬
tete sich gestern abend durch den im Tempel auf dem Nero-
berg ausgestellten Refraktor den Sternenhimmel , und be¬
merkt « dabei gang in der Nähe der Venus ein Phänomen,
das einem Kometen sehr ähnlich sah . Er benachrichtigte
«ns sofort hiervon in einem „Eingesandt " ; wir aber war¬
teten , da uns die Nachricht denn doch rücht so ohne weiteres
glaubhaft erschien , vorerst einmal ab . Schon kurz nach dem
Eintreffen dieses Briefes ging uns von der Kaiserlichen
Sternwart « zu Uokshama ein Telegramm zu , nach welchem
sich ein neuer Komet  mit unheimlicher Geschwindigkeit
— 220 Kilometer in der Sekunde ! — der Erde nähere . Eine
merkwürdig « Fornr zeigt der Kern des Kometen : er ist nicht
rund , sondern dreieckig , die Spitze nach vorn gerichtet und
hat die Helligkeit eines Sterns allererster Größe . Der
Schweis ist etwa 60 Meter lang und von hellgelber Farbe.
Die spektroskopische Untersuchung hat ergeben , daß er neben
der üblichen Blausäure auch Radium oder zum mindesten
große Mengen radioaktiver Stoff « enthält , so daß er durch
ihn verdeckend « Wolken vollständig hindurchleuchtet , also
auch bei bedecktem Himmel und bei Nebel zu sehen ist. Der
Komet hat vorläufig den Namen 1910b erhalten , über seine
UnstaufKzeit werden soeben eingehende Berechnungen bei
den einzelnen Sternwarten «« gestellt . Von den mnlicgen-
den Hohen , gang besonders vom Neroberz und vom
SchlüserAopf , ist das merkwürdige Phänomen abends zwi¬
schen 10 und 11 Uhr leicht zu sehen . Es erscheint dort ganz
rn Der Nähe des großen Bären . g.

— Verein zur Förderung des Zeichenunterrichts . Ge¬
legentlich der Versammlung des „Allgemeinen Lehrerver¬
eins für dorr Regierungsbezirk Wiesbaden " in Herborn
hielt auch der „Verein zur Förderung des Zeichenunter¬
richts hu Regierungsbezirk Wiesbaden " seine Jahresver --
saurnrlung dort ab . Dieselbe stand unter dem Vorsitz des
Zeichenlehrers Adolf Gut -Wiesbaden , der einen Vortrag
über : „Das Schultafelzeichnen und feine Verwertung in den
verschiedenen Unterrichtsfächern " hielt ; dabei das Zeichen-
material und die verschiedenen Darstelluwgsmethoden be¬
sprechend und zeigend , wie das Schultafelzeichnen in den
Dienst der einzelnen Unterrichtsfächer gestellt werden kann.
Der Vortrag wurde durch eine größere Anzahl von Zeich¬
nungen erläutert . An den Vortrag schloß sich eine Be¬
sprechung . Nach dem Bericht über das letzte Vereinsjahr
beträgt die Mitgliederzahl 150 . Die Einnahmen betrugen
474 M ., die Ausgaben 330 M . Dem Rechner , Herrn
G . Hosmann -Wiesbaden , wurde Entlastung erteilt . Bei der
Ergänznngswahl des Vorstandes wurden die Herren
A . Gut , G . Hofmann und Hepp -Wiesbaden und Hürdler-
Biebrich wieder - und Lauer -Wiesbaden neu gewählt . An
die Verhandlungen schloß sich ein gemeinsames Mittagessen.

.— Mit der Versammlung war eine Ausstellung von
Schiilerzeichnungen aus den Herborner Schulanstalten , ein¬
schließlich der gewerblichen Fortbildungsschule und der
Königl . Präparandennnstglt , sowie aus dem König ! Gvm-
nasmm zu Dillcnburg , und eine Ausstellung von Lehr¬
mitteln für den Zeichenunterricht verbunden.

Militärisches . Das „Annee -Vcrvrdnnn -gsblatt " ver¬
öffentlicht die Allerhöchste Kabinettsorder vom 17. März c.,
wonach das 2. Bataillon des 2. Nassauischeu
Infanterie - Regiments  Nr . 88  zum 1. Juli
1910 von Mainz nach Hanau  verlegt wird . — Während
der diesjährigen Übungen des Beurlaubten¬
standes  werden ein Reserve -Jnfanterie -Regiment , sowie
eine Reserve -Feldartillcrie -Abteiluug gebildet . Die Einbe¬
rufung Ml dm Übungen erfolgt in der Reserve niit der
zwettjmWsten , in der Landwehr 1. Aufgebots mit der jüng¬
sten JahresKasse beginnend ; zunächst werden jedoch mög¬
lichst die ^ Mannschaften herangezogen , die im Jahre 1909
wegen häuslicher nsw . Verhältnisse befreit wurden . Im
18. Armeekorps werden 17960 Mamr der Infanterie und
2370 Mann der Feldarffllerie außer den Mannschaften der
übrigen Waffengattungen eingezogen.

— Dir Herbstübungen 1910 des 18. Armeekorps finden
in den Kreisen Gießen , Friedberg . Büdingen , Alsfeld,
Laute -rbach , Schotten , Fulda und Gersfcld statt . Die 21
Division übt in dem Geländeabschnitt , der gebildet wird
durch die Linien Gietzcn -Friedberg , Friedberg -Gedern,
Gedern -Alsfeld und Alsfeld -Gießen . Die 25. Division
manövriert östlich der Linie Alsfeld -Gedern in den Kreisen
Alsfeld -La utorbach und Fulda , Gersfeld . Mit der Schlacht
bei Bromaell wird das Korps die Übungen beenden.

— Mnstenlugsgeschüst . Morgen Samstag , den 2. April,
ftrrdet die Losung sowie die Be -gntachtung etwa eingr-
Fangener Zurückstellungsgesuche von Mannschaften der
Reserve , Marmereserve , Landwehr , Seewehr , Ersatzreserve,
Marine -Effatzreserve und ausgebildeter Lanbsturmvflich-
tiger 2. dlufgebots statt.

MlILdKdmr §N SasbLstt . Msrg -A-Mnsgabe, Matt . Nr . 149.

■— Verband für staatliche PeNsionSversicherung in
Hoffen und Hefsen -Raffmr . Am Sonntag , den 10. April,
morgens um 11 Uhr , findet im großen Saal des „Kaus-
müMlischr » Vereinshauses " in Franffurt a . M . ein hessischer
Privatbramtontag statt , der sich mit der Frage der staat¬
lichen Pensionsversicherung befassen wird . Vorn Siebener-
Ausschuß wird Herr Karl Fischer -Offenbach Bericht über
die Besprechung mit den Regierungsvertretern erstatten;
ebenso wird voraussichtlich Direktor Dr . Dhhssen -Hambu -rg
ein Referat über diese aktuelle Frage halten . Anschließend
an die öffentliche Versammlung , zu der alle Privatange¬
stellten geladen sind , wird .nachmittags eine Delegierten¬
tagung der hessischen PrivatibeamtLnvereine stattfinden,
welche die weiteren Schritte zur Erreichung einer staatlichen
Pensiansversicherung beraten wird.

— Witwemmterstütznngen in Kriegervereinen . Der
Deutsche Kriegerbund hat am 22. März , dem Geburtstag
Kaiser Wilhelms I ., an Unterstützungen für hilfsbedürftige
Witwen gestorbener Veveinskameraden unter Genehmigung
der von den Bereinsvorständen auf dem Instanzenweg ein¬
gereichten Gesuche 44650 M . aus der Bundeskasse gezahlt.

— Ein UnglücksfaA . Zn diesem so eingeleiteten Be¬
richt ans der Wald  st ratze  schreibt uns weiter ein Leser,
der Augenzeuge des Vorfalls gewesen : „Der verunglückte
Johann M ath es hatte in der Scheune nicht seine Mhlas-
stcll« , sondern er suchte dort (wie schon seit Jahren im
Winter ) einen Unterschlupf im Heu . Mathes war seit
21 . März nicht « kehr bei dem Eigentümer des Grundstücks
Karl Dauer . Das Grundstück steht unter Aussicht der Wach-
und Schließgesellschaft , und deren Wächter fand bei einer
Revision den Verunglückten . Dauer wurde geweckt und
nach Mitteilung des Unglücks und der Bitte , zu telephonie¬
ren , rief er : „Laßt ihn liegen , laßt ihn verr . . . . .", und
schloß sein Fenster . Ein Poligeisergeant und einige An¬
wohner der Waldstraße gingen sodann nach der Polizei¬
wache , die Tragbahre zu holen , fanden aber hier die Tür
des betreffenden Raumes von innen verriegelt . Wir gin¬
gen zur Wache des 2. Bataillons des Füsilier -Regiments
Nr . 80, konnten aber auch hier den Transportwagen nicht
erhalten . Während wir zum Tor der Kaserne hcrausgin-
gen , brachten der Wächter und der Kutscher Born den Ver¬
unglückten zu Fuß . Der Polizeisergeant löste den Wächter
ab , und so kam man nach dem „Paulinenstist ". Der Trans¬
port dorthin gestaltete sich auf diese Art zu einem schwieri¬
ger: und schmerzvollen , indem der Vorletzte öfter zusammen¬
brach . Bei einer Einwohnerzahl von über 2600 Personen
müßte meines Erachtens ein Transpornnittel auf der
Polizeiwache jederzeit zur freien Verfügung sichern"

— Eine Schwindlerin treibt seit einiger Zeit in Wies¬
baden ihr Unwesen , indem sie sich in verschiedenen Geschäf¬
ten Waren zur Auswahl für eine dem Geschäftsinhaber be¬
kannte Person geben läßt und dann für sich behält . Die
Gaunerin ist etwa 35 bis 40 Jahre alt , 1,70 bis 1,75 Zenti¬
meter groß , schlau ?, hat blondes Haar und blasses , hageres
Gesicht . Sie trägt einfaches schwarzes Kleid , sowie schwar¬
zen Winterhut und spricht hiesigen Dialelt . Vor der Per¬
son sei hiermit gewarnt.

— Festgenommen wurde in der vorvergangenen Rächt ein
Marm , der sich ohne Grund auf der Polizeiwache in der
Vertramstraße aufhielt und , nachdem er von dort fortge-
wicsen war , eine größere Scheibe der Haustür mutwilli-
gerweise einschlug . Der Mann .weigerte sich, seinen Namen
zu nennen ,̂ und wurde daher in das Poüzeigefängnis ekn-
gcliefert.

v
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus.

aemeinde. (Syncigoge : Michelsberg .) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge : Freitag : abends 6 .46 Uhr , Sabbat : ' morgens
9 Uhr , nachmittags 3 Uhr , abends 7 .45 Uhr . Gottesdienst im
Geineindesaal : Wochentage : morgens 7 Ubr , nachmittags
6 80 Uhr . Die Gerneindeüibliothek ist geöffnet : Sonntags von
10 bis 10%, Ußr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Haupt-
fvnagoge : Friedrichstraße 25 .) Freitag : abends 6 % Uhr,
Sabbat : morgens 7 % Uhr , nachmittags 3 % Uhr , abends
<%■’ Uhr . Wochentage : morgens 7 Uhr , abends 6 % Uhr.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Walhalla -Theater . Heute Freitag , den 1 . April , beginnt

die Variete - Saison  mit einem auserlesenen Speziali-
täten -Programm . Aus Anlaß der Frenrdensaison hat Direktor
Langer in seiner Zusammenstellung dafür gesorgt , daß die
Nummern des Programms auch den Verwöhntesten gerecht
werden . Das Programm ist derart , daß jedes Fach des
Varietö vertreten ist . Dis Vorstellungen werden täglich um
8 % Uhr beginnen . Sonntaas und Mittwochs werden auch
Nachmittagsvorstellungen stattfinden , und zwar für Familien
und Schullinder bei halben Preisen . An jedem Freitag finden
H i g h l i f e - - V 0 r st e l l u n g e n statt . An diesen Abenden
darf nicht geraucht werden . Die heutige Premiere , die auf
emen Freitag fällt , ist gleichzeitig rauchfreier Theaterabend.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Eine Entdeckung , die in allen Ländern der Erde unge¬

heure Sensation Hervorrufen wird , meldet man aus Amerika.
Professor Hewett , ein Chemiker von Ruf an einer großen
Universität Canadas , hat einen neuen Stoff gefunden , der dem
menschlichen Körper die Fähigkeit verleiht — zu fliegen.
Professor Hewett hat mit diesem rätselhaften Stoffe die inter¬
essantesten Versuche angestellt . Er schreibt darüber : „Sobald
der Stoff zu wirken anfängt , hat man zunächst das wunder¬
volle Gefühl , als ob man immer leichter würde . Schließlich
fühlt man die Kraft in sich , mühelos vom Boden emporzu¬
schweben und in beliebiger Höhe leicht und sicher durch die Luft
zu gleiten . Ich habe auf diese Weise am ersten Tage meiner
Versuche 3 Kilometer in einer Höhe von 50 Metern , am fünften
Tage aber schon 10 Kilometer in einer Höhe von 100 Metern
zurückgelegt ." Das überraschendste aber bei dieser verblüffenden
Entdeckung ist . daß der geheimnisvolle Stoff , dessen chemischer
Charakter noch nicht ermittelt ist , sich nur in dem bekannten
Kathreinerschen Malzkaffes findet und sonst nirgends . Prot.
Hewett vermutet , daß der Stoff sich erst im Verlaufe de? feinen
HerstellnngSvrozesses . den Kathreiner ? Malzkaffee bis zu seiner
Vollendung durchmachen muß , auf bisher noch nicht aufgeklärte
Weife entwickelt , Weitere Forschungen über diese hoch¬
interessante Entdeckung werden eifrig angestellt und dürften
am nächsten 1 . April ihren Abschluß erreichen.

Verc 'mS -Fcfte.
eDuü'.abu'e frei dis zu 30 Zerles.)

* Der Ausflug des Gesangvereins „Wiesbadener
Männerklub"  am Ostermontag nach Biebrich in den großen
Saal des Turnvereins hatte sich eines ganz außerordentlich
zahlreichen Besuches zu erfreuen . Aus den , Programm raoten
hervor die exakt voraetraaenen Chöre und das flott gesvielte
Theaterstück , „Der Ehrenkreuzhof ", wobei die Mitwirkenden
Damen Frcrulein Kreickmang und Preußer . sowie die Herren
Kreickmmm . Malst, , Stell , Reis und Thiel wohlverdienten
reichen " -stall ernteten.

Ans dem Landkreis WieskmLeU.
Angefochtene Eemeindcwahlrm.

W . C . Sonrrcnberg , 30 . Mürz . Die Kloppen heim er
and Sonnenbe rigsr Wahlen zur Gemeinde-
Vertretung  werden voraussichtlich die Verwal-
tuugKgerichte  beschäftigen . In Kloppenheim
wurden bei der Wahl der dritten Abteilung rund 20 Stim-
men für die sozialdemokratischen , dagegen nur 3 für die
bürgerlichen Kandidaten abgegeben ; trotzdem proklamierte
der Wahlvorsteher als Resultat die Notwendigkeit einer
Stichw >ahh , weil keiner der vier Kandidaten die im Gesetz
vorgeschriebene absolute Mehrheit erreicht habe . Er hatte
sämtliche abgegebenen Stirnmen addiert und eine mehr als
die Hälfte als absolute Mehrheit angesehen . Mcrdiug-
ließ sich lder Wahlvorsteher bald belehren , daß seine Ansicht
auf einem Irrtum beruhte , die Stichwahl fand nicht statt,
es wurden vielmehr die Kandidaten der sozialdemokrati¬
schen Partei nachträglich als gewählt proklamiert . Damit
gab fte ) jedoch die Gemeindevertretung nicht zufrieden . Aus
einen Protest hin kassierte sic die Wahl mit Rücksicht aus
vorgekommen « Unregelmäßigkeiten , insbesondere , weil nicht
im Sinne der Landgemeind - ordnung zu dem Wahlakt ein¬
geladen worden sei . Gegen diese Entscheidung der Ge¬
meindevertretung wurde nunmehr der Klageweg be-
fchritten . ■— Bei den Wahlen der dritten Klaffe in
Sonnen berg  sind bekanntlich die bisherigen Inhaber
der Mandate , die sozialdemokratischen Kandidaten in der
Minderheit geblieben . Von ihrer Seite ist zunächst «in
Protest erhoben worden , der sich in der Hauptsache auf fol¬
gende Behauptungen stützt : „Durch die Art , in der die
Wahlen vorgenommen wurden , sei keinerlei Kontrolle dar¬
über , ob jemand nicht mehrmals gewählt habe , möglich ge¬
wesen ; taffüchlich seien doppelte Ausübungen des Wahl¬
rechts vorgekommeu ; obwohl der Name der bürgerlichen
Kandidaten vielfach am Platze vorkomme , habe man im
Wahlvorstand stets stillschweigend angenommen , daß die für
diese Namen abgegebenen Stimmen denen der Kandidaten
zuznrechncn seien , und endlich seien auch mehrfach Wäh¬
lern , die nicht gewußt , wen sie zu wählen hatten -, diese
Namen suggeriert worden.

«!
B , Rambach , 30 . März . Die Aufnahme der schul¬

pflichtigen Kinder,  welche in der Zeit vom 1 , Oktober
lb08 bis 1 . April 1964 geboren sind , erfolgt Dienstag , den
5 . April , nachmittags 1 Uhr , im Lehrsaale der neuen Schule
Dre nt der Zeit vom 1. April bis Ende September 1904 ge¬
borenen Kinder können nur ausgenommen werden , wenn die
Eltern den Nachweis über die genügende körperliebe und geistige
Entwickelung ihrer Kinder erbringen . Bei der Aufnahme der

die Impfscheine vorzulegen . — Der hiesige Krieaer-
und Militarverein ist jetzt im Besitze von 8 Jägerbüchsen
tzModell 71 ) und hat damit am 2 . Ostcrfeiertag die ersten
Schießübungen begonnen . Der Schützenverein Hai dem Verein
einen seiner Scheibeustände zur Benutzilng gegen Zahlung eiuer
geringen Entschädigung überlassen . Sieger des ersten Preis-
fch-eßens wurden E . Simon mit 33 Ringen und W . Sieger mit
31 Rmgen . _

RrrBairische Nachrichten.
, = Aus dem Rheingau , 81 . März . Die im 14 . Jahrgang

erscheinende „Rheinische Weinzeitung"  nnd der seit
81 Jahren bestehende „Deutsche Weinbau - und Weinkeller-
Kalender " sind an den Verlag des „Zentralblatts für Weinbau
und Wemgroßhandel " ( Georg Aug . Walters Druckerei , G . m.
b. H .) in Mainz , übergegangen.

r . Geisenheim , 30 . März . Der Haushaltsvoran.
schlag  für 1910 schließt in Einnahme und Ausgabe mit
816 996 M . ab . An Steuern kommen zur Erhebung 150 Proz
Einkommen - , 200 Proz . Real - und 100 Proz . BetriebSfteuer.

r.  Rüdeshcim , 31. März . Der städtische Haushalts¬
plan  für 1910 balanciert in Einnahmen nnd Ausgaben mit
314 632 M . Die Steuerzuschläge wurden auf 150 Proz . der
Cmkommen - und Betriebssteuer und 200 Proz . der Grund - ,
Gebäude - und Gewerbesteuer festgesetzt.

^Seitzenhahn , 30 . März . Dem hiesigen Turnverein ist
das volkstümliche Wett innen  des Turngaues Süd -Nassau
sur . 1910 übertragen worden . Am 10 . April findet hier eine
Bezirksübung des 5 . Turnbezirks statt.
, ^ — Idstein , 31 . L -ärz . Der „Lehrerverein Idstein " veran¬
staltete kürzlich im „.Hotel Lamm " eine musikalisch -deklamato¬
rische Feier , bei welcher Einakter van Goethe und Körner , sowie
trefflich gewählte und ausgeführte Musiknummern das Pro¬
gramm bildeten . Besonderes Verdienst erwarb sich um das¬
selbe u . a . Frau Nelly Kampf '. guS Wiesbaden (Schülerin von
owaulein Tony Canstatt ) mit erfreulich geschulter , frischer
Sovranstimme Lieder von Rubinstein , Schumann , Löwe und
Harthau zu lebendig beseeltem Vortrag bringend.

wo . Zorn , 30 . MärA . Ein hiesiger Händler ist einem ge¬
meinen Gaunerstreich  zum Opfer gefallen , Der Händler
las eine Offerte , wonach ein Händler aus Dürschau billige
Ferkel liefern würde . Er bestellte 100 Ferkel für 13 M . loko
St . Goarshausen und leistete auf Verlangen des Verkäufers
eure Anzahlung von 500 M . Die Ferkel wollten aber nicht ein-
trefsen . Stach mehrmaligem Hin - und Hertelegraphieren kam
die Antwort : Ferkel nicht zusammen , Geld folgt zurück . Da
aber das Geld nicht kam , wurden Erkundigungen eingezogen
und nun stellte es sich heraus , daß der Händler in Dürschau
em zweifelhafter Bursche jst , der schon mehrere solcher Streiche
auf dem Kerbholz hat . Die 500 M . sind für den Händler dahier
verloren.
<• , Niederselters . 80 . März . In der heutigen gemein-
schastnchen Sitzung des Gemeindevorstandes und der Gemeinde¬
vertretung wurde unser seitheriger Bürgermeister  Joseph
Becker einstimmig w i e d e r g e w ä h l t.

X Diez . 80 . März . Der Strafgefangene Naumann,
welcher kürzlich einen Fluchtversuch unternommen hatte , aber
wieder eingefangen wurde , hat sich sehr schwere B e r -
letzungen  zugezogen , so daß er voraussichtlich zum Krüppel
wird . Sein Zustand ist noch immer bedenklich . — Die
Brunnenber waltung  zu Fachingen läßt zu Spül-
zwecken eine Wasserleitung in der Gemeinde Altendiez durch
die Firma Theodor Ohl von Diez erbauen . Die Grundarbeiten
sind bereits in Angriff genommen.

, tv. Limbach , 30 . März . Bürgermeister Alberti  ist ein-
sttmmig wiedergewählt  worden.

^ - dkicbershPisen ( Oberlahn ) , 30 . März . Der Landwirt
TLKdok Murz ist bei » : Futterholen von dem Scheuergebäll
abgestürst  und hat einen schweren Schädelbruch erlitten

Aus der Umgevzmg.
Ende der Harems -Schaustellung.

Inl . Frankfurt a . M ., 31. März . Das Polizeipräsidium
hat auf Antrag des hiesigen türkischen Generalkonsuls das
weitere Auftreten der Harems -Truppe untersagt und die
Ausweisung  aus Preußen gegen den Impresario und
die Mitglieder der Truppe verfügt . Bestimmend hierzu war,
daß das ganze Unternehmen sich als ein betrügerischer
Unfug  herausstellte und daß es sich insbesondere weder
um echte Haremsdamen , noch um Eunuchen handelte , viel-
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mstzr wn Dienstpersonal, das in keinerlei Beziehungen zum
Harem des früheren Sultans zu bringen ist.

S

wb. Frankfurtc . M .,31. März. Die „KleinePresse ",
dis im Verlas der Frankfurter Sozietätsdruckerei erscheint,
feiert heute das Jubiläum ihres 25jährtgen Be¬
stehens.  Das Blatt veröffentlicht in seiner Festnnmmer,
die in einer Auflage von 100 000 Exemplaren ausgegeben
Wird, Glückwünsche der volksparteilichen Politiker : Payer,
Hcmßmann, Naumann, Oeser, Funck, Flesch, Korell, sowie
zahlreicher demokratischer Blätter , besonders aus Süddeutsch-
land.

wd. Frankfurt a. M., 31. März. Auf dem Ausstellungs-
Platze der Internationalen Ausstellung für Sport und Spiel
stürzte  heute vormittag ein Gerüst zusammen  Uitd
begrub den flimmermann Nran? Krüaer unter sich Krüaer
erlitt einen schweren Schädelbruch und mußte ins Kranken¬
haus gebracht werden. — Die bei einer Herrschaft in der
Arndtftraße bedienstete Anna B o l l i n g e r geriet in der
Waschküche dein Feuer zu nahe, so daß die Kleider Feuer
fingen. Das Mädchen erlitt schwere Brandwunden,
die seine Überführung ins Krankenhans notwendig machten.

wb. Hanau, 31. März. Eine Gläubigerversarnmlung
der in Zahlungsschwierigkeiten  geratenen Firma
Steinheuer  u . Ko., Bijouteriefabrik in Hanau, beschloß,
-nachdem es der Firma möglich geworden, ihren Gläubigern
eine größere Gewähr für die angebotene Auszahlung einer
Svprozentigen Vergleichsquote zu bieten, den Gläubiger¬
ausschuß zu beauftragen , auf der Grundlage des gemachten
Vorschlages von 50 Prozent mit den Beteiligten zu verhan¬
deln und bindende Abmachungen zu treffen.

ö. Mainz, 31. März . Die Stadtverordneten¬
versammlung beschäftigte sich gestern bei Beratung der
Saushaltungsvoranschläge auch mit dem durch den Wegfall des
Oktrois auf die Lebensmittel entstehenden, noch ungedeckten
Ausfall von 237 068 M . Die Bürgermeisterei machte den Vor¬
schlag diesen Ausfall durch Erhöhung der Umlagen von 1065
auf 111.6 Proz . borzunehmen, während 29 Stadtverordnete be¬
antragten , den Ausfall aus den früheren Betriebsüberschüssen
zu decken. Dieser Antrag wurde mit großer Majorität ange¬
nommen . — Von dem Referenten des Finanzausschusses,
Sanitätsrat Or . Müller , wurde der Antrag der Regierung,
»aß m Zukunft die Kosten der Oberrechnungskammer von den
Gemeinden getragen werden sollen, energisch bekämpft. Die
Revisionen der Oberrechnungskammer, die sich auf die alten ab-
gelaufencn städtischen Rechnungen beschränkten, hätten über-
hanvt keinerlei Zweck und noch niemals seien wesentliche Bean-
standunaen vorgekommen. Die Gemeinden müßten energisch
gegen diese neue Belastung protestieren.

wb. Marburg , 31. März. Im kurhessischen Ober-
Hessen fällt Schnee.

Gerichts saak.
Durchstecherei-Prozeß.

bei. Tri« , 81. März. Ein Durchstecherei- unid Mein¬
eids-Prozeß gegen Beamte und Bergleute der König !.
Gruben  im Saarrevier steht unmittelbar bevor. In
Dudwciler haben bereits Vernehmungen stattgesuNden.

wb. Frankfurt a. M., 31. März. Gegen das Urteil des
Hisflgen Kriegsgerichts, durch Welches der Hauptmann
Malotki von Hrzebiatowski  vom 81. Infanterie-
Regiment wegen unerlaubter Entfernung zu 3 Monaten
Festungshaft  verurteilt worden war, hatte der Ge¬
richtsherr Verufurrg eingelegt. Das Oberkriegsgericht des
13. Armeekorps erhöhte  heute die Strafe auf ein Jahr
und einen Monat unter Anrechnung der Untersuchungshaft
und erkannte außerdem auf Dienstentlassung.
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Kleine Chronik.
Ein Ehcdrama. Der 45jährige GoldschmiedBaygad!

in Wandsbeck wurde im Bett erschossen aufgefuuden. Durch
einen Schuß in den Kops tödlich verletzt lag vor dem Bett
die um zwei Fahre ältere Ehefrau. Aus einem Zettel von
ihrer Hand heißt es, sie könne den Tod ihres Mannes nicht
überwinden.

Selbstmord eines Studenten. In einem Münchener Las«
schoß sich ein Student aus Luckenwalde eine Kugel in den
Kopf.

In den Pranken eines Löwen. Im Tierpark in Unter-
bnrg bei Nürnberg zerfleischte eine Löwin einem am Gitter
der Käfige stehenden Knaben den Arm und die linke Gesichts-
Hälfte; einem Mädchen wurden die Kleider vom Leibe ge¬
rissen. Der Bändiger zwang schließlich das wütende Tier,
von seinen Opfern abznlaffen.

Der Ausbruch des Ätna. Die Tättgkeit des Ätna nimmt
zu. Der Lavasttom bewegt sich auf die Ortschaft Borello zu,
der er aus 2 Kilometer nahe gekommen ist. Die neuen Krater
haben sich bedeutend erweitert und von allen Seiten dringen
aus dem Innern flüssige Lavamassen hervor. Der angerich¬
tete Schaden nimmt den Umfang einer Katastrophe an. Der
Aschenregen, sowie die ausgeworsenen Steine erreichen be¬
reits das Meer.

50 Personen auf dem Eise eingebrochen und ertrunken.
Bet der Überfahrt über den 20 Kilometer von der Stadt
Luga (Rußland) entfernten Tschermensee brach eine Ein¬
zahl Zigeunerschlitten, die nach Luga unterwegs zum Pferde-
martt waren, ein. 50 Mann kamen ums Leben.

Sport.
* Rollschuhvalast. Leider sieht sich die englische Gesell¬

schaft genötigt, ihren Bettieb einzustellen. Wie wir hören,
besteht jedoch die Hoffnung, das Unternehmen , das in den
hiesigen Sportkreisen so viel Anklang gefunden bat , unserer
Stadt zu erhalten  und schweben diesbezügliche Unter¬
handlungen.

* Pferderennen zu Berlin -Karlshorst, 29. März . Preis von
Friedrichsfelde. 2800 M. 1. Kampfhenckels Ladzizcr (Weiß-
Haupt) . 2. Lord Wick, 3. Dietlinde . 22:10; 12, 15, 14:10. —
Pasewalker Jagdrennen . 2800 M. 1. Graf Holcks Leander II.
(Kes ). 2. Fairfar . 8 Kirschwasser. 6t :10; 13, 11. 11:10. —
FrübsahrS-Handicap-Hürdenrennen . 3000 M. 1. Baron von
Heindes Burwood (Brown) , 2. Sagesse, 8. Epicier. 25:10;
16, 17. 72:10. — Orcadian -Jagdrennen . 5000 M. 1. Leutnant
p. Sydows Forefather (Bes.) , 2. Electricity II ., 8. Comrade.

* Rennen zu Dresden am 28. März . Preis von Reick.
3000 M.. 1200 Meter , v. Köppens Assalide (Aeomcms) 1.,
Flower Seiler 2., Berta 3. Tot . Sieg 26 :10. Platz 14. 1.6, 20 :10.
Ferner liefen Nissa, Heimat , Kikeriki II ., Chardin , Schlei. —
Preis von Lockwitz, 1700 M ., 1600 Meter . Prinz Taxis Narzan

(Leutnant Stresemann ) 1., Burgmann 2., Medicis Prrde 3.
Tot . Sieg 28:i0 . Platz 10, 10:10. Ferner liefen Chincapm.
Amphitrite II . — Preis von Grimma . 2300 M., 3500 Meter.
Herings Thetis (Leutnant Graf Strachwitz) 1., Telephomittn
2.. Double Saint 3. Tot . Sieg 15:10. Platz 10, 10:10. Drei
liefen. — Preis von Gruna . 3500 M.. 1500 Meter . Balls
Don Carlos (Cuda) 1.. Stör 2.. Quecksilber 3. Tot . Sieg
28:10. Platz 15, 18, 16:10. Ferner liefen Emsig II ., Gernot,
Rangsdorf , Ormes Head, Gruna . —- Preis von Schönfeld.
8000 M „ 4000 Meter . Leutnant v. Zobeltitz' Erzherzogin (Be¬
sitzer). 1., Vadoncz 2., Mikulas 6. Tot . Sieg 84:10. Platz 16,
15:10. Ferner lief Versbau . — März -Flachrennen . 3000 M .,
1600 Meter . Nettes Peene (Cleminson) 1., Talanda 2.,
Gisela 3. Tot . Sieg 18:10. Platz 15, 23 :10. Ferner liefen
Livadia, Goldorfe, Forma.

* Radrennen . In Berlin -Steglitz siegte am ersten Feier¬
tag im 75 Kilometer-Rennen Theile in 1:1 :22% über Salzmann
und Hermann Przhrembcl . Am Montag waren die Resultate
folgende: Stundenrennen . 1. Theile 73 Kilometer, 2. Dickent¬
mann , 3. Schipke, 4. Walthour . Osterpreis : 1. Otto Meyer
2. Rütt , 3. Wegener. — Cöln.  20 Kilometer. 1. Stellbrmk
17:26%, 2. Berthet , 3. Rat Butler.

* Erfolge eines deutschen Fliegers . Bei der Flugwoche
von Cannes , die am 27. März ihren Anfang nahm , hat sich am
ersten Tag der Deutsche Frey auf einem Farman -Zwerdecker
am meisten ausgezeichnet. Er stieg dreimal auf und blreb nach¬
einander 51 Min . 39 Sek., 57 Min . 41 Sek. und 1 Stunde
9 Min . 2 Sek., zusammen 2 Stunden 58 Mm . 22  Sek ., m der
Luft : er rangiert daher bei der Konkurrenz um den „Großen
Preis " zunächst an der Spitze. Mit einem Flug von 1 Stunde
9 Min . 29 Sek. — also nur 20 Sek. länger als Frey — errang
sich Crochon ebenfalls auf Farman den ersten Dauerpreis und
den Regularitätspreis ; die beiden zweiten Preise fielen an
Frey . _ .

ssetztr Nachrichten.
Das neue italienische Kabinett.

w. Rom. 31. Mär ;. Die Blätter bestätigen, daß das
neue Kabinett so zusammengesetzt ist, wie in den Wandel-
gängen der Kammer verlautete. „Popolo Romano",
„Meffagero" und „Vita " sprechen sich in sehr günstigem
Sinne für die Zusammensetzung aus ; das Kabinett wird
noch Heute den Eid in die Hand des Königs leisten.

DaS russische Flottenprogramm.
wb. London, 31. März. Wie ein hiesiges Morgenblatt

aus Petersburg meldet, setzt der russische Landesver-
teidigtlngseittwurf das Flottenprogramm fiir die nächsten
15 Jahre fest und steht die Schasftmg eines neuen Flotten¬
stützpunktes bei Kronstadt  vor . Die Gesamtausgabe
werde 70 Millionen Pfund  betragen . In dieser
Summe sind die Kosten für den Bau von 4 Dreadnoughts
inbegriffen.

Zum Tod König McneMS.
M . Paris . 31. März. „Echo de Paris " meldet ans

Rom:  Aus dem Konsulat ist bis jetzt noch kein Telegramm
cingetroffen, das den Tod des Königs Menelik bestätigt.
Auch Wird hervorgehob-en, daß bis jetzt kein bestätigendes
Telegramm von irgend einem Korrespondenten italieni¬
scher Blätter ans der abessinischen Hauptstadt eingetroffen
ist. Man glaubt daher, daß die Nachricht vom Tod Meneliks
wieder einmal falsch ist.

Die Eisenbahnkrttastrophebei Mülheim a. Nh.
Mülheim a. Rh., 31. März. (Eigener Drahtbericht.) Die

Strecke, auf der sich gestern das furchtbare Eisenbahnunglück
ereignete, ist heute früh 1 Uhr 45 Min. wieder sreige-
geben  worden . Die Zahl der in dem verunglückten
Militärzug befindlichen Personen soll 460 betragen haben.

Mülheim a. Rh., 31. März. (Eigener Drahtbericht.)
In dem hiesigen Dreikönig-Hospital liegt ein bei den;
gestrigen Eisenbahnzusammenstotz verunglückter Soldat,
dem beide Beine abgequetscht  worden sind.

Mülheim a. Rh., 31. März. (Eigener Drahtbericht)
(Amtlich.) Bon den bei dem Mülheimer Eisenbahnunsall
am gestrigen Tage verletzten Soldaten ist der Musketier
Osterland  von der 8. Kompagnie des Infanterie -Regi¬
ments 135 im städtischen Krankenhaufe zu Mülheim ge¬
storben.  Dadurch erhöht sich die Zahl der Toten  ans
20. Die Zahl der Verletzten beträgt, nachdem noch die
Musketiere Schmalz  11/131 , Sperling  5/135 , Eyl
7/135 und der Husar Gerksen  5/13 als verletzt vom
Garnisonlazarett Cöln gemeldet worden sind, nunmehr 55.

Cöln 31. März. (Eigener Drahtbericht) Der Loko¬
motivführer  des Luxusznges, der gestern auf den
Militärzug auffuhr, ist verhaftet  worden.

Dsc, schwere Explosion in Breslau.
w. Breslau , 31. März. ,Bei der gestrigen Explosion

in der Einbaumstraße wurden drei  Personen getötet
und nenn  mehr oder weniger schwer verletzt.  Die
Toten find-: Lehrer Platze! und sein 6 Monate altes Kind,
das heute früh aus den Trümmern geborgen wurde ; der
Elektrotechniker ReiNberger, der gestern beim Vorbeigehen
an dem Hause einen .schweren Schädelbruch erlitten hat und
den Verletzungen heute früh im Krankenhaus erlegen ist
Die Vorletzten sind alle außer Lebensgefahr. Die Explosion
wurde dadurch Herbeigeführt, daß aus den Gasrohren , von
denen die Mcsflngverschlnßmuffen gestohlen waren, aus der
leerstehendenWohnung ftn Parterre Gas ausströmte, das
explodierte, als die Wohnung mit einer Laterne betteten
wurde.

Feuersbrünste.
Halle a. d. S ., 31. März. (Eigener Drahtbericht) Heute

nacht wurde auf dem hiesigen Güterbahnhof ein Güter-
speicher der Firma H. Windesheim und Ko. vollständig
durch Feuer zerstört.

Sugdidi (Gouvernement Kutais , Transkaukasien),
31. März. (Migener Drahtbericht.) Eine Feuersbrunst, die
noch nicht unterdrückt werden konnte, hat einen großen Teil
der Stadt eingeäschert.

ParW . 31. März. (Eigener Drahtbericht) Justiz-
minister Barthou  gab zu Ehren der Mitglieder des
Instituts für internationales Recht ein Frühstück, an dem
Ministerpräsident Briand teilnahm.

*
Nizza, 31. März. (Eigener Drahtbericht.) In verschie¬

denen Notariatsbureaus wurden große Defrau¬
dationen  entdeckt. Eine große Anzahl von Beamten
wurde verhaftet.

Petersburg , 31. März. (Eigener Drahtbericht.) Der
Chef des Petersburger Untersuchungsgefängnisses, Staatzi-
rat Koschnowski,  wurde wegen Unterschlagungenver¬
haftet.

wb. New York, 31. März. Die „New York Tribüne"
erfährt aus bester Quelle, daß die Untied States
Steel Corporation  auf eigenen Antrieb beschlossen
hat, die Löhne der Arbeiter von gewissen Zweigen zu er¬
höh e n. Die Erhöhung, die voraussichtlich6 Prozent be¬
ttagen werde, wird wahrscheinlich aus alle Zweige ausge¬
dehnt.

Letzte Hanvrwnacheichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 81. März . (Eigener Drahtbericht .) Bei dem er¬
heblichen Einfluß , welcher die Tendenzgestalrung New Korks
auf die europäischen Märkte hat , kann es nicht überraschen, wenn
auf den gestrigen ziemlich festen Verlauf heute infolge neuer¬
licher Ermattung New Korks bei zeitweise völlig stagnierendem
Geschäft eine Abschwächung  erfolgte , da sich die Geldsätze
am offenen Markt noch immer auf respektabeler Höhe halten.
Geld über Ultimo  mit Dank 6(4 bis 6 Proz . Es ist die
Untätigkeit der Spekulation bei dem Mangel an sonstiger An¬
regung erklärlich, immerhin zeigte die Börse gute Widerstands¬
fähigkeit. Nennenswerte Umsätze fanden anfangs eigentlich
nur in Elektrizitätswerten statt , bei denen außer Deutfch-
übersee namentlich Schuckert und Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen stark anzogen. Sonst war noch in Canada
einiges Geschäft. Die anderen Amerikaner lagen auf New
Kork schwächer. Von Banken gaben Diskonto-Kommandit etwas
nach, wogegen für Dresdner Bank später regeres Interesse zu¬
tage trat . Russische Bankaktien neigten nach unten . Russische
Rente von 1902 behauptet. Montanwerte fanden anfangs au
dem günstiger lautenden „Iran Age"°Bericht über den amerika¬
nischen Eisenmarkt eine Stütze, gaben aber später gleichfalls
leichter nach. Stärker gedrückt waren OberschlesischeEisen¬
industrie. Das Geschäft war weiterhin recht still, doch erhielt
sich für Canada und Schuckert das Interesse . Der Kaffamarkt
für Jndusttiewerte war still und Mt gehalten. Privatdiskout
316  Proz . _ _ _

Emsrndungon aus dem Leserkreise.
Mus Rücksendung oder Aufbewahrung der unt füt diese Rubrik-ugehendcu, nicht

verwendeten Einsendungen kann ÜÄ die Redaktion nicht ttmaften.)
* Am Donnerstag , den 24. März , erschien im „Wiesbadener

Tagblatt " ein Bericht über die Generalversammlung des
„Frschereivereins des Regierungsbezirks
Wies bade  n ". Die Beschlüsse dieser Generalversammlung
unter Vorsitz des Herrn Forstrat Elze werden sowohl auf dem
Beschwerdewege wie auch in einem Zivilprozetz, weil gegen die
Statuten verstoßend, als ungültig angefochten werden. Hier
liegt ein großes öffentliches Interesse vor, wie der Umstand
beweist, daß von seiten der Forstverwaltung nur im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden mehr wie 40 000 M. Fischereipachtgelder
dem Staate vorenthalten werden dadurch, daß alle gut besetzten
Bachstreckenentweder frei oder zu einem lächerlich geringen
Preise an Forstleute abgegeben sind. W. M.

Briefkasten.
gvie NktzoM»« der»WIeibadener Taeblane" b?amn>orter ISriNNche»nfraeen t*
fatieiluftCH, wenn die letzte Bezugrquülmig beiliegt. Rctztsverbmdliche«ewätzr wird»ich, iu»e!icdrrt.t

M. R. Zu dem Zwecke empfiehlt sich ein Angebot im
Inseratenteil unseres Blattes.

Erbonkel, Blücherstraße. Ein wirksames Vermächtnis
könnte nur durch Testament erfolgen, zu dessen Rechtsgültigkeit
die Eröffnung durch das Gericht gehört. Demnach könnten Sie
nur durch das letztere zutreffende Auskunft erhalten.

FrrmUien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Aarhaus , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentage« von 8 di« V»1 Uhr; für SV
schließunge» nur Dienstags , DonverSlagS und SamstagS -i

Geburten:
23. März dem Bildhauer Karl Schmittberger e. S -, Wilh. Ernil.
23. „ dem Schreiner K. Reichert e. S „ Eduard Ferdinand.
23. „ dem Glasergehilfen Theodor Stahl e. S ., Theodor.
24. „ dem Fuhrmann Gg. Ritter e. T ., Berta.
24. „ dem Kutscher Konrad Wetzner e. S „ Joseph Karl.
26. .. dem Uhrniacher Joh . Almer e. S .. Hans.
27. „ dem Buchhalter Herrn. Weiß e. S ., Hermann Ludwig.
28. „ dem Taglöhner Wilhelm Dauer e. T ., Gerttude.
30. „ dem Stratzenbahnschaffuer Joh . Schubert e. T ., Irma

Martha.
Aufgebote:

Friseur Willi Gümbel in Charlottenburg mit Margarete Marie
Josephine Oppenhäuser daselbst.

Bahnarbeiter Georg .Kuhn mit Marre Seelbach hrer.
Leutnant Paul Anspach zu Mainz mit Auguste Pryce kwr.
Krankenpfleger Johann Kaiser auf dem Eichberg mrt Auguste

Kaufmann Wilhelm Schreiber mit Ella Racky hier.
Schreiner Karl Eduard Wiesenhutter m Darmstadt mit

Mathilde Edid Emma Schmidt daselbst.
Kaufmann Karl Dimbat mit Ella Ahlers hier.

Eheschließungen: ^
Chefarzt vr . med . Alfred Stöhr in Naurod mtt Margaret«

Altdorfer hier. Sterbefalle:
29. März Elisabeth, geh. Falter . EhefrM de? Kaufmanns Karl

29. . Paula . T . des Arbeiters Joh . Fessel, 1 I.
29. 2 Marie , geb. Sauerborn , Ehefrau des Zrmmermanns

Friedrich Schütte. 29 I.
80. „ Wwe. Luise Kneipp, geb. Wagemann , 75 I.

Geschäftliches.

Haemacolade
schafft Appetit . Fiir.

_ .. MS
Cl̂ kotede} SomQ.

sesn 17l | fee
Ceylon *Wedda •

Die Morgen -Ausgabe « infaßt 22 Setten
und die Verlagsbeilage „Der Roma«".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel; 21. He gerhorst , E' benheimer
Höher für Feililleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenbergr für Wiesbadener
Nachrichten: C. Nötherdr : für Nasiauische N̂achrichten. Aus der Umaevung
and Gerichtsiaal : H. Diefenbach ; für Berunichtes, Sport und Bneskaften:
T. Losacker ; für die Anzeigen ii. Neklameu: H. Doruauf ; sämtlich iu Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schkllenbergschen Hof-Buckdruckerei in. Wiesbaden.
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1 PW. Sterling; .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. O. . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 üsterr .'UQgar. Krone
ISO fl. SsL Konv .-Münze
I skand . Krone . . .

105

J6 20 .40
» —.80
» 2.—
» 1.70
» —.85

fl .-Whrg.
Ji  1 .125

Stau

zmz,

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . a Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.
-sasa - — - 7— "-r zzzzz z zzzzz zrr-

1 fl. holt. A 1.70
! alter Gold -Rubel. 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16

1 Dollar . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . 12.—
I Mo . . . . * 1.50

Staats - Papiere.
BL «0 Deutsch « . In *H

L -lVh,
z>,-
3. .

»v,
3. .
* . .
4 . .
3«7i
sui

3Vs
3»/j
3Va
X.

4. .
4. .
3Vj
3. .
31/2
31/2
X .
3.
3. .
4
32/2
3Vi
32/1
3.
4.
4
4.
32/2
3 */2
3.
3 */2
3. .
S>/2
4 .
32/2
3>/2
3>/2
3>/2
32/2
3>/2
32/2
Pft
3>/s
Xd

D .-Reichs -Anleihe 00 Ji.
D. R.-Schatz -Anw. »
O . Reichs -Anleihe >
* » > >

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bail. Anleihe 08 >
Bad . A. v, 1001 uk .00 »

« AnL (abg .) s. fl.
» » » M
* Aul , v. IMS abg . »
» » » 18S2U. 94*
» » v. 19ßßkb . 05 »
» A.19CQuk.b .l$ IÜ»
* * 1904 » » 1012*

* » v 1896 »
Bayr . Abl .-Rente s. fl.

» E.-B.-A.uk . b.ö6 M

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 Ji

» * » 92, 99 »
* v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente *
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» * 91,93,99,04 »» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R.
* » Anl . (v. 991 »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw.C. 90/94»
Sächsische Rente »
waädeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . *

» » 1881-83 * *
» » 1885u.87 » »
» * 1888u. 1889 *
» » 1893 *
» > 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 *
» » 1903 »
» » 1896 »

102 .15
ioo .es

93 .60
85 .10

102 .15
100 .80

98 .60
85 .10

101 .90
100 .30

97.
94.
94.
93 .40
93 .30
93 .90
93 .40
SG.

100 .20
101 .65
lOJ .30

93 .10
83 .90
84.
91.

81.
83 .95

101 .70
93 .30

92 .80

82 .80
101 .80
100 .50

92 .30
92 .45
81 .80
92 .60
84 .20
93

101 .55
93 .25
93 .06
9350
93 .25
93 25
93 .25
93 .25
93 .05
93 20
83 .60

b) Auslindiiche«
I . Europäische.

S
3.
4»/r
41/2
4
5. .
3. .
4. .
4. .

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-AnLv .1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

* u . Herz .02uk .t913 »
» u. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902,.•*
frannÖs . Rente Fr.
Gakz . Laud .-A.stfr . Kr.

Propination » 6. fl.
l */*oOriech . E -B. stfr .90 Fr.

Mon .-Ani . v . 87 »
» » 87 2500r »

Holländ . Anl . v .96 b.fl.
» Karchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i . G. Le
* * 10—20,000 »
» » 100-1000 »
* 9 stfr . i. 0 . »
9 »1 . 0.
* * 30,000 »
* amrt . v.89S.ltI,IV »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jb

« cv. »V. 1888 »
Ost . Papüsrrente ö. fl.

» öoidrente ö . fl. G.
» Sitberr ente 5»fl.
* eänheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Ren te2000r»
* * » 20*000r»

Portug . Tab .-Anl . A
9 unif . I902S . I410»
9 » » S . IU »
• * » .

Rum . amort .Rte .w )3 »
» Conv . »
» amort. Rte.1890»
9 * * !M »
» Inn. Rte . (VsSS) Lei
» äuss . Rte . (i/»89) »
* amort . » v. 1*44 ^
9 » 9 » IW6 »
» * » » 1898 »
* » » » 1905 '

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 *

* Oold -A. * 1889 »
» C.E.b . S.lu .USY »
. » S. HIstf .41 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III90 *
» » » IV 90 »
» * » VI94 >
» St.-R . v. 94a.K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Ji
> Conv . A. v. 98stfr. »
»Goldanl . » 94 » *
» » » 96 » »

3»/r
3»/2
3. .
3‘*2

4.
4.
L'/r
4.
4.
4. .
4. .
4.

4. .

AI/?
3.  -
# -!

» » 1886 »
> » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Jl-
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Adininistr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji  j

üng , Gold -R. 2025r »
* * 1012 ,50r » i

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r » I
> St.-R.v.l897 stf. »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Grundf . v 89 »öfl.
9 5009r » »
» » 500r »

95 .50
87 .10

100 .60

101 .
99 .50
97 .80
93,60
49 .20

49 .25
90 .70

*02 .10
*02 .50
*02 .50

7050
70 .40

*02 .60

©olio

99.
90 95
98 .76
94 .65
04 .70
95.

*0025
65 .25
66 .40
12 .35

101 .80
91 .60
04 .80
92.

91 .60
91 .50
91 .50
91 .50

100 . 15
91 .40

93 .10

90.
90 .60
91 .30

85 .30
78 .40
96 .40
93 .20

82.

99 .80
84 .65
95 .50

89 .90
94 .50
86 .60
95 .10
95 .85
92 .70

82 .50
78 .25

94 .60

f>. .!

5. J
5.
#»/?'■
4»/2:
«. .
4Vz.
4V?’
6.  .
5. -|4»/z-
5. -
4. .!
31/21
2 . .i
tu %\

II . Aussereuropftische.

, . » 5Ü0 »
, » » abgest . »
> - .188. E.-B. l.0 . 90 £
» innere von 1888 Ji
> äuss .O .-Anl,1883 £
» , » v. 1897^/

Chile Gold Anl . v.  89 »
do . von 1906

Chin . St.-Anl . v. 1895
» » » 1896
, » » 1893

LudrSt, -^ ,M stf i.O . M 10
Egypt . unificirte I-r . ilOS .6j ]

» privilegirte
» garantuie

laDan . Anl . 3

; 105
102

SS

.80

.S5

.SO

ZU
4 ..
5. .
5. .
4. .
3. .

In 0/0
95 .

101 .80
Japan , von 1905 Jt
Mex . am. tnn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons . inn .5000r Pes.
* » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .95

96 .90
69 .40

Provinzial-u. Cotnmunal
Zf. Obligationen , in »/,.

«. .1Rhdnpr .Ag .20, 21,31 ^ ! 101 .30
33/. I do . » 22U. 23 . 9S .S0

do . . 30 » 95 .SO
do .10.12-16,24-27,29» Sl .SO
do . Ausg . 19 uk . 09
do . » 28uk.b .l0i6 » Öl .90
do . > 18 » 89 .10
do . » 9. II u . 14 » 87

Frkf . a. M. v. 06u . 14 * 100 .50

36/10
3V2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2I
31/2
31/2!
Z'/2!
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
3. .
4. .1
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4.
31/2
4.
31/2I
31/2'!
31/s
3' /2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3.
3.
3.
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4.
3V2
31/2)
4. .
4. .
4.
3V
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2'
4.
4.
4.
3’/2
3‘/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
41/2
41/2
i.  .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
3>/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/2
4. .
3>/r
4. .
31/2
V/t
4.
4.
4.
31/2
31/2,
31/2

do . Lit . Nu .Q(abg .) > 95 .70
do . Lit . R (abg .) » 95.
do . » S v. 1886 » 91.
do . » T * 1891 »
do . * U »93, 99 » 93 .50
do . » V » 1896 » 93.
do . L. Wv . 98 11.O8 »
do . Str .-B. » 1899 *

93.

do . v. 1901 Abt . I » 93 .60
do . * >A.II.m »
do . » 1906A. I, II » 91 .30
do . » 1903 »
do . v. Bockenheim *

Augsb . v.l9Oluk .b.0S *
Bad .-B.v. 98 kb . ab03 »

94 .10
100 .50

92 .05
do . » 05 » » 10»
do . » 1836 » 86 .05

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v . Ol uk . b. 06»

do . » 07 * » 12»
do . * 1898 >
do . v. 05 uk . b .1910*
do . » 1895 »

Damistadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 » 100 .10

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L .H . » —
do . » 1897 » —
do . v. 02am .ab07»
do. v. 05 »ablQlO»

Freib .i.B.1900k.1905 »
—

do , v. 81u.84abg . » loo .so
do . * 03 uk . b . 08 » 91 .40

Fulda v.OlS.I uk .b .06  » 81 .50
do . von 1904 »

Giessen v.1907u.1917 »
do . v. 1890 9
do . v. 1893 *
do . v.I896kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05uk .b . 1910 » 91 .90

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.1913 » 100 .50
do . » 1894 »
do . » 190Z »
do . v. 05uk.b .l911» 01 .60

Kaisersl . v.97uk . b.08 »
Karisr . v. 1907u.1913 » 100 .40

do . » 02 uk . b . 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.l963uk .b.08» 93 .60
do » 1886 » »0 .25
do . » 1889 » 89 .90
do » 1896 » 87.
do . » 1897 » 84 .80

Kassel (abg .) » 99 .20
Köln von 1900 » 100 50
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
100 .60

do . v. 1901u. 06 *
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwlgsh . v. 1906 » 91 .80

do . » 1896 » —
do . v. 1903uk. b .08 » —

Magdeburg von 1891»
Mainz v.QOTcb.ab 1904» _
do . v. 1900uk.b.1910» —
do . R. 1967 uk . 1*16 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . * L.J . v. 1884» 91 .90
do . von 1886u . 88 »
do . (abg .) L.M. v.91 *
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 *

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 »
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . v. 1898 k . 03» —
do . « 1964/05 » —

Münch . 1900/01 11.10/11
do . v. 1906 11.1912 »
do . » 1907 u. 1913»
do . » 03/04u.08/09 >

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

, 1902u. 13 :
1904u. 14 >
1907u. 17 -

1906u. 16 x
1903u . 08 ,

101 . 4. . Worms
31/2 do.

101 .80 31/2 do.
108 .45 3-/2 do.
100 .25 31/2 do.

99. 4. . Würzb
91 .75 3-/2 do.

93.
4. . Ziveibr

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do , v. 1900 k. 1906 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v . 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a . 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83{abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v. l895 k.a.05 »

do . » 1906u . 13 -»
do . * 1902u. 03 »
do . » 1904 u . 12»

Trier v. 1901 uk. b .06 »
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 >
do . abgest . »
do . v. Öäuk. b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12 »
do . (abg .) »
do . v.11837,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, il >

. 1901 u. 07 *
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»

1905 11.1910 »
.1899 u. 1910»

v. 1903u . 1910»

100 .40
101 .
IOI.

| 93.
! 92
100 .30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .50

100 .

92 .40

100 .10

94 .40
91 .40

94 .10
92 -20
92 .50
92 .50

ISO 20
101 .20

94 .10
04 IO
92 .30
9 1.20

. II
£ 90

SS
.40 (
65 i

31/? Amsterdam h . fl. I —
41/2; Buk . v . 1838 (conv .) Ji ! -
41/2! do . » 1895 4Ü50r » 97 .70
41/2 do . * 1898 » 80 .50
4. . Christiania von 1894 » —
4. . Kcpenhg . v. 01 u . 11 » j 74.3V2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 84.

ZI.
4. .
4. .
3*|
4.
5.
5.
4.
4.
3»/2i
6.
41/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

ln 0/0
J6\ 82.

Rbl . ! -
Lire !101 .70

Jt\  -
» 103

Ö. fl. l 80 .30
Kr . 95 .10

98 .30
96.

103 .50
94.

Fr.
Pe.

£

Dtv . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In f *.
6»/2 A. Elsäss . Bankges. 125.
7. . Badische Bank R. 134 .75
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. JS 76 30
5. . » f. Handel u.Ind .» 100 .30
4. . » Bod .-C.-A.,W . . 187 50
805. 805 » Handelsbanks .fi. 162.

13. . » Hyp . u.Wechs . » i833 .50
7-/2 Banner Batik-V » 1134 .80
6. . 6, . Berg- u. Metall-Bk..4 15SO.
81/2 Berg .-Märk Bank » 163 .50
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 183
t>vi » Hjp .-B. L. A. > 127 .90

61/2 * » Lit . B » 189.
6. . Breslauer D.-Sk . » 1X0.
5»/9 5V* Comtti. u. Disc.-B. » 115.
6. . 6. . DarmstädterBk . s.fl.
6. . 6. . » * Ji 137 .60

12. . 12. Deutsche B. S. I-X » ££62 .85
8. . 81/2 » Asiat . B.Taels 15ö.
41/2 . Eff . u. W. Th !. 107 .30
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 141.
6. . » Ver .-Bank Ji 127 .50
9. . 9 . . Diskonto -Ges . » 191 .30
7.. 7i/2>Dresdener Bank » 163.
6. . 5 .. » Bankver . «
8. , 8. . Eisen6ahn -R.-Bk. , 154 .20
9. . Frankfurter Bank » £04.
9. . do . H .-Bk. . 210 .50
8. . do . Hyp .C.-V. * 166 .40
8. . GothaerQ .-C .-B.Th!. 102 .30
51/4 Mittcld .Bdkr .. Qr . M 102 .40
6-/2 61/9 do . Cr .-Bank » 110 .20
ö. . 6. . Natibk . f. Dtschl . » 125 .SO
5-/9 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

11. . do . Vereinsb . » 231.
6**135557]70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .50
4. . 6. . Gest . Länderb . » 137 .60
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 215 .40
5. . Pfalz . Bank Ji 101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. »8. . Preuss . B.-C.-B. Th». 163 .50
5' /, do . Hyp .-A.-B. Ji 124 .75
Y8S 7n Reichsbank » 146.
7. . Rhein . Credit .-B. » 133.
9 .. 9.. do . Hypot .-Bk. » 138 20
7. . 7. . Scliaaffh . Bankver . » 142 .85
ö. . Südd . Bk., Mannh . » 11S .S0
8. . do . Bodenkr .-Ö. * 179 .50
51/2 Schwarzb . Hyp .-B . » 115.
51/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/2 7-/r Wiener ßank -V. » 140 .60
7. . Württbg .Bankanst . * 147 .90
5. . 5. . do . Landesbank » 107.
5.. do . Notenb . s. fl. 114 .60
7.. do . Vcreinsbk . » 143 .90
6. . 6. . Würzb . Voiksb . Ji

eh»  Nicht voltbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % .

S. . |Banq . Oltom .50 % Fr . j142.

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid. Koloniai -Ges.Vort .Ltzt In V*.

4. . Oktaviminen . . . . 236.
Ostafr . Eisenb .-Oes.

3 .. (Berl .) Ant . gar . M. 1

Vor!. Ltzt.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

in «* ,
Alum.Neuh .(50<Vo)Fr . I —
Aschffl?g .Buntpap ..Ä 173 .50

» Masch .-Pap . * 143 .50
Bad. 2ckf . Wagb . fi. *79 .60
BaugSüdd .l.60°/oE. J6 97 .50
Bleist .Faber Nbg . » 288 .80
Brauerei Rinding » 184 .60

» Duisburger » !* 97.
» Eichbaum » * *3.
» Eiche , Kie! » 183.
»HenningerErkk . » 140.* . Pr .-Akt. » * 39
» Hofbr . Nicol . » —
» Kempff » 123 .90
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. » 1195.
» Mannh . Act. > 136.
» Nürnberg » 155.
»Parkbrauereien » 91.
» Rhein . (M.) Vz. » 65.
» Stamm-A. » 40,75
» Schöfferhof » 93 .10
» Sonne , Speier . » 00.
» Stern , Ob "irrad » 188 .60
» Storch , Speier » ; 73.
» Tücher » 237.
> Union (Trier ) » 114 .10
» Werger * ■

Bronzef . Schlenk » 1* 32 .25
Cem . Heldeib . » ;* f ^ -5°

» F. Karlst . » 1130,50
* Lothr . Metz * 116 .50

Cham . u .Th .-W.A. » !149
Cheni .A.-C. Ciuano » j108 .50

» Bad. A. u.Sodaf . » 446.
» BleLSilb .Braub . » 113.
>D.Gold -,SI.-Sch .» 5S9 .80
> Fahr . Goldbg . » 205.» » Griesh . El. » 265.
* Farbw . Höchst » 450.
» » Mühlheim » 68.
» Fahr .,V .Mannh .» 828 .50
» Wei !er -ter -Meer » 197 .30
» Werke Albert » 464.
» Holzverkohigs . » 219.
» Uit .-Fabr . Ver . * 163 .20

El. Accum . Berlin

20.
10 .
8.

101/2
3.  .

15.
10. .

9. .
7. .

l2 »/2
8.
8.
3»/2
8.
4.

10. -
8.
9. .
6.
6.
0.
4-/2

13.
2.

14.
7»/2
4. .
6. .

12 ..
12. .
9. .
8. .
71/2

22. .
0..

30. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
7. .

32. .
8. .

10. .
l2‘/2
9V2

18.

ftOVr

15. .
9. .
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .

14. .
6. .

91/2 190 .95

Vorl . Ltzt. ln o/o
5. . 3. . » Mot . Oberunj . Jl 78 .50

12. . 12. . »Schn .Frankenth .» «22.
25. . 25. . * Witten . St. » 325.
4. . 2*/a Mehl- u . Br. Haus .» 95 .25

to . . MetallGeb .BlngjN . * 134 .50
7</i 8. . Ölfab . Ver . D. . 161 .25
0. . I-hotogr . G ., Stegl . * 37 .60

15. . 15. . Pinseil ., V. Nrnb . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel » 89 .50

23. . Pressh .,Spirit , abg . * 234 50
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., StX » 134,30

10. . Schuhf . Vr . Fränk . » 163.
7. . 7. do . Frankf .,Herz» 180.
8. . Schuhst . V. Fulda » 145.

U>. . Olasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 125.
9. . » Westd . Jute » X18 20

25. . Zellstoff-F.Waldh . . 279 .80

Di» Bergwerks -Aktien.
Vor Ltzt. In
15. . 12. . Hoch. 8b . u . G . A 242 SO
6. . Buderus Eisemv . * 110 .60

ro. . Conc . Bergb .-O . »10. . 10. . Deutsch -Li x̂embg . » ii  X*3e.
12. . 9. . Eschweiler Bergw . » 202 .50
8. . Z. . Friedrichsh . Brgb . » 136 .50

12. . 9. . Gelsenkirch en * » 216.
11. . 8. . Harpener Bergb . » 200 .20
10. . Hibernia Bergw . »IO. . Kaliw. Aschersl . » 162.
10. . do . Westereg . » 214 .50

41/2 do . do . P.-A. » 202 .80
S. . Massener Bergbau»6. . 71/2 Oberschi . Eis .-In . » SS.

11. . 9.  . Phönix Bergbau » 224 .30
12. . 12. . Rieb eck. Montan »
10, . 4. . V.Köti .-uX .-H .Thlr. 173.
19. . 20. . Ostr . Alp . M. Ö. fl. —

Kuxe.
ohne Ziusber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Pos »leben | 0700

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsch « .

Vorl. Ltzt . In 0/».
Ludwigsh .Bexb . s.f!
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordb . »

1143 .75
187.

es.
51/2 Allg . D. Kleinb . Ji
8. . do . Lok .*u.Str .-B.* 155 76
8. . 8-/4 Berlinergr . Str .-B. • 182 .70
Vn 41/2 Cass . gr . Str, -B. *
ftl/2 Danzig El . Str .-B. - 185 50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 1X0
5</2 SV- Südd . Eisenb .-Ges . » 122 .60
0 .. 6. . Hamb .-Am. Pack . » 144 .30
41/2 0 . . Nordd . Lloyd » 105 .30

b) Ausländische.
ft. . V. Ar . u . Cs . P . a . a. 117 .30
6. . 5. . do . St.-A. 9 98.
svj 6. . Böhm. Nordb . »

UWb012*« •ujsVhtehr. Lit A. »
22V* 103/4 do . Lit . B. »
i «i» 111|«0 ,'zäkath -Agram »

5.. 5. . do . Pr .-A.O.G .) » 103 .50
5. . 5. . Pünfkirchen -Barcs »
6’/5 63/5 Gst.-Ung . St.-B. Fr. 160 .50
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22.
5«/4 5-/2 Io . Nordw . o .fl.
5»/4 51/2 do. Lit . B. *
4. . 'Prag-Dux Pr .-Act. *
5. . do . St.-Act. *
1. . 0. . Raab Öd .-Ebenhirt» 24 .40
5. . 5. . Stall Iw. R. Grz . »
7.. 63/5 totthardbahn Fr. —
6. . 6. . Baltiin . u . Ohio Doll. 110 .90
6V2I ft. . iPennsylv . R . R . Doll. 138-
ft- - 6. . (Ana'tol . E.-B.
6. . I 5. , |Prmce Henri Fr. 136 .50

10. * 10. . 4Srazer *f |» inway ö. fLÜ 90.

Pr.-Ohligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche* In “/«.

4. .1Pfälzische Jt
3%
3Val do. (convert .) » 06 .75
3. . Allg . D. Kleinb . abg . J (> 100 .20
4. . Allg .Loc .-u.Str .-B.v.QS* 99 60
4»/2 Bad. A.-G. f. Schiff!. .
4. . Casseler Strasscnbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. , . ©4.10
4. . D. Eiscnb .-G . S. ( tä. !!f » SS.
4'/2 do . Ser . 11 » 102 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 07 .40
3V2 Südd . Eisenbahn » —

do.
do.
do.
do.
do.

12. . 13. . » Ges . Allg .,Bert . » 262  30 2%o
4. . » W .Homo .v.d.H .» _ 2«/io
7. . 6. . » Lahmeyer » T07 .40 s . .
7. . » Licht u. Kraft » 145 .70 5. .

10. . * Lief .-Oes.,Berl. * 196 .10 4..
5. . 6. . » Schlickert » 145 .50 3. .

11. . 12. . » Siem .u. Hals . » 238. 3. .
ti. . 6. . » Siemens , Betr . * 124. 3. .
7. . » Tel .-O . Dtsch .A. » 124 3. .
9. . Feinmechanik (j .) * 152 .50 3. .
4 . . 0. . Oclsk . Gußst . » ; .. . 4. .
71/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 168 .50 3. .

10. . Kunstseidef ., Frkf . * 177 .75 3. .
10. . Lederf . N . Sp. » 229. 3. .
10. . Ludwigsh . W.-M. » 3 67 .40 3. .
25. . Masch . A., Kleyer » 331 .80 4. .
12. . » Badenia , Wh . » 196 .50 ?• *17. . 23. . » Bielefeld D.f » 374. 4. .
7. . » Faberu . SchS. s 149 .50 5. .
6. . 5. . » Gaain . Deutz » lf .ü .ÖO J . .13. » Gritzn ., DurL • 287. 2Vio

14 14. . » Karlsruher * 216 . 4. .
IS. . » Moenus » 3G8. 24/10

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G. Ji

do . stf . i. G. »
Wstb . stfr .i.S. ö .fl
do . * i. S. »
do . » in O . .S
do . von 1895 Kr

Donau -Dam pfv82sti.O. M-
do . do . 86 » i.O. »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. J do . stfr . in Gold *
4. . Fr . )os .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Füllikirch .-Bares stf .S. »
4. . Gai . K. L. ß . 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Kofl. v. 1992 Kr.
4. . ! Ksch . O. 89 stf . l. 3 . ö . fl.
4. .j do . v. 89 » i. G . Jt
4. .1 do . v. 91 » i. G. »
4. , | Leiub .Czrn .J . stpfl .S.ö .fl.
4. . [ do . do . stfr . i. S. *
4. , | Mähr . Grb . von 95 Kr
4. .! do . Schles , Centr . »
4. . j Ost . Lokb . stf . i. G . j4. . do . do . stfr . i. G, »
5. . [ do . Nwb . sf. i. G. v. 71 »■
3»/2; do . do . conv . v. 74 -
31/2' do . do . v . lÖOJLit .C . »
5. . ! do . Lit. A. stf . !. S. ö .fl
31/2 do . Nwo . conv .L .A . Kr
3>/ai do . do . V. 1903L. A. -
5. . ; do . do . L.B. stfr .S.ö .f'
3i/2i do . do . conv . L.B. Kr
3i/aj do . do . V.1903L.B. .
5. . j do . Süd (Lomö.)sf. i. G. ju

do . do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. O. »
do . Stsb , 73/74sf.i.G. J
do . Br. R.72sf . i. G .Th 1

do . Stsb . v.83 stf . i .G . ^
do . L-VIII .Em.stf .G. Fr
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i .G . »
do . v. 1895 stf . i. G . - ,fi-Pilsen -Prieseri sf. t .S.ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf . 1. O . »
do . v. 91 stf . i. G. »
do . v. 97 stf . i . G. »

Reich enb.-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G. M
Ung .-Cial. stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . i. S._ *_
ttab stg . E.B. S. Ä-E. Le

do . Mittelm. stf. i.G. »

99 .40
&Ö 40
S6.
SS.

96 .70
95 .80

99 .60

95 . 10

39.
95.

95 .50

104 .70
87 .60
88 .80

104 .50
88.
88.

SlOA.
86 .60
87 .90

102 .25
85
58 .30

106 .50
104 .20

98 .30
83 -95
82 .90

78 .40

78 .70
75 .80

GS 50

96 .40
99 .25

70 .50
76.

D
4 .
4 .
4 .

24/10
4.
5.
5.
31/2
31/2
4. .
4»/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In 0/0
Sardin .Sec. stf . g . I u.II Lti 102 .60
Sicilian . « t er ^

Fr.

v. 89 stf. i. G . »
do . v. 91 » i. O. *

Süd .-Ital . 5. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79
_ do . v. 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplon v. 94 gar . -
Schweiz -Centr . v . 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »do . wind . Rb.v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g.
do . Süd west stfr . g. »

Ryäsan -Uralsrf stf . g. »
do . do . v. 97 stlr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898 uk . 09»

74 .15
117 .50

Fr . 103 .10
Le 102 .50

95 .80

*03.

5.
41/2
3.
4.
5.

Anatolische i. (j . Jb
Port . E .-B. v, 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I *
Tehuantepec rckz .1914»

83 .80
88 .70
89 .50

89.

88 .70
89 .30
33.
88 .30
99 20
90.

100 .25
95 .30
67 .90

102 .45

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

ZA. ln o/o.
3»/2 Allg . R.-A., Stuttg . Ji  94 .50
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7 » 93 .20
31/2 do . do . » 93 .10
4. . do . B.-C. V. Nürno .» 100 .80
4. . do . do . S.21 uk .1910» 100 .40

do . do . Ser . !6u . l9 » 95.
do . H .-B. S.6uk .l912 » 101 .40
do . do . Ser . 1 u. 15 » 93.
do . Hyp .- u.W .-Bk. » 101 .10
do . do . (unverl .) » 101 .10
do . do . » 93 .80
do . do . (unverl .)» 93 40
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 98 .80
do . do . 8 .9 u. 10 » 98 .80
do . do . 5 . 11,12,14 » 98 .30
do . do . 8er . 1,3 -6 » 90 .90
do . do . » 2 » 90 .90

Berl . Hypb . abg . 80% * 102 .52
do . » 80% » 90 .30

D . Or .-Cr . Gotha 8.6 » 99 .80
do. Ser . 7 * 100.
do . » 9 u. 9a » 99,80
do . SJ0,10auk . l913* 100 20
do . » 12,12a » 1914» 100 .20
do . » 13 unk . 1915 » lOO.
do . Ser . 3 u. 4 » 102 .
do . « 5 » 52 .30

D. Hyp .-B. Berl . S.10 » 99 .80
do . do . do . » 99 .10

Eis . B. u. C .-C. v. 86 » 100 .50

4.
3>/2
4
31/2
4.
4.
31/2:
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. -
4. .
3%
3%

3V2!
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3‘/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4. .
Z>/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3»/2
31/2
31/2
4.
4.
4. .
3%
4.
3V2
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4.  .
4. .
4. .
3>/2
31/2
4. .
31/2
4.
4.
3V2
4.
3V2

do. Com .-Obi . v. 88 » ; 95.
Fr . Hyp .-B. Ser . S4 »
do . do . S.20uk .l9 !5 >

100.
101.

do. do . S. 16 u. 17 » 100 .50do. do . Ser . 18 » 100.do. do . Ser . 12. 13 » 02 .50do. do . Ser . 19 » 92 .50do. C.-Ob .S.luk .l910» 93 .50
do. do . S. 31 u . 34 » 99 .80
do. do . Ser . 40U.41» 99 .00
do. do . S.43uk.l913> 1O0.
do. do . Ser . 46 » 99 .66
do. do . S.47uk,1915» 100 .70
do. do . S.44uk.l913* 95,
do. do . S. 28—30 » 92 50
do. do . » 45 » 99 .70

Hainbg . H . S. 141-340» 90 .50
do S.341-400uk.l910» 99 .50
do S. 401-470 * 1913» 99 .75

do. 471/340 » 1916 » lOO.
do Ser . 1-190 » 91 .30
do » 301-310 » 91.
do. S.311-330uk.l913» 91 .50
do. uk . 1916 » 98 .30

Mein Hyp .-B. Ser . 2 » 99 .50
do. do . Ser . 6 u . 7 » 99 .40
do . do . S.Suk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 *
do . uiikb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b. 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89*
1890

v. 03 uk. b. 12*
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b . 17»
r. 1894/96 *

do.
do.
do.
do.

do.
do . v. 1904 »
do .C.-O.06 uk.b .16»
do. do . 01 nk.b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04 uk . b. 1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912*
do. » 1915»
do . » 1917»
do . » 1919»
do . * 1914 »
do . » 1912*

Coinm .-Obh * 1912»
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .alr02 »
do . uk . b. 1907*
do . * » 1912»
do . »
do . » » 1914 *

Rb .-Westf .B.-C. 8 .3.5»
do . Ser . 7 ti. 7a »

» 8 u. 8a »
» 9 u. 9a »
»10 »
» 2 11. 4 »

öuk .b .OS

do.
do.
do.
do.
do.

Südd .B-C.31/32,34,43 *
p 0. bis in kl. S. 52 »

} W . B.-C . H.jCöln S. 7 »do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Wiirtt . H .-B. Em. b .92 *

99 .60
100 .10

91 .60
91 .60
99 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
S2 .ÜO
99 .50
59 .50
91 „40
99 .80
99 .70

100 .80
100 .20
100 .70

91 .10
91 .80
92 .80

* 00 .20
97 .80
90 .75
90 .20
99 .00
97 7 0
99 .60
99 .90

100/20
99 .30
92.
93.

100 .30
ÖD.tiO
99 .80

lOO.
91 .60
91 .60
99 .50
99 .50
99 .50
99 .76

100 .25
91 .30
93 .50

100 .20
9 .40
99 .20

100 .50
92 .20

lOO.
93.

Staatlich od . provinzial -gaiant.
Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 !

uk . 1013 Jt, 101 .10
4. . do. S.14-15uk.l914» 101 .40
3-/2 do. Ser . 1—5 » 93 .30
31/2 do. » 6—8 verl . » 93 .4:0
31/2 do. »9-11 uk.1915» i 93 .80
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf
4
35/2
35/2
3V2
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
Z>/2
3'/2!
3. .
33/4!

Ld. -Mess.Com .Ser .7-8-»
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vi. uk . 1015»

L.-K.(Cass .)S22u .lOI4»
„ „ S.21U.191**“

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit . j
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F,0,H,K,L>
M, N, P, Q .
S, R »
T »
O »u »

In 0/0
101 .40

93 90
93 40
92 .80

101 .40
95 50

101 .90
95.
95.
95.
95.
95.
95 .50
98.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bondo.
4 Centr . Pacif . I Ref. M. 97 .60
31/2* do.
6. . Cliic .Milw .St.P ., P .D. 107 .78
5*. do . do . do. 108.
4* . do do
4* . North . Pac .Prior Lien
3*. do . do . Gen . Lien
5* . San Fr .u . Nrth . P.IM. 104 .20
4 South . Pac . S. B. I M. 94 .80

do . Income -Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf In
. Aschaffb .Buntp . Hvp Ji S8.

<. . Bank für industr , U. » 98.
Brauerei Binding H . » 98 .5Q

. do . Frkf . Essigh . *
4. do . Nicolay Han . » 93.
- do . Mainzer Br. » 303 .SO
41/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
41/2 do . do .Mainzr .103 » 93.
41/2 do , Storch Speyer » 101 .30' . . do . Werger » 97 .50
4. . do . Oertge Worms »

BriixerKohlenbgb . H . »< Buderus Eisenwerk » 100.
Cementw . Heiaeibg . » 102 .60

41/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . » 102 .XQ
41/2 Blei- u. Silb .-H., Brb . » 10J
4-/2 Fabr . Griesheim EI. * 104.
41/2 Farbwerke Höchst » ioa.
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 102.

do. Kalle & Co. H . *
Con cord . Bergb ., H . » ss.

5 Dortmunder Union *
< Esb .-B. Fraakfa . M. » 100.
31/2 do. do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .20
< do . do . » lOO.
41/2 El . Accuinulat ., Bosse » 86 .80
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .70
4 do . Serie I-IV » 99 60
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . * 104 .504-/2 G . f. elektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios *
21/4 do . do . *
2.. do . do . rckz , 102 »
41/2 El .WerkHomb .v .d .H,» 102,80
4% do . Ges . Lahmeyer » 100 .60
4. . do . do , do . » 96,
4-/2 do . Lichtu . Kr.Berlin » 104.
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
41/2 do . Schuckert * 102
4. . 99 .30
4-/2 do . Betr . A .-G . Slem »
4 do . Telegr . D.Atlant . » 99.
4 do . Cont . Nürnberg » 94 SO
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .20
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 09.
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . » SS
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 30
4-/2 Gelsenkirch .Guässtahl» 100 . 60
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»4-/2 Gew .Rossleb .riickz .102* 100.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101 .60
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 99.
4. Oelfabr .Verein Dtsch . » 102.
41/2. Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
4-/2- Ver . Speier .Ziegelwk . > 99 .70
4-/2 do . do . do . » 99 .70
41/21Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .50

Zf. Verzins!. Lose. la «Mo
4. Badische Prämien Thir 168 .60
3. . 3elg .Cr .-Com . v. 68 Fr
ä. .! Donau -Regulierung ö . fi 142 .93
31/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . L Thlr
3Vai do . do . II. *
3. . | Hamburger von 1866 » 104 .50

.1 Hoii . Kom. V. 1871 h .fi 103 .78
31/2! <öln-Mindener Thh 137 .10
31/ai -übecker von 1863 »
21/2; -ütticher von 1853 Fr.
3. J Madrider , abgest . »
1. . ! Meining . Pr .-Pfdbr .Thli 137.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 174 .50
3. J Oldenburger Thlr 126.

. Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
.! do . v. 1866a. Kr. »

2Va Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl 116.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mb

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20 216.
Finländisch . Thlr . 10 i
Mailänder Le 45 !

do . » 10 81.
Meininger 9. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. HK) 574.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 179.
Ung . Staatsl . Ö. fl. 200 385 .50

— Vetietianer Le 30 j

Geldsortcn. Brief . 1 Geld.
2043 20 .40
16 .30 16 .26
16 .20 , 16 .16

Engl .Sovereig . p . St.
20 rrancs -St. » 1
Oesterr . fl. S St . » I
do . Kr. 20 St. » ?

Gold -Dollarsp . Doll .;
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.j
Ganzf . Scheideg.
Mobhhalt . Silber
Amerikanische Noten
(Doli . 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten ,
(Doll . 1—2) p . Doll . — 1 4 20%

Belg. Noten p. lOOFr. 81 -10 81.
Engl . Noten p. I Lst* 20 . «4 11 20 .43*
Frz . Noten p . 100 Fr . 81 .40 81 30
Holl . Noten p . IOCfl. 16 ^ 50 168 .40

17.

2800
2804
71.

16 .90
! 4 .18%
216.

2790

! 69.

4 .22 4 .191/4

Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p. 100Kr.
Russ.Not .Or .p .lOOR.i
do . (1u .3R.) p .lOOR.j

Schweiz . N. p. 100 Fr .!

» 1 .
8 ^ IS!

80 .50
85 .05

8120 ! 81 .10

Reichsbank -Diskont ! % .
AW.a'iCT****>. . /s. iy 168. j2i/:
Antw . Brüssel Fr . 100 $0.85
Italien . . Lire 100 80.60
London . . Lstr , 1 20 .44
Madrid . . Ps. 100 —
N, -York (3T .S.)D. 100 4.19%

Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel . In Mark
31/20/0 , aus . . . Fr . 100
31/2 % I Schweiz . Bkpl . Fr . 100

5 o/o I St . Petersb . S .-R . 100
3 n/o j Triest . . Kr . 100

41/20/c1 Wien . . Kr. 100
I do . . . Kr. m.  S. 1

81.10 |
8«.97i/i

84.95

,, 3Ca
31/3 »/,

4 t/t
g 0/4
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Beste
Sattler1
Arbeit, Mädchen♦ Pii ^ Kil Knaben

% 1 I , " r. 7' ZU8 .50 , 8 .61», » .sw , s .- . Ulr. etc., MD ' , H
» > Lu» leröklägom niuäolsäor , dio ganze  Schulzeit anshaltend , von 6 .—, bezw . S .— Mk . <>
♦ ! an ompficbU als besonders preiswert 497 ^

I Mrer'rftderwarea-a.JteffertaBS,>«&•s»̂ .». "">ViWiiW«M♦
I % Ausstellung mit Preisen im Schaufenster4. %

flotzwaren in nur tadelloser

Waschwannen
Gardinenspanner
Wäschetrockner
Plättbretter
Jiüchenmöbef
Pufzsdyränke

Treppenleitern
Treppensfühte
Ttbtaufbreffer
Trifte
Jiüchensfühle
Werkzeugkästen

Schneid
breiter
alter

zu billigsten Preisen.

HL Burgsfrasse . Edd ) SfCßhUU , mElas, . ,
Aussteuer - THagazin für kompt. Kücfyen-Einrichtungen.

Echtes Malz -Extrakt
au« der Brauerei C. Srhroeder , Laekhanken bei Wesel.

Alkoholarmes nicht berauschendes Getränk.
Extrakt der Stammwürze 21,01, Maltose8.84, Zucker 0,5—0,8.

Bestes nnd bewährtestes Nähr - n»d GtärkttnaSmittel für
Brust «, Kalb» und Kirnaenteidende. BteichfüMig «, Blut¬
arme, Retonvalesjente«, nach schwerer Krankheit, besonders auch

für schwächliche Kinder und äMdmmmu ».
-Aerztsicherfeits überall empfohlen. —- -
Wlllrinberkauf bet Frierfrirh *»rolI >»zteSv-rden, Goethestr. 18,

Ecke Adolfsallee. Fernsprecher 605. 372

1. April
1870 . 40 -jähriges Bestehen

1. April
1910.

Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Anhalt.

NLodcrne ^chuhuxaren*

Stets Eingang von Neuheiten.

X/anggasse 50
Eoke Webergasse.

Fernspreclier
No . 626 .

K50

In der Stadt arbeiten,  Reelles Möbelgeschäft.
auf dam Land wohnoni

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange . Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. I>er
Wiesbadener sollt © in Eltville wohnen . Klein, nett.
Stadt m. minst. Steuern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man mit¬
nehmen, da nur 20 Min. Eisenb. Prospekt u. Näheres Verkehrs-

Brautleuten. Pensionenu. Privaten zur Kenntnisnahme, daß ich
TckeHellmnnd- u. Wettritzstraßc (früher 8t »»« -, Speyer ’»
Geschäft' eine itafte MSbel-AuKsteUung arrangiert habe und
nur erstklassige Ware vom einfachsten lnS zum modernsten Stil

zum billigsten Preise zum Verkauf bringe.
Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstatt«. B6162

Maurer , Hauptgeschäft SedtMplah 7 .

Habe mein

Zahn-Atelier
von Friedrichstr. 29 «ach

MraiHtr . 58,
1 . Etage,.

verlegt. 56571

Müsst Sclitt SM»,
Hcllmmidsir. 53, 1. Et.

WseMtzklMiM.
FieifchhaMsschiM.
KaßMiShle«.
Wrtirgnraschine « ,
Teppichkehrmaschinen usw.

repariert und schleift
1*1,. Brapiner , Telephon 2079,

Mehoeraasse 27 n. Kl. Langaasfe ö.

Verein , Eltville. F 58

Line Aktien-Gesellschaft
mit einem Jmmobilien -Besitz von za. Vh  Millionen Mark
Wert sucht an erster Stelle

M. 800,668 auszunehmen.
Günstige Gelegenheit für GroßkapitaUsten , da dem

Darleiher unter Umständen Anfstchtsratftette »dertraaen
würde . Gef !. Offerten unter K . 593 an den Tagbl .-
Berlag erdeten . Wermiirler ausgeschloffen.
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- - JtetffS '.l' 4 : j*' ^
r ••*«.fSUw'SrJJV'- ■." ,'•■• -

äßrer 5cQederumren -and0 \cyfferßaus
10 Große Burgftr . 10, Parterre und/.Stage « ^efepßon 726

üiber 350 gm Stusßeflungs - 71 äume.
jSf 12 große Scfuiufenfler 12. JS/~

Fir körperiicl! und geistig Schaffende!
Die durch Genuss von „ Kola “ erzielten so

günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

nnserein tagliehen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

TL Berndt’s Eo!a-Brot
(Anal , v. Dr. Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 35 Pf .), sehr bald Eintritt in di© Familie und gebührende An-
erkennurig beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Koia- Brot wird nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:

Aaajf. *•:njrl , Taunusstr . 12 u . 14,
II . Geschäft : Wilhelmstr . 2, Rheinstr . 15,

Jf . C . Hciper , Kirchgassa 52.

Z«weckffsiassis | sf©

Name und Zeichen
ges. geschützt.

Th . Berndt,
Karlstrasso 18.

1 Webergasso

Unterkleider
als

Hemdhosen,
Untertaillen,

Spencers,
Hemden,

Hosen,
Die

ITiiterkldämpy,
die der heutigen Mode in vollkommener
Weise Rechnung trägt . , ich mache
ganz besonders auf ineine vorzüglichen

-ier (arg T glits ) aufmerk¬
sam , hergostelU aus bestem Material
in 8e :dc , Wolle oder Baumwolle , in
hygienischer Beziehung das Beste und
Praktischste , das geboten werden kann.
Eine grosse Auswahl zu billigen Preisen
ermöglich ! jeder Dame die A. Schaffung
die er vollkommenen Unterkl udung,
nicht allein Br Reise u, Sport , sondern
auch jeder Frau , die im Berufsleben
steht , K.lti8

Franz Schirg
Hoflieferant

Hotel Nassau.

J§k?8iüiifeMs
Mainzer

Schuh -Bazar
Marktstrrsse 23,

nabe Langgas »«, befindet sich
mar noch MsarUtaira «« *- «5:J,

neben der Hirsch-Apotheke.

8,elar-

1

Spez 'alität : S . S © Mit.
Derselbe empfiehlt sein reich

sortiertes Lager in SSief *»! « ,
Ififalbacliaalacn für iterre * ,
Main ’*» und Miaasler in
allen Preislagen u. jeder Leder¬
sorte . farbig und schwarz , be¬
quemste eleganteste Formen , in
bekannt guten Qualitäten , 51?

Handtasche », Rucksäcke,
Handkoffer , Falteakoffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl . Billigste Preise

A.  lietoehert 9'
Faulbrunnenstrabe 10. 18091

üjiisl Erziehnngsanstait für linaben
Kfflüterafoepg am fflaisa ( OdenwaBd ) .

Kealklas -en von Sexta an, erteilt SCin jälir gen -Zeii ;; Isis . Ileber-
gangskurse für Gymnasiasten . F170

Höchste Vervollkommnung
der Kachelöfen

wird  errtreftf durch Einbau des allbekannten , via{tausendfach bewährte»
Riessnsr -Dauerbrand -Emsetzcs.

(fluch an bat eh enden «Ken Kachelöfen anwendbar .)
Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da rin solcher Ofen
di* doppelte Wirme entwickelt und kaum die n Liste an Kohlen At '
gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht , dabei fJf 'Ä
brenn * das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann 1
durch unseren Sicherheits - Kesulalor beliebig von tirad
zu Grad geregelt werden . Neben den Annehmlichkeiten
und der in gesundheitsgcmSger Beziehung geradezu
idealen Erwärmung macht sich der Einsatz durch die
Kohienersparnis bald bezahlt . — Konstruktionen für

flnthraett , Koks und minderwertige Kahle.

Niederlass:
Wilh . E > ( . Siartmaan,

Wiesbaden , Orauienstr . 14.
516

Ungezählte lOööe Bollen
Tape teil

letztjähriger Muster verkaufe spottbillig.
ftJünMtijfe -r KiraUauf fülr WiederverUKtifcjr. Hl

Schuigasse
6. Kern. Sehnig ssa

6.

Gusseiserne emailliert«
Bade -Wan neu,

gute Qualität , schöne Formen,
Bk . 65 . —

Gas -Badeöfen,
best "8 System,

ganz aus Kupfer , für Wand,
Ik . ÄS.—

W* »effleln,
Fried;ichstrasse 43. 470

Kohlenabschlag
Frit * »* alter , Hirschgr eben 18  a.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 53

BSeiriya. Siidulorn . Gr . Bucgstr . 4.

''■'k | ß~V ifl  W Wi

VW»

Telephon 1894.

für ßtiaben  usth MSs «nsn , sowie olle Sorten

Schuhwareu für Herren u. Damen
in bekannte » guten Qualitäten

in SfoKee Auswahl zu dsnkvar billigsten Preisen. 4319

Seliuhiians Sandei, Markt stratze 22 ,
'Pari. u. 1. Stock.

HRfL
V 1

JÄa.

Neuheit: Stuttgarter gestrickte meh farbi;;e

KnabenwAnzüge.
Elegante , dauerhaft«, daher billige Kleidung. Praktischster
Sehulanzug . Bein wollene , elastische poröse Stoffe bester
Qualität. Verlangen Sie Preislisten mit Abbildungen kostenfrei.

■TSSÖSWF'''' ' ' ■«« V VA3KWHS'

Die in c!«n

hiesigen Lohranslaltcn
eiiigcfölirtcn

sfnd it> den meofentinini Auflagen
iSÄisaszrte « -St  g -® toa«u ®iiess * vorrätig.

L. Schwand igasse II-

garantiert wnssierdieht,
für 7ÄWf*efiai *#*r2t *5rs.<**i - 8&rimo«Sk© und Ä&fisiil ©!»*

von Mk, | A . d

Windelhöschen,
M,

an per Meter.

bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haftbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. , c2

Sämtliche Artikel zur Kranken- und Wocbenbettpüeg«.
« II » I » Tftnbpr Kirchgasse 6 .J  AB M • M ml  MilKir t .<» « Telefon SB? .

Wirküch ree les und günstiges Angebot

in Nclratiwareifi.
MI"" Nnr Nonffassw 22. 1. Kein Laden.

’ , , “iij 1 (*”■, > \

‘ i-ätrHj 'T. t *.P 1 j ri

äSsöRrt;.

RlSljeS ^T räusperte
von KinBuier ess  liasaer unter Garantie.

Verpackung . Lagerung,
Bis Bitte Mär * I @i © eriuSseigte Preise.

Speditions-Gesdlschaft Wiesbaden,
dS. an . »«. SK. 443

Bureau und Lagerhaus: Adolfstrasse l, an der RheinstraSe.
Lagerhaus mit GeleiseansehluS: auf dem Westbahnhofe.

HTc-I** hot ) B 5T . öi-i£r .- L«>jr. Mfi*rönnet '»*.

Fernruf 2925 . M oriim  und Munzel « Wilhelxnstrass © 52.
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Mobiliar-
Versteigerung.

Heute Areirag , den 1. April , vormittags Vflh u . nach-
MjttagS 2 Uhr drginueud , versteigere ich iw Aufträge Wege«
Wegzugs in der Wohnung

36  Langgasse 36. 2. Stoch
Eingang AömerLor 1,

WUhverzeichncte gebrauchte gur erhaltene Mobilien rc. :
Rustd . komplette Betten , eiserne Betten , NtustbemM-
Spieaelschränke , Rustb . -Kleiderschräuke , Nustb .»
Herren -Schrelbtisch , Sofa - und andere Tische, Konsole
wil Spiegel , einzelne Sofas , Ottomanen , Chaiselongues,
AuSzugtische, Resormbett , Stühle aller Art , Spiegel , Bilder,
einzelne Roßhaarmatratze « , Teppiche. Läufer , Linoleum , Vor¬
lagen . Tischdecken, Kulten , Steppdecken, Federbetten und
Kiffen . Ständerlamp «. Nipp- und Dekorationsgegenstände.
Aufnellsachen , Kleiderständer , Lüster für elektrisch und Gas,
TüllstoreS , Portieren , Vorhänge , Büstenständcr mit Figuren.
Regulator , grvste Partie fast neues Weistzeug,
komplette Küchen -Eiurichtung , große Panie Glas,
Porzellan , Küchen- nnd Kochgeschirr und viele hier nicht
benannte Gegenständ«

ftrtwMg meistbietend gegen BarzahluDg.
Kefichtigung mir am Tage der Auktion . 4276

LrvOi'K «I » f£er 9 Anktionatoru. Taxator,
Geschäftslokal : Schwalbacherstratze 25.

Telephon 2448.

SMWIMWWM.
Heute Freitags den 1. April er.,

«nd den folgenden Tag . jeweils morgens 9 'k und nach¬
mittags 2h'»' Uhr anfangeud, versteigere ich im Aufträge der Erben
bi meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
aachverzeichnete Mobiliar », Kunstgegenstände n. Antiquitäten

als:
4 reich geschnitzte antike Schränke , 2 antske holl.
Standuhren , 1 reich geschnitzte antike Speise»
zimmcreinrichtung , 1 eleg . Mahag .-<§ uipire -Salon-
einrichtung , 1 elegante Schlnfzimmer -Giurichiuttg,
Nustv . mit Gold , einzelnes echt goth. Doppelbett,
antike Kommode , antik. Ausziehtisch . Schränkchen,
echte alte Gemälde , japanische, chines. und Delft-
Porzellane , wornnler komplette Servicen , Basen,
Krüge , Ka »rne», Schüssel », Teller nnd Taffen,
reich geschnitzte Holzstauduhr mit Girandolen,
Marmor - nnd Bronze -Pendulen , Brillautschmuck
gegen stunde,. als: 1 Paar Ohrringe mit Brill , und
Perlen , 1 Ring mit Perlen , 1 Ring mit Saphyr u.
Brillant , I Ring mit Brillant , 1 Halbmoudbrosche
mit Brillanten , ! Eichen-Bücherschrank mit Truhe und pass.
Herrnfcdreibüsch, Pianino , 1 Mahag .-Damenschrcibtisch, Mahag .-
Waschtoilctlen mit Marmor , Mahag .-Nach» ische mit Marmor,
Mahag .-Spiel -, Näh - nnd Nipprische, 1 schwarze Salon-
Garnitur , bestehend aus: Salontisch , 2 Spieltische,
2 Chaiselongues und 12 Polsterstühle , 3 Gold-
spiegel mit Trümeaus , 1 Rokoko- Blumentisch,
Nußb .- und Mahag .-Kieider - und Weißzeugschränke, Kommoden
Konsolen , Etageren , Staffelcien , Spiegel . Bilder , Stühle aller
Art . «roste Partie echte Kristallsachen , groste Partie
Weistzcug , als: Tisch- und Bettwäsche, groste Partie
Nipp - und Dekorations - Gegenstände , Perser,
Smyrna - und Brüssel -Teppiche , Portieren, Gardinen,
Piümeaus -Deckbctlen, Kissen, Kulten , Steppdecken, eis. Kaffen-
schrank, eiserner Flaschenschrank, Eisschrank, eis. Gartenmöbel,
Derandamöbcl . Küchen- und Borratsschiänke , Anrichten , Küchcn-
ttsche, Badeofen , Glas . Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr und
viele hier nicht benannte Gegenstände

meistbietend gegen Barzahlung . 4297

llernli.  Rosenan, " "

Bcrstciircruilg.
Zum Zwecke der Aufhebung der

Gemeinschaft , die in Ansehung des
n Wiesbaden belegenen, im Grund¬
buche von Wiesbaden June«

Band 123, Blatt Nr . 1848,
zur Zeit der Eintragung des Ber-
teigerungövermerkes aus den Namen

der Witwe desAkziseLufsckw-s Fried¬
rich Dishl , Jda,geb .Schueider.
zu Wiesbaden , Querstraße 1/2.
eingetragenen Grundstücke, Karten¬
blatt 58 , Parzelle Nr . 313/96 rc.,

a) Wohnhaus mit Hoftaum Sud
Hausgartc «, Goethe ftraße Nr . 23,
groß 2 ur 85 qm,

mit 3400 Mark Gebäudestcuer-
nutzungswert besteht, soll dieses
Grundstück

am 13. April ISIO,
vormittags IC Uhr

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstclle , Zimmer Nr . 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
26 . Januar 1910 iu das Grund¬
buch eingetragen.

Wiesbaden , d. 8. Febr. 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S . F339

WällWttMlMllg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Biebrich a . Rh . be-
legene, im Grundbuche von Bieb¬
rich a. Rh .,

Band 108 , Blatt Nr . 1964,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigerungSvermcrkeS auf den Namen
des Maurermeisters Wilhelm
Berghänfer und dessen Ehefrau
Margarethe , geb. Müller , zu
Biebrich, Gesamlgut nach Errungen-
ichaftsgemeinschast, eingetragene
Grundstück,

Kartenblatt Nr . 52 , Parz . Nr . 20,
HauSgarlen , Adolfstraße,
3 a 20 qm groß,

Grundstcuermutterrolle Nr . 2911,
am 13. April IS IC, nachm.
3 ‘h Uhr , durch das Unterzeichnete
Gericht in dem Rathause zu Bieb
rich a. Rhein versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
8. Januar 1910 in das Grundbuch
einqctragen.

Wiesbaden , 25. Jan. 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . LI. F 339

celephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

llnübeilrotienInOuatität . Aroma
u.Ausgiebigkeit . Zu haben in allen
besseren einschlägigen Geschäften,
wo weht , verlange man Angabe der

nächsten Verkautsstelie von
H. Bourzutschky Söhne,
Wittenberg , mi*  wm.

ZkMMrWMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Dotzheim belegenen,
im Grundbuche von Dotzheim,

Band 39 , Blati 1057,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Glasermeiitcrs Karl Panty
zu Wiesbaden , Hclencnstraße 26
eingetragenen Grundstücke:
1. Kartenblatt 2 , Parzelle 222/85rc.

Wohnhaus mit abgesondertem
Hoftaum und Abort , Sackgasse 6
groß 87 qm , Gebäudesteuer
nutzungswcrt 590 Mk., Grund¬
steuermutterrolle 2355 , Gebäude
steuerrolle 445 , zugleich auf Par
zelle 2, Nr . 221/78,

2. Kartenblatt 2, Parzelle 221/78,
Hausgarten , Bauplatz , Sackgasse,
groß 30 qm,

am83 . Mar 8910 , vormittags
10 Uhr , durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle , Zimmer
Nr . 60 , versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
9. März 191Ö in daS Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 22 . März 1910,
Königliches Amtsgericht,

Abt . Ä. F 339

’' .v
vrxammiiXSSmMflWWm&S-

Freitag,

1. April *919.
58 . Jahrgang.

Pädagogium fleuenheim-Heidelberg.
1908/09 : 88 ßinpbrii/e , SS® für PriM « . «»«»er »» . Real - u.
GytnnasiaikLigsen . BlnielbehanJInng . Aufgaben unter Anleitung
j. d. Sonule ß/' » mn ;* es*s euirt in eigener Villa . Melmer mit

'-s 1 —3 Bette n - t ’rüfiingan -gebnis e etc, d. d. Dire ktion . F113.

Besondere Korse für MI ©iaIVersetzt©
Wiw^n ĉb 'ftl. rpltr ^n'st 1’ ^81 r "9 t, « -bp ' F

m”’? ••••■:• ; •• .
aa ® s™ »W -chlLLS . • . -

Neu einnetroffen:
nur«

l(m§<gini°Stoff ©o
Hochmodern:

(Mpc-Flanell„Perrotf
Unerreichte Auswahl.

ÄESserordentlich billige Preise . ws

R.Perrot Nach!.
Elsässer Zeugladen,
: : : Flanell-Haus, : : :

Oegrfindet 1882. Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse 1

' ■ ilikü

KX  Ostchättsverlegmlg XX
/ \ u. -Kmpfeöülnff. / \

Meiner gechrten Kundschaft, Gönnern und Bekannt,n die ergebene Mitteilung,
datz Ich »om 1. April l. A. ab» meine Wohnung und die Geichäftslokal iä>eu
noch MĤ Riehlstratze l5 » o rlegtc. Da ich daieU'st t eis e/n grô erc«
Lagcr samtl. Kotzte,,» pp. Lorten unterhalte, so kann ich selvst den kle>ttsten
Auftrag sofort austützren. . . .

Für meine werte Slachbarjchast habe ich einen Kohlen » pp . Nltin -Vertaus
eingerichtet, sodatz ich auch diesbez. Wünschen zu entsprechen vermag. Im übrigen
empfehle mein reichassorlitrtc« Lager In: Stutz-. Stück -, melierten « . Anthrazit»
t Dien und BreetzkotS in olln Korngrößen, sowie(»isorin- lind Union«
Briketti-, Ba »:«l. uns Auzüadehol, »u billigsten Tagespreisen bei streng
reeller und prompter Brote»»na.

Kohlenhandlung Karl Kutterer , Wiesbaden,
Kontor ü. Detaillager: Rietzlstr-'tz« 15».

Neues Telephon Nr. (>537. — Lager m. Gel.»A«s<tzl. : Westdahnhof«

Meiner werten Kundfchaft und Nadibarfchaft,
fowie einem geehrten Publikum die Mitteilung , daß
ich mit Heutigem mein Gefchäft vis -ä-vis nach

Teldfiraße t> Ecks
ß Röderflraßv,

verlege . Wie feither , fo werde ich auch fernerhin
durch Lieferung von nur prima Ware heßrebt fein,
mir die Zufriedenheit meiner werten Kundfchaft zu
erwerben.

m
Hochachtungsvoll

Tel. 372t. Gusfav Tforti,
Ochfen-, Kalbs-u. Schweine-Metzgerei.

Großer Geflügel -Abschlag.
Verkaufe heute und Samstag prima schwere fette Enter»

tz Stück L. 75 Mk. pri ->a schm-re fette Ponlarven ü Stück
2.75 Mk., pr. schwere fette Fritaffee -Hiilmer b Sr . 8. 5« Mk.

Jahrrstr. 22 , Wild - G - ststgeihall- , Zahnst ». 22 , im Hof.
WW  Besiellunceu per Postkarte werden prompt bcjorgt.

Vs » morgen » 2.  April ad:

MW « Wies WUßkW.
per Pfund 43 und 33 Pf . &>t

Hoklie ' erant Joil . OeyCT , Delaspeeflr . 6.

hsiel Lrdprinz,
MaurstiuSplaß,

empfiehlt bürgert chcn MittagStifch
von «0 Pf. /in.

Täglich: Konzert des Damen«
Orchesters.

bleibt ias beste leMlpifafM F64
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Weibliche Weufonen.
Kaufmännisches Personal.
Non größerer Waschanstalt

rin Fräulein gesucht zur Bedienung
der Kundschaft, sow. sonstiger leichter
Beschäftigung. Gute HandsHrrst er
forderlich, etzras kaufmännische 93ildnng erwünscht. Offerten u. G. 589
an den Tackol.-Verlag.
Junge anst. fleißige Verkäuferin,am liebsten aus der Konditorei-

branche, sofort gesucht. Offerten u.
iS. 568 an den Tagbl.-Berlag._

Lehrmädchen
raus besserer Familie mit guter
GchukbKdnrPiu, «tzünst. Bedingungenbei sofortiger Vergütung gesucht.
ÜL Schwestzer. .Hoflieferant.

Lehrmädchen per sofort gesuchtWtlhekrErahe 3a, l. 4c4340
Kowerkkiches Personal.

Tüchtige Taiüenarbeitcrinnen
gesucht. Köhler, Kl. Langgasse1._
Nock- u. TaiLenarb. a. Jabtcsstell.

gesucht SchspaKuicherstraste8. _
22 selbst. Taill.- u. Rockqrbeitrrinnen
es., des>gl. wird e. 1. Arbeiterin zur

ussicht. des Atoliovs bei freien
sion u. Verglütuing gesucht. M.

rrchaus, Webergasse 28.
Angeh. TakLenarbeitcrin gesucht

Keümuxitzstraß« 33.  2 t. .-6816
Gute Nock- n. Zuarbeiterinnen

yes,-. M. Schmitt, Dotzheimerftr. 19,
Zuarbeiterinnen für Damenschneid.
gesucht Grabenstraße 14. 1. _
Tücht. Zrmrbcilerin f. Schneideret

gesuchtGöben-straße 6, 1.
Tüchtige Znarbviterinnen

gesucht Helene-irstra ße 39, 2 I._
.Zwei tüchtige ZuarbeiterinnengesuchtTaunus'straße 41
Lehrmädchen zum Kleidermachen

aesucht Friedri Wva ße 44, 3 recht s.
_ _ Lehrmädchen gesuchtSchwalbacberitraße 39. Licsk-e- Müllec.

Ein junges Mädchen
kaum, das Bluseninachen gründlich er¬
lernen^ Näh, Bismarckring 89, 1.

Friseuse sofort gesucht
Tau-nusst raße 22, Friseur-Geschäft.

Tüchtige Büglerin
gesucht  Nmoitvaßc 23, Hinte rh. 1.

Ein BLgcllehrmädchen
gesucht  Blücherstraße 33, 2.  St . Hg.

Tüchtige Packerinnen
ort gesucht. Zigaretten, - Fabrik
enes,  Kheingauerstraße 7._

Frau oder Fräulein
»esetzten Alters, in all. Zweig, dos
Äaush. erf ., »es. Gehalt n. Uebereink.
Näher es Bülowstratze4, 1 r . _

Mädchen kann das Kochen
«rkernen . Gegenseitige Vergütüug.
Nerotal 15, Pension. _

Brav. AAeinmäbchen, w. selbst!
Wochen für fl. H. zum 1. od. 15. 4,
gesucht Kaiser-Friedr.-Ring, 25,, . 1,
Borz ustell. zw. 10 u. 12 u, 4 u. 6.

Znverl. tücht. Dienstmädchen
zu 1 P-ers. ges.  Rheinstr. 26, G. P . r.

Mädchen
Nrr Haus- und Küchenarbeit (nicht
Kochens in kl. herrschaftl. Haushalt
z. 1. Ap ri l ges.  Kais.-Friedr.-Ring 54.

Ein fleißiges Mädchen,
W. etwas kochen kann, sofort gesucht.
Kimditor ei TaunuSstraße 84.
Tücht. Mädchen zum 15. April ges.

Franffn:rterstraße 41. _ 4283
Tüchtiges sauberes Mädchen,

l». bürgert, kochen kann, zu kinderl.
Leuten ges. W!mst r.  46, Friseurg.

Mädchen
für Hausarbeit auf gleich gesucht
ADrechtjt raße 31, Part.

Tüchtiges Mädchen
gesucht  Nevostraße 86, Backereî ,_ _
. _ Ein junges Mädchen
f. K. Hau sh. bei sehr gut. Beh. sucht
Jul.  Rosen seid. Metzgergasse 29._

Eins, fleißiges Mädchen
aus sofort or -arf: Neroürane 16, L_

T. Älleinmädch.. w, etwas koch,
u , Mm 1. oder 15. April gef. Guter
Lohn.  S edarrstraße 8, P, >B6617

Zuverl. Kindermädch zu e. Kind "
gesu cht Helenenstraße 24, Laden._

Alleinmädchcn zum 1. April
gesucht Schcnkendorfstraße1, P . r.

Jung , sleiß. Alleinmadchen ges.
Nah. Moritzstraße 87, im Laden.

Eins, kräftiges Mädchen
ff. kl. Hau Sh. ges. Mauritius str. 10,1.

Sauberes Mädchen
mit gut. Zeugn., in allen Haus- u.
Küchenarb. durchaus zuverlässig, ge¬
sucht Gr oße Burastvahe 13, 2._Tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Frankenstraße 1, P.

. Mädchen, 14 I .,nt Keinen Haushalt gesucht. Näheres
äobaunisbergerstr. 5, 1 r ., 2—3 Uh r.
welches auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt, zu zwei. Kindern gesucht

Junges Mädchen,
Haus.. _ Kind_

Kaiser-Fr,edrich-Rin« 46, Part.
Ein sauberes Mädchen

im Alter von 16—17 Jahren fof. ges.
Dotzheimerstraße 50, S St . B 6740

Meinmädchen per 1. April
gesucht Kaiser - Friedrich - Ring 30,
Parterre rechts._

Tücht Alleinmädchen für s. gef.
Schier stein erstraße 10, 1. _ 66601

Ei» tüchtiges Mädchen
für die Küche sofort gesucht Hrlenen-
straße 5, Restauration._

Anst. fauli. Mädchen, w. selbst
kochenk., sofort oder z. 15. April
gesucht. Vorzustell. Goidgasse 19._

T Dienstmädchenz. 1. April
gesucht  Kirchgasse 49, 1. _ ____

Suche tüchtiges Mädchen,
das selbst, gutbürgerl. kochtu. etwasHausarbeit über-mrnmt. Vorstellung
9—WA  Uhr .Rheinstraße 36, 1.

Tücht. Alleinmadchen
sorsteich gesucht Qloc thestrahe 8, 3._

Zum 15. April für kl. Haushalt(2 Pcrsoncni ein gut empfohl, fo-Itfa.
Mädchen ges. Zu melden Oranien-
straste 28, 2, nachmittags.

Ein braves Mädchen
für Haushalt u. Fremden-Bedienung
gesucht GeM -ergstraße 5. 3 l. _
Tücht. Alleinmadchen per 1. April

gesucht Taunusstraße 43, P ., Hof r.
Jg . Mädchen für Haus u. Zimmer

gesucht. Villa Germania, Sonnen-
'bergerstraße25._ _ _

Braves Mädchen
für Hausarbeit gesucht Weberg. 39.
Kurzw aren-Geschäf t.

Rcinl. Mädchen für Hausarbeit
gesucht  Wielaudstraße 16, Part . lks.

Anstand, sauberes Allcinmädchen
für kl. Haushalt, 2 Pers., gesucht.
Sann e, Cmserstraße 33, Part .

Tüchtiges Zimmermädchen,
w. .serv. kann, in eine Fremdenipens.
p. 1.  Mai ges. Näh. Göbcnstr. 9, 2 I.

Tüchtiges sauberes Mädchen
bei hohem Lohn sof-ort gesucht
Wellritzstraße 89, Part ._ B 68-12
Tücht. Mädchen für Kücheu. Häushs
sofort gesucht Äor̂ kv aße 8, P . 86828
Meinmädchen, w. kochen kann, ges.

Riehlstraste 16», Part , links.
Junges einfaches Hausmädchen

bei gutem Lohn gesucht. Näheres
Kapellenstraßc 21, 1. _ _
Gesucht junges kräftiges Mädchen

in kl.  Hautzh. Grabenstratze 1, 2.
JnilgeS braves Mädchen,

am liebsten dom-Lande, gesucht. Näh.
Luxembu xMraße 5, Sai>en1

Junges träft . Hausmädchen
b. g. Lo hn ges. N. Kapelle Mr . 21, 1.

Tüchtiges Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann, wird
auf gleich oder später gesucht. Haus-
mädchen vorh. N. Rheiusbr. 86. Part.

Bcss. jg. Mädchen in kl. Ha-ush.Bon. m. Mädchen in i
gesucht Röderallee 28, 1. Stock.

Jg . Mädchen vom Lande
für Haushalt gesiecht. Daselbst kann
ein Mädchen gründl. das Bügeln «rf.
Wäsch erei Spitz, Atzelbevg. 2 6892

Sauberes braves Mädchen
gesucht Helenenstraste 30, 2 l._

Mädchen für Hausarbeit gesucht
An der Riim kirche 10/ Hart. _4933

Tücht. Alleinmädchen fof. gesucht
Mor itzstraße 37, 1 rechts.

Einfaches tüchtiges Mädchen
bei gutem Lohn sofort ges. GeiKbeuz-
straße 7, 1.̂

Mädchen für kl. Farnilie
gesucht Mi-chelsberg 1.
Ein Mädchenz. Spülen u. Put-en

gesucht. Lohn nach Uebercinkunst.
M . VereiMhaus, Platterstraße 2.

Braves tüchtiges Alleinmädchen
in besseres Hau-s gesucht. Biebrich,
Frankfu rterstraße 36. _

Zuverlässiges Mädchen
zu einzelner Dame gesucht Soninen-
beva,  Wiosbadenerstraße 77.

Junges sauberes Mädchen
tagsüb er fof. gesuchtA-dlcrstr. 35, P.

Ein i. braves Mädchen,
w. zu Hause schläft u. etwas kochen
u. nähen, kann, sofort gesucht
Elisabie thenstraße 15, 1._

T. sanb. Mädchen für tagsüber
sofortigesuckr Herr ngartenstr. 15, 8.
Tücht. Mädchen, w. zu Hastse schläft,

gesucht Taunusstraße 4L» 3.  4343
15—Itzjähr. Mädch., d. zu Hause '

schläft, «es. Hallg arterstraße 10, 2 l.
Ein j. Mädchen,

w. zu Hause schlafenk., tagsüber für
leichte Arb. gesucht Mtchelsberg 28,
1 lin ks, oder Hinterh. 2 links._

Junges Mädchen, kinderlieb,
für Il-hsähr. Kind tagsüber sofort ge-
sucht Mori tzstraße 31, 2.  _
Mädchenf. tagsüber per 1. April

gesucht Taun usstraße 29, 4._
Monatssrau

gesucht Dreiweidenstraße8, P . l.

Monatsmädchen od. unabh. Frau
gesucht Dotzheim- crstraße 69, 3 r.

Saubere fleißige Monatssrau
gesucht Emserstraße 48, 1.

Saubere fleißige Frau
für morgens von 9—10 Uhr gesucht
Wielan-dstraße 21._ _ _
Eine Monatssrau für einen Saal

zu putzen gesucht Michelsbevg 28,
1 links,  oder Hth, 2 St . links._

Junges Monatsmädchen
gesucht Bismnr ckring 40, 1_L_B6901
Monatssrau von 9—io Uhr vorm.

gesucht Rheingauerstraße 26, P-art.
Monatssrau gesucht

Merchftraße 41, 2. _ B6896
Monatssrau od. Mädchen per sofort

gesucht Dfünbachtal 14, Gth. P . 4345
Sanb . flinkes Monatsmädchen,

welches hi besseren Häusern tätig-w.,
tagsüber 6 bis 8 Stunden sofort ge¬
sucht_Rcruen>thalerstraße 18, 2._

Monatssrau gesucht Rüeinstr. 11,
S tb. 2. Tür, 1. Et., bei Müll er.  4336
Mädchen od. Frau für 1 Stb. vorm

ges ucht_Sa alg asse 38, 2_I ._
Ein ordentliches Monatsmädchen

von 9 Uhr bis nv-ch dem Mittagessen
gesuchtz_ Müller̂ Ade-lheidstraße 78.
T. sanb. Putzfr. s. Samstsgnrittags

ges uckstGöbenstraße 21, Part .^rechts.
Brav. Ostermädchen für sos. ges.

als Monntsmädehens. leichte Haus-
arbeit Schtw albaeherstraße9, 2 rechts.

Ein Mädchen
morgens l-d Tag zum Butzen ge¬
sucht. Lohn 20 Mk. Färberei Herr-
mann,  Emserstraße 4. ^ _ _

Eine Weckfraiu gesucht
Philipp Faust, Hellmatndstvaße 4, _

Laufmädchen
gesucht. Gustav Bietor, Kleine Burg-
straße 7.

Laufmädchen
gesucht Michelsbepg, 5.

Laufmädchen gesucht.
H. DcnoÄ, Weber̂gasse 11.

Männliche Persans ».
Kaufmännisches Personal.

Zigarrenfabrik
s. Vertreter f. Wiesbaden u. Umgeg.
Ofs. u. O. 564 an den Ta gbl.-Verl.

Lehrling
gesucht für un-ser Buroau.
B-echtoldu. Co.

Rud.

Lehrling
mit guter Schulbildung -aus an=
ständigem Ha-u-se lucht Neust-adts
Schuhhau sL ansgasse. _

Ein hiesiges Kolonralwaren-
u. Delikat-csseng-efchäft sucht Lehrling
mit guter Schulbildung. Näh. im
T-agbl.-Der lag _ Lf

Delikalesseiigef$77ncht Lehrling.
Näheros irn Tag-ül.-Bcrlag. .ln

HemerSkr ches Personal.
Tüchtiger Tapeziergchilfe

sofort gesu cht Adl-erstraße 16._
Tücht. selbstüud. Damenschneider

bei hohem Lohn sof. für dauernd ge¬
sucht Bahnhosftraß-e 23, 1. _

Schneider auf Woche sucht
K. S chlotter. W-alr-cunstr. 3, 1. 26581

Wochenschneider gesucht
Eltvillerstraße 7, Part , r ._ B 6616
Schneidergehilsef. Groß- n. Klein st.

gesuch  tL ahnst raße 12._ __ _ _
T. Wochenschneider für Großstück

gesucht Blcichstraße 26, 2.
Jg . tücht. Schneider

sucht  Schwanz ._ Norkstraße_4, Part.
Schneider erhält Sitzpläf!.

Roo nstraß-e 10._ __ B 6873
Wochenschneider aus Kleinstück

gesucht Riehlstraße 10, 1 l. B 6875
Tücht. Schneider auf Werkstatt

sucht Sü-rm, Lerrng-artenstraßc 4, P.
Guten Rock- », Westenschneider

sucht Spiek-ermann, K-cll-erstraße 7. _
Junger Wochenschneider gesucht

bei Kleber. Oran-ienstraße 16, Hth- 2.
Tücht. Röckärbeitcr, dauernde Stell.,
gesucht. S chüler, Frledrichstr. 35.

Ein j. Schuhmacher
gesucht Moritzstraße Ilst_

Jung Gärtnergehilfe sofort ges.
Groß, Wellritztal. _ __B(3615

Suche verheir. ßlärtner,
der selbst, aus d. Friedhof arb. kann.
L. Röhr ig, P lattevstraßc 82._
T. Korbmacher ans Rohr u. Weiden.

Korkstr aß23 ^ Part . r. ß 6372
Lehrling für Baubureau

gesucht. B-ernh. Cr-atz, Architekt,
Oranienstraße 57.

Glaserlehrling'
gesucht Ad-le rstraße 9.

Lacklerer-Lehrling gegen Vergüt.
ges. W. Zi mmermann, Franken.str.20.
Lackierer-Lehrling gegen Vergütungges. Fr itz Rückert, Gneisen-austu 13.

Lehrling gesucht.
Gärtnerei W. G-eiß, -Lchierstein-er-
straße links. Fernruf 2466.

Bäcker-Lehrling ges geg. Vergüt.
Zlorkstr. 19, bei Wenzel,_ B 6214

Bäckerlehrling gesucht.B. Wenzel.  Rorkstraße 19. B6793
Friseur-Lehrling

gesucht Lu isenstraße 17.
Bureaudiener,

der auch leichte schriftliche Arbeiten
übernehmen kann-, für sofort gesucht.
Offerten, mit Lohnsovserung unter
D. 595 an den Tagbl.-Bsrlag._

Tüchtiger Bursche gesucht.
Minevalwafs-ergeschätt, Riehlst raße 3.

Junger Hausburschem. g. Enrps.
gesucht Gräbenstraßc 2, I. _ __ _
Ein sauberer junger HauSburscheg-es.  Kondito .rci Taunusstraße 34.

Junger sauberer Häusbursche
gesucht. Bäckerei Damm, Se-eroben-
straße 10. B 6846

I . Hausbrrrsche gesucht.
I . Haub,  Mühlg-afse 17. _

Ja . sauberer Hausbursche gesucht.
C. Werner, Delik., Do-tzheimerstr. 60.

Braver gutempfohl. Laufbursche,
Radfahrer, nicht älter als 18 Jahre,
gesucht. Meldungen nur zwischen
9 u. 10 Uhr morgens. Viktoria-,
Apothekê Rheinstvahe 41, . .
Stadtk. Kutscher f. Oleschäftswagen

gesucht Adl erii raste, 53.
Junger Mann,

welcher bei Mail - Coach- Fahrten
Signal blasen kann, gesucht Adolf-
tzrchße 8.

LandwirtschaftlicherArbeiter
gesucht Schwalb-acherstraße 36. _

Jg . Mann zum Kegelaufsetzen
gesucht Hellmundstraße 54. 86731

Weibliche Pevsonen«
KaufmännischesK'erfvnak.

Fräulein , w. im Auslande war,
en>gl. spricht, sucht Anstellung im
Geschäft. Wieland-strvße 23. M. 2 r.

Tüchtige Verkäuferin
der Kolo-nialw.-Br-anche sucht Stelle.
Off. u. E. 565 an deni Tagbl.-Verlag.

Hewervliches Personal.
Schneiderin sucht Kunden

in u. a. dem Häufe. Karlspr. 88, 3 r.
Flickfrau hat noch einige Tage frei.

MIowstr. 9, Mtlö. 1 Tr . r. B6520
Büglerin sucht noch Kundschaft

in u. a. d. H. Roonstraß-e 15, V. 3_L
Tücht. Büglerin sucht Bcschäft.,

geht auch in Wäscherei. Näh. Werdcr-
te fc s, Hth. 3 St.  rechts._ B 6-838

Tücht. Friseuse n. n. Damen an.
Wal ramstra ße 21, 2 r.
Tücht. Friseuse n. noch Damen ätt.

Roderstv aßc 29, 2.JS tage Iint§._
Friseuse nimmt noch Damen an.Nah. Ad lerstraße 52, Laden.

Junges Fräulein,
musikal. ausgebildet, sucht Stellung
in best. Hause. Etwas Vergütungerwünscht. Offerten unter Z. 59i
an den Tagbl.-V-erlag.

Suche f. meine Tochter,
18 I . alt, Stelle in feinenr Hause,
-wo sie sich im Heiush-alt verboll-
kommnen könnte. Achte mehr auf
gute Behandlung als hob. Lohn. Off.erb, u. N. 504 an den Taabl.-Verlaa.

Zwei auswärtige Mädchen
suchen sofort Stelle als Älleinmädch.
Off, u. N. 592 an den Tag>bl.-Veälall.

Bess. Mädchen. 25 Jahre,
sucht Stelle zu 1—3 Kindern od. auch
zu eiu-z-elner Dame, in mögl. epang.
Haush. Es wird auf sreundl. Be¬handlung gesehen. Gefl. Offerten
unter B. 565 an de-ir Tagbl.-Vcrlag.
Eins, tücht. Fräulein , 29 Jahre,

im Nähen, Kochenn. jeder HauSarb.
erfahren, sucht selbständ. Stelle , geht
auch zu em-z. Herrn. Näheres
Sser ob enftra ße 84, I St . r. ^ B 6819
S . Stell, als Stütze od. Wirtschfrl.
Gute Zeugn. zur Seite . Oss. unter
H., 695 an den Tagbl.-Verlatz.,
Tücht. zuv.. g. enrpf. Herrsch.-Koch.

s. Stell ., a.  AuSh. Moritzstr. 43, Lad.
Jung . Köchin

wünscht Stelle bei einz. Herrn- oder
Dame. Näh. Karlstraße 82, Hth. P ..zu sp rechen von- 3 Uhr ab.

Mädchen mit guten Zeug».,
im Nähen, Bügeln u. Serv. bew-,
sucht Stelle. Gefl. Offerten unter
I . 591 an den Tagbl.-Verlag._

Besseres Mädchen,
welches bürg, kochenk. u. den Haush.
selbständ. führen kann, sucht Stelle z.
15. April. Aa rstraße 22», P . B 6796

Mädchen,
d. koch. k. s„ St ., wird weniger auf
Lohn a. auf g. Behandlung ges. Näh.
Mäd chenheim, Oranienstraße 53̂ ^

Suche für 14i. Mädchen Stelle
in gut, kl. Haush. Göb-enst-r . 32, 2 r.

Ein nettes junges Mädchen ~
sucht Stellung, das selbe geht gerne zu
Kin-derm Näh. Schulgass-e 4, H. D. I.

Jg . Mädchen vom Lande f. Stelle
auf sof. als Haus- od. Älleinmädch.
ZimM-erm-annstraß-e 7, 3 St . -re chts.

Tücht. Zimmermädchens. Stelle
in gz,  Pension oder f. Hotel. Off.
unter E. 506 an den Tagbl.-Vorlag.

Aelt. unabh. znverl. Mädchen,das in der seinbura. Kückreu. Haus¬
arbeit bewandert, s. tagsüber Stell«,
auch Aus hilfe. Lu iso nstraße 5, G. 4.
Mädchen, im Kochenu. Hausarbeit

s-elbständ., sucht Aushilfe bis 3 Ühi
nlwhm. Oranienst raße 21, 3._

Mädchen vom Lande
sucht Stell , in kl. Haush. auf gleich
o-d. 15. April. W-est cn dstr atze 6, 3 r.

Ein junges Mädchen
sucht einige Std . Bcs-cl>äft . bei 1 bis
2 Kindern in besserem Hause. Näh.
Bismarck riirg- 20, Part , links._ _
Schulentl. Mädchen a. gut. Farn,

sucht Stelle zu Kinde-rn od. als Lauf.
mäd chen. Adlerstraße 18, Vdh. Part.
Znverl. ehrl. Mädchens. Aushilfe.

Jähnstraße 13, 4 St ._ B 6853
Bessere junge Frau

sucht für die Morgenstunden von 9
bis 12 leichte Beschäft., vielleicht bei
leid. Dame od. Kinder spazie-ren
führ, ec.  Dotzheimerur._ 80, Hth. 1.

Aelt. Mädchen vom Lande
s. tagsüb. leichte Besch, geg. geringe
Vera. Näh. Zimmermanustr. 1. H. 3.

Ein Mädchen sucht MonatSst.
bon 8^ 411 Uhr. Adlerstraße 18, 1.^
Sand. jg. Frau sucht Monatsstelle.

Blüchertzraße,6>,VdhS  t._L B6785
Nnabh. Monatssrau sucht Beschäft.
Näheres Platterstraße 36, 1̂ St.

G. cmps. Frau s. W.° ü. P.-Besch.
Sedanstraße 7, Borderh. 3. ^ .B6712

Jg . ordentl. unabhängige Frau
sucht Monarsst.  J -ahn- straße 88, D. r .

Frau
m. 6. Z. m. Laden od. Brrr-eau morg.
putzen̂ Römerberg 84, H. P . _
I . Frau f. morg. 2 Std. Monacksst.F. Scheid, Eltv-illerstraße 18, Mtb. P.
Jg . Fr. s. m. 3—1 Std. Beschäft.

R5derall.ee 22, St b. 3 St . i.
Aelt. Mädchen sucht Mönatsstelle

f. morgens. Fricdrichstr. 47, 4 r.
Allst. Mädchen sucht Mönatsstelle

für morgens We st-endst raße 1, Frtsv.
Frau s. Monatsst. v. 8—10 n. 2—3

Uhr.  R.ul entha lerstr-ciße M, Hth. 2 r.
I . Frau sucht Monatsstelle,

2—3 Std . Schar nhorft stjeaß-e 7, H. 2.
Junge Frau sucht Mönatsstelle.

West endstraße 15. Hth., 3 r . B 689g
Sanb . Mädchen s. Monatsst.

Ä». AuSA lMt-elle. Levrftr.' 85, Frtsp.
Frau sucht Wäsch- n. Putzbefchäft.

Platterstraß c_2Q,  Mh ._iui-Jpad)._
Mädchen s. Beschäft. für mittags

od. abends. Näh. Riehlstr. 7, H. 3 1.
Anabhünnigr Frau

sucht für nachm. Wasch- u. Putzbesch.Oranienstraße 36, Ddh. 4 r.

Männlich» Personen.
Ka»hnäii»ische» "gtzlonat.

Buchhalter,
mit allen Spstem«n der Buchs, vertr .,
übern, in seiner freien Zeit das Bei.
trchgenv. Büchern, A-bschließen do-n
Bilanzen usw, Ansr. erb. unter
P . 590 an den Tagbl.-Verlag.

Suche für meinen Jungen,
14 Jahre alt , hat die Rcalschule bis
Tertia besucht, eine Lehrlingsstclle.
Näheres zn erfragen- im Tagbl.-
Verlag. Im,

Hewervtiches Personal.
Handwerksmeister,

in den besten Jahren , sucht sofort in
Wiesbaden oder nächster UinWebungBeschäftigung. Zu -erfragen in,
Tag-bl.-Verlag._ ij

Wagnergcselle. ge! Masch.-Arb.,
sucht per sof. od. später Stellung,
Näh. Wagnerei Würz in Zorn, bei
Nastätten._ ;_

Mehrere Jahre selbständig
gewes. Mann, 40 Jahve alt , kinderlo-s.
sucht Stelle als Pa-rk- oder Villen.
Verwalter, auch Hausineist-erstell-e da¬
bei, zu übernehmen- od, sonst. Ver¬
trauensposten. Decks, v-erst. sämrl. in
dies Fach eiuschl. Arbeiten, dab. gut.
Pf-erdepsleger. Verfügt über nur
gute Z-euanisse. Vorstellung auf
Munich. Offerten UTrfueP . 696 an
den Tagbl.-Ve rlag._
Schuhmacher sucht Sohlen u. Fleck
nnse-umachen._ Bleichst raße 2, Hth. 2.

Berh. Man«, 40 I .. sucht Stell.
als Ausl., Hausbursche, o-d. s. Besch.
Prima Zeugnisse. Kautionsfäh, Näh'
Adolss tra ße 5, Stb , 3̂ r._ _ _ _

Kraft. Junne von 16 Jahren,
welcher Rad fahren kann, sucht irgend
w. Beschäft. Hermaunstr. 26, V. 3 l

ver ArbeitsmarktMerbadener Taablattr wird allabendlich 6 Uhr (Lonn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Cagblatt -Aweigstelle
Bismarckring 29 ausgegeben . Gebühr 5 j) fg.

■ :V,-,.
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Weiblich « Personen.
Kaufmännisches Personal.
Gewandt « BcrrSiiier >ri,

^lib u. ehrlich, für eine Verkaufsstelle
»o» Reiseandenken p. April gesucht.
Off. m. Zeugn. u. Phot . u. r . *». s i»«
*. b. Erped. d. „Rheingauer Anzeiger",
Kildesheim a. Rt>._ F 19t

Schnhdranche.
Für feines Schuhgeschäftwird durch¬

aus tüchtige erstklaff . Verk uferi,,
gesucht. Offenen unter 8ü. l €M» post¬
lagernd Rheinstrabe. _

Mlize, fiötr geKleiSele
Damen,

welche schon für Zeitschriften gereist
haben, per so'ort ge>uckt. Spesen und
Provision . Zu me Iden: D . »Bretts,
Wilhelmstrabe 6, im Laden, von 10 bis
12  Uhr . 4346

ffiewerkkiche» Versanal.

^Tüchtige TarUen- und
Jackett - Arbeiterinnen
für Aenderungs-Atclier gesucht.

_ ®.
ErMassdZuarbeiterin
für feine Damenkonfektion sucht

Frau A . Li» t«, Rh einr:r. 76,
" ^flonn ’S -roT! Älres - Ateberecü,

15 Rheinstraße. Ecke,
suGt noch Zunrbeitertnne « . 4122

— ^ -1 »-

Moder.
Tüch ige 1. und 2. Ar-

bkttkvrn sofort gesucht.

6ntl aradi,
Webergasse 2.

Modes.
WGigk GmimM

per so ort gesucht. 4326
Ibck. 3frkd, KircdgsNe 38.

Clt) nh <‘<S Perfekte erste u. zweit.'
Äftlivl .v . Pntzarbeiterinnen

sucht  ple n , Taunusstragc 13._
pttnlir  Büglmnrrcn

Vkt- Maschmenbüfllkrm
für Bügelmaschine, System Poeugeu,
sofort ikiucht

Aasiauer fiof, Wäscherei.
Für ein junges Mähren v. 16 I.

wird bis z. 16. April eine Französin
oder Engländerin als

EMMteri»
während des Tages gesucht. Dieselbe
rmutz französisch u. engl . gut sprechen
u . Unterricht in beiden Sprachen
geben könneru Off . m. Reverenzen
und Ansprüchen unter K. 596 an den
Dcm bl.-Bcrla g. _ _

Luche f. b. Köchinnen s. g. Häuser,
Kindermädchen, best. Haus-, Alleimnädch.
Frau Elise Lang , Stcllcnocrmittlcrin,
Golvgnfsc 6.

Vr,zieh:rin
zu Kindern wwd fo ort aufg nommen.
lFranzösin vorgezogen)/ Gute Referenzen
eventuell als Aushilfe. Ebendort

„ Jungfer
(gut naben) ges. Borbellen Ouistsnia,
Zi mmer  133 von 9—1! u. 2—3 Uhr._

P ®"“ Einfaches, nicht zu junges
KrälUem

für kleinen Haushalt sofort gesucht.
Dasselbe muß etwas kockcn können un,
die Schularbeiten eines 10- ähr. Knaben
(franz Arbeiten) beaufsichtigen. Famil.
B bandl. Keine Wäsche. Putzfrau vor¬
handen. Offerten unter SP. SOS an
Den Tag bl.-P  riag ._

Zuverlässige tüchtige
Statiouöschurcftcr

für Privat Klinik gesucht. Off. unter
«l . S94  a n den Tag bl.-Verlag.

Luche
Ki'-dcrpflcgerinnen, Kinderträul., Fräu¬
lein zur Stütze, perfekt im Kochen, nach
hier u. außerhalb, angehende Jungt .ru,
bessere Stubenmädchen. Sermermäd . en,
große Anzahl Alleinmüdche», Hotel-
köchi'lNen, Köchinnen für Pensionen,
Nestaurationsköchitincn. HcrrschaltSköch.,
kalte Mamsells, « affeeköckinnen, Bei¬
köchinnen, Kochlcbrfräiilcm, Büfettfrls.,
1 W ißzeugnä!erin, l . Hotel-Zimmer¬
mädchen, flotte Servierfrl ., HauSmädch,
in Hotel u. Privath ., Küchenmädchen usw.

ÄkmSKles ZMÄ-
SlSn -MMelAizz-
IH MlkÄMÄ.

Bureau allerersten Ranges
für HerrschaftShäuser und Hotels,
LO Lanstgasse 1^ , I . Etage,

Telephon 2555.

AM Li« WMSMM.
Stellenvermittlerin.

Gesucht
einfaches zuverlässiges Fräulein oder
Wiiwe gesetzten Alters mit guten Zeug¬
nissen zu älterer einzelner Dame zur
Führung des Ha shatts und leictner
Pflege Monatsrrau wird gebalten. Off.
unter s». »» <8 an  d en Tagbl.»B rla g.

!Z« RMMW!
Suche nur erstklass. Herrschastsperional,

wie: Jungfern , feine Stubenmädchen,
Herrsch-,frsköchi-mcn >ür prima Herr-
süaflShäuser hi.r u. außer alb, bessere
Allem-uäowen für k>. Familien , Kinder»
fräulein, Kindergärt er nnen 1. u 2. Ki.,
Franz ., Küchen- u. 2. HuuSmäochrn.

Allererstes
Herrschaftsvureun am Platze,

EttiUtgaffc ? , t« Teieph . 2VK5.
« » i-i . Stell, noermittler.

Tnnnnssrraßr 5» b i jrincl, zum
1. April «ule jünger«

iPir * Köchin
u. gewandtes ZinimermädS !. gesucht.
für Kinder!, feinen OuWi
wird Stütze gesucht, die in allen tzaus-
sowie Handnrbeten erfahren, ebenso
etwas Kochen versteht.

Bill -« Lueia, Aarstraße 2.

Mml  MWchell gefaöit,
selbständig in feinbürg. Kücheu. Haush.
Näh. Ma nz erflraße 21. _
Tüchtiges Mädchen

für Küche und Hausarbeit für aninngs
April gesucht. Meldungen nachmittags.

8 , Guthma nn , Weber gasse 11, 1.
Mädchen,

welches koeben kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt, gesucht
Gertchrsstrake  3 , 1.

Mädchen
für Küche « » Hansardeit gesucht,
Mat uzcrftratze 5V, Parterre . _

MKitchsn bas gut koch>n" kann.
WWlijUl,  gesucht Adeheidstr. 38.

Lßchttzes gliWNljilllseii
auf  gl eich ges ucht Kapeilenflraße19.
Lolita M .MsMöltzen
für kl. HauSbalt und zu 2 Kindem per
1. oder 15. April gesucht. Vorzustellen
zwischen 5 und 7 Uhr nachmittags
Adelyeidstraße  16 , 2 Et ._nrn
1“ April oder später tu tU  herr-
swastl . Haushalt gewandtes de" ,
mit «Uten Zeugniffeir versehenes
Mäd ^ en . weläres sehr gut nähe»
und servieren kan « , «erncht durch

Wiesbadens ältestes
und anerkannt vestreuommierteS

PlazterungS -Dureau von

Carl Gründers»
Gtellcuvermittler,

«oldssssk 17. Dt. Tel. 434.
welche? gut u. selbst, kochen kann u. alle
Hausarbeit v rsteht, gegen hohen Lohn
zum 15. April gesucht.

Frau Dr . Rosenthal»
Biebrichcrur. 22.Hausmärcheü,

aewan-t und sauber, b. g. Lohn per
soiort gejucht Villa Lessittgstraße S,
11—1 und 6- 8. _ 4339

Or entl . ÄiÄScheu für Küche und
Hausarbeit gef. Goets eftr . >7, Part.

Mädchen
für Küchencrpbeit g«s. 30 Mk. Lohn.
Astoria -Hot el, S onrlcnbc rg«r st raste 6.

das kochen kann u. alle Hausarib.
versteht, per sofort od. bald für kl.
Familie g-sucht.

^M ees, Walluse rstraste 1, 2 r.Leinte und ta uende 59f «ftiftl»
«Mit® Huven fu-rendlicheM d^eu,
welche Ottern aus der Schul« ent»
lasten sinv.
Wre -vodener Stauiol - u. Metall»

kapse !» abril A . Flach , Barste. 3.

Männlich « Personen.
KautMälrnisckes Zterlonak.

Lehrling
mit guten Schnlkennttiistni und deutlicher
Schrift per ietzt g s:>cht !ür das Bureau
der Wiesbaden r Staniol - u Metall-
kapsel-Fatrik A . Flach , Aarltraßc 3.

hammond-
Ztenotqpist
sofort gesucht

für kausm . Bureau . Off. m. Geh.-
2 nspr . it . JE . SS » au Tgbll - Aerl . erb.

Äteineres Versandgeschäftf. befähigten
Lehrlimg

gegen Vergütung. Offerten u. lll. S» S
an den Ta gbl.-Vcrl._ _ _ __

LehrliNgMrich Groll.
Goethe ?rast « 13, ®i*c AdolfSallee.

Hewerkkichrs Personal.

TKchtrgcr Kailtechliker,
durchcnrs geübt i>m, Beranschlaa,en> in
der Aufstellung statistischer Berech¬
nungen , sowie Anfertiauna sauberer
Bauzeichnungen für hies. Bureau
sofort gesucht. Gesuche sind unter
Beifüawng des Lebenslaufs mit An¬
gabe der G -haltKansprüche u . Z. 595
an den Tagbl .-Verlag zu richten.

Von einem hiesigen Zuweliergeschäft
wird ein gewisse Hafter tüchtigerGolSarheiter
zur Uebe nähme der R -Paraturen ge-
iucht. Offerten unter Jte. SSL au den
Tagbl.-Ve rlag._ _ _

Vorleser.
der Griechisch versteht » gesucht. Meld-
ung Ta unuSstr. 63, Zimmer Nr. 404.  ^

Tagschlleirer
für dauernd gesucht, e rn st Neuser.

Äärtuergehilsen sucht'
Gärtner E ellwevi «, Schierstein.

und andere junge
Leu ê komm, na b

^Ausbild.in fürstl.
' grast, u. herrsch.
»Heu .Prosp . frei.

Kölner Dieaertachschnle , Kol « ,
_C - ristoph sir, 7. F 115

stW- Hausvursche,
18—23 Jahre alt , gesucht. Kost und
Logis im Haus?.

Kaiser -Autowat,
Mainz , Grone Bleiche 2L

Vxtkmki

Mrii-lich« Personen.
KLUsmLiinisckes Personal.

^SSSm  Fräulein , ..—
läng. Zeit Staai »stellg., suckt Stellg. z.
Bed. eme»Telephon-Zentr., tfa ob. sonst.
VertrauenS-Ielle, in auch in der Jmvelirr»
brauche kund. Off. unt. 12. 824S an
D . Ären3 , Meinz . F36

#ewrt *Ki8es personak.

MoDes.
Tüchtige 1. Putzarbeiierin sucht per

sofort Stellung . Off . u. M. 107 an
den Tagbl.-Verlag,  L6827

Dkdlldcte DlNüc
sucht Stellung zum 1. Mai . ev. früher
als Erzieh:-r n zu mutterlosen Kindern

i oder als Handdame zu älterem Herrn.
: Gute Zeugnisse. Offert, u. l>S. SS»4
i an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle
Ziminer-n. Küchcnhausbältcrinn..Wäsch«»
befeblieBtr nnen, Bügl rinnen und Nähe»
runea für .Hotels, Fräulein z Stütze
in . orst u.Privath .. prima Köchinnen f.
Hotels, Resiourant«, Pensionen, Sana -:
torsiini« ». Herrswaitshäuier , Kas ec- u.
Beiköchinnen, kalte Mamsells, Büiert-
fräulein, Jungfern , Kintersräuleiu.
seilte« Stuben Mädchen, große Anzahl
adrette Zimmermädchen für Hotels,
Sanatoriums u. Pen on., Hausfraul . rss
Nur gutcmpfoĥene auswärtige Leute.

zewÄ-hMM
fm sm  f«tatenÄ

Ste !lcnvcrmiLt !crin.

Ms Ems am Me.
lö Lanstgasfe SO , I . Etage»

T el eph on 2 555.
©tißlfsnöciln snchl Steünng

in besserer Familie als Gesellschafterin
für erwachsene Töchter mit freier Studien¬
zeit. Snell,

Frankfurt a . Dt. » Wolfgangstr. 70..
Fräulein , tüchtigeDnuaUftltiünn. | öri;in,

s. St . sof. 1. Ref. Gr . od. kl. Haurh.
H . 6 . » Lehrstraste 1l ._ _ ,

Gevitdekes ^ ränl.
von außerh., 20 I . alt , sucht Stellung
in feinerem Hause, am liebsten zu
Kindern. Näber Auskunft erteitr

W . W «' lz»u« , Weste ndstraüe 19. 1.
«Timifr -hlp verlern m & nntn,
3&lllp | UjU, angeb. Jungfer , desfcre

Haus- und Alleinulädchn, sowie Koch-
au tül c mit g. Zeugn. Fr . Etik « Laug»
Srellcnvcrinittiein. Goldg. 6. Tel. 2363.

2 Mädchen i. Alter v.20u . 2l ?L
gute Zeugn., such. alsb. Stellung»
1 als Köchn, in Offizicrsk. bewand.,
1 als Stubenmädchen, durch Pastor
Geh » Zwenkau b. Leipzig. F66

Besseres Fräulein,
im Haushalt , Keckenu. Nähen bewandert,
sticht Stell , bei kl. ruhiger Familie oder
Dame. Offert, u. M. M. W . SSO»
postlagernd Limburg a . d. L->b«r.

Männlich« Person««.
Kausmiinnisties Pers onal.

Tuchrrger Lagerist
der Ko oiiialw.- u. Landesp-odukten-Br.
sucht bei bescheid. Ansprüchen Stellung.
Off. u. €S. .»ua an den Ta bl. - Verl.

Henurksiches H'crlongl.lüöiüs 'S
Maschinen, während der Mitiiärz it
Generalstab gefahren, sucht dauernde
Et üung. Off, u. ä°. &» #  a. Tagbl.-Verl.

featonitrttt ßcamtcc.
Suche per sostrt oder spät:! eine

DertruumSnelle irgend welcher Art . als
Verwalter, Kassierer Portter , am liebsten
hier am Platze. Kaution kann geuellt
werden. Off. u. B». s ,} Ä Tagbl.-Verl.

Ged . llovakierist s.St . ll- a. Kutscher.
Zu erfr. Mainz Boppstr.8 'ho,  3. F35

- Nohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Cagblatts.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Auze'.gen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung» ' Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Llufga.be zahlbar.

MMM

1 Zimmr «.

Nvelvelohrahe 21 M<rns.-P>oh!tung,
1 8im mer u. Kü-che.̂ Näh . Part.

Adetticidslrntze 45 Wans , ul Küche,
auch ein zeln, zu vermieten . 1269

Adlerstr . 15, Laden, 1—2  Z ., K., K.
_ p. sof. z. v. Näh, nebeman Friseuri.
Adlerstraße 15, Frontsp ., 1 Zim . u.

K. sos. z. v. Näh. n-cbr-nan Friseurl.
Adlerstraße 28 I Z., K., WM .. Bdkj7.

v. i.  J uni . Nah. Sch st'beler , P . r.
Udler str. 61 u. Kl p. sof. SSö
Ad lorilrakie 63 1 Zim .s Küche. Keller.
Ädolfstraße^Z, Gth . 1, gr . Zimmer u.

Küche mit Ackschlütz zu verm.
Albrechrstrj 31, P ., Fronisp ., 1 Zim..

Küche, Keller, sof. od. sp.,z . v. 839
Welberg , Bei Laukh, 1 Zim, u. Küche,

neu hergerichiat, 12 Mk. _̂ _ B 5880
Bleichstratze 10 Wsdz. u. K. > 4887
Weichst ratze 11 1 Zim ., 1 K._ 842
Bleichstratze 19  fr dlT" l- L.-W. B6779
Bl eichstr. 21, Dach, 1 Z-, K. B6854
Blücherstr 6 sch. gr , Z. u . K., mit

Spei sek., gl. od. spät. Mo«. 23 Mk,
Wilchcrstratze 7, 1 Zim . u. Küche,

RÄ . Bisniarckbing 24, 1 I. 05462
Wicherstr . 14 1-Z.-W., 16 M. 26391

Blticherstr. 17 1 Z ., K. s. o. sp. tW4vu
«atzeüsiratze 9 4 Z. m Küfof. od. spät.
Dotcheimerftraße "W  gr . i -Zim .-W.,

Mtb . Part ., m. Wbschl. u. Gas . sof.
_od . sp. z. vm. Näh . Bdh. 1 i . 85466
Dvtzheimerstraße 57 1 Zim. m. Ku e

u. Keller, Hinterbau, .per sofort od.
_später zu vermieten . _ B5Ö05
ELenbogengaffe 7 Zimmer u . Küche

gleich oder svätzer ziu vermieten.
Eltvillerstrttste 3 1 Zun . u. Küche. 843
Elsäfferplatz 4, Slb ., 1-Z.-W. 05947
Feld str , 11_1 Zim ., 1 K., 1. Mai bill.
Feldsträtze 12 1- 'ü. 2-Zj-Wohn. aus

lostirt oder später zu verm . 684
Feldstratze 18 1 Zim ., K. u. K. 844
Frankenstratzc 9 1 8 . m K, p. 1. Mai,

MH. Vordevh, 1 St ._ _ B6910
Friedrichstratze 19, Ädhh T  Man ' -

Zim . mit Küche sof. od. spät. 845
Geisbergstr . 9 1 Zim . u. Küche, Keil..
_fof . ochssp. z. v. Näh . 1. St.  r . 781
Gölicnstr. 7> H., 1̂ Z .-W. z. Perm. 846
Häfnergasse 5 1 Mans .-Z. u. K. sof,
Hartiiigsi r, 7 1 Z. u. Ä„ 18 Al  0M
Hartingstr . 9, BdhD2. 1 Zim ., Kilche

u, Keller auf 1. M ai zu vermiet.
Helenenstratze 9, V. D, , Z. u. Ä. 1tL>8
Helenenstr . ,22,ZK, Dh 1-Z.-W7 z. vm.
Hcllmundstr . 31 1 Zim ., K. sof. .66666
Hellmundstr , 50 Dachw., gr . Z. U. K,
Herderstraße 9, Mtb . Pi , Zim . u. K.,
_ sow. W c”*statt u. Kell er zu  d erm.
Hermlumstrutze 3 1 Z., K. LKücr.

i ctiam tiii'tr . 15 I gr . Z. u. K. >. o. sp. ^
Hermannftratze 17, 8, 1 Zimmer u.

Küche mit Zubehör zu verm. Näh.
1 St ., bei Frau Rüyl . 66588

Hermannstr . 22, 1, 1 Z. u. K. 135468j
Hermännstratze 23, P „ ein Frontsp .- !

Zimme r u.  Küche sofort zu verm.
Hirschgrabr « 4 1 Z ., K. u. K. z. v. 770
Hirschgraben H ITT. u.Hi in. B. n.

Laden od. Arbeitsraum p. so s.  787
' - chstättenstr. 16 l Zinn u. K. 655

Fahnstr . 16, G.. 1 g .. K., B. N. V. P
Faattftr.  18 , B., Ms. u . K., G. 849
Ja hast roste 20, Vdh., sch. Mans .-W..

J_  Zim , u. Küche, Keller, sof._ 798
Jähnstr7 "34 Frisp .-D ., Zi, !€  u . K..

a.  tdl . L. z. v. Näh. Bdh. 2 l. 1271
Jahnstraßr 36, Gih ., 1—2-Z.-W. so,
Jahnstraße 44, H. P ./i Zim ., Küche

u. Keller z. v. N. Rheinstr . 95. P.
Karlstr . 26, H/ i ' Z., K., 14 Mi 05470
Karls,räße 32, 1 r., 1 Z . u. K. z. v.
Karlstraße 37, 1 l .. gr . Frontsp .-Zim.

mit Klicke svf. od. sp. preisw . 790
KeLerstraße 17, 5ei Roßbach, 1 Zim.

mit Küche per sofort zu ver m.
Luisenstratze 41, Vorderhaus 1, ern

Zimmer urrd Küche per sofort oder
„. fhä der zu ver miete n,. . _
Marktstraße 12, Hth./ mehr , Wohn.

sZ im. u. K.s z. v. Nähr Bdh. 2 r.
Mvritzstratze 32, V. Dach. 1 gr . Z.,

Kriche. K„ neu, a.  L . o.  Kd . 749
Neroftr . 6, 1, Z. u. K., m. Abscht., sof.

Mvritzstratze 49, H. Dachst., 1 Zim.
u, Küche zu vermieten . 4129

Nerostr. 34 sch. Z. u. Küche zu verm,
Nerostratze 35/37 1 Z. u. . K., Stb .,

z» verm, N. bei Müller , Lad. 801
Nettelbe,tstraße 10 1-Z.-W., 20 Mk.
Orantenstr . 45 i Mans .-Z., Küche u,

Kammer au-f sofort zu verm . 1310
Platterstr . 58 1 Z.. K., gl. o. sp. 851
Riealstr . 10 Zim . u. K., 15 M . mtl.
Riehlstr 11. Mtb . Dach, Z. u. K. 796
Römcrberg 10 1 Z, ü. K. Näh. SS 8.
Römerberg 16 1 Z, u. Küche z. v. 852
Schierfteincrstrs 11 1 Zim . ü . K. Näh.
, Mlb . P . o. Albrechtstr, 7, Lad. 818
ST iersteinerstr . 19̂ V,j 1-Z.-W.^853
Schulberg 23 Zim. u. Küche. / 783
Schwalbacherstratze 28, Hth . Part ..

1 Zim ., Küche, im Albschlutzu. ein
Keller auf 1. Juli zu vermieten.

^ Nah . Vdh. Part, _ 1348
Schwalbacherfirntze 47 s3j//Nsd .-W..

1 Z. u. K., zu verm. Näh . I 632
Schwalbacherstratze 71 eine Wohn.,

1 gr . Zim . u . Küche, aus 1. Juli.
Sedanstratze 1_ Mcüsi.-W.,^ 1 Z., K.
Brdanstraße 9 l Zim. u. Küche z. v.
Seerobenstratzc 26, H., 1 Z„ Küchej

Abichl. N. Wenzel , Hth. 2. 65664
Steingasse 12, H., 1-Z.-W. s.  o . sp. 742
Sieingllssc 31 Z, uMtlüchc a. gl. o. sp.
Dtiftstr . 11 ist hie Fronisp / / Zim

u. Küche, an ält . Dame sof. zu v.
Näh. L»uüerstr . 2, Part . 1308

Steiugaffe 34,1 , Z., K. s.  o . sp, M471
ZSatramstratze 11 chr. Zimmer u.

Küche zu ve rm. Näh . 1 St . 0 6529
Walrnmstr . 18 i  Z . u. K. sos// 855
Waterloostr . 6 sch. aov,,eschloss. 1-Zim^>

Wohnung, p. 1. Mai zu verm. 1315
Webergasse 43 1 gr . Z., K. u . Keller

sos. od. später . Näh. Bdh. P . 776
Webergasse4Ä/ § th./neu hergerichteie

I -Zim .-Woh ming zu verm. 1254
Webergusse 50 1 Z. u . Küche zu vrn.
Wellritzstr. 3 kli Zim . u . Küche, 1,

Pr . 12 Mk., 1 Z., K., Hth. Part.
Wettribstr . 33 1 Z. u/K .,/Dachst. 880
Wetleudstr . 3 l -Z.-W. KU  3. 64526
Wcstend str. 4, Fip , Z. ü/ K. 114547
West-ndskr. 20' äri 1"Z/ü . K.. 04213
Winkeirrstr . 4 1. u. 2-Z.-W. h." 85?
Aorkstratze 8. Fvt sp., 1 Z., K/s . 0 5173
Parkstr . 13 t Zim.  u . Küche. B 5471
Kl. Mans .-Wohn., 1, ob. auch 2 Zim.

u. Küche, an einz. Pers . od. kindevl.
Ehepaar billig zu verm. Näheres
Lnr -mbnrgsträße 9, Part . 917

2
Adetyerüjiratze 21 2 #.  u . K.,

nur an ruh . Leute . Stüh. Part ._
Adelt,eidstratze 57, 1, Fr on tsp.-Wohn^

2 Z. u. K., anZnch. Person zu vm.
Sldlerstr. 28 2 Z., K.. Abschl., B.. sof.

zu vm. Näh. b. S chrebeler, P . r,
Adlerstr. 61 2 Z, u. K. p. fof. 8M
Adlerstraße 63 2 Um ., Küche. Keller,



Seite 13. Freitag , 1 . April 1910.
«Ibrechkstratze 7 Man -s.-W., 2 Zim.

an kl. Kamilie ^ of. od. später . 767
«ll >rr .i:i !.r. 26. S .. 2 .6.. fl . i -;2ü
Aldrechtstt. 82. V., abg. WMu ./ "2Z„

K., Koch-, Leuchtyas . 1. 7., r . Mivt.
Bertx-amstr . 11/H ., 2 Z/N/P . 115475
BeKraiunr . 15. H., 2-Z7W . stst. Zh.

tos. od.  später . NM , Wb . P , 864
Bleick ftr. 18. B86.7 2-Z/7W. söf.'MlOO
ÄkeichftratzeW, Dach, 2—Z Z. u . K.
_4 » twi. Näh. 1. Et . rechts. >88277
Bliichersir. 17 2-Z.-W7 Mlb .chs. o.  sp.
BÄcher tzr. 88 L-Z. -W., "376 HK ., 666
Bülowstr . 4, L . u . Küche z/b.
Bülow str. 9, H.» 2 Z., 'Abschl/ B 6480
Eastellstraße 1 2 Zim . ü . 1 Küche per

so fort oder später MLerm . Näh. 1.
ka/teüstraß « 4/5 Dachw.» 2 Z. u. K.,
_ wf . od. svät . > Näh, 2. Sto ck>lin ks.
Castellstraße 8" 2 kl. Zim ., u . K>
Damüachta ! Ist, G.-Haus , Maus .,

2 Kam.. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh . Dambachtal 12, 1. 867

Lotzheinxerstraße 16. Dachst., 2 Z., K.
. s. o. sp. N. Adelheidstr. 9. 761
Dotzhermerstraße 57 2 Zimt 'mit Küche
_ti . Kell., Hth., sof. od. später . BS186
DotzheiMerstraße 59/1 , 2 Z. u . K. per
.sofort oder später zu verm^ .66209
Domjeimerstr . 81 u. 96 sch. 2-Z.-W.

Nt Do tzüeimerktr. 96. U,Et .̂ V5482
Doylleimeritr . 85 L-Z.-W. sos. od. sp.
DöHeirnerstr . 86s, 3t,  2 -Z.-W. B5483
Doxsiieimersträfte S8/ H>, 2 Z., K./K.

sof.. 286—300. Näh. V. 1 I. 869
Totzheiniersträßr 98, Mtb ., 2 Zun .,

Küche, 51'eller sofort, 300—320 Mt.
_Näheres Vorderst 1 St . I. _ 870
Dotzhcimerftxaftc 107, Hth. Part . u.

Dachgesch., ,e eine 2-Z.-Wohn. auf
sof. od. später z. v. N, Hausd . 834

DvAc irncrs!raße 126 schone FronW .»
Wohn, von 2 od. 3 Zim . mit Zubeh.

_per sofort od. später zu vorm. 872
Dotzheimerstraße 148 1 schone2-Zim .-

Erker -Wohn-Xlng, in» 1. Stock, auf
_solch oder später . Pr . 980,M . L6127
Dotzheimerstraße 179/181 schone 2.

Zim .-Wohnungen und Werkstatt
lofout zu vermieten . Näheres bei
Äaxnbach in Nr . 181 od. Adolf Lim-
bartb . Ellrn - ogenqassê 8. _ , 779

Eltvilierstraße 4, Stb . 1, 2 J .. K.,
_Mn 'tlxmbicrtell.,, sof.  od . Dät . 873
Eltvitlerstraße 5 sch. Fsp.,,Ä/Z .-W,
ElMÄerstr . 7 Frtsp .-W/, 2 Z. u. Küche

sof. zu Perm. Rast, bei Best. 1300
WWlerstr . 9. S .. '27Z/-W./ 28 Mk.
CUvillrrnr . 12, Mi D ., 2-Z.-W.//874
WKllerftraße 14 gr . 2-Z.-W im
^Dachst., Mittelb ., g. Hausarb . 860
Lrbachersir . 6/H ./sch /2 -Z.-W. Al P,
Erbacherstr. 7, H. i , 2 Z., K. sos. bist.
^anlbruKncNstrsße 9 Mans ., 2 Zim/,

K. mr vermieten aus  gleich ._ 875
K-aulbruuucustr . 9, <$., 2 Z., K. 876
SeKstratzo 13 2 Zimmer und Kirche

aus sofort oder itzäiqx zu beetn-. 679
Feldstratze 18, Stb . Als., 2 Zim ., K.

u . K„ neu he rg., z. v. N. B. P .1318
Felbstraste 19 sch>2-Z.-Wohn. zu vm.
F-rmrkenstr.,5 2 'Dächz. u. K.,/18 Mk.
Kankeustr . 2Z"Dachtp.,' 2" Z. / B 5485
KriedrichWäße 19, HA;., "ab-geschloss.
- Mans .-Wohnurig, 2 Z. u. Zub ., an

ruh . L. p, sof.  od . sp. zu Perm. 724
GerichtAftr. 1, Urtsp., 2 Zim ., Kü>-->

Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Nähere,? da selbst 2. Etage l._ 878

Tnexsen aststraße 9 2-Z. Lstohn. sof.
_zu verm . , Wh , im Laden . B6837,
Mreisenanstr .cht3,̂ Mh .. 2-Ziml-Woyn,
Gvk Mn än si r.  20 , sch/'L-Z7-W7 BW23
Gneiseuaustr . 27 2-Z/-W.. n."h. 84946
Gn Äsessaustr. 31, H., / J/ 'fi . B4987
Göbenstrahe 2, Stb . P .. sch. gr. 2.Z .-

Wvhri. p. sofort od. spät. z. v. 85487
Göbenstr./3 , M D/ '2 Z. u. K. B 5488
Gövenstr . 7/Mib / 2-Z.-W^ svs/BSWg
GÄenstraHe 11, Gtst., 2-Z.-W. 054 91!
Göbenstr . 15, Mtst., 2-Aim.-W. 878
Gövensträße 16/Gth/ / 2 Z/u / Küche,

monatlich j !l  Mk ., zu vm. 84024
TMus ir . 19, S . ü/Nl .. 2-Z.-W. BS214
Göbe iissrchllü. M/sS -Z,-Wohm B368Z
Goethestrnße 15, Hist. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller sof. od. sp. z. vm.
Näh. Stst. P ., v.,,2—4 Uhr. B 5492

Gustav -ilGolfstratze 14 2 Z./Kl u . K.
per sofort od. später zu Perm. 940

Hallgärterstraste 3 schöne 2-Z.,Wostn.
sofort zu Perm. Näst. bei Löw,

_Htst ., odcr nebenan . Part . I.  880
Hartingstraße ' 6 ^'Mans .-Wostn7ch2 Z7

Küche. Keller zu Perm. Näh. das.
beWSprenger , Part , ^ _ 782

Helensnsteuße 4 st/' ch. 27Z.-Wohnch729
Helenenstr . 18, H. 1. 2/Z >, K//K . z/ch
lHelenenstr. 22/ Hth. Dach/P Znn . u.

Küche iAstschlZ. Räh . M»Ü. Part.
HeÜstirnidstr. 25, Dachst., 2 Zimmer,

Mtche rc Aas , das . 2. Stock r . V437
Hellinündstraße W  sind 'L" Z.-Wostn.
_sof . ob. sp. z. vm. Näp. P . r . 882
HeMiunhstr , 49 2-3-Z.-W. z. v. Lg720
Hermämistraße /9 /2-J .-Wyhn.chB6S48
Horrngartcustr . 11, ruh . H/ sch. 2-
. . Z.-W . i!. Zulu, 1. Juli . N. P . 1840
Kirschgraben 10 2- u. ' 3-Z.-W. sos.
HrrsÄOMl-eii 12, Dachst., 2 Z.. 1 K/.

an ruh . Leute zu vermieten . Näh.
Adleritra ste 7. Laden . _ 1312

Horststättenst raste iO 2 Mm ., 1 Kamt
n. 1b.. Stst.. zu vm. N, B. Ir . 883

Hochsiättenstraßc 14/2 ' sch/ Z., Küche
.u . Kell. zu v. Nah. 1 r . 808
Hochstättenstraste 16 2 Z. u./K . 884
Jastnstraste 20 Mans .-Wohn/ 2' schöne

?>., Küche u. Kell. sof. R. B. 1 12-49
Zähustr . ' 22/ 4/neuhera . 2 Z. u . K.

jp. sof. oder spät. Näh. P . 1L67
Jahnstr . 29, Hl, 2 Z/u.  K ..R . P .WLü
Jatinstr . 34, Gth . Dachst., 2 Z., K/
,_ 5¥. a.n__IvL ü.  3 . p W B. 2. l. 883
Kaiser -Friodrichchrlng '2, Hth., D.-W7,
> 2 Zim. u. Zub . Nah . Hth. P . 1088
La'rlstrstsie' 39/ Mb / P .. 2>9-W. zst
. B. Näh. -dai . b. Hausm -, M . 1. 8LÜ

Wirsbaverrrr Tagblait. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 14S.
Kavellenstr, 9, Stb ., freundl . Wohn.

von 2 Zimmern , Küche u. Zubehör
Mer ^1,,Luli an ruhige Leute. 1328
Kellerstraße 16 2 Zim . u . / tüche, neu
^renov ., per sost od.,spater z. v. 768

Kcllcrstras-e 17/ bech' Rostbacki/' 2®
Wohn, mit Küche p. sos, zu derm.

Keüerstr . 17a 2- u. 3-Z.-Wohu. 05494
Kl. Lkirchgasse3 2 Alans , u. Küche. 2t.
_da s, od. Äirmkirche 9._ 868
Klnrentalerstratze 4, H., sch. L-Ziin.-
^,WohnunWoWzu varmieten . 04427
Kleiststr. 3, H., sch.' S -.P -W. sofort.
Kleiststraste 15, L-tb. Dach, sch. 2-Z.-

W.. Gas , sos. o. sp. R. B. P . r . 689
Lal-irftratze 5 2-Z.-Wohn . zu vm. 800
Latznstraße 28. Fsp., 2 Z., Küche, per
_sofort .. Näh. Part ., Drummer . 889
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeignet,
au s sofort zu vermieten , b  o40ö

Länygasse 24, Stb ., 2 Z., Küche, Kell/.
_sos . pdWpät ._ Näh. Hutsesch._ 830
Lehrstraße 14, i , schöne, neu herg er.

Ma ns.-Wohn., 2 Zim .. gl. od. spät.
Lehrstraße 19 2 Z., K., 2 Keller, auf
_ _li Juli zu vorm. Näh, P ._ 1344
Lehrstrch31. Msd./  2 Z... .K. _ 740
Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnungeu zu v. Näh. P . r ._ 690
Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

B-ad sofort od. später zu vermi-ete'n.
__ Iläheres Rr .^10, Hth. P . _ 891.
Loreley-Ring 8 schöne 2-Z.-W., Hth.,

mi t Balkon. N. SB. P . XIS. B4882
Loreleyring 10 sch. 2-Ziumrerwohn.
^zu verm. Näh. Hinterh . Part . 892

Lothringcrstr . 28 gr . 2-Zim .-Wohn..
2 Batk., Gasherd b. zu v. B 6455

Marktstraße 13. Stb ., 2. Zim ., Küche.
_Mansarde aus gleich oo. >pat.  r >v3
Michelsberg 20, Hinterhaus , zwei

Wohnungen von se 2 Zimmern u.
Küche auf 1. Juli , eventuell auch
früher , zu bermiereu . .

Moritzstraße 9, Vdh., Mans .-Wohn.,
2 Zim., Küche u. Kell. Näh. 1. 1295

Möritzstraße 17 ist eine schöne Wohnt,
bestehenv aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller usw. zu vm.
Rähcre A im  Lade n, das._ 894

Moritz siratzc 24 ^ ötsp.-Wohn., 2 Z.
u. K., sof. od. später zu verm . Näh.
Mo ritzstraße - 24. Vdh. l . _ 885

Mlorihstraste 32, Dach-W-, 2 Z., fl .,
Keller, Glasabschl ., neu, /_ 748

Moritzstraße 44, Fsp., 2 R.  u , K. auf
__gl . od., spät , zu v._ Nah . 2. Stock.
Moritzstraße 47. Mtb . D ., 2 Z.. 1 51.,
_1 Kell. sos. zu vm. Näst. Mtb . P.
MMgasse 13, Mittelbau , 1/ St .l -ch.

2-Zimm-erwohn. mit Balkon,,Küche
u. Keller, zum 1. Juli od. später z.
verm. Räst. b. L. Schwenck. 1327

Atühigasse 17, H. D -, 2-Z.-Wostn. per
^sofort . Näh . Haub . 8Ö6

NettGeckstr . 8, M . 1. 2.Z/.W7ANÄ7
Nettesheckstr. 10 gr 2-Z.-W.^380 Mj
NettrlHeckstrahe 11, 1 l„ abgeieymss.

Arontsp .-Wöhn., 2 Zim .7 Küche rc.,
_mr . Vdh., per Mai od. früh ., B5773
Neugasse la 2 Zimmer u. Küche per

sof. od. später z. v. Näh. b. Friedr.
Marburg , Weinhandlung , Neu-

_gast e l a._ _ t_1146
Oransenstrafie 6, Stb ., Lercker, sch.

2-Zrm.-W./ i. Abschl., p. sof. 1313
Dramenstr . 36 Ms.-W., 2 Z., Z., 1299
Örnnienstraße 60, Mtb . Dach, 2-Z.-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Achttelba.u 2 Et . rechts. _ 785

WnliÄsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-
Wvstnung mit Küche, 4. Stock, sos.

, od, später zu vm. Näh , 2 r . 900
Rauenitzalerstr . W Mtb ., 2-Z.-Wohn.
Äaueüthalersträße 9, H„ sch. 2-Z.-W.,

per sofort od, spät .^N. Vdh. B549L
Rauenthälersträße 10 schöne 2-Ziml-

Wohn. per sof. od. später billig zu
verm» Näh. Bohl P .» Schaus . B5499

Naucnthalerstr . 12 2 Z „ K., Z. 603
Ranenthalerstr . 24 sch. 2-Z.-W., Vdh.,

2 Ba ll ., per sofort zu verm . it  P.
Rljcinbahnstr . 4, 3, 2 gr . hzb. Aians.

m. kl. Küche an ruh . Leute ._ 4311
Rheingauerstr . 4 ' 2 Zim . u . K. 602
Rheiugancrstraße 8 2 Zimmer und

Küche, mit Abschluß, Fsp., an ruh,
Leute aus gleich zu vermieten.
Näh. daselllbit Part , rechts.

Meinganerstraße 15, Mtb ., 2 Z. n.
Kü che bi llig zu vermieten . B5502

Rheingauerstratze 16 schöne 2-Z.-W.,
Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Borderh . P . r . L3768

Nhein st ra s?e 77, Hl P//2 Z. u. K. auf
gleich, »Wverm .̂ , Näh . Laden .^

Riehlsträße 2 2-Z.-W. per sofort öd/
_später ^ Näh. Stb . Part . r . 1288
Riehlstr . 13, H./ sch. 2-Z.-W. N.B.P.
Niestlnr . 15 Stl , 2-Z/-W. N. B/P . 904
Riehlstraß ^ 15a, Hth., sch. 2-Z.-W,

sof, zu W Anzus. zw. 3 u. 6 Uhr.
Nöderstr 7.  Ht h., 2-Zim .-Wostn. z. v.
Röderstr . 12, H., gr . 9--Z.-W., reicht.

ZUb., aus 1. Juli . Näh . B. P . 1230
Röderstr . 19, H., 2-Z.-W., 250. 1201
Röderstr . 41, Hth. 2. eine Wohnung

von 2 Zim . u. Küche an kleine
ruhige Familie zu vermieten . 1278

Röinerberg 7, Hihl, ' 2 -Zim .-Wohn.
_sofort oder später zu verm. 607
Römerberg 8, 3 r., 2-Z.-W,, H. (18).
Räch erbe rg 1!> 2 Z. -Wohn .j, _ d._664
Rüdesbeimerstr . 27, Fsp.l '2 gr . ’S .,' fl'

u . K. per i . Juli . Näh . Vdh. P . l.
Rüdesheimerstr . 34. Mtb ., 2 Z., K.,

prachtv. Auss ., m. 24 u. 25. B4803
Nüdeshermerstraße 36, Hth. Dachst.,
_ 2J3. ix. Küche zu vermieten. 84904
Schachtstraße 10, 1, 2 Z. u . K., 25 M.
SLiersteinerstr . 11, Mtb .» 2-Z.-Wohn.

Näh. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 819
S chiersteiner str aße 12 2 Ziml"ül K,,

Hth., sof. od. spät , zu vcrin . 1252
Schulberg 21, Ddb , irdl . 2-Zim.-W.
„an ruh . Fam . sof. od, sp. N. P . 910
Schwalbachcrsträße 11, 1, Dachwohn.,

2 Zim ., Küche, Keller, sof. z. verm.

Schwalbacherstraße 13, 8, 2 Zim . u.
Küche zu verm. Näh . Kondrt . 1320

Schwalbacherstr. 23 2-Z.-Wähnl im
^ Mittelbau , zu vermieten . 611
Schwalbacherstr. 45a, Ecke Michels¬

berg , 1. St ., ‘2-Z im.-Wohnung zu
_ vermi eten. Ltäh. Nr . 47, 1. 744
Schwalbachtzrstraße 71, 1, schöne gr.

Helle Wahn., 2 Z. u. K., f. 360 Mk..
sofort oder auf 1. Juli zu verm.

Sedan st raste 1 Ms.-W„  2^ im/ u._ Kl
Sedanstraße 4, Vdh., sch. LZim .-W/
. zu vm. Näh . P . Zu ^erfr . mittags.
Sceroüenstraße 7, Mtb ., 2 Zim und

Müche auf 1,, Juli . , Bg589
Seorobcnstraße 9, H.^1, 2-Z.-W. L12
Seerobenstr . 23/Hinterhaus 1. Stock,

schöne2-Zkmmerwohn. sof. od. spät,
z. v. Nah. st,xs. Vdh. Part . 645

S 'tcingafse 20' 2 Z . m K ., "M ._ 926
Steingnsse 31 2 Zim ., Küche usw. aus
_gleich oder spät: r,zu vermieten.
Stei/rgasse 34 2 Z. ü. K. N.' 2." 614
Stiftstraße 24,j >.,_2 Z/ m. Zub . z. b.
Walluferstraße 8, Hth. 3/ 2-Zl-W.
^ Näh. Nheinstvaße 87,^ 1 r . 775
Walranrstraste 6 2-Z.-W. mit "Zubeh.

an ruhige Leute sof. od. später zu
verm. Näh. Part , r . _ 84581

Walramstr . 12, Dach, 2 Z., K., Apr.
Walramstr . 27, Stb . D., 2-Zim..-W.
Walramstraßr 31, Vdh., 2-Z.-Wohn.

zu verm., Preis 360 Mk» Näh . b.
_Schmidt , Seiteub ._ B o639
Walranrstraste 32 20 u , A-Z.-W., evt,

mit Werkst., per sof. üill. N. Part.
_od er BüdIng enstratze 4, 1. _ 915
Webergasse 8, Gartenh ,̂ Frontspitz-

Wohn., 2 Zim» u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu

- vernne ten . Räst .1  ̂Slock ._ 766
Webergvsse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., sofort oder später
zu vernn^ Näh. 1. Stock links . 916

Weilsiraße 12 2 Zimmer , Gth ., per
1. Juli , evtl, früher , zu vermieten.
Näheres Vdh. 1. _ 830

Wellritzstraße 18, MP )., 2 Z. u . Küche
auf 1. April vd. 1. Mai . N.^2' r.

Wellritzstr . 19, "1. 2-Zim .-Wohn. 683
WeKritzstraße 42, Laden , 2 Zimmer,
_ Küche, Seitenbau , z. verm. B5611
Wellritzstraße 45 2-ZimMer -Wohnung
_sofort zu vermieten . _
Wellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z. u . K.

s. N, das. o. Büdingcnstr . 4, 1. 919
Werderstr . 12, Hth. D ., 2-Z.-W. m.

Kam »u . AbsÄ . sof. od, sp. B4908
Westrndstr. 8, H„ sch. 2-Z.-Wohn, auf
. sof̂ od. spät._ 9la!).Jß/j »). 1. B 6507
Westeirdstr. 21, Gth ., 2-Z.-W. 'B55 08
Westend str. 23, H., 2-Z.-Wo hn. m.
Westendstr. 28, F ., 2 Z.. K.. fl ., söf.
Westendstraße 34 ' 2-Z. W.l Mans ..

Blw. Ball . Ji.  Part . .IfS._B6647
Westendstr. 37, Mtb ., abgeschl. 2-Z.-

W. z. v. Näh. V. 1, Munze l. B1619
Westendstr«ße. 39 Frontsp .-Wohnung,

2 Zim mer , z. v. Näh, pas. 2. 86024
Westendstr. 39, Hth. Dach, sonnige 2-

Z.-Wohn. z. v. MH . Vöh. 2. lxXDl.
Westendstraße 42 2 Zim ., K., Bad,
_2 Balk., per sof.̂ zu verm. 825
Wiclandstraße 23, im Mittelbau

schöne 2- und 8-Zimmer -Wohn.
aus sof. od. später zu verm. 922

Wörthstr . 9 Als., Abschl.» 2Z „ K. 623
Uorkstraße 29,̂ H., sch. abg. 2-Z .-W
N'orkstrl 31. Hl/2 Z/u .' W N. V. 3 I.
Zietenring 8 2 Zim . u. Küche, Ktb.

Part, , tzof. od. spät , zu verm. 957
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Ziin .-Wohnung
u . Küche zu v. Nah. Bureau Gebr.
Tofs olo, -Eksäffe rpiatz. _ /bösjöu

Zrmmermannstr . 4, L . D ., 2-Zim .-W.
_mit Zbh. auf gl. od. spät . L5509
2 Zimmer mit Laden, wo keine Kon¬

kurrenz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermi-eten. Näh. Rüdcs-

_yeimerstraße 17, Parterre ._ 836
2-ZiM.-W., Seitenfl ., an kl. r . Fam

g. Mtetnachl . b. Ilobern . d. wöch.
KouBv. abz. Off . 9 107 Daabl .-Vl

3 Jimmor.
Aarstrape 21. 1, sch. 3-Z.-W., Zub .,
_neu herger._ _Näh. P , l. L 5204
Aarstraße 22 a, Villa Minerva , 2. Et .,

schöne 3-Zimmer -Wohnung , Bad u
alles Zubehör , hcrrl . Fernsicht, z
1. Juli zu vermieten . _ 1321

Adelheidstr. 6 Part .-Wohn.» 3 große
Z., Balk. u. Zub .. el. Licht, z. vm.

_Ä , bei Me per Sulzber -ger._ 4992
Adelheidstr. 7. Part ., 3 gr . Zimmer

mit groß. Balkon u. Garten per
_sofort zu vermieten ._ 1316
Adelheidstraßc 11, Gth/, 3 Zimmer,

Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
^.per sof, od. später . Jäh . Part . 628
Adelheidstr. 81, .Hth. Pari , 3-Zim .«

Wohnung per sof. od. spät, zu vm.
__ Näheres Vorderhaus Parterre.
Adlerstraße 19 3-Zimmer -Wohnüng,

Vdh. 2 S !., per sof. od. spät . 760
Adlers,r . 45. Pl , 3 Z.-W., 880 Mk/ 813
Adlerst'r. 33 sch. 3-Z.-W. s. o. sp. 1325
Adlerstraste 61 3 Zim . u.  K . 932
Bdlerstraße 67 8- .u. I -Zim.-Wohn. n.

Küche sof., auch spät, zu b. 633
Adolfstraße 1,3 Z. u. Zubeh . 934
Adolfstraßs 8 sind 2 Wohnungen,

3 Zim . u . Zubehör per sof. od. spät,
zu vermieten . Näheres daselbst b.
Hausmeister od. auchch. W. Sau -cr-
b-orn , Wörthstraß -e -st, 114093

Adolfstraße 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu v.
Näh . Hinterh . 2 St . 935

Albrechtstr. 28 8 Z ...W. ist. Zub. 636
Albrechtstraße 38 3-Zim .-Wohn, auf
_st Jul Lk>ix Pcxm. Näh .,Part . rechts.
Albrechssträße 41, Mtb ., 3-Zimmer-
„ Wohnung zu verm., 360 Mi . 665
Nähnhofsiraße 6, Hth., 3-Zi-m.-W.

per sof. od. Gat . zu vm. Räh . be-p
Franke daselbst oder im Bureau,

pWilhelmstraße 22._ 652
Bierstadter Höhe 58, 1, Stock, schöne

3-Zim .-Wohn. per sofort zu v. 1277

Bertramstraße 17 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Balkon u. Zub ., 3. Et .,

_fx )f, od. späst̂ Näh. bof._l I. _B 6512
Bertraxnstratze 22, nahe am Rixrg,

freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 B alko ns.  Nah . 2 lkS._ 939

Bierstadter Höhe 56, Frtfp ., 3-ZrM.-
W.. h. gef, Räume , Herr!. Ausl ., el.

_ Bahn , Nähe/Luftbad ^ 320 M . 4153
Bismarck-Riug 7, Hth. 2, 3-Zimmer-

Wohn. los. o-d. spat, zu vm. B öd13
Bismarckring 15, Hochp-, ger. 3Z --

W. sof. od. spat. Nay. Laü.__B_dvx4
Bisnrarckring 38, Mittelbau 1 St .,

3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu
__vermieten ._ Näh. Hart ._ F 477
Bleichstraße 15' 3-Zi'ml-Wohn. zu vm.
Bleichstraße 17 sch. 3-Ziln .-W., 1. Et .,

per 1. Juli zu vm. Näh. im Laden.
Blücherplatz 2, 3 rechts, 3/Z,-W. m.

Zub . sof. od. sp. N. ds. Eckladen. 941
Blücherstraße 10, Vdh., 3 Z. u. K. p.

sos. o. sp. jt.  Mb . 1 -I., Sauer . B3493
Blücherstraße 11 3-Z.-W., 2. Etage,

sof. oü. spät. Näh. Pa « . H5r>l6
Blücherstraße 17, Mtb ., 3 Z., K„ sof.
_ oder später au verm._ B5ö 11
Blücherstraße 29 mod. 3-Z.-W. mit

Zubeh., schöne Auss ., auf gleich od.
späterM 1. Sih 550 Mi ._ B 4864

Blücherstraße ' 30 sehr schone, gang
neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn, mix
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Chriftmann -, Bert -ra-ixx-

_straste 17._ 651
Bülowstr . 11 3-Z. Wohn . z. v.. B6428
Bord. Dotzheimerstraße 3-Ziinmer-

Wohn. Näh. Goethestr. 1, 1. 647
Dotzheimerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
_oder später zu vermieten . 1250

Dotzheimerstr. 32 frdl . abg. Frtspitz.
W., 3 Z „ Küche, Speiser .. 380 Mk.

Dotzheimerstr. 57, Mtb ., 8-Z/-W. per
sos. op. später zu ver mieten . L5519

Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Zim .-
Wohn., Hth., sof. vd.,Mt ._ B6620

Dotzheimerstraße 81, 1, sch. AjZ.-W.
Itah . Dotzheimerstr. 96, 1. B5521

Dotzheimerstr. 85, V., ich. g. 3-Z.-W.
sof. o. sp., Süds . Näh . P . l. 114513

Dotzheimerstr. 98, V/. 8 Z„ K., Kell.
_föf ., 290 Mk. N. 1 St . ,lks,_ 945
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., K., K.

sof., 400 Mk. N. V. 1 l,_ 946
Dotzheimerstraße 108, Gkh. P „ 8-Z.»

W. N. Dotzheimerstr. 110, 3 r . 1283
Dotzheimerstraße ffi , V., mod. 3-Z.-

Wohn, mit Zubehör auf gleich od
später zu chermi-et-eu._ _̂ 947

Dotzheimerstr. 116, III , schone Ü-Z.-
Wohn. sof. od. spät., 630, zu verm.

. Hcrltestell-e der Strahenb -ahn , Herr!
_Fernsicht ._ Näh, Parterre . _ 948
Dotzheimerstraße 179/181 schöne 3»

Zim .-Wohnunigen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kambact
in Nr . 181 oder Lrmbarth , Ellen-
bog engasse 8. 778

Drudcnstraße 8 3 Zim . u. Zubeh . im
Bdch,, zu ve« n. Näh. Vdh. 1. 950

Eckernfördestraße 2, 3, gr., d. Neuz
entspr . 3-Zimm-er-Wohn. m. kompl
Bad billig zu ve rmieten ._ 670

Eckernfördcstr. 4, 3, sch. 3-Z.-.W per
l . J uili. SrLH. 1_ St . rechts. 36894

Eleonorenstx'aße 2, 1. u. 2. St ., 3-Z.-
Wohn. mit Balk. auf sof. od. sp. zi-
verm . Nachmittags anzusehen.
Näh. Lcmggasse 31, 1 Sr . _ 951

Ellenbögeng. 9 3 Z.,_K.̂ _sof. o._sp. 951
stzrankcnstr. 16 3 Z. u. Zub . B3486
Frankcixstr. 23. Vdh.. 3-Z.-W. 480M.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küch

ms. od. spät, zu vm. Näh. daselbs!
bei Bremser . __ _ 955

Friedrichstraße 10, Seiteub . 1. Et .,
3 Zimmer , Küche, per sofor

_ oder__später zu verm ._ 3994
Georg-AuguMraße 8, an der Zielen,

schule, 8-, 2- u. I -Zim .-Wobn. z>
verm. Näh. Hinterh . Part . B5524

Gneisenaxrstraße 12 neu Hergericht.
3-Z.-W-0YN., Dachstock, Hth., per
sofort zu verm. Ä. das, P . B8461

Gneiseuaxxstr. 20, P ./ 3-Z, W . 25396
Gneisenaustraße 29, P ., schöne grotz^

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis
sos. ZU, verrn. _ Näh._das._ Froutsl

Göbenstr. 19, l/Zch. 3-Z.-W., Sonn -en-
seit-e,.2JM .J. r . Zb„ s. od. sp. B52L

(höbeii'>r._19, M „ sch._3-Z.-W. BS2li
Göbenstr. 27 ' 3- Z/-W. sos. od. später
Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn, aus sof. od. später zu vcrm
Näheres 1. Stock._ _ 961

Gustav-Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., Ä.
K., Mans ., sos. od kp. Näh. Kever
strafte 19. bei Offheim . 962

Hallgarterstv . 6 gr. 3 Z.-W., 2 Balk.,
Bad , Kohlenzug, sof. od. sp. 1311

Härtixxgstratze 11 ist eine schöne 3-Z.-
Wohn. mit Balkon, Klosett rm
Abschluß, mit oder ohne heizbare

_Mans . per 1. Juli zu v. 114869
Hellmundstr / 3 sch. 3-Z.-Wohn. 967
Hellmundstraße 37. Mittelbau Part.

8-Z.-W. zu v. Näh. Vdk. 1. . B5526
Hellmundstraße 54, Stb ., sch. 3-Z.-W
_umständehalber „auf gleich zu vux.
Hcllmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Wertst , zu v. N. 3 r . 970
Herderstr . 1,3 -Z. W. N. I. Et . r . 971
Herderftr . 6, 2. ,Stock, eine 3-Zim .-8L

m. Bad u. reich!. Zbh., sof. od. spa^
zu v. Näh. bei Becker, 1. St . 972

Herderstraße 35 große 3-Z.-Wohn.,
mit Balk ., Bad u, reich!. Zub. N.
bei Lemp, Luxemburgstr . 0. 073

Herrnani ' str. 21 fl-ö -W. sof. od. spät
zu v. Näh. bei Wiegand , 1555 28

Herrn garten strafte li), P ., 3-Z.-W. z
1. Oktober __zu vermiet en. Näh. 1

Jaünstraße 5, Hth. 1. 3 Zim . in:-
Zubehör per sof. od. später zu vm
Näheres Vdh. 1. Etage . 975

Jähixsträtze 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn
^ (3 Z.) an kleine Fa-milie . 976

Jahnstraßc 44, H. P ., 3-Zim.-Wohn
zu vm. Näh. Rtzeirrstr. 95, P . 116733

Karlstr . 38. Mtb . P .» 3 Zim , u . K. m
„ eine Ms.-Wohn., 3 Z. m,K. N._V. 1.
Kellerstraße 4, 2, 3 Zim .. Balk . nebst
^ Zubeh , sof. od̂ _später zu verm. 978
Kellerstraße 10 3-Z.-Wohnu-ng, mit

Mansarde auf soiort ob sparcr zu
__be« n._ Näh.^1 St . links ._ 979
Kellerst». 11. V. '1^ 3-Z.-W., B„ Apr.
Kirchgaffe 11, Stb ., schöne 3-Z.-W. p/
^_April .„ Nah. bei Bischofs._ 980
Klarenthalerstraße 1, Hp., sch. 3-Z.-
^ W. sof._o^ sp. R. b. Kü hne, 4 r . 723
Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,Herrschaft!. 3-Zim .-Wobnu.ngen mit

Zexrtralheizung per sos. od. später
zu vermieten . Näheres Klopstock-
straße 1,  Pa rt ., b . Besitzer. _ 981

Lehrstraße 5, P ., 3 Zim ., Küche mit
Kochgas, 2 Kam., Kell., 540 Mk., p.

_sof . od. sp. Näh . Lchrstr . 7, 1. 982
Loreleyring 8 3-Zimmer-Wohnung,

Frontspitze , d. Neuzeit enispr ., bin.
zu verm. Näh. Part , links . 15 3904

Lurernbürgplatz2 3-Z.-Wohn.. reich!/
Zubehör , sos. od. sp. Näh. 2_I._ 984

Nharktstr. 14 schöne Fronrsp.-Wohn.,
3 Zim ., Küche, Maus . u. Keller, a.

_1 .Kxrli. N. SchMein . Ellenbogen«. 2.
Neubau Marktstraße 21 Frontspitz-

Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör zu verm. Preis 600 Mk.
mit Zentralheiz . Näh. Metzger-

_fittffe 15, Schuhgeschäft._ 811
Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn',

v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R. Wolfs
o.  H. K. Mei er , Niko lasstr . 41. 4091

Morii.stra'ße 23 h. freundl. Mans .-
Wohn., 3 Zim ., 320 Mk._ 986

Moritzstraße 43, Mtb ., 8 Zimmer xi.
Zubeh . per sos. od. spät, zu verm.
Näh . Borderh . 1 St ._ 988

Moritzstraße 44, 1, 3 Zimmer, KüchH,
Man -saroe^ auf gleich _o. sp. z. vm.

Moritzstraße44, Stb ., 3 Z. u/ Küche
/Abschl.) a. gl . o. sp. z. v. Näh. V. 2,

Moritzstraße 50. Stb ., 3 große Zim.,
Küche, auf sof. oder spät . 989

Moritzstraße 52, Fsp., 3 Z., K. 35531
Nerostr. 25 3 Z. u. K. sof. od. spür»/

zu verm._ Näh. Vdh. 1. __ , 681
Nero str. 28  8 Z. u. K.. Fsp.̂ _ 091
Nerotal 10, Pari ., 3 Zim., Küche,

Mans . usto. sofort oder später au
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Ahr , 1 Treppe hach. 092

Nettelbeckstr. 2, b. <-rteib, mehr/ schöne
8-Z.-W.» mit Balk. u . Bad . 85532

Nettelbeckstr. 8, Mb., 3-Z.-Wohn., ev,
mit Werkstätte , zu verm. 85533

Nettelbeckstr. 11 3-Z.-W., gl. v. sp. 98g
Nettelbecksträße 14, 1 r., sch. 3-Zim7

Wohnung , Vdh., mit 2 Balk., Bad
^u .̂ Zubehör p.__sofort zu v._ 755

Niederwaldstraße 5, Hth., 3-Z.-Wohn/
sof. od. spät . Näh. Vdh. P . 696

Oraniexrstr. 15. ,£>. 1 , 3-Z .-Wohn. £
verm . Näh. B. P .. v. 11—L. 996

Oranicustraße 20, P ., Ecke Adelheid-
stvaße, ist die seither als Ncchts-

oder Möhringstraße 13. 897
Oranienstr . 23, Mtb ., 3 Z., 1 Küche,

Zubeh ., auf sos.̂ d. spät , zu v^ 90g
Ora nienstr//31, „H,, ,sch./ 3-Z .-W^ 131?
Oranicnstr . 62 3-Z.-W. zu v. 99g
Parkweg 2 Wohn., 3 Z., m. Veranda,

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z. v. Näh.
Albrechtstr. 25, b. Fr . Weiser , 1270

Philippsbergstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
Lnilippsbergslraße 10, 2, s. sch. 8-Z.-

W.. Bad , Aufz. 2 Balk., sof. od. be
a. b. F . z. v. Besicht, morg. 6—12.
N. Ph ilippsbergstr .̂ 12, P .,r ^ L74

Lkilippsbergstratze 20. Part ., 3-Zxrn..
Wohn, m. Mi . Balk. v. sof. od. ' p.
zu ^verm._ Näh. daselbst._ _ 1001

Philippsbergstr . 43 sch. g-Z.-Wohn.,
1. Et ., Bleichpl., Gartenbenutz, , für

Zofgrt od. fLat cr,z . verm . Näh. 1 y.
Fhiilppsberastraße 5t «. 53 schöne

Z-Zim -Wohn. zu verm . _ 1002
Slatterstraße 18, P ., 3 . Zimmer und

Küche zu v. Nah . da, . 1. St . 1003
stauentlialerstraße 6 ' ch. 3-Zim.-W.,

2 Bailk. zu verm. Näh. Laden . 1004
stauentlmlerftraste 8 3-Z.-Wobnunaen

per sof. od. spät. Näh. das. 1005
llaxxenthalerstr. 14 3 Z., K.. 2 Balk..

Bad , k. Hth., sof. od. ipat . !006
Ranenthalerstr . 21 8-Z . W. L 5202
Ä'ciustr . 80 Frontsp .-W,. 3—4 Zim

sof. od. spat . b. z. v. Nah. P . l. 100*7
Riehlstr. 5, Hth.. 3 Z . K,, sof. od. sv

separiert , p. sof. od. spat, z. v.  10-09
Riehlstr. 6./Gth .,P .. 3 8,, _ 100|
Riehlstr. 10, Hth., 3-Z.-W., 25 M. ist.
Riehlsträße '15a, Scitenb , sch, 3-Z 7

Wohn., Küche, mit Balkon , sofort.
Anzüseh. zw. 3 u . 5 Uhr das. _

Mderixllee 8, 1. Stock, 3 Zim ., Zub .,
ev. mit Garten , aus sof . od. später,

Wderallee 2j,  Part ., 3-Z.-W., evt.
mit kl. Werkst., vtemise u, Lager
sofort- oder später zu verm. 738

Wdertzratze 21 eine 8- od. 4-Zim .-W.
sos. od. spät^ z. v. Näh. 2 l. 1011

Ecke Röder - ü. Nervstraße 46 schöne
3-Z.-Wohn.Zch . zu v. Näh. P . 694

Römcrberg 5, 1, sch. 8-Z.-Whn., neu-
zertl . ejnaer. . sof. od. sp. z. v. U6754

Römerberg 34 f. Waschleute 3-Zim/7
W. p. sos. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Trockenh. u. S peich. N. V. P . 1012

Römerberg 30, Ecke Rödcrstraße , eine
3-Zi.m.-Wohn. Näh . das. 3. St . 1013

Novnstr. 14. 1, 3-Z.-W. R. P . 03476
Rvonstr. 21 Wohn., 3 Z., sos. od. spar/

A. Blslnarst e. 9, b. W. Roll. B5S88
Röonstrahe 22, Hth., 3-Z.-Wohn, bill/

zu verm. Näh. Vdh. 1 r . 85537
Rüdesheimerstraße 31 3 Zimmer st/

Zubehör zu vermieten . 65538
Rüdesheimerstr . 32, Hochp., 3-Z.-W.
Laalgassc 4/6 Wohnung , 3 Zimmer/

Küche, gleich od. 1. Juli z. v. 1296



Nr. 149. Morgcn-AuSgade, 3. Matt. Wiesbadener Sagblatt.
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu Perm.
Näh . 3 St . rechts. * 373

.charnhorstsirafte 9, 2, S-Znn .-Wohn,
v. sof. od. 1. Juli . Näh. P . _ß 6539

Schar »!isrststr . 29~1T~B. N. P . 85540
Sa »arnl,orstslraßc 31 8-Zim .-W. mit

Zub . sof. od.  spät . Näh. 1 l. V bb41
8ck>esfcistratze 10, 4, mod. Z-Zim .-W.

zu verm . Näh. Part . l. ^ 498
Zchtersteinerstr . 11, Gth , 3 Zimmer

mit Zub . Näh. Mittelb . Part . r.
oder Albrech tstr . 7, Ladeu^ >310

Sckiersteinerstr . 18, £>.. 3 u. -  Z. 1282
Dchiersieiner Ländstr . 8, a. d. Kas.,

Ddh, 3-Zim.-Wohn . z. v. Nah . das.
Sckiwalbacherstratze 13 schöne 3-Zim .-
^Woh n. zu 9. Näh. Konditorei . 1̂265
Kleine Schwaiba cherstratze 4 3 Zim.

u^ KüHe^ zu vermieten . _ 1016
Sedanplat ! 4, Mtbl . 3-Z.-W. m. od.

o. Wertst , a. Juli .̂ N. V. P . 88542
Uedanplatz 5, 2, frdl . 3-Z.-W, Küche,

2 Keller, Balkon (510 Mi .), per
sof. od. später zu vermieten . 88621

Ecdansträße 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
j . Et ., sof. od. sp ät , zu to t . 8 3464

Uedanstratze 10 3-Zim .-Wohn. i . .Mb.
sot. od spät. N̂äh. V. 1 <r._ 8 5543

Seerobenstr . 13, V., sch. 8-Z.-W/ sof.
o. sp. z. v.. das. Hth, neu Hera., 3-
o..-Wob : soi*i,_370 Mk._ 86134

Keeroben strafte 23, Froiitsp , schöne
3-Z:m.-Wohnung auf sofort oder

._ später zu vm.  Räh . das. Ä. P .̂ 646
Secrobenstrane 24, Hth., 3-Ziminer-

Wohn . Pr . 360 Mk. Näh. V. 1. 1018
Weingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung

zum 1. Juli zu vermieten ._ 752
Kilia in der WaltmUtslstrahe 3 Zim.

mit Zubeh. sof. od. spät , an ruhig:
Leute zu vm. Näh. b. FirMenich,
Lellmundstrn he 58._ _ 1020

Walkmühlstr . 24 3—4 -Z.-W. ' für
300 vezw. 360 M!k. an ruh . Fam.

Walluferstr . 7, cht. Dach, zwei 3-Z.-
Wohnungen ^ Näh. Vdh. P . 1021

Wallufcr strafte 9, Hth., sch. 3-Z.-W.
zu verm. Nah . Vdh. Part . 1022

Walramstrenc 6 3-Z.-Wohnung mit
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Parterre rechtI._ 84582

Malramstratze 13 Wohn., 3 Z., K. u.
Zub . sof. ob. spät . Näh . L. 8 5545

Kalr amstrafte 21» 2,  3 3t , A„  M ., b.
Waterloostrahe 2 u. 4 schöne 3-Zim .»

Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
verm . Näh, das. Nr . 4, P . r . 8 5546

Weitzcnburgstrl 10 3-Z.-Wohn, Hth.,
sof. od. spät. Räh^ Laden. 8 5547

Welirrtzstr. 33, Mtr , 3-Zinü -Wi 1024
Wcstendstr. 10, Vdh., 2. od. 3. St .,

8 gr . Zim. u. K. sof. ob. spät , zu
vermieten . Näh . Vdh. 1. St .^ 6554r

Westcndstraße 10, Mtb . i," 3 gr . Z. u)
K. sof. o£. spar, llläh. Vdh. 1. tOuö

Mestendstrafte 20 schöne große 3-Z.-
W. mrt Er ker. Rah . Pari . ^ 85o49

Eestcndstr . 23, Vdh., 3-sch-Wohn. z. v.
Westendstrape 32 schöne 3-Zim.-W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Akk, zu verm . Näh^ das._ 1026

Mestcndstr . 40 3 gr. Z, m. Bad , Bl !.,
5k., K. billig zu v. Kein Hth. 102-

Mrelandstrafte 16. 1. Et ., eleg. 3-Z.»
' Wohn , nebst Zubeh . sof. od. spät, zu

vm. 8 k bcsicht . v. 10—1 u. 3—4
Uhr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstra ße 2,  bei Mo os. 10m

Wiclandstr . 23 sch. Frtsp .-W, 3 Z. nü
Zub, d. Ne uz.  entspr ., zu v. 666

Wukelerstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnur,gcn
mit Zenrralheiz . per sof. od. später

^zu vermieten . Näh, daselbst._ 1260
Winkelersträfte 4, Vdh. Mans , 3 Z,
_ K. per 1. Mai zu bei m._ 1324
Winkelersir . 8 sch., d. Neuz. entspr.

3-Zim.-Wohn. im Vdh. u. Hth.,
1 St ., zu verm . .NähWß . l._ 10*29

LLörtlistrafte 16 schöne Helle große
A-Z.-Wohn. sof. od. spät . z. v. 850

Aorkstr. 3, Pari ., n . Ring u. Elektr,
sch. gr . 8-Z.-W. mit reicht. Znb . a.
sof. N. P .ch. o. Nerostr , 38, 1. 1030

Aorkstratzc 5, Vdh, 3 Z. u. Küche,
Part ., sof. od. später zu vermieten.
bläh, daselbst l .ZStock. 8 5552

Aorkstratzc 7, Hth, 9 Z.-W, mit oder
ohne exira Wascht, u. Mans , für
Wäsch, geeign,  gl . >od. spät, billig.

Mrtslraftc 18 große 3-Z im.-Wohn.,
Part . u. 1. Stoa , zu Perm. Näh.
daselb st bei Petmeckv. 4960

Morkstraftc 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit kcmipl.
Bade-Einrickitung ufw. wegzuKZ-
halber mit Nachlasz sof. od. 'später
preiswert zu vm. Näh. bei Dörner

Niirkstrafte 31 3- od. 4-Z.-W. m. Zb.
preisw . zu v. N. 3 St . lks. 86185

Zielenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon aus sof. oo. spät . N. das. od.
M.cbger Pauli , Röder str. 30.  1031

Zletenring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne L-tzim.-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2, St .̂ rechts. 1032

Zimmermannstraße 1, 1. St ., 3 Zimi)
Küche,,per 1. Juli - od. später . 1*281

»immermannstr . 10, 3, sch. 3-Zimi-
Wohn. mit Balk. Näh. Part . 85554

g firfluZ., K., 2 K., 1 Mans . wegzh.
a. 1. Juli . N. Richlstr . 11, 3 St.

4 Zimmer.
Adelycwur . 23, Stb ., 4 Zun . m. Zub.,

1. u. 2. Stock, sofort zu vermieten.
Fdelhciüstrafte 39 eine 4-Zim.-Wohn..

et>. 6 Zimmer , auf sof. od. spät , zu
verm. Anzus. v. 10— 12 Uhr._ 1034

Bertramstr . T 4~^ ., Küche, n . Zoh.
N.̂ G. Dirck, Bcrtramstr. 10,1.  85556

Vertramstr . 20 4-Z.-W. sof. o. sp. Pr.
750 Mt. Näh . 1_©t. rechts. 1036

Berlramftrafte 22, nahe a . Ring , fr)
Lage. sch. 4-Z.-W^ 2 Balk ., Bad,
2 Ms., 2 Kcll. Rah . 2 links . 1087

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzheimcr-
str ., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
ioŝ od. spät. Nä h. Drog . 8 5557

Motze Burgstrafte 17, 3, 4 Zimmer,
2 ., 2 . rc., zu vermieten . 1039

Blücherstratze 28 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf

_so f. od. sp ät ., 625 u. 660 Mk. 84865
Blücherfkr. 30 sehr >chöne, ganz neue

hergerichtete 4-Zim .-W. mit allem
Zubehör zu verm . N. das/ od. bei

. „Wristmann , Bertrams tr . 17. 657
Dreiweidenstrafte 3 ist eine geraum.

4-Z.dWohn., i . St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., P.

_sof . ob, spät. Näh . Part . I. 1040
Dreiweidenstrafte 5, 3. Et ., 4 Zim .,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh , das, u. Bismarck ring 6. 1297

Eckern färbest ratze 10 schöne 4-iZim.-
Wohn. mit Zub ., 1. Etage , per

_s of.  od . später zu vermieten. _698
Eckernfördestratze 15, elcg, 4-Zim .-

Wohnungen , mit Bad , elektr. Licht,
Balkonen usw., per sof. od. 1. Jul:

zu  vermieten ._ Näh, das. B 5556
Emserstraftc 11, 2 St ., große sonnige

moderne 4-Z.-Wohnung , m. Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzug , event.
Gartenbenntzung per sorort zu

_verm ._ Näh. Hochp._ rechts. .953
Emserstratze 64, 2. St ., moderne 4-
_Zi m--Wohn. per sof. od. ft>. 85560
Gneisenaustr. 13, 2, sch. 4 8 . m. all.

Z. s. o. sp. wea zugsh. N. V. r . 842 34
Göbenstr . 12» 1 l ., feine 4-Zim .-W.

zu verm . Näh . bei Trittlcr , Hochv.
rechts: moraen s 11—1 Uhr. 1042

Gustav-Ädolfsträtze 1Ö schöne 4—5«
_ nt, r.  Zubch . Näh. B. 1048
Helenenstrafte 14, 1, 4 Zim . u. Küche,

neu hergcr., Gasbel ._ 1045
Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring,

4 Zimmer mit allein Zubehör per
sof. od. spät , zu vermietcii . L 5561

Hcrrngartenstrafte 18, 8, 4-Z.-W. z.
1. Ott ., evt. früher , zu vm. .Näh. 1.

Katser -Friedrich -Ring 4, Parterre.
4 . Zimmer u. Zubehör 1046

Karl str. 87 gr . 4-Z.-W. sor. od. später
P art ., 1. St.  od . 3. St . L _ 1076

Karl str. 39, 1. sch. 4-Zim.-W. sof. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1.  Stock ._ 1047

Kirchgaffe 23 4-Zsmmer-Wohuungen,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentrab
heizung, mit reicht. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachf..
Eisenwaren , Kirchgasse 10._85563

Kleist st ratze 2, 2. Et ., schöne 4-Zim .-
Wolin. auf sof. od. spät , preiswert
zu verm . Näh. bei Hausmeister
Peeb . Part , l.  1048

zrnausstratze *2, P ., Ecke Phrlippsberg-
straßc , 4 Zimmer niit Zubehör auf
gleich ' oder^ spätcr zu verm._ 1049
anaäasse 24, 1, Wohn, von 4, bezw.
6 chjim. sof. zu vm. Näheres Hut¬
laden . Parterre . 1*264

Marktstratze 19a, im 2. oder 3. St .,
schöne 4-Zimmer -Wohnung , mit
Zul' rbör zu verm. Näh . das. und
Ka isevFrdr .-Ring 25, P . t 686

Ncnban Marktstratze 21, 1. Etage,
schöne moderne 4-Z.--Wohn. zu
vermieten . Näh. Meygergasse 15.

_Schuhgeschäft .. . . 812
Michelsüerg 12, 8. Stock, schöne 4-

Zun .-Wohn., mit oder ohne Werk-
stätte sof. od. spät. Näh , das. 1051

MichelSberg 20, Vorderhaus 1. cstock,
r»Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per 1. Juli zu vermieten . _

Morl tzstr.  33 4-Z.E 'sof. 0. fp. 85564
Nerostr. 13,72, 4 Z. u. K. p. sof. od. sp.

zu vermieten ._ Näh. 1 St. _1053
Neu gaffe 15 schöne Wohnung , 4 Zim.

u . Kücke, p. sof. od. svät . zu verm.
Wein restaurant _ Jaco bi. _1054

Oranienstrasre 55, 1. Et ., sch. 4-Z.-
Wohn ., k. Doppekwohn. u . r. Hth.,
p. 1. J u li  z . v. Näh. Bart . 1229

PliislvvSbergstratze 53 sch. 4-Zim .-
. Wohn, zn vrn^. Näh. das. P . 1058
Platterstrntze 8 schöne Wohn., 4 Zim.

u. Küche, auf 1. Juli . Anzuiehen
v. 2—6 Uhr. Zu er frage n Part .

Qnerfeldstratze 7, 1, 4-Zim .-Wohn. z.
verm . Näheres bei Nebe, Sout .,
n . Ouerseldstra tze 3, 1._ _ 1059

Rauenthalerstraße 20, 1, große mod.
4-Z. öWohn. mit Zentralheiz , weg-
zugishalvber zuM 1. Juli od. früh.
Mäher es P arter re rechts. 1841

Rheingauerstratze 4 4-Z.-Wohn. 1060
No0„str . 14,17 4-Z.-W. N. P . 83477
Rüdesheimerstratze 27 4 Zim . in. alt.
^ Zub . p. sof.̂ odchspät. Näh. P . 1066
Rüdeslieimerstraße 31 4 Zimmer u.
_Z ubeh ör zu vermiet en._ 85565
Scharnhvrftstraße 1 eleg. 4-Z.-Wohn.,

2. Stock, mit kompl. Bade-Einnicht,
sof. od. spät . Näh. ,ParZ 88566

Scharnhorststratze 40 sch. 4-Zimm-cr-
Wohn. billig z. v. Näh  Lad . 86746

Schrerstesnersiratze 15, Eckh., Süds .,
3. Et ., herrschaftl . 4-Zim .-W. sof.

_od , spät, zu verm. Näh. P . l.^ 757
Schwalbacherstratze 8, 3, 4-Z.-W., m.

Bad u. reicht. Zubehör zu verm.
_Näh , beim Dausmeister ._ 8432
Seerobeustr . 26 4-Z.-W. in. Zub . N.
Zb . Wemheuer , Hochp̂ rechts^ 85667
Sceröbcnstr . 28, V. 1," 4-Zim .-Wohn.

mit Zubeh. Näh^ Laden . ^ 85668
Stiftstratze 26. 1.  4 Z., K. u. Zubeh)
Walkmühlstraße 48, Villa , schöne

4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz .,
Haltest , d. Elcktr . Bahn , zu verm.

_Näh . Parterre rechts. _ 85569
Walramstr . 13, '2 L, Wohnung von

4 Zimmern , Küche, Mansarde und
_Zubehör sofort oder später zu vm,
Wairamstratzc 28 neu hergcr . 4.Z.»
_Wohn , zu verm. Näh. 1. St . 1067
Weitzcriburgstr. 8 (nächst Emserstr .).

1. St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. mit
k,  Ba d rc. a. r . Miet ., 900 M. 1068

Wellrrtzstrafte 6, Vdh. Fsp.. 4 Zim .,
Küche, Kell., 1. Juli cv. früh . 1069

Wellritzsträfte 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.
_mit . r . Zb. auf sof. od. spät . 85570
Westendstr. 24 sch. 4-Z.-W. sof. 0. sp.
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm . Näh daielbst. 1W9

Vorkstraße 4, Vdh. 3, 4 Z. mit Zub,
Balk. Näh . b. Hausen . 85571

Aorkstr. 7 schöne gr , d. Neuz. entspr.
4-Z.-W, Sonnens , mit r . Zubeh.
p. sos. 0. spät . b. zu verm . B6018

Aorkstr. 8 4-Z.-W. sof. od. sp. 8 5572
Aorkstr. 1.7 4-Z.-W. sos. od. sp. N. 1 r.
Aorkstratze 27 4—5 Zimmer per

somit oder spät . Näh. 3 r . 1073
5 Zimmer.

Adelheidstraßr 9 schöne ü-Zimmer -W.
mit großem Balkon per sos. od. sp.

_zu chermieten . _ _ 1077
Adelheidstr. 50, 2. Et , schöne ger.

5-Zim .-Wotzn. Per sof. od. spater
zu verimeten . Näh . Part . 1078

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St , 5 Zim.
u. Zubehör zu vermieten . 1080

Adotfsallce 51, Hochstart, 5—6-Zrm .-Wohn. auf sof. od. spät, Balkon,
Bad , Gas , elcktr. Licht, Vorrats-

_u . Speisekammer , nebst Zub. 1081
Älbrechtstraße 16 ist e. sch. W, 1 St,

5 Z, Bad u . sonst. Annehm !, per
sof. a. sp. zu v. Näh. Laden . 108S1

Älbrechtstraße 21, 2, sch. neu her ger.
5-Zim.-Wohn, nahe der Adolfs-
allec, auf lofort ober später zu
vermieten . Näh . Pari . 773

Brndtstrnfte 8. 8. 5-Zim .-Wohn. z. v.
Bahnhöfsträtze 6, Vorderh . 1. Etage,

V Zimmer mit allem Zubeh, beste
Geschäftslage für Etagengefchäft
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh . daselbst oder Bureau Franke,
Wilhölmstvaße 22. 1346

BiSmarckring 25 5-Zimmor -Wohnüng
mit allem Zubehör per 1. Juli zu
vermieten . Räh . Bäckerei. 8 4400

Blumen stratze 10, Hochp, 5—6 Zim,
Bad , Veranda , reicht. Zub , an ruh.
F . abzugeben. Anzus. 12—2. 4286

Dotzheimerstraße 10, 2. Et , herrsch.
5-Z.-Wohn. mit Zub . sof. od. sp. zu
verm . Zu erfr . Adelheidstr. 81, P.

Dotzheimerstratze 41, 3. 5-Z .-Wohn,
miod. Ausstattung , auf 1. Juli od.
später zu vm. Näh. V. l. 8 6786

Dotzheimeistr. 84, Hochp, schöne ger.
5-Zimmer -Wöbnung. preiswert zu
vermieten , eventl . Mietnachlaß.

Emserstratze 5 Z. m. K, Bad , 2 Ms,
Gas . el. L, sof, ev. m. gr . Gart.
Näh. Büdingenstraße 4, 1. 1085

Emserstratze 54, 2. St , eine 5-Ziin .-
Wohnung zum 1. Juli zu ver¬
mieten . Preis 1000 Mark.

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranien-
straßej , 5-Zim .»Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt, mit 2 Balkons,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
daselbst Parterre . 1086

Goethestratze 12 herrschaftl . 5-Zi.m.-
Wckhnung, nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Okt. zu v. Näh.
2. Etage bei Kranke. 1347
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Goethestraße 15, a,  än 0. AdolfsaUec,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmcr-
Wohnung mit reich!. Zubehör aui
sof. od. sp. z. b. Näh. Part . 86673

Hallgarterstr . 1 schl 6-Z.-W., 2 St ..
mit gr . Balkon , sof. od. spät. An-

„ zusch.̂ v,JO  Mr _ g’B. JL J ._ 1087
Herderstrafte 21, 1. St ., 5H 7 Ziin .,

Küche, Bad usw., Preis 1100 Mk,,
resv. 1400 Mk„ w. neu hergerichtet,
z, verm . Zu erfragen daselbst oder
Biebricher straße 23,  b . Wenz. 784

Herderstr . 25, 1, herrslchZ5-Z,-W., fr.
Blickd. d. Arndtstr . u. n. d. R. 4988

Herderstr . 26 sch. 5-Znn .-W._ 1089
Herderstr . 28, 1, 67Z.-W. wegzugsh.

Näh. Schiersteincr str. 10, P . 1090
Herrngartensträtze 4, 1, 5-Z.-W. u.

Küche u. Spetsek., 2 Kell., 2 Msd .,
_ Dadek., p. 1. 7. 0. fr . N. *2 St . Ml
Jalinsir . 26, 1. b Zim ., 2 Mansarden

»7 Zub.. 750 M. , v. l . .J ulli vm.
Jahnstrafte 29 schöne 5-Z.-Wohn. sof.

od. spät, zu verm. Nah. P , 10 98
Karlstratze 26 sch. gr . 5-Z.-W., zwei

Mans ., wegzugshalb ., billig., 85574
Kirchgasse 5, 2 u. 3, sch. 5-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
_od . spä ter.  Näh , dasolbst. 8 5675
Kleiststraße 14 herrsch. K-Zim .-Wohn.

Mit Zentralheizung ,̂zw vermieten.
Klopstockstratzc 11, 1. Stock, herrsch. 5-

Zirn .-Wohn. m. Bad u. reichl. Zub.
_zu _ öcrmS ?äheres daselbst._ 680
Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.

Ausstatt , zu vm- Näh. Baubur.
Hildner,  Dotzheimcrstr . 41._ 1094

Luxem bürg strafte 7, 1, eleg. 5-Zim .-
_Wohn , zu vm. Näh. 2 l ._ 1095
Diarktvlätz 7 ist die 1. Etage , de»

stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zcntral-
Heizung , elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Weinhandlung daselbst. 1096

Marktstratze 27, ' 17'Ut ., 5-Zimmer
^ Wohnung zu verm. 10 97
Marktstratze 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Äpoiheke, 5 Zimmer , ge-
ci-gnet für Konsultalionsräume od.
berufliche Zwecke.  1098

Moritzstrafte 5, 1 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mann,
Keller usw., sof. od. später zn ver¬
mieten . Näheres Seitenb . I. vd"r

_Möhringstraße ^ 13._ 1069
Moritzstratze 26 schöne b7Zim.-Wohn.

für 1.Lnli ^zu, vermieten ._
Möritzstr . 52, 1, 5 Z., ZübW B 5576
Müh lg affe 13. 1, schöne mod. 5-Zim .-

Wiohuung, Balkon, B »d, Elektr ..
GaS , mit allem Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu verm..
Näh . bei L. Schwenck. _ 831

Nero st ratze 35/37 b-Z.-Wohn., mit
Zentralheizung u. elektr. Licht,
sof. od. spärer . ZN. das. Lätzen. 1100

Niederwaldstratze 4 herrsch. 5-Z. K8.
^ per sof. od. spät , zw v. R. P . r . 1101
Oranienstratze 25, Bcl-Etäge , 5 ar.

Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh.,
_sof . od. spät, zu vm. Näh . P . 1102
Oranienstratze 43, 2, prachtvolle 5»

Zrm .-Wohn., mit 2 Ball . 1103

Oranienstratze 48, V. 1, gr . 5-Z.-W.
m. Zbh., gr . Balk ., sof. Nah , 8, 1104

^ran >cniir »i;e 00,
Wohn, sof. od. spät , z. verm. 1309

m. r. Z ... Baik . Näh . Ladeir. 1105
Philippsbergstr . 9, 1, 5 gr . Z.. Ball -,

2 M„ 2Kell . zu v. Näh. Lud. 1106
Philitzpsbergsträhe 29, 1, sch. 5-Z.M .,

Küche, Spersek., Kohlenausz ., 2 Mi .,
2 Kell., sof. od. spät , zu vm.̂ ^1107

Plstlippsbergstratze 33, Hochp., ne»
hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh. lints
od. WilhelMinenstr 14, P . 1108

Ecke Platter - u. Klingerstr . 5-Zim -
Wobn. zu verm . Näh. Part , r . 1109
üdcsheimerstrafte 20 schöne 5-Z.-
Wohnung nebst Zubehör , 8. Etage
lZentralheizunch , sof. od. spät, zu
vermieten . Scäh. beim Hauö-
me ister Karl F ritz,_ 1111

Rüdesheimerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-W.,
Süds ., sof. od. spät. Näh. P . I. 1112

lüstesheimerstratze 29 elegante 5-Z.-
Wohnung», in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge¬
stattet und haben die Mädcken-

_tam -mern in der E tage._ 1113
Scheffelst raste 2 5 Zimmer mit Zü-" ' 1114

chcsselstrntzc 6, 3, hochh. 5-Zun ..
Wohn. sot. od. sv. N. Stb . P . 11 15
chcnkendorfstratze 6, 1. Et ., hochh.
5-Z.-W. m. all . Zub . sof. 0. sp. 1116

Sedanplatz ' 4 schöne 5-Z.-W., Balk.,
Bad , u . Zubeß . Näh. Part . , 86864

Keilstraße 37'2( sch76-KMohn . mit
reichl. Zub ehör per 1. April . 241

Mltzclm st raste 2a, 2, hochherrschaftl.
5-ZimWohnung > Bad , gr . Balk.,
u , reichl. Zubehör , per sofort od.
später . Näh . Lad ., Part , t . 1120

Wörthstraße 7. a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schöne 5-Zini .-W., Erker rc., sofort
0. sp. 780 Mk. . Näh. 1. Et, 1121
immermannsträtze 4, 1, 5 gr. Zim.mit Kub. sot. od. svät. zu Vm. 1122

6 Zimmer.
Adelhetdstratze 48 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr. Veranda , Küche.
Badezimmer , GaS u. elektr. ,Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim HauSverw.
oder Rheinstratze 56, 2. 1123

Abolfsallee 28, 1, schöne 6-Zim .-W„
gr. Balkon, mit Küche, Badcziin.
u . reichl. Zubehör , per 15, April
oder später zu vermieten . Näh.

_ daselbst od. 3. Et ., 10—1 od . 3—6,
BiSmarckring 2 schöne 6-Z.-Wohn.,

8. Et«ge, große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od. später zu verm . Rah . Drei-
weidenstraße 1, bei Steiger . 84902

Bismärckr . 18» 2,  herrsch . 6-Zim .-W.
et, B.,..HÄtcK, Näh.  l .JSt . 8 5577

Emserstratze 39 2 herrsch. 6-Zim.-W.
per sofort zu ver mieten ._ 8 5579

Goetliestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
^ Todes f.' sos. zu vm. Näh. P ._ 1124

Kai ser-Friedrich -Ning 28, P ., 6 Zim,
u. Zubehör , neu hergerichtet , per
sof. od. spät , zu verm . Auzuseheu
von 11—1 und 3—4 Uhr . 1125

Kaifer -Friedrich -Ring 60 ist die
2. Etage , 6 Zimmer , Balkon , Küche,
Badezimmer , Gas u. elcktr. Licht,
per 1. Juli oder später zu ver-
nrieten . Anzusehen von 10—12%,
Näheres,Part . links , Rutzpert . 1362

Kirchgaffe 28 öWmmcr -Wohnüng 'im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näh eres daselbst. ^ B 5580

Klopstöckstr. 9, Neubau C. Ä. Fischer,
herrschaftl . 6-, 5. u. 4-Zim .-Wohn,
mit .Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per sof. od. spät , zu verm.
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part,
beim Besitzer. 1128

Moritzstratze 15 6-Z.-W. m. t . Zub
a . sof, od, so. Näh. 1. St , l. 1129

Moritzstratze 19, Del-Et , 6 Zimmer,
2 Frontspitzzim . u. Zubehör aus
1. April 1910 zu vermieten . Näh,
das elbst 2. St ock._ 1276

Oranienstratze 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubch.
an ruhige Fam ilie zu verm. 1130

Rheinstr . 52, 1, 6/Z .-Wohn. m. Zub.
__ z. dm. Nah . das. Seltenst,P . 1131
Rheinsträtzo 74 gr . 6>-Zim .-Wvhn. m.

reichl. Zubeh, Part . od. 8. St , auf
gl. od. spät , zu verm ._ Näh , Part.

Schenkcndorfstr. 5, 1, hochherrschaftl
6-Zimm>er -Wohn. mit Zentralheiz,
aüt 1. Mai 1910 od>sp. z.ch,̂ 11<D

Schöne Aussicht 28, Bcl-Et , 6 Zim,
Bad , reichl. Zubeh , auf sofort od.
später zu vm. Räh . bei Fr . Braidt,

_SStpe , Sonnenbergerstratze  60 . 809
Schnnilbachcrstr. 45 a; Ecke Michcls-

berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Gcschäftszwecke
acemnet , zu  vermieten ._ 1134

Taunusstratze 31, 1. Etage , 6 Zim .,
reichl. Zubehör , gleich od. später.
Näh eres im Laden ._ 1342

Walkmühlstraße 3 die cbere Hälfte
ddr Villa , 6 Zim . u . Zubeh . mit
Gartenbenutzung für 1750, Mk. z.
1, Juli zu verm. Näh, bei Ehr.

, Firmenich . Hellmundstr . 53. 85286
Eine Wotzniing, besteh, aus 6 Ziin,

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischeir 11 u . 2 Ähr
Luiscnstraste 22, 1. Et . r . ll234

7 Ziurnrev.

An der Ringkirche 4, 2, schone 7-Z^
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sos. od. später.
Näh, daselbst Parterre.  _ 1139

Ecke Goethe- «. Moritzstrl 56 7-Zim,-
Wöhn, 2. St , mit reichl. Zubeh.
f. 1. Juli  zu vm. Näh. P . r . 1140

Lanzstrafte 14 (Rcrotal )/ in Etagen -.
Villa. Herrschaft!. 7-Zrm .-Wohnung,
reichl. Zubehör , Bleichplatz, Garten.
Waldnähe , wechzugshalber zu vm.
Näh, dqs. 11—1 od. 3—5 Uhr . _ _

Luifenstratze 22 mod. 7-Zrm .-Wohn.
_Näh -Wlapctewgeschüft dasel bst. 1291
Riederrvaldstr . 11, "Bel -Etäge , mod.

7—8-Zim .-Wohn, Süds ., sof. 1142
Rheinstraße 70, 1. Stock, Wohnung

v. 7 Zimmern , Küche, ^Bad und
reichl. Zubeh . sof. od. spät , zu vm.
Näheres Moritz it raße 49, 1._ 1143

Rüdesheimerstr . 7,_3. Et , Herrschaft̂ .
Wohn, 7 Zim , Schrankz , gr . Balk,
Gart , alle Begueml , sof. od. spät.
Eigent . Schier steiner str. 4, 1. 1144

Mr Aerzte , Zahnärzte usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Langgasse 26/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich Vorzüg¬
lich zu Konsilltations -Räumen für
Aerzte, Zahnärzte usw. Näheres
im Taqblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Zimmer»rrd mehr.
Adetheidstratze 68 ist die 1. Etage , be¬

stehend aus 8 Zim , Bad u . reichl.
Zubeh , zu verru. Näheres 4. Et,
Hausmeister . 1147

Adoifsallec 19, ‘4  7 Z„ Bad u. Zub.
sof. zu ve rm» N. Part . _ 1187

Alüreckitstr. 20 (1. Haus v. d. Adolss-
ailce), 1. Etage , 7-Z,im.-Wohnung
mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Adolsstraße 14, Weinhandl . 1138

Adolssaüee 11, 1, herrsch. KbZim .-
Wohn. mit retchl. Zubeh. sof. od.

_spä t. zu verm . Näh.  Part ._ 1148
Adolfsallee 45, nahe Hauptbahnhos^

ist die neu u. modern ausgestatt.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim,
groß . Veranda , Badezim ., ^Neben--
treppe und reichl. Zubehör per
sofort ober später zu vermieten.

_Näheres Parterre ._ 1343
Gntenberqplatz 1, 2. 8 Zim . u. reichl.

Zub , hockiherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Plersonen-Auszug, prachtv.
Laae , zum 1. Okt. zu verm . Räh.
nebenan Eckhaus, Sout , Bau-
bureau Schwank. _ 1363

Klttser-Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug . Vacuum - Anschluß
usw, per sofort oder später zu der.
mieten . Näheres Pa rt ._ 1149

Kaiser-Friedrich-Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1910 zu vermieten . Cinzusehen
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,

_u . Kaiser -Kriedrich-Ri ng 67,  1 . 835
Käiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etage,

eleg. Wohnung , 8 Zimmer , mir
reichl. Zubehör , ver sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 u.
3—6 Uhr. Näh . das. beim Haus-
Verwalter . Sout , oder bei Lion,

_F riod richstraße 11. 650
Kaiser -Jriedr .-Ring 73, Ecke Gutem»

bergplatz, 3. Et , ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattete
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zinn 1. Okt. zu verm. Näh. Sout,
Ba uhu reau  Schwank ._ 687

Nerotal 8, Parterre öder Beletage,
8 Wim, Balkon zu^ verm._ 1150

Schierste!11 erstratze 2. 3. Etage , acht
Zim , Bad , Mädchenzim, m. reich,
lichem Zubehör , auf sof. od. spät , zu
verm. Näh. dcrs. od. Part . 1151
Zäden und Geschäftsräume.

Adelheidftr. 54 kl. Lagerrau m ._ 1183
Adelheidstr. 54 W« rkik. f. r . B. 1154
Balmhöfstratze 6, KörderhSl . Etage.

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geichäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh . daselbst od. Bureau
kranke , Wilhelmstraste 22. 1185

Bertraiiistr .11, P , Lagerr . od. Werkst.
u. Lagerkell, evt. m. W._ 8 5581

Bertramstratze11 gr. Lagerplatz mit
Hallen u. Werts t. Näh . P . 8 55 82

Bertramstr . 20 Wkst. od. Lag. 1186
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vernAeteu, aus Wunsch mit Wohn.
Näh , daselbst._ 1157

Bismarckring 9, Noll, Lad. u. Läger-
_räume gl. ob. sp ät , zu v. B5583
Bleichstratze 2 schöner Laden zum

1. Juli >910, event. früher , zu
verm _̂ Näh . P , Bäckerei._ 1158

Bleichstratze 41 Laden mit LjZim^
Wohn, per sof. od. spät. z. b. Preis
1200 Mk. N. das. Bur , Hof. 83501

Bleichstraße 41 Laden sof. ob. später,
Pr . 600 M . N. das. Bur , H. 83503

Blücherstraße 13 kl. Laden , f. Äürzw,
geeign, zu verm. Näh. 1 r.  ,

Blücher str. 25 Werkst, Keller , elektr
Kr , Kos, Glasda ch, f. 300 M.  8584^

Doühcimer stratze 10 schöner Ecklad,
für Metzgerei, sowie sedes andere
Geschäft pass, sof. od. spät, zu vm,

_Zu erfr . Adelheidstraße 81, P art.
Dotzheimerstraße 28 schöner Läden nn

gr . Zim , auch f. Bureaus geeignetz.
p. sof. 0. spät . Näh, das. 3 I. 1160

DoUheiinersträtzc 55 gr. hell. Part .-
Raum s. Werkst. 0. Lagerr », ev. m».

_S3ur . u . W, z. v. N. V, H 1161
Dotzheiniersträße 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,.
billig zu vermieten. _ _ 1162

Eltvillerstraße 14 große Helle Werk.
statt oder Lagerrau m. 8 5997,*

Franrenstr . Z3 Werkstatt zu v. 85684
Ki 'edHstr . 23 Laben , für Burcau-

zwccke sehr geeig, sof. zu vm. 1284.'
F-riedrtchstratze 31 Heller Sousol als

Lagerr aum z. vm. Näh. Su Hzhcki.
Friedrichftr . 44 Lagerr , ca. 48 Om,

ev. auch 96 Om , per sof. od. spät,
zu v. Näh. b. Herur . Jung . 1164
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Gneisenaustr. 13 Werkst, m. 2-Z.-W.,Süd, 580 M. R. Vdh. P . r. Ü558«
Tneisenaustraße 55 Läden/Ladenz.mit Einr . sof. od. spät, a. vm. 624
Mben str. 7 Lagerr. u.  Kell. s. »5657
Göbenstr. 8 Lagerr. od.' Bierkeller.
Gübenstraße 12, Eckladen. Näh. bei

Tmttler,L >ochpart, __ 1105
Hallgärterftraße 3 schone Helle Wert,

statt, sowie Bierkeller sofort oder
spat, zu dm. Näh. bei Low, Mtb..
oder  nebenan Nr. 1, P art . 305

Hellmundstraße56 Laden m. Wohn,
und Lagerräumen zu vermieten.
Nah. 2. Stockrechts._ 1167

Hermännsträße 15 gr. helle Werkst.
Hochstiittenstratze4 Laden mit Bnck-

ra mn u,w. zu vermiete n.  1168
Hochstättensträßc16, Neub., Laden,
_nnt _ob. Wohn.̂ zû verm. 1169
Jahnstrahe 19 Bureau mit Läger-

öcetign. für Kohl'engeschäft.
Kaif.-Fr .-N. 23  gr . M . o. Lag, 1170
Kirchgasse 17 Laden mit 5Äim.-W.

zu verm. Näh. Frtedrickstr. 29. 706
Kirchaasse 24 eine"kl/Weckstatt. 1159
Lehrstrasie 31 Werkstättll zu v.' 741
Loreley-Rmg 1ü Lagerraum per ' ftsl

od. spä ter zu vcrinieten._ 1172
Michelsberg 15 Laden in. Zinmner,

großem Souterrain , p. sof.
Nah. tm Eckladen oder Albvecht-
straste 7. Habe rstock. _1293

Moritzstr. 44 Laden m. Zim. u. K«ll,,
- . ev. m.  Wohn., a . gl. o, sp.  Näh . 2.
Moritzstrnße 60, 8, Laden mit kl.

Wohn, per  sof. od. spät, billig. 1178
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-

Nauru mit oder: oljrpe. Wohnuuig p.
_rM -_^ L.Mt _S?,JKi>cifeftt._60. 1174
Neugasse 22 Laden m. o. ohne Wohin

sof. N.  Nüdeshermeritr. 34.^115589
Orainenstraste 35Jl Werkstatt z. p.
Philivpsbergstratze14 Maler-Atelier

mit No rdlicht. 26_p.in. zu v. 1175
Meingaücr sträßc 3 Bur . u. Lasier/
_zu vm. Näh, das. Hochp. r. 8 1621
Römerberg 16 Läden u. kl. W. 1176
Roonstr. 22  gr . h. Werkst, sof. 8 5590
Laden Scharnhorststraße7, mit oder

ohne 8-Z.-W, per sof. od.lipät . zu
Perm. Näh. 3 Tr^ rechts. ^ ^ 373

Schiersteinerstraße 11  Werkstätte tu.
Hot, ,cv. Wohnung. 3 od. 4 Zim ..
p. sof. Näh. Vorderhaus P . r . od.
Haberstock, Alb rechtstraße 7. 1294

Schwaiba chcrst raßc ' 23 Lagerraum
_oder Werkstatt zu vermieten. 1247
Sedanplai- 4 helle Werkst, od. Lager¬

raum sof. od. spät, zu Perm. 1177
Walluferstraße 10 Lad.' m. 2-Z.-W. p.
_sof . od. spat. Näh. Part . I. L6124
Walramstrastc 12 Werkstatt rnit

elektr. Leitung, sowie Stall für
ern Pferch per sofort oder später

_juJ >ermietcn._ _
Waterloostrastc Ij Ecke Zietenring,

helle Lagerräume ernst sorort. 1806
Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde.

straste 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.Kux jedes  Geschürt geeignet. 708

Weißen burgsir. 2 Werkst, o"d/ ^ ager-
räume u. ged. H. Nah. P , r . L5581

Wellritzpr. 47 Werkstatt in. änschli.eß.
Zim. n. Kückse aus gleich zu verm.

Werberstraße5 Lagerr.' od/Werkstatt',
65 qm, zu vermieten. _ 1305

Dinklerstraße 8' gr. Werkstar, oder
Lagerraum nebst Bureau u. evtl.

....chehr gr. K. sof. N. das.  P . l. 1180
Wörthstraßc6, Ecke Rheinstr., schöner

Laden zu verm. Näh. 1. St . 1181
Deckst raste 5 eine Werkstatt.. f. jedes

Geschäft geeignet, evtl, mit elektr
Anschluß, sof. od. später. B 5593

Dorkstr. 13 Wkst. u. Lagerr. LMZ4
Uorkstr. 19 MlomMvarenäeschi'mit

Invent ar , 2 Zim., Pr . 650 M„ z. v.
Zieteirring 11, Wh., Läden m. LZ .»

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born. Noch,, 7 Stock. _ 709

§olle Werkstatt, Hochpart., za. 60 <n:>
tzroß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hosraum, für j . Gesch. p., auch f.
Lagerraum, mit oder ohne Wohn-
aus sofort oder später zu verm.Rah. Jahnstraße 8. 1182

Große Ai den mit " Entresöls im
„Tagblatt-Haus" Langga,se 28/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Großer Luden Kleine "SanaaässU
billig zu dermieten. Näheres
LarWgaste19._ 1171

Heller Lagerraum, auch für' Bräunt-
wein-, Maschcnbirr- oder Wasser¬
te schüft geeignet, billig zu verm.
Räk>. Lu reminirlMvastr9, P . 1S26

Laden mit Ladenzimmer" billig zu
vermieten. Näh. b. Hausmeister,

, Fro ntspitzc, Ästoritzstraßc 66._ 1183
Große helle Wertstnit m. verglastem

Hof u. großen! hellem Hofkeller, ev.auch geteilt, billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister. Frontspitzc,
Moritzstr ake 66. _1184

Laden mit Lädenzimmer zu verm.
_ N. Schachtstr. 26, Part . lks. 1246
Bureau mit Lagerraum oder Werk¬

stätte/ mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu verm. auf sof. od. spät.

^Scharnhorststrnßc 1,  Part . B5595
% große Helle Souterränr -Zimmer für

Bureau od. Wohnung, zu verm.
Räb. Scheffelst raste 1, / starte 1314

2 heile Souterrain -Zim. mit separ.
Eingang, für Bureau geeignet, zu

^verm. Näh. Sch eff eist raste 1. P.
BäckereiL«lt Stall , p. sof. od. später

zu v. Näh. Büdrngenstr. 4, 1. 1186

Wiesbadener TagblE Morgen -Llusgabe, 2 . Blatt* Nr . 149.

Ui Ile« und Häuser.
Ettvillcrstraße 8, 2 l„ ein Hofbau,

enth. Souterrain , große Werkstatt.
Bureau u. Ausbcwahr.-Räume, zu

^vermieten ._
11-Zim.-Haus, Kurlage, f. 2800 Mk.,

zu v. R. Dambachtal 20, Hp. 1268
Mahnungen ohne Zimmer-

Angabe.
GoldgasseI7 TI. Wohn, im Stb . sofort

od. später zu verm ieten. ^ 806
Kranzplatz1 ist eine sch. Frontip.-W.,
_ganz od. ge teilt, zu v. Näh. 2. Et.
Röd crstr. 33 sch. Da chw. p. soll_ 777
Scharnlwrststr. 24, Fr tsp.-W>ohn. 4of.
Weilstraße 2 ist eine Frontspitzwohn.

auf  Juli an ruhige Leute zu vm.
Mäblieete Mahnnnge».

Kapellenstraße5, Part ., schön möbl.
47—» Zim . mit Küche, oder auch
einzeln  sofort zu verm ieten.

Möblierte Zimmer, Mansardenete.
?ldclheidstrnße 21, P ., gut möbl. Z.
_v . sofort  zu verm._ Pr . 25 Mk.
Ndelheidstr. 46, Gä 2 L, f_mLS. 3969
Adlerstr. 35. P ., schs ' sauü. Schläfst,
Albre chtsira ste 3, 1, 2 sch, inob!s Zim.
Albrechtstraße6, 1, eleg. möbl. Wohn-
.U ..SchIafz., auch eins.  Z ., sos. z. v.
Älbre'chtstr. 6, S . 1 r., eins. m. Zims
Albrcchtstr. 7. H. 2 l., m. Zim. zu v.
AlbreÄtstraße23, 2,  eleg. mbl.̂ Z. sof.
Aibrechtstr. 31, P ., möbl. Q\  in . Pens.
Albrechtstraße 34, 2 l„ -nbl. Z.720 M.
Älürechtstr. 37, 1, m. Z. m. od. 0. Ps.
Aibrechtstr. 38 mbl. Zim. m. u. 0. P .
Arnbtstraßc 8, P , r,,,nM .sDiansarde.
Bahnd afsträße 6,  H . 3 r ., sch.' mbl. Zi
Bahnlwfstraße 19, 2. ein gr. u. einkl. schönes möbl. Zimmer zu verm.
Bahnhofstraße 22, Stb . 1 lksä bei

Winter, möbl. Zilnmter zu verm.
Ber tranistr. 3. 3 I . frdl. mbl. Z. zs'iü
Bvrtramstr. 12, 1 l,, eins. möbl. Z.
Bertramstr. 20, Mtbi 2 r ., 1 gu,m. Msi
Bertranlstr. 22, 1, m. Bhlk.-Z7rn. P
Bierstadter Höhe, Warttnrmallee 6,

Salon u. Schlafzim., mit Balkon,
an sol. Herrn oder Dame zu vernu

ViSinarckring8, P. . sch, m, Z. soforst
Bismarckriilg 11, 8. Etage C~ fein

möbl. Zimmer für 15, 30, 25 Mk.monatlich zu vermieten.
BiSmarckr. 25, 3 l., m. Blk.-Z., Piano.
Bismarckrina 32, 1 l., sch ön möbl. Zs
BiSmarckring 38, H. 2 r.. m. Z. bill.
Bleichstraße8, 2, schön rn. Z. mit g.

voller Pension sofort zu v. B6836
Bleichstr. 11, 1. gr. fr. möbl. Z. zu v.
Bleich str. 15, 2 t ., gut mbl. Z. 86518
Blcich straße 21, Hth. 1, möbl. Zim.
Bleichstraße 39, 1 r ., inobläZimaner

bei ruhiger. Leuten zu v._ B6850
Bleichstraße 31, 1, gut moH. Zim.
Bleichstraße 39, 1 r. . uiübl. Zimmer.
Blcichstraße 39. 1 l., ŝch. mbls Z. freu
Bleichstraße 41, 2, schön möbl. Zim.
Bliicherstraße8, 1 r., ms Z. 03874
Blückierstr, 8, 2̂ l., g. möbl. Zim. z. v.
Bliicherstraße 12, 1 r., mobl. Zim.
BAcherstr. 16.' 2"r.. m. Ä.. 18 Mk.
Blücherstr. 19, 3, r., sch, möbl. Zim.
Bliicherstraße 24 schön möbl. Mansd.
Blücher st xätze 28, 1, schön mö bls Zi
Büiowstraße4, LZ, mbsi. Zlin. z. vm.
Dötzheimerstr. 12» 1,  ei itf.  mbl . Zim.
Dotzheimerstr. 18, 1 I, gr, s. schönes,

Z. möbl̂ Zim. ui. Koav., 1—2 Bett.
Dotzheimerstr. 24, 1. in ."Z. m. 2 B.
Dotzheimerstraße 31, 3 l., gut möbl.

Zimmer mit Pension zu Vevniiet,
Dotzheimerstr.  3 7,  1 , g. pi. Part .-Z.
Dotzheimerstr, 39, Gth. l l, m. Zim.
Dotzheimerstr. 46, G. P . r , sch. m. Z.
Drei Mi deilst ratze 4. P „ möbl. Zim.
Drudenstraßc 8, B. L r, m. sZ, Ps
El eonor enftr. 7, 2_r ., ii\. Mk.
Eleonorenstraße8, Vdh. P„  m . Zim,

7.4. ■- 0I1 •i'-...'!:.-!:.-.. •’imme r.
Eitvillerstraße 16 erh. 2 ffrti. möbls

Ztm-uler, mit Kaffee 3 Mk. wöch.
Emserstraße 35 inöbl, Zim. zu verm.
Faulbriuinenstr. 5, 1 ls, M. Zs  4320
Fauldrunneiistrahe 9, 2 r, m. Manf.
Frank enstr. 1», 8 L,  mbl . Z.. 1—2J8.
Frankenstr. 20, 2 r,^ möbl, Zim. z. v.
Frankenstr. 23, 1 l, möbl. Z. zu vm.
F-ran kenstr. 23, Hth. 1 r , m. Z. (3st
Fricdrichstraße8, Mtb. 1 r, m. Zim.
Friedrichstraße 43, 2 l, m. Z. in. Ps,
Friedrichstraße46, 3. möbl. Zimmer
_mit sehr gut er Pension.  _
;yr1 csr»!>«ratze.4'Fl ,j wb!. Zim. fr ei.
Fricdrichsträße 47, 3 l, schön möbl.

Zimmer imtl. 39 2>>k. mit Frühst/.
Fricdiichstr.cklchFsp, erh, Arb. Log.
Ge  srgstr . l >, B. i. r. Arb. ©dji.
Gerichtsstratze1, 3 l, g. möbl. Zim'.

an bess. Herrn ^oder. Dame billnu
Gneisenaustrah« 6, 2. gut mbl. Jim.

zu verm. Pre is 18  Mk . 0 6760
Wbenstratze4, P . r , sch. mbl. Baik.-

Zimmer mit guter  Pension _frei.
WMenstratze6, 2 l, gnt möbl. Zinis
Göbenftraße 9, V. 1 r.» findet Herrfrdl. m. Fspz. mit g. bürg. P . sof.
Q'-öbrnstr. 9,  1 . möbl., ne,, curg 7>,rr.
Göbenstratze9, H. 1 l, schön in. Zs
GMechtichMs 3s lichch, -ntzl. Z. 06320 '
Göbenstratze 20, 4 r , m. Z„ 15 Mk,
Göbenstr. 28, l r , sch. m. Balk.-Zim.

Goethestr. 15 g. mbl. Zim. z. v. 4807
Goethestraße23, 2, gut möbl. Zim.
Grabenstrahe 20, 3, eins, möbl, Zim.
Helenenstratze 2, 2. Etage links,schön möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten. _ _

Helenenstr. 8, 1, m. Z, m. Schreibt.
Helenenstraße 9, Part , eins. möbl.
. Zun, 2 Bett., cm bess. Arb. o. F̂rl,
Helenenstratze 10, 1 l, sch. mbl. Zim.

bei kinderl, L., a. f, Geschfrl. pass.
Helenenstratze 14, 2, schön möbl. Z.
Hclenenstraste 24, 3 r , sch. mbl. Zim.
_mit od. ohne Pension zu verm.
HeLmündsträße6, 3, gut möbl. Zim.
Hellmundstratze12, P . l, möbl. Zim.
Hellmnndstr. 12, 1, gr. g. m. Z, ev. P.
Hc stmundstr. 23,  Z . bill.
Hellmundstratze 34. 1 gut m. Mans.

au anständige Person. ^ L6879
Hellmundstratze 35, 2, eins. möbl. Z,
Hellmundstratze 36, 1, gut nibl. Zim.
^nriHader 2J8eHen_frei. G. Pens.
Hellmundstratze 36, 2. sch. mbl. Zim.
_mit Kaffee 20 Ml monatl, sofort.
Hellmundstr, 50, P ., rn. P .-Zstn. sof.
Hellmundstr. 52, 1 l, Zim. m. 2 Bett.

an zwei bess. Ll rbeitcr zu verm._
He llmundfit. 54 Zim. m. 1 u . 2"B'ett.
Hellmundstr. 56, 1 r>, sch. m. Zim. m.

od. 0. P ens, an best.  Fräul . zu vm.
Herdcrsträtze8, P , Ecke Körnerstr,
.schönes möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 3,1 . ms Z. ms vsP .45M .'
.Das , gutbürg,, Mttaast . 50 Pfg.
Hermann str. 15, 2 r, erh. r . A.Schlst.
Hermännsträße 22, 1 r, möbl. Zim.
Hermann str. 22, '2 r ., rnbl. sZs,s2 Bett.
Hermann str. 24, 3, erh'. rl . A. S chlsi.
Hermannstr. 28, 1 I, sch. mbl. Zim.
Herrngartenstraße 12 möbl, Z, zu vs
Hcrrnmüvlgasse9, 2 l., sch,  mibl. Zim.
Hirschgraben7, 1 I, g. möbl, Zim.
Hiriilmraben  12,ch.. Sch 17, 1 mbl. Z
Hir sch grabcn 16. "Bdh. 1 r, m's Zim.
Hirschgraben Eckz, 2 B.
Hirschgrabcn 26, 3, sailb, S chlafstelle.
HpchstSttenstr. 10, 2 I, g. m. s. Z. a. H.
Hochstättenstr. 18, 1. ä. Michelsbeog,

^schön möbl. Zim. mit sep. Eingang.
Jahnstr . 6, 2,  ü . Stoiof, möbl. Zim.
Jahnstraße 17, Stb . 3, mbl. Zim. an

an 1—2 sunge Leute m  jo  exm._
Jahiistratze 25, 2 l, gut mobl. separ.
_Zim , ev. mit Pens, an Daucrmiet.
Jaünstr . 25, 3, 2 Min. v. d. Rhein¬

straße, sch. mbl. sep. Zim, 25 Mk.
mit Kaffee. Näh, bei SeD . 86626

Jahnsträße 48, 1 t , möbl. Zim. billig.
Kaiser-Friedrich-Ring 64, 1, m. Zim.
Karlstraße 4, 2, sch. möbl, Mans, z. 1.
Kärlstratze 21»2, in öbl. Z. m. 0. 0. P.
Karlstraße 25, 1, zw. Rhein- u. Adeb-

beidstr, gut niobl. Wahnzim. mit
Valkon u. Schlafzimmer zu verm.

Karlstraße 28, 2. 1 schön möbls Zim.
mit 2 Betten u. 1 sch. möbl. Zim.
mit 1 Bett zum 1. April zu ver-
mieten ._

Karlstraße 35, 2 I, sch. möbl. Zim.
Karlstratze 37,"3, 1—2 sch. mbl. Zim.',

sep. Erna, 1 od. 2 Betten, billig.
Keilerstratze 22 möbl, Zim. m. Küche.
Kellernr. 22, 1 r.. g. bill. Schl äfst., w.
Kirißaasse4. 1, gut mobl. Zim. sof.
Kirchaasse 17, 2 l, großes elegs möbl.'Süozimmer, 1—-2 Betten.
Kirchgasse 24, 1, kl. möbl. Zims z. v.
Kirchgasse 39, Z. stch. mbl. Z. a. Hrn.
Kirchgasse 53, 3, Ecke Marktstr,' an

Fräulein frdl, inöbl. ZinMr.er,zu v.
Lüisenstr. 16 einf. möblsZ, 2 Bett.
Luisenstr. 17, S . 2, gut m. Z. frei.
Marktftratze8, 2 l, Zim. mit zwei

Betten sofort billig zu vermiet««.
Michels berg 9, l, fr. möbl. Zim.
Moritz'sträße 5, Part , m. Zim. bill.
Moritzstr. 10. 2. b. Müller, frdl, sch.möbl. Zimmer zu vermieten.
Moritzstraße 12, Mtb. 3 l, möbl. Zs
Moritzstr. 35, P, g. m. Z. m. g. Ps.
Moritzstr. 62. P .,s1 möbl. Zim. zu v.
Mori tzstr. 627 H. D.s mbl. Zim. z. v.
Rerostr. 3 möbl. Zim. m. od. 0. Petzst
Oranie nstraße 2 schönm. Z> m. Ps.
Oranienstr, 2, P , m. Msd. m. Kost.
Oranienstr. 11, 1, m, Zim. bill. zu v.
Oranienstraße 42. H, 3 r , in. Zim.
Oranienstr. 48, Mtb. 1 r , schön mbl.

Zimrn-er m. rep. Eingang zu verm.
Milippsbergstr. 12, I r, sch, m. Z.
PlnlippSbergstr. 17/19, 1 lks, schön

möbl. Zim. mit oder ohne Pens.
PWippsberg str. 17/19/1 l, in. Mfd.
BvilitzpSbergstr. 26, P . I, ich. mbl. Z.
Qnerfeldstr. 7, P . !.. b. Stuhr , schön
, Zim.umit od. ohne Pf , z. v.

Rauenthalerstraße 24 2 schön« möbl
Zim, 1. St , zu. verni. Näh. P.

Nheinbahnstratze4, 8, gr. mbl. heizb
Ms, an anft. ruh. Person. 4340

Rheinstratze 15 gut möbl. Ms. 4815
Rheinstr. 51 m. Z. mit Schreibt, für

uioir, M Bit, an Herrn zu verm.
Rhcinsiraße 52, 2,  eleg . nt. Wohn- u.

Schlafzim, sowie einz. Z. zu vm.
Rheinitrgtze 76, P , eins. möbl. Zim.

nur an Herrn zu verm. B 6868
Riehlstraße 6, 8 links, freundliches

großes möbliertes Zimmer an ein
oder 2 Fräulein mit oder ohne
Pansion. vi-llig zu vcrmiet en.

Riehlstraße 8, 8 I, möbl. Zimmer
an 2 Herren zu vermieten.

Riehlstraße 19, 1 i, g. m. Ba-lks-Ziiii.
Röderstr."29/Ps , kl. mbl. St, ' Stb . Ps

Römerberg 24, 8 r , mbl. Z, 12 Mk.
Schachtstraße8 Stube mit Bett z. v.
Scharnhorststraße 27, I r, gut m. Z.

an bess. Herrn oder Darne sofort.
Scharnhorststr, 31, 2 r , möbl. Zim.
Scharnhorststr, 49, 3 l, nu Z, ev. P.
Sch ulbcrg,̂ 6,̂ 2,̂ sch. m. Z. m.  Pens.
DÄulberg 27OZ, mR. Zim. m. Pens.
Schulgasse6, 1, erh. anst. jg. Diann

m. Zim. mit Kost, Woche 10.50 M,
Schwalbacherstr. 10, 2, nahe Rhein-
_straf e, gut  möbl . Zimmer.
Schwalbacherstr. 28, Hth. 2 I, m. Z.
Schwalbacherstr. 29, 2 links, möbl.
_Baltenz . nxi:. separ. Ging, zu trat.
Schwalbachersträße 37, 3 r, g. möbl.

Zim. mit guter Pension an Fräul.
Schwalbacherstr, 37. Mtb. 2 I , m. Z.
Schwalbacherstr. 41, 2 r, gut möbl.
^ Balkonzi-m, an Kurfremde zu vm.
Schwalbacherstr. 44, 2 l , vis-a-vis der

Wartburg, gr. hell. mR. Z. vrcisw.
Schwalüacherstraße 63, 1, möbl. Zim.
Schwalbacherstr. 75 möbl. Zim. bill.
Kl. Schwalbacherstr. 14L1 r„ nt&I. Z.
Sedanvlatz/ l, Mtb. L r, gut m. Zims
BKänstĵ 4» 2"ls. m. 8 . mit Kaffees
Sedan straße 12, 2 l„ möbl.  Zim . z. v.
Sedansträtze15, 1 l,  g . mbl. Zim. b.
Scerobcnstr. 2, 1, gr. m. Z., 1—2 B.
Seerobenstraße 29, Gth. P . r, gr,gut, möbl. Zim, n. d. Gartens, 10 s.
Stein ga ffe 3, 2 I, «t. Z"  l~ö'b. 2 Bi
Steinaasse 4, 1 x, mvbl . Zim bin.
Stein gaffe 1.1, P , schön möbl. Zim.
Meingaffe, 12, 2, erh. r . Arb. Schlst.
Stcingassc '39 m/ Z, sep. Eingang.
Tannusstr. 49, 3, Lift, eins. u. eleg.

möbl. Zimmer zu vernrieten. 4342
Wnlkulühlstr. 8, P , m. Z, ev. Pens.
Walramst ratze 12  mb l. Mans. sofort.
Webergasse 38, 3. möbl. Zim. z. vm.
Weilstraße.16,. P .7 m. Zim, ' 5 Mrs
Wcllritzstraßr8, Stb . 1, erh. A. Log..
Wcllritzstr. 39, 2 r, frdl. m. Z. bill.
Westendstratze6, 2 l, möbl. Zim. ü.
Westendstraßc 12ZP . l, schön mobl.

Zim. mit 1 it. 2 B, m. u. ahne Ps.
Westendstratze 15/2 r, schönm. Zim,
Westendstratze18, 1 r,  sch, urb-l. Zim.
Westeiidstr. 26, 2 r, mbl. Z, 1. April.
Wirlandstr. 11, 2 r, m. W.- u.' Schl.-Z.
Wörthtzraße 1, Schl ink,  sch, in. Zim.
Wörthstraßc7, 1. Et, <rn d. Rheinstr,
_möbl . Wohn- n. Schlafzim. z. vm.
Wörthstr, 8,,1, mit sep. Ging.
Wörth st ratze 13, 3,,erh. anst. Arb. L.
Wörthstraße 16, P . l, sch. sep. m. Z.
Wörthstraßc 16, 2 r, schönm. s. Z.
Norkstr. 11,"1 r , f ch/  m. .Balk,-Zim.
N'ork fträtze 18s1. St , mM . Zimmer.
Horkstratze 27, Ps' l., möbl. Zim. bill.
Mbl. Ma ns. zu vm. Bleichstr. 30/1 I.
Schön, fratnbl . m. Part .-Zim. 311 v.

Näh. Dotzheimerstraße 33, Ecke
Zinmrermannftraffe. Part , rechts..

Ein möbl. Zimmer mit Pens, zu v.
Nah. Michelsiberg2, 3 St . links.

Leere Zimmer und Mansarden etc.
Adelheidstr. 33, S . P , 1 Z. z. Einst.

v. Möbeln ab 10. Mai zu vermiet.
Albrechtstraße3, 1,3 leere gr. Mans.
Bertramstr. 11, Part , 4 Dachkamm.,
_ein,in, . .Küche «. Keller, zu verm.
Bertramstr, 12, l l, M. g. Hansarb.
Bismnrckring 21 große Mans. zum
„Einstell , v, Möbeln. N. 3 r. 06344
Bleichstraße 14 ars hellc Mans . zu d.
Bleichstratze 15a zwei heizb. Mansd.
Blücherstr. 32, 1 r , klssh. Ms,,5 Mk.
Dreiw eidenstr. 8 heizb. Ms. » r . P.
Eltvkkleriir. 9 dt.  Fspz . mit Herd.
Emserstraße 11 schönes gr. leeres

Frontsp.-Zim. an ruh. ernz. Dame
per sar. zu verm._ Näh Hochp. r.

Gneisenäustr. 18 sch. gr hzb. Mans.
Gölieitfiratze 22 1 l ««veZZim. z, vm.
Helenenstraße 26 1 sch. gr. Zim. z. v.
Hcllmunbstraßo3/ 1 r, sch. hzb. M.
Hellmundstr, 14, 2, leeres <1. hell. Z.
Hellmundstr. 40, 1, leere Ms, 7 Ml
Hermännsträße 15 gr. hzb. Dicrnsd.
Jghnstraße 8 leeres Zimm«r z. vm.
Ja lm str äße 36 l eer. Zim. zu v. N. P.
Karlstr. 32, 1 r , 2 l. Zim, B, Koch-

g«l, Wasser, sep. Eingang, z. verm.
Luisenstr. 43, 2 l, Fsp, per 1. April.
Maucrgasse 8, Bdh. 1, 1 gr . leeres

Zim. sofort zu vermieten. Näh.
Mauer ga sse 11._ _ _ _

Moritz ftrnße 14 Mänf . z. Mobele1 nft.
Neiigasse 12 g«r. hcizv, Man.i. N. 1.
Oranienstraße iS, Stb . P , i f. Zim.
Oranienstraße 19 gr. heizb. Mansd.
Rinientlmlerstr. 9 Zim. m.  e . a. Iiir.
Meinstraße 5̂2, 2, gr. heizb. Mansd.
Riehsstratze 15 leere Mans. zu verm.
Röderst raßc 7 beere Mans. zu verm.
Römerberg 19 1 schönes Zimmer m.

Kochöfchen. Näh. Hth. 3 St . _
R0 d nft raste 4" Jftpi 1 tfp.-Zim. soso ri,
Ro onstr.  16 1 leer . Part .-Z, 1. April.
Scharnborststraße 32 2 leere hzb Ms.
Sedanplatz 2, 1, schöne leere Mansd.
Sedanstrttße 1 heizb/ Ms., mtl. 8 Ml
Walrumstreßc 11 l od.' L Ms. Ni 1.
Weilstr otze6 Mans . z.  M 0belcinstell.
Wörtllst'r. 18 große, ruh. heizbare

Mans arde  sof . 00. kpäst. Näh. das.
Borkstraße 19 heizb. Ms, Pr . 9 Mk.
Zimmcrmannstr. 6 sch . Frtsp.-Zim.
2 schöne helle Souterrain -Zimmer

zu verm- Näh. Schefselstr. 1, P.

Leer. Part .-Zim. im Hth. zu verM.
Näh. Weißerckm rastrast« 2, P . sr

2 leere Zimmer für 1. Juli in' der
Gr . Burgstraße zu verm. Näh,
Wilhelmstraße 42, Putzgeschäft.

Demisen, KtaUnngen etc.
Adelheidstraße54 Lagerkeller. 1199
Adclbeidstraße 81 schöner Hofkeller

nebst Lagerraum u. 3-Zimmer.
Wohnung (Hth.) sof. od. später zu

_verm . Näh, Vorderst. Part.
Bertramstr. 20/Bicrke'llcr (3.' 57111353
Bisinärckr. 9 Weinkeller bitl./TB 559?
Blrichstraße 41 sch/ Vierkeller sof. odl

spät, zu vm. Nah. Bur. Hof. 15 5598
Dotzheimerstraße 16 Stallung ' '/nit
_Wohnung zu ve rmie ten._ 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Weiio»

keller mit Aufz, 260 Qm. gr, ganz
überbaut, per 1. Juli zu verm.

_Näh , bei Blum er. B 5699
Dotzheimerstraße' 57 ein Lagerkeller.
_39 0 gm gro b,  zu verm. B 5600
Dotzheimerstraße 86  cirWSagerkcller,

220  qtn  großgu _be rm . B 5601
Dotzheimerstr. 100  Stall f. 2 Pf . n.
_ffuticrr , u, Remise sof. 0d. sp. l 192
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,große Stallung ober Werkstatt mit

Wohnung billig zu verm.; auch ist
_das , ein Lagerplatz zu verm. 1194
Eltllillerstraße 1 gr. Torfahrtskcllerl
Jeldstratze 13 Stall , mit 2 Zim. u.

Küche auf gleich od.  später . 733
Göbenstr. 19 tr . L.-K, 105 qm. B5213
Karlstraße 39 Stallungen u. Remis/,

Autoraume, Keller, Lagerräume,
_z u vermie ten._ Iiah. daselbst. 1195
Lahnstraße 5 Stallung für 1 Pferd
_mi t L-Z.-Wohn. zu Perm._ 799
Lubwigstraße 10 Stallung für zmA

Pferde, gcschl. lltemise, 2 Z , K.
Mans, Pr . 480, N. Borkstr. 19. 2.

Niehlstraße 3 Keller zu ve rmi et. 649
Weinkeller Täunüsstr 49, z. berii/.

Näh. Müh lgass-e 15.  Schr öder.  1266
Westeiidstr. 8 sch. gr. Lagerr. (Bier-

kell.), ganz od. get, ev. mit Bureau
u. Wohnung, zu verm. B5603

St nB.T 27W u. 5 Ps , ev. m. 2-Z.-W/
p. sofort, lltoßbach, Kellerstr. 17.

Großer Keller, 80 Qmtr , m. Waren.
Aufzug, Taunusstr. 11, P . 827

Anown etige Wosnrnngcni
Wald str. 40 2-Z.-W, Pferdest, Gart .»

Ant, ebendaselbst Schlosterwcrkst.
_Näh . Kais.-Frie dr.-R. 61. 2_t . 1199
Eiir Zimmer in. Kücheü. Zub. zu vm.

Näh. Waldstraßc 90, 1 r . ^ 120g
Dotzheim, Schönbergstr. 2, 2-Z7D/S

Pr . v. 180  u . 350, N. Göbcirstr. 22.
Dotzheim, Schönbergstr. 2, 2-Z»-W.

z. Pr . v. 180 u. 250. Näh. Göben*
^ straße 22._ B6198
Bor Sonnenberg, Bergstraße 4 u. 6,

Haltest. Westfalia, in freier Lage,
hübsche2- u. 5-Z.-Wohn. mit Bälk.
usw. zu verm._ Näh. Nr. 4, Sout.

Wiesbadener straße 104-, vor Sonnen/
üerg, Haltestelle Tennelbach, Part .,
5 Z-im. mit Zbb, sof. od. spät. z. v.
Näh. nebenan Wittelsbacher Hof.

In diese Rubrik werden
nur Ailzeige» mit Überschrift

anfgenontUlen. — Das Hervorheben einzelner
Worte li» Text durch fette Schrift ist mistatshaft

Junge Dame,
welche sich als Schneiderin etabliene^
will, sucht ab 1. Mai eine Wohnung
von 3 Zimmern, groß u. hell, Hoch,,
parterre oder 1, Stock, in passender.
Laste. Offerten postlagerndÄ. K. 103
Leipzig ei nsenden. _ _ __

3—4-Zi nuncr-Wohun ng
in Landhaus, mit Landanteil, Uno»
aebung Wiosb«d>ens, von ruhigen
Leuten z. 1. Mai zu mieten ges. Off.
m. P reisang. u. K^ 107 Tagvl.-Berl.

Aelt. Ehepaar, alleinstehend,
sucht gr. 4—H-Z.̂ Wohn. nebst Zub,
der Neuzeit entspr., ab 15. Juni,
spät. 1. Juli . Off. n. Preisang . an
Königs,̂ Essen-Ruhr, Jrmgavdstr. 12.
Schöne, sehr ruh. 4—5-Zim.-Wohn/
gesucht. Offerten unter M. 5̂94 an
den Tagbl.-Verlag. _ _ _

Auf 1. Juli 4-Zimmer-Wvhnungvon Dauermieter in d. ält. Stad
gesucht. Preis bis 65(1 Mk. zirka.
Näheres im Ta gbl.-Beplag._ l.n

Wohn- und Schlafzimmer
(Pa-rterre) mit 2 Betten u. vollständ.
gut bürgerlicher Pension auf 4 Woch.
gesucht. Nahe Bahnhof bevorz. Off.
unter W. 565 an den Tagbl.-Berlap

Suche sofort
sch. möbl. Wohn- u. Schlafzim. Off.
m. Preisang . u, F. 596 Tagbl.-Verl.

Arbcitsstube sofort gesucht.
Offerten unter „Preis" _ ■■™.'rn-b.

Kleiner Garten ob. Gartenland
zu mieten gesucht auf der Südseite
der Stadt . Offerten mit Preisangabe
unter M. 595 an den Taabl.-Perlag.

Langgasse G, 2 , gr. hübsch möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Belten u. gut«
isrcul. P nsion billig zu vermieten.

ViLMSrÄNKK 29  r» lener Csgblatts nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | lt AlsichLN

0 ;zf § a ^ 0lstd | cn RsbSktsäHeN und innerhalb der gleichen Auf-
■WI gabezeiten wie im „Tagblatt -b)aus " , Langgasse 27 , entgegen.
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_ 1 Zim mer.
1 »im. u. Stiid)' , Dachw.,z. v,».Pr . 12 Lik.

Walramftr . 31, b. Schmidt. B5959

2 Zimmer.

Kltalser-Frtedr . -Ring 80 f®. Front-
spitz«, 2 Zimmer, Küche und Zubeh.,
sofort an kl. ruhige Familie zu vcrm.
Näheres dase lbst 3. Stock, 3—6 Uhr.
L«i?e«strMeZ, ^

Hinterhau », 1. Stock, hübsche2-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. per
Monat 25 Mk. ; deSgl. im 8. Stock
hübsche2-Zimmcr-Wobnung per sofort
zu verm. per Monat 20 Mk. Näheres
Kötel Metropot norm. 12 Uhr. 8599

Mehlstraße Ä, Part .,
m. 2-Z.-W. p. sof. od. sp. zu vin. t273

MüOlS-Mmg,
s Zimmer und Küche, Stadtinneres,
jedoch ruhig (an Beamtenfamilie ),
preiswert sofort zu vermieten . Näh.
Lanagaffe 13, 1.

3 Zimmere.

FrievriMtraße 1$,
Stb . 1. Stock, ist eine Wohnung, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofort oder später  zu vcrm. 663

Webergasse 58,
Ecke Biidin .'knstr., Bdrh. 2, 8 Z., K. u.

Zub . p. L Apr. Näh. Nr. 56 1 l. 1291
gs ~tt . 4-Krnmer -WotzniiNg zu ' vcr-

niictcn Bahnhoistraße  22 , Stb.

FtMlW-Mchiimz
inkl. Zentrb. u. Balk., sof. z. v. 31.  Arch.
»t euer . Tambachtal 41, P ._ 1286

BcfjDttc8- u. 4-Zi !»!!!.-'!8ohn. im 2. Sk.
p-r 1. April zu vermieten. Näh. Ecke
Sestend - u. Roonstr. 9, Part . 25555

Zwei Wohrrnllgen , die eine
besteh, aus 3 Zimmern, Balkon.
Küche. 2 Kammern. für 40 * Mk.,
die andere best, aus 1 Zimmer
mit gr. Balken. Sü -lafk., Küche,
für 3f0 Mk.. in einer in gr. Garten
gesund u, ruhig gelegenen Bella
auf gleicher Etage, getrennt oder
einzeln, zu vermieten, Näheres
im Tagbl.°Vcr!ag. L674» L^

4 Simmer.
jtz..i,er -Krievri >- - in « .,5 » 1. Etage

hcrrschat!. 4 - Zimmer- Wohnung mit
reicht. Zubehör sof. od. später zu am.
Näh, daselbsto». Tel-chh. 3074. B8773

KaiseWrievr.-Mnq 78,
Port , r ., 4-Zim.-Wohnung, Z'entr.-H.,
elrkr. Li °t . Ga ?, gl ich oder später
zu vcrm. Bes. 11—12‘/<, 3—5 Uhr.

Langgaffe3
Moderne

4- und 5-Zimnrer-
Wohnuug

zu vermieten. Näheres ' 8 5605
Bartdurearl

To . heimerstr. 41.

£utfcitftrnfee 3,
frühereViUn »i»b Bo »rti,
in eine ftüvsche Parterre-
LSo»nuntzv .4Zimm.u.Zubch.
(hohe luft.Räume sürÄerztem c
für Bureauzmecke sehr geeignet)
per sof. zu verm. Näh.Bureau
Hotel Metropole , vorm,
tl 12 Uhr. 4981

Mchherrstz. 4-Mmm.-WüM.
^uml . Juli zu verm. Klcikstr. 4. 7934-KnumcrwLchmmg
ylit Zen 'ralhcizung u. Personenauszug,

für Arzt vder auch zu Geschäfts-
zwrckcn g-e cnet, auf April zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grunddesitzer-

^vereln Lu .seustratze  19 . P400
'T-Zinnner-Wohuung,

mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬
lichem Hauses che«,kcndorfstratze 1,
ram Kaieer Friedrich -Ring ), auf
sofort zu vermieten. 120t

5 Zimmer.
git >i irv »uce ?K>, 1, schone 5»Zimmer-

wobnung wegzugshaiber per f*,ort
od<r später günstig zu vermieten.
NäuereS daselbst. 1203

I  ASMioKk 7.

Vorzug!, geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reich!. Zubehör, zum 1. April
zu vermieten. «Langjähr . von
Llerztin bewohnt.) Näh. beim
Hausbes.-Pere n o. 1'runr prstirn,
Weberoaffet. 1204

Dambachtal 4L »125
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.
_N . X\x t). 5Oambachtal 41.

Will! KWelleilgrche 41,
Bel -Etage u . 2. Etage , zusammen

ob. geteilt , bollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten . 1205

Langgass « 15 » , diev. d. verst.
Sanitätsrat vr . Becker seit 25 I.
innegehabte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bad , elektr. Licht, Gas,
ist sofort ober später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureau » od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luifen-
straste 19 od. Itr . lade , Kaif.»
Fricdried-Ring 68, 9. 590

'Mkolasstr . 10
ist die zweite Mage , bestehend aus

5 grosicn Ztmriern , Balkon u.
Zubehör , per sofort an ruhige
Familie zu vermiete « . Rah . im
Baubüreau Parterre . 4088

Ritol -iSstr . SO» 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubeb. p-r 1. April zu verm. Näh.
„Hotel Reichshof",Bahnhofstr. 16. 4987

NikolaSstraßHv , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu vcrm. Nh.
Modi , Hotel Reichshof._ 4936
"Tammsstraße 7,

3. Et . (vis-a-vis dem Kockibr.), Wohn,
best. a. 8gr .Zim.,2anst . kl.Zim. u. Zub.
p.1. Avr. 1910z. v. 31. daß 1. Et . 710

Tttmnlsstraße 13,
Ecke Aeisbergstrafse,

schöne Wohnung, 5 Zim., auch für
Arzt od. Zahnarzt gceign., z. mit.
Näh. Taunusprnße 13, 1. 882

WaterLosstraße G, 1,
gr. schöne5-Zimmer-Wohnung sofort
od. spät. Be sch, b.  Hausoerw . 1Au6

Mnpfapp «"schlSDim.)Wohn.lffi ® f.
4 ' UatULju verm. G »Iferstr . 54.

6 Zimmer.

BaMmanerstr . B herrsch , schöne frei
. geleg. Wohn,, 6 Zim. u. r. Zub., per

1. April  1910 z. v. Näh, das. 2. 1207

Ju Billa
Biebricherstraße 20

Herrschaft!. Wohnung b. 6 Zimmern,
Bad , Balkon u. Zub ., elektr. Licht,
Zentralbeiz ., 1. Oft . 1910, ev. früh .,

_ .zu vm. Näh . l_  Hause,, ©gut . 4W8
Wism «tMint 2» 'Neübsu, moderne

5-Zimnierwohuungcn auf 1. Oktober
o. früher zu verm. Näh. Baubureau
ütldiicr , Dotzheimerstr. 41. B6783

Ecke DvMeimerstrahe,
moderne 5 - Zimmer- Wohnurgen
auf 1. Oktober oder früher zu v -r-
mieten. Näh. Baubnr . Htldncr,
Dotzheimerstraße 4t . 1! 6738

Dotzhestnerftr. 47, t  Et.,
«-Zrmnscr -itSollti . per 1. Llpril.
Rö !,. Pari . n 5578

lnekidjflr .8!
2. Etage,

herrschastl. 6-Zimmerwohn., mod.
eingertchtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit rcichl.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau !<'*•]»*■<!*•. iVitrSmrg :,
Weinh«nd!ung, Neugasse la . 688

Frick'Wrche 40,
Ecke Kirchgasse»

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohmmg, völlstänv . neu  her¬
gerichtet , mit rcichl. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschlosj.
Balkon, per sofort od. s>ät . zu
vcrm. Näh. bei w ilii . 0Sa «sr
& Co ., 1. Etage links. 711

Rikolasstratze LI , 1, 6 Zimmer, Küche
Bad , Zubehör, amchalS Bureau , per,
1. April, ev. früher, zu verm. 1208

_ 7 Zim mer'. __

Adolfsallee 9
ist der 2. Stock , vollständig nen u.

Modern heraerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal »u, Badekab-net, Küche,
Speisekammer.frohienauczug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt o>»er später
zu vermieten. Räb. daselbst int 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 Hs 4 Uhr. F489

ßlipelleBraße 49-51,
, herrschastl. Etage, 7—8 Zimmer, I
Ireia.l. Zubeh., Loggia, Balk.. Äait .. j
elektr. L., p. sof. od. spät. Näh res j
beim Hausverwalter. 1210

l
Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,

zum 1. Oktober 1910^zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. 4985

Piiiielniltr. 16, 2.
7 Zimmer, Badezimmer u. Man¬
sarden soiort od. später zu verm-
Die Wohnung läßt sich auch als
B -ruisräume für zwei Aerzic
einrichten. 4982

Hochyerrschaitl . 7-Z . «Wohnungen
ans Ottobcr oder früher zu vermieten;
Alexandrastr . R «. 6,1 .Obergeschoß,

„ Rr . st. Hocherdgeschoß.
Näh, daselbst Nr. 6. 1. __

Pr Arzte,
ZchMrzte ic.

3m „ Tagdlatt -HanS " Lang-
gasje 25,27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten aüsgestatlete

r°3iiii«el--Bchl»nig
im 2.  Stock

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zu

KoOliglions ' MMeü
für Acrzte, Zahnärzte rc.

Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Mit hedemt. Nachlaß
moderne 7—L-Zimmer -Wohng.
im SZdviert . , Bel -Etage , abzng.
Näheres Tagbl .-Berl . 84575 Do

8 Zimmer rrnd mehr.

In Billa
Biebricherstr . 2V

herrschaftliebeWohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u. Zubehör, elektr. Licht,
Zenstalheizung, sofort zu vcrm. Näh.
im Hause, Souterr . 4220

Uellbnu KiZmgrMug 2.
Ecke Dotzheimerstr.,gute Verkehrs!..
Läden in verschiedener Größe
auf l . Juli zu verbieten. Näh.
Baubur . Hildee«. Dötzh.-Str . 41.

B6787

Fried era-strotze Ö,
in unmitlelvarer Nähe der Wilhelm-

straßc, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Nah. : Mittet-
denttckre Crediidant . 4981

Haiuerweg &
elegante Wohnung, 9 Räume, z. v. 1211
WAöooKaiser '-F-ri-»rich- 78,
WIIIm  1 . Etage, herrschaftliche

*--5 10 °,Zimmcr-Wodnung,
Zentralheizung, List rc., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Näheres
dort, 3. Stock  links . _ _̂ 1212

' Lrtyelrftr « ße
ist die von dam verstorbenen

Spezialarzt
Hoppn 8>i-. nted . Oi tweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badeeinrichtu -ig, Zentralheizung,
elektrisches Licht, GaK ee. (Lauf¬
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , 01e-
brüder Wage mann . 816

FH '

nMi .1
(in der Nähe des Waldes ),

11 Zimmer mit reichlichem Zu-
bebür , sofort zu vermie ten . F23Q

3!>ei -' stratzc 96,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

m-t 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort prsÄwert zu ver-
mietm. bläh, daselbst, Parterre , und
Dotzhcieiierstraße 60. B 5609y "

vollständig modern eingerichtete Etage
von 8—9 inetnanrergehenden Zroni-
zimmern. alle mit direktem Zugang v.
ss' lur, eventl. mit 3 weiteren Zimmern
im Parterre und 3—6 Man ard .n zu
Vermi eten._

L ^mmWÖas;e,
Ecke Geisbergsttmtze,

lO-Z.-Wohmiug (Lift, Zentr.-Heizungi,
auch oef Hit, sofort oder später zu ver-
mictcn.  NLH . Taunussir . 13,1. 1>90
Lüden nnd Geschäftsräume.

EUvlii»  e » , , nr
Friseur , cveni . mit Etur . U62äl

Mit
Laden-
B5607

Kllde» SismrLNM BO
zimmer sof.  zu verm. Näh. 3. . . .
Ariedrr -'hstraße 4

große Helle Werkstatt im Hofe für jegl.
Zwecke zu vermieten. 747

Friedrichstrntzc t> 1215
Magazin od»Werkstätte
mit vd. ohne 6-Zimmerwohn. zu
v. N.b. Lionu. Co.. Friedrichstr.11.

FiicdriMr.SÜ, tS»fnK°
Eckladen f. Kolonialtv. auch f. sonst
jcd. Gcsch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ohne Wohnung zu verm. Näh.

_daselbst Beyali -vg ei , 1 r._1282
KaÄArässe 39s Hin crrrv ., «ros ;e

helle ArbettSeünme , Lagerräume,
.« etter , Stallung «» , Bureaus»
Hofrannr per sof. od. fv-, ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus-
meistcr, Mi ttelb. 1. 1217

Großer "Laden
Kirchgaffe 29 , Ecke Friedrichstratze»

erste G «s«i»ästSlage , sofort zu ver¬
mieten. Näherer Friedrichjtraße 40.
1. Etg. li nks._ _ 1241

«« Kirthgatte ST,  mit
Nibenränmcn, zu verm.

Näheres nur bei Gerlrarot . 1218

Ecke Kirchgasse rr.
MheinsirKtze 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Skäh.
beim Hausmeister oder Kaifcr-
Friedrich-Ring 59. 1. 1219

Kirchgaff « 84 Werkstatt oder Lager
raum. iM ).Gerhardt, 2.ob. 3. (5t. 122

Langgaffe1u. 3
beste Verkehrslage.

Für Acrzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume ii mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau HiMmer,

Dotzheimerstr. 41. 1221|

LauggllsZe 24,  1 6t,
4 Zimmer, als Äüreaii, auch für Aerzte,

Rechtsanwälte rc. vorzüglich gelegen,
sofort zu vermieten. Näheres Hut-
laben. Part ._ 1263

Großer La?eis
Langsaffe 83 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieten. Näheres
Goldgassc 16. 1. 1222

LllAggasse.
Mod . grotzer Eck- Laden,-

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Aniragen erbr'eu
unter er . an dcnTogbl .-
Ver ag. B53M

Langgäffe,
Ecke Nömertor, ist großer

Laden
mit 3 groben Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres bei
Hermamis & Froitzheim
daselbst._ _ _ 1223

Ache Wen
mit Entresols

2-k„Taghlatt-Haus
Langgafle 23 27

sofort preiswert zu vermieten.
Siäheres im Tagvtatt -Lkouior»
Schalterhalle rechts. *

Kl . Lavcn,
Langgaffe 49 , per 1. Juli 1910 zu

vermieten. Näheres bei 9<-8
feiler & «Seelis , Webergasse 29.

La Serr
Langgasse.

beste Lage , sofort oder später
preiswert zn vermieten.

Hotel Adler B -rdhaus . f
(■:

Wen WHMerg g,
cm t er Langgosse , zu verm'cten.
W m itsSr ’i »S titröäiiüpfcF,
WlllUjiU . fftel auch für Bucean. per

soiort oder später billig zu vermieten.
Näheres dalcthft 1. Etage. 1225

Moritzstraß « 2 (Rhein«
straffe 38) zu vermieten

Näh. i. H. 3 rechts. 1224
McriWr . 8, noheU KyotnstL , ist

e.  protz . Laden z. verm . Röh»
Bord erb . Part . , B ä ckerei.  1225

Rheinstraße 37
sof. od. später zu vermieten.

Näher . Luisenplatz 7 (Geck
Nheinstr .) b. Rechtsanwalt
Juftizrat Knllman a . 12 79

Renda » Rtzeinstratze»
Ecke Luise,rplatz (Nr . 2) ,

mit Lagerraum,
helirr lauen
u. s. w., zu vermieten. Näheres
Äaubureau Regierungsbaumei er
Heai , Luiscnplatz7. 1307

DÄarntzorststr . 27 Loden «r. Ein»
richlUng . f. alleG -kchäfte seeigtt . ,
bi», z . v. N. Hth . Pt . I. B6157

Ecke 4 «erobere» und
Z». Emserstratze  84 , mit

3 Schaufenstern, Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmerwohnung zu ver»
mieten. Auchf. Bureau gceign. 65962

797Laden
TaunuSstr . 3l f. 1. Juli oder später.
Näh. Sj.  t .-epold . Bierstadtec Höhe29.

Laderr
Walramstratze 88, für Gemüse und

Kolaniaiw., auf sofort o. später. 1166

Wcbergüffe 12
1 Laden mit 2 Nebeur. lz. Zt . Parfüm-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 1240
€ . r - k. tl -pi »<« Dambachtal 12, 1.

ellritzstrak :« 2« mit
«vCIPCSI Zimmer und Küche sofort

zu vermieten. « 8» storU ._
W Wcllrsp.ür. 48 - ^3® 1

«?. SO<>ui „rstzer Laden »:>it
L Schaufenstern , mit und ohne
große Lagerräume, 300 gm, per
1. Juli odcr1. Oktober zu vermiet.
Beguem. Toreinfahrt , elcft. Licht,
Teiepdonnn!. A. BsrrLLo .,Eisen¬
bau lung, Wellrihstr.43. 06818

Großer LaZerr 1228
Wörthstratze 22 , mit 2 Schaufenstern.
_ per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.

' für sÄes Geschält gr-
^,4 » vtz - eignet,  mit oder ohne

Wohnung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 1228
Ci .nrS'»,»** mit Zimmer u. event.

Werkstatt per 1. Juli
zu vermieten. tUmbau.) 0 5649

K ilhelia ÜS.rsch , Bleichstr. 13.
/s r%  rt «• mit Ladenzimmer». Keller

80  sof . oder später zu verm.
Näheres bei A <iolf Cjlmi >arts >,

__Ellenbogcngafse 8.  _ 1239
Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm'

Näh. Fa u tvrunnensir . 9.  1231

3 große Helle Räume
in bester Lage.(0)roße za. 76 qm), Pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Fried richst raffe 40. 703

iilirlm ßa «ser <Ss Co,

Laden
mit Ladenzimwer, i» welchem ein Friseur¬

geichäst betrieben wird, zu vermieten.
Näh. Krtters .raüe 10, 1 l. 759

Zirm 1. Oktober ist das 1301
Entresol " '̂ 8

mit Wohnung u. Küche zn vermieten.
Me- iuri «h » oen *«*r,

Langgassc 48, Eck- der Webergasse.

ürole tzelle fnteaHräime
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zn ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund»
besitzcrverein, Luisenstr. 19. ch 490

hätten
mit Ladsnz . sof. od. svät . zu verru.
_Oranieustr . 12. Th. Hetterich. 1232
Großer heller Raum

als Bureau oder Lager sof. zn verm
Mb . Otanienstr . 14, 1. St.

Eleganter Men
für 800 Mk., event. mit Zimmer
gr. Küche usw., per sofort ober
später zu v riu. Rbeinstr. 103, P.

ftp -jt mit Ladenzim- er zu verm.
<Uvr !l Sehr geeignet für B «ri»ie»

«der Filiale . Seerobmstr . 82, Ecke
Zieteur ng. _ 685

Me von Herrn Sattlersnei!» FTicefter
iun-geh. Werkstätten sind ms. od. get.
an ruhiges Geschält als KW" Werk»
stätten od. LageerLume "*$ßl  m. u.
ohne Wohn. p. so', ov. sp. zu verm. Näh.

_Je -, Webergnffe 13 bei ü
" Groß er Läsen,

ganz oder geteilt, foi. od. später zu ver¬
mieten Weurilrsiratzr L» 1L!3
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In uns rem Neubau Wtlyelm»
k>r »f;r 88 sind per sof. od. spater
80 Zimmer , rc. modernster Aus«
stattuns!, als

Privat-Hotcl.
zu verm et-n.

Ratz, vorm tt . in unserem Kontor,
Sailüchthausstr. 23,  ob. mittag» v.
2—3 Uhr W-lbelmstr. 10a. 301

Glebr . Mahn.

mir Wohnung, ev. m:t
% ' *» vl li g>» em Keller, Lager»

räumen «der Werkstatt, zu vermieten
Norkerrosie LL, Näh. ,m 1. Stock
bei Weber . _ _ _ 1234

fcic ben L. Walirat̂ in*teiinnneftt5äliten
Kureau- und Wuhnräume
ss'»rj «» vermiete». Näheres H t-
laoe», Psrt. _ 1262

Mod. neuer  Eckladeu,
ea. 50 qm , Kaiser-Friedrich . Ring,
nahe dem Hauprbaknh -f, mit ad. ohne
3 »Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
preis« , ga  verm . lauft, erb. unter
W . S« « an den Tagbl .-BcrL 824

Ecklaven
mit 4 Sckaufcnste n, rstil . N-ben-
räume an 3 Hau, tverkehrSüraß n,
für NahrungSniillUbranche sehr
geeignet, au« 1. Juli oder später
i» wem. Off. u. S.  A « 3 an
den Tagbl.-Vcrlag. LS78S

Bäckerei
-er fof. zu verm. Offert, unt. U . ft» i

an den Tagd..-Berl»g.

Wrlkanl . Waldstr. 49,
z. jed. Beir . geeign., ganz od. get.,
» ». Räh. Kai s.-Fr .-R. 61, 2 r. 1L3S

_ Villen und Hä „ fr*.

0oü)tjcn?fljnftl. Billa
jfrnher Oste rm-auns Besitz), grogroßearkanloaen , Zentrallage , vorteil-

aft per sof.zu vermieten . Ver . auf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Kurl
Georg, RieM ratze 13 ._ 1237

Neue Billen,
mit u «» »kn « Arutratt >«tzunq,
«ßettr . Anlagen , 10 Räum «, vei
-er Dietenn .ü rle, pret wert zu
vermieten , Stüperes Dotzsteimer-
ftr .' tz« 21 . 2« Detepb . 20 -3. 1817

Zn
vermieten

hsckherrschaftl. Villa, enthaltend
8 Zimmer und Zubehör. n>ihe der
Wuhclmstrase und Kuranlaoen,
netlct Gort .» Preis M . «00v
p» c , Aücs Nähere durch die

Jmmobj/ien-Agentur von

J. Chr. Glücklich,
Wilh-lmstratze öO.

KöchtzerrUkstAe ptüa
Biebrich er str . 39 ,

8 Zimmer, grosse Diele u. reich!.
Zubehör, Zentralheizung rc. per
sof. oder spater zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Wo nuug?-
NachweiSbureauL-z«, « & Cie .»
Frier richstrah « i k»

» B La N rotal - . ^
10 Zimmer, Zenrralheiz., Autoraum. gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
soiort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichter strahe 15, Bart . 12 >6

Billa
Viktoriaftr . 47,

mit 9 Zinrmer » und reichlichen
Zubeböcungen , wie Mansarden,
Veranden ufteu, Zentralheizung,
Einrichtungen pür elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den He>rren
Agenten , auch HauAbefitzer-Vevein.
Besicht ig-urra- von 10—12 Uhr vor-
mittags erbeten ._ ' 1302

f  Für Pension oT̂Kecöiivales.̂zenteii-Heim herrschaftl. Villa, ^
Wcindcrgstr., 14 Zim. u. rcichl. %.
Nebenräume, sehr bist, zu verm. Jr
Event, auch nur eine Eracie. ^
sc« « « ! , Adolfstratzc3. 4160 ^

Etageuvitta
nabe d«r Taunusstraße 4 Zimmer u.

Zul ». im Erdg.: 6 - 7 Zimmer im
1. Stock a. Frontfpitze, Balkon bezw.
Lauben in beiden Etagen, ganz oder
geteilt ab 1. Aprl zu verm. ZkäherS
Dambacktal 20, Hochparterre. 764
Billa zu Vermieter!,

bestehend aus 8— 10 Zimmern und
Zubehör , Vor- u . Hintergarten , p.
1. April od. später Sonnenbrrgcr-
stratze 56. Par ks.  Näh , daselbst.

Adolfstzöste , MieSbad. Allee 46,
dir.a. d. Elektr. Bahuhaltest.Ausfichts-
turm-Landesdcnkmal, 1288
m moderne Villa —

m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön. Garten , herrl. Aussicht, so ort
od. spät. z. vermieten od. z. v rkaufcn.
Näh. beim Eigentümer ■ 'Uh ~“~
Gr. Burgsirahe 10, hier. rD

Möblierte Wohnungen.

WbükrikWhliHU
HochPart., 4—6 Zimmer , Bad , Küche

u. Zub ., p. 1. April zusammen od.
geteilt zu vermieten . Näh. Kaiscr-
Frie dr ich-R ireg 90, 3, b. 3-—6. 4196

Nikai »4str-afr 15, 2. El . hübsch mSdl.
Zimmer al-zugcben ._

örant eristLastê , Parterre , möbliertes
Zimmer, separater Ein ga ng, zu verm.

lVra» ie«WäU « 48 , Bartl , ein schön
möbl. Z'mmcr, 1—2 Betten, mit oder
ohne Pcn 'lon billig zu ve rmieten.

SeSanptatz 2 , 2, schon möbl. Zimmer
mit Penston zu vermieten.

'WortWr . lS . 2, sch7m7D̂ ü7Schl. .Z.
id|finmoüL|liöljn-ti. Müh..

sep. Ging., Schreibt., bei einz. Dame
Roonftraste 21 , 1 links . LL8 35

Gut möbl . Balkonzi «!!. , Sonnenseite,
zenrr. Laae. Schwalb acherftr. 41, 2 r.

tzochrirg . EaIon nebst" Schtafzim.
in herrfchastlichem Hause mfort billig
zu vermieten. Elektr. Vicht und Bad
verbanden. Näd. Dagdl.-Perlag . Nb

Ltemisrn , KtnUung «« etc.

ßirlnitzeitt. 4b
mise rc. per sofort. 8!äh. daselbst.

Marnzerflraße 68
Dtoanng mit Remise

per 1. Apr>l zu vermieten, zur Zeit
von Luxuskutschcrei benutzt.
Stände für 10 Pferde, geräum.
Hof, Dun-grübe. Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 ra tiff. Wagen-
waschplas zementiert. Wasjcrleitg.,
elektr. Licht. Separate E-in'ah t.
Kann auch für anders gewerbliche
Zwecke hcrgcrtchtet werden.

Anznfehen zwischen4 u. 5 Uhr
Werktags auf vorher. Anmeldung
beim Eig ntümcr Mainzer»
straffe 88 , 1. Stock. 4v83

MWBMMM—
LiNrerttsinerftr . 2 Stattung , Remise,

Hcubodn , Kutschcrstude, auch für
Lagerrä'imr zu verm._

Ans wiirtigr Woffnnn ge» .
Sch ' erstei « , DotzbeimerftraßeO, groffe

heue W -rkstätie mit Lagerraum zu
verm. Dase bst ist eine gut erhaltene
Wasser- u. Pfuhl pumpe z. verk. 4341

Eppsteirr i. T.
8—4 Zim . Kücheu. reichl Zubehör (in

Villa) sehr b-ll. zu v. Staufenweg 34.

Die vcr.hrlichen Handr -estff««
werden ersucht, zum Juli un»
Oktober rciwcrdcnd«Wohnungen
vald -gft anzumê d-n.Woh»uiugHt»achrpeis»Bnrea«

U.-ion <8 ; s «e ..
Frievrichstraffe 51.

}m\  ßilfinfl. VersüNkv
suchen zum 1. Juli in einem
Hause zwei schöne4—5-Zim mer»
Wohnungen, möglichst freie Lage,
elektr. Licht angenehm, zu->! Prerje
von zusermm . « 2400—2800 Mk.
Off. u. 35. S » » o. d. Tgbll-Verl.

3—4 möblierte
geräim'ge Zimmer

für 4 DeZ . U Herr -u. 3 Damen ) mit
^-rühstuck, «v. Mahlzeiten «L>. volle

EiguriK von ca. 1. Mai an  auf
2—4  Monat « gesucht. Nähe kdnrhams
bevorzugit. Off . unter I . B. an
Hotel Natio nal . Montre nr . F 86Beamter
(Asfistent ) sackt ein schön mobilem
Zimmer mit Schreibtischu. Eivlaszimmer
in einem Vorderhaus Part ., ev. 1. Stock,
vom 1. oder 15. April ad zu mieten.
Offerten unter W. Sir » an den
Tagdl.-V erlag.

Besterer Herr
sucht möbl. Zimmer mit separ . Ern-Offerten

-Verlag.
um rer N. 595 an den

Sauberes sorrurges
Möbliertes Zimmer

in gutem Hause, Nähe Kochbrunnen, für
gebild. jung. Herrn, ab 18. April, mitgrühstück,pro Monat für 25 Mk.,gelu vt.
_ff . u._JS\ &(»« an den Tagbl .-Verl.

Möbliertes Aimmer, ""Äill-nviertel,
Adolfshöhe. bill. sof. gef. Off. u. o . « e
Tvgbl.-Haupt -Ag. Wlshelmstr. 6. 43J7

^2
iTHSS»

ist ein «leßätnt rnSvl . Vßavttvrt
n. 1. Etage zus. od. getrennt zu
verm. Die Billa mit groh. Garten,
direkt am Kurpark, bat alle modern.
Einr .. gr. Sstdterraffe , 84f,
u. Bärer faucht .ktr. ko mb. Licht¬
bäder». Näh. Sonnenbergerstr. 6.

MLstiiente Zimmer , Mansarden
vh.

aimiiciiHr.io

EinZclner Herr
sucht zum 1. Juli schöne 4—5-Aim.-
Wohnung in freier Lage, ohne Hinter¬
haus . der Neuzeit entspreckieno cin--
gerichtet, z-um Preise von- 1000 bis
1400 Mck. Offerten ander G. 595 an
den Ta -sbl .-Nerlag._

2—3 für sich abgeschloffene

Jeiiui öliüeite}\ma
im Südviertcl vom ebnem- Herrn so-f.
zu »Bieten gesucht. Off . mit Preis¬
angabe u. I . 595 an den»Tagbl .-Verl.

Jung . f. gebild . Herr
f» 11 g« t möbl. Zimmer, wenn
mögl. in Nähe des Bahnhofs. Ta
völlig fremd, ffamiltenanschlusz
erwünscht. Franz ., russische od.
polnische Familie be orzugt. Off.
erd. unt. bahn-
postlag-rno hier.

Gute Pflege
nebst kl. m. Z. für dauernd von ält.
alleinst. Herrn zu mieten ges. Gef. Off.
imier ii*. an den Tagbl.-Verla g.

Suche LavdbKcrei
oder wer errichtet eine Bäckerei -Haus
m t Voikauksrcht) aut gleich in einem
Orte in guter Lage für tüchtigen Fach¬
mann Offerten unter an den
Tagbl.-Verlag.

Ulliv %m \\rn, Panlinerrftr.
Ia,

^remdenr-ensto« 1. srangeö.
Schouöe Lage, unmiiteldar an den Kur-

anlag -n. Theater >nd Kurhaus.
Fernruf 616.

Lift, Zculralheizun-,, elektr. Licht, Badez.
in jeder Etage.

Kurgemähe Küche. — Thermalbäder.
B esitzerin:_ Ka»»«na Ifkntse.

Möbli Zimmer mit ^Pension an
iöracl » Herrn o ». Dame z» v.rmiet.
Fr dr ckür. 47, 8 r„ nahe Kirchgaffe.

R -einstr . S27t,  zwei elca.' Zim. a.
Wohn- u. Schla -z., gute Pins ., 70 Mk.

Gebild. Dame
findet bei ebensolch-re schöner Heia
in Villa in gesunder schöner Lage,
1 evtl- 2 Zimmer . Offerten unter
H 589 an ven T-aetbl.-Verlag.

In Wi-'sjtsdrn
wiet>  Penst «« » srWiffe «st«ftr

Erzieh «« « un Psteg«
für mein b-jähr. Töchtrrcken bei
gib lcet« Dame, Lehrer- oder
Paftoremamilie gesucht. Angrdote
nur mit prima Referenden wer¬
den be»Sckü» tict , sowie Honorar»
b'.diagüngen erber.». Off. unter

8 4! an den Tagdl .»Veri«g.

Für junge Dame
wird in feiner Familie Pension st
15. April ans % Fahr gesuck-t Offert,
unter Jt.  6 » * *n den Tagdl.-Bcrlsg.

Jeder üieier
»wlnr.y*di«W»kaa 4e«
Btn- b.  ßmastetigr-Vßfsms

®. V.
GeMhaftnsteH»: LulMMtPMM iS.

Telephon 489. F <0()

f  WäBigHthw llokrpMrss?
| ^ L/QttcnmayG0

fStadft-Umsfige.
fJeb«r»!edelungen
«On i»b<1 aa . ii «hwIMi,

Anfl »® wahrEin ^ esä
tllr hnrso und iHagere iGeli,

¥ « rpneknng « n,
RpedHIaa f «a Hlnlerlatia «.
■cuanea , Anantcnerai ela. «««.

1545
nnrefini

& Klbeia *»« „ IM S,
.̂ ■cMsssmm

Wohnungs -Nachrvsis-
Burea»

Clou k  Cie ..
Fi -iedeitdstraff « ! ! .

Telephon 708.
GMte Auswahl von Miek» «nd

Laufobfeltcu jeder Art.

eld-«nd ImmobilienMartt des Wiesbadener Cagbiatts.
Lokal« Anzeige» hn .Geld- und Jmmobtlitn-Markt' kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen so Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. — . . .. .

Kapitaiie,, -Angebote.

Für Hlipstiickcii,
k-«-iS,o frCi ff.« gemacht werden
fouers , tzadr stctö Käufer . 4130
Sensal!$ey6r Sulzberger,

Ll peltzrid str. 8. — Te lep hon  52 4.
G Hyvvthetcn. O

15,00 « Mart a« 2. Stelle,
«iö.öoo „ „ 1, „

a« sruteU»e« durch
Jt et liaa & 82n«a <l«.

_ Schier,«ci ncrstr atz« 13«
40—50W0 Wt.  Briv .t-Kapi ai per

fof. oder jp. auf 1. Hup. au«zul. Verm.
verb. Off. ü°- I « tITagdl.-D-rl. 2 6.34

Ausznlcihcn««
45—50,01 :0 Mk. » nd 100,000 Mk.
gegen prima zweit « Hupocheren«

ßeiilül Meyer Sulzberger,
Ad «ld «tbstr . 6. Teleph o n 524.
M —i?0(00ü Mk.

als 2. Hypothek au?zulcih«n (mich get.).
Off, u. «r . 598 an  tun Tagbl.-Verl.
180- 200,000 Mk.

als 1. Hypothek anszuleih m (auch aet.).
Q§. unter ««. Ln-ll an dm Tagbl.-Verl.

Kapitglken -GefuchL.

P!T M . 4000 2. Hvpotff . -WH
auf Grundstück in Schi.rst-.in nach 50
Landesbank gesucht. Off. u. » « «;
an den Tagbl.-Verlag._

0—10,000 Mk.
auf 1. Hypothek fof., n. bei WieZb.
ges. Off . u. M. 589 Ta-gbl.-Verla «.

10.000 Mi . a. pr.Dvj . ( o .oüü u. dl
T . bi-l ) a. >oi. od. 1. Juli 1910 gesucht.
Gest.  O ff, u. w.  588 an Tagbl.-Verl.

Mk . 12,090 2. Ltvpot. zu 3»o
«. m t iült. 50 • Damno per bald
gesucht. Abiolut sichere Sache..
Offerten von Darleiher « unter
E . LN n Tagbl.-Haupr-Agcnt..
Wilhelmstr. 6. -«161

Md. 15,0002. Wllhkd
a. Hs. i. Darmstadt ges. Tore 75,060,
I. Hyp. 46,00i, an 3. S ellc Mk. 10,000,
Kl. Grd st. ob. Backsteinew rtien i. Zh!g.
ge->. Off. u. . SO an Autt . -Wt-P.
w*. s i’mi»!t«a5, WieHdaden » F 35

12,600 Mk . 2.  Hyp. zu 5 V«.
% innerh lb Feiierkaffe, zur Ablös.
@7  e . Bankhypoth. gesucht. Nachiah
4f  500 ML 0o05)Mk. Nachaypc» z-.i 5 °/e, schlief, m.62 ’/■■ d . amtl.

inje , aus Hochs. Odjckt u. erst- ^
klaff. Schuldner zu cesirut ges. gr
Ausl. u. Placierung spescn rei. ASc« ;-!« !, .:öolfiiica Be 3. 4316

i .T/ 'OO Mk . zweite Hypothek,
nach Land.-sb. v. 35,060 ML . m. Amort.,
auf vorzügliche- Geschäftshaus gesucht.
NnhiUcS eianadf ajcUjitaö « 2.

Gesucht
i « ,000 - 20,060 Mt . 2. Hypeth.,
5" « d, feldgtr. Taxe auSg dcnv,
öclbstgcher auf fofort. «Villa

von
450,«01) Mk.

Hypothek a. Gut gesucht. Taxe ca.
tillior .en, an 2. Stelle stehen—•Vi.U'iUVl.'Vl UUJ tu I , ^ _ .

bester Lage.) Off. unt. ri . SSL an den 600,00u ML Offerten unter ll»
Tagbl.-Verlag.

20,000 Mk. z. 6 AOloauf gute 2. Hop',
von vermög Besitzr auf r utai'l, Objekt
gesucht. Off, u. tat  postlag , 4i -17
' 20—30,000 M.
2. Hypothek sofort b. g. Zu S uß gesucht.
Off, u - - L«» an d-n Taadl .-Berl.

22 — 25,099  Mk.
altS 2. Hypoihek ans rn.
Wodunaus iu bester Wohn»
l «ge arifznnehmru gesucht.
Off . Nt. ZinSanaaV « erb . u.
Sv. 5 „ » an d. Tagb !.°Berl.

25.000  Md. 2. KWSltzkd
von pünktl. ». solventem ZinSzahlerhinter
vaudcsbank gesucht. Vernuiticr v rveteu.
Ofstunter oen Tgvl.-Verlag.

Per sofort
auf prim-a Geschäftshaus 25- bis
39.000 Mark als 2, Hypothek gesucht.
Nur solche Angebote erbeten , welche
sofort erhältlich . Offerten unter
H. 591 an den Tagbl, -Verlag.

50,0 »0 Mt.
2. Hypothek mit Nacht, u. Garanti -e
zu zedieren . Offerten >urte-r O. 588
au den TagA .-VeÄag.

an die TagbL-Hauptageuiur, Wllhelm-
siraste6. 4334

Immobilie, »-Neritäufe.

GelkUkAlt Hl. b. L.
Marktplatz 3. Part.

Telephon 6!8, 4269
Größte Stuc-wahl von Mict-
und Kanfobjetter ; jeder Art.

Kostenloser
WostnuttgS -Nachweis.

H0potr,eten -Ver »>ittlun «.

DiiölüK ickük zriüa
mit Wa-ierlcitung, elektrischem Licht,
Zenlr «lleiz>lno,ru Nlesernyanle «, un,
mittelbar am Walde, im Garwn gelegen,
zu verkaufent der eventuell billig zu ver¬
mieten. Offerten an t »lUe-l»iivl »,
Wilh l̂ins!rage 50. __

Herrim aitiicke 3-g-amiticn -Vitta,
je 7 gr. Z ., in friacr rahiger Lag ,
V‘,i "/» rentierend, zu verk. Gef. Off.
u. sss » aa de» TagbL-Verlag.

Ilttote!, Ktap-Iüüa,
auch für Pension geeignet, zu verkaufen.
Näheres durck Kautmavn Ladw.
«ecrlein , « oldgasse 16.  _

Z « vertausche«
HI . Villa mit smön. Garten,
viel Oi»tt, an viel besucht. Orte,
nahe von hier, Bahnstation,
schuldenfrei, Mk . 20 .UOO, aefin
G agrnyauS hier. Mitil res
G schafishaus, nahe Bismaro ring,
vorzügi. rmt ., in bestem Zustanv,
durch Umbau von Laden noch
rentabler werden», gegen klein
Gcjchäfrsbaus mit Laden. 4158

Otto IWnsjel , Adolfstr. 3.
Billa

LeHngflrafle i .i,
NI-U erbaut, mit allen Beauemlichkeiten
der Neuzeit auf das Vornehmste ei»,
gerir tet, zu »erkaufen. Näh. »aielbst des

& St 'hed 'ejr.

IMsdilicli-Agkiiliir
J. Rriins, W. Reitraeier,

Nffeinst », 21 , nahe Hauptpost.
O rÖ ,te tkluSn atzt ist Billen,

Pensionen » Häusern, Hotel», hier und
aus r-ärtS, mi r- u. kau wet e.

Vtserse Gelr§kHhkjtMMje, !
4234

u» a. 2 hübsch«, neu« Diven,
L sa.öne Ctageuhanf . , ft —7°l » r «».r.

lSortsetzung auf Seite 18.1



•ussee de Boeho 'a»r

5 Französisr
'6 Englische ..

7 Österreich MH . 19 Junis
8 Schweizer - 20 Indu-China
9 Italienischer • 21 Kanada
10 Dänischer • 22 Uruguay
11 Luxemburg • 23 Sißammo  ,
IZVerein.Staaten- 21derStadtBrüssel
y<? Türkischer ' Z*i- * *
W Exotischer 0 Psrs/S^-ifiT/hsderld-a, M

Sport\

Arena  ^
fürbesondert̂
\AuniihnmgeM.

lördih

FT&cê i
.Solboscl

KolomaiOarten

:£wdTjIüsenbahma 1̂ 28
F _ A- Strassenbahnen 29

lJdikaipsi -Pllanienbn <t «' r - Margarine be¬
siegt jedex Vorurteil , weil sie uraus reinstem Kokoa-
nussmark , Salme , Milch , Eigelb t <‘. h rgestellt , al -o
absolut frei von Tierfett ist . „ Tosana “ gibt be¬
sonders ein köstlich schmeckendes nahrhaftes Butter¬
brot . Ueberall erhältl . Kaisernalin - Werke , Neuss.

Für die überaus wohltuenden Beweise der herzlichen
Teilnahme , welche uns in so reichem Masse ans Anlass des
Ablebens des Herrn

Alexander Grosse,
unseres teueren Gatten und Vaters , zu teil geworden sind,
sprechen wir Allen unseren innigen Dank aus.

Die Hinterbliebenen.
Wiesbaden , April 1910.

Nr « 14 ®,

Morgen-Ausgabe.
8 . « !att. Wiesbadener Tagblstt.

Freitag,

1. April L910.
L8 . JaHxg -ttrg»

Der man der Pcltßnsfteilinig ln KrW 1910,
Unser heutiger Plan vermrschaulicht die Lage der dies¬

jährige« ©rüffelet Weltausstellung, die am 1. Mai eröffnet
werden soll. Bemerkenswert ist die außergewöhnlichstarke
Beteiligung des Deutschen Reiches (siehe Abt. 3), während
Österreich-Ungarn (Abt. 7) und die Schweiz (Abt. 8) mit
sehr kleinem Flächenraum vertreten ist. Die deutsche Ab¬
teilung liegt am Solbosch-Park und wird sich in ihrer An¬
lage und Architektur der ländlichen Umgebung unpassen.
Die Gebäude bilden eine geschmackvolle architektonische Ein-

allen Stätten , wo nach der Meinung des Fernstehenden Angst
und Grausen herrschen, waltet Fröhlichkeit und Freude über
die guten Einnahmen, die die Tausende von Fremden
bringen, die herbeigeeilt sind, um den Zorn des Ätna, zu
sehen. Von iveitem ist der mächtige Berg in dichte Rauch¬
wolken eingehüllt, nur der feurige Widerschein am Himmel
läßt die Stätte ahnen, aus der Feuer und Zerstörung ihren
Weg nehmen. „Während wir auf den schmalen Bergpfaden
cmporllimmeu, haben wir fast den Eindruck, als ob der große
Ausbruch verschwunden und als ob alles nur eine große,
furchtbare Täuschung gewesen sei. Die herrliche Landschaft

Grosse tlsenbahn -Halle , Pavillons von
Masehinen -datlen W Spanien

15 Mexiko
16 Venezuela
17 Brasilien

Abteilung

18 Algier
Junis! ums

udo -China
Kanada

V.Materialhalle 32 Zillertal -tantrama
Festhalte •» Lawn -Tenms -mtze\
OeftnalätsAlaKeM englische !and ™rt-
Crosse Jerasse Schafts -AussteUarg
Brüsseler Barten 35 Franzgslandw -Ausst
Rubens -Saat 38 -50 Restaurants

len der Weltausstellung inBrussei 1910.

heit mit dem Deutschen Haus im Mittelpunkt. Die öster¬
reichisch-ungarische und die Schweizer Abteilung sind gleich
groß und liegen an der großen Maschinerchalle zwischen der
französisch-amerikanischen und türkischen Abteilung. Unser
Situationsplan zeigt die weitere genaue Plazierung der
Übrigen beteiligten Staaten durch Nummern und Namen.

, . . . r r . . .

Küdrr uom Ausbruch des Aetna.
Vom jüngsten Ausbruch des Ätna gibt Luigi Barzini,

der ausgezeichnete Korrespondent des „Corriere della Sera ",
der sofort an die Stätte der großen Katastrophe geeilt ist,
eine erschöpfende Schilderung des gewaltigen Naturschau-
sptels, Denn als ein großes Schauspiel wird der Ausbruch
von allen Augenzeugenempfunden; nur in den ersten Stun¬
den, ehe der Lauf der Lava erkennbar wurde, bemächtigte
sich der Bewohner der höchsten Dörfer Bangen und Schrecken.
Nun, da man die Gewißheit hat, daß Lebensgefahr nicht
droht, so lange sich nicht neue Krater öffnen, genießt man
wie in einem Theater das wundervolle Schauspiel, und an

unter uns , die im Mondlicht gebadet silbern flimmert, nimmt
die ganze Aufmerksamkeit gefangen. . . Aber plötzlich brecht
ein hohles Brausen los wie hundert Donnerschläge, die Lust
wird erschüttert und von Hügel zu Hügel Pflanzt sich das
Echo fort. Dann erstirbt dies zornige, majestätische Tosen,
und wir fühlen die Erde unter unseren Füßen beben. Das
ist der grollende Ätna, der sich in seinen Tiefen reckt. Mrt
dem furchtbaren Donner verschwindet die Fröhlichkeit der
Bergsteiger. Wie durch ein Zauberwort erlischt das Ge¬
spräch, und in bangem Schweigen dringen wir weiter vor¬
wärts . An einer Wegkrümmung sehen wir dann die Lava,
diesen gewaltigen Strom glühender Felsen, der eher an ein
schreckhaftes Traumbild als an die Wirklichkeit gemahnt.
Und dann sehen wir die Krater, dicht neben einander liegen
sie, aus allen strömen die Flammenmassen mrd vereinigen
sich zu einem einzigen riesigeri Feuermeer. Ganz hell ist es
und weithin durch die Nacht liegt die Elegend im Feuer¬
schein erleuchtet. Die Höhe, von der die Lava heravstromr.
mag gegen drei englische Meilen betragen. Eme wette,
formlose Masse in rotleuchtendem, einfarbigem Licht. Wenn

man dann das Ganze überblickt, hat man den Eindruck eines
ganzen sich bewegenden Berges. Kleine Nebenflüsse zweigen
sich vom Hauptstrom ab, kreuzen einander; bisweilen schickt
sich ein .Hindernis ihm entgegen: dann bilden sie große wett«
Feueressen. Hin und wieder schießen seltsame, durchsichtig«
Farbengarben empor wie Massen rotglühenden Eisens ; Plötz¬
lich werden sie von dem Hauptstrom ausgestotzcn; unwill¬
kürlich entsteht der Eindruck, als sähe nran große Ströme
von Blut . Und man denkt sich den Ätna verwundet, man
sieht ihn sein Blut verlieren und hört ihn in Zorn und Wut
grollen Uber den feuerspeienden Kratern liegt ein eiuz einer,
eflrsamer Krater, der Bomben und Rauchwolken stoßweise
emporschleudert. Jede Entladung bringt einen Blitẑ und
ei,len Donnerschlag, als ob gewaltige Geschütze abgepmert
würden." Aber man kennt jetzt die Richttmg und die
Schnelligkeit der Lava und alle Angst ist gewichen. Der
Pfad zum Lavastroig ist von Menschen überfüllt. Bauern
tragen lange Stöcke, die sie in den Feuerfluß tauchen; spater
zeigen sie die verbrannten Enden mit dem gleichen Stolze,
mit dem etwa ein heimkchrender Krieger seine blutige
Lanzenspitze vorweisen mag. Man tauscht seine Eindrücke,
man verfolgt mit Interesse den Lauf der Lava, diskutiert
seine Schnelligkeit. Am ersten Tage hat sie 7 Kilometer zu¬
rückgelegt, am zweiten 3 und am dritten kaum ein Drtttck.
Es ist fast sicher, daß der Ausbruch sich nicht verstärken wird.
Kein Dorf ist in Gefahr, nur eitrige Felder sind zerstört.
Die Bauern kennen ihren Feind und nehmen seine Feind¬
seligkeiten nicht allzu ernst. Es scheint, daß die Ausbruch,
sphären des Ätna immer höher emporsteigen und sich dem
Gipfel nähern. 1683 öffnete sich der Krater bei 3000 Fuß
Höhe, 1886 bei 4600, 1892 bei 6000, und die jetzigen Krater
liegen bei 7200 Fuß Höhe bereits im Reiche des ewigen
Schnees, überall sicht man Neugierige, die den Ausbruch
beobachten wollen, aber das Jntereffe ist bereits im Ab¬
nehmen und jede dramatische Spannung geschwunden. Der
Ausbruch ist dem Volke nur noch eine seltene freie Aus¬
stellung, ein riesiges Feuerwerk, das jeder sehen will. Seit
dem letzten großen Jahrmarkt hat Nicolost nicht so viel Gaste
gesehen. Alles ist vergnügt und glücklich, und fast alle
Sprachen der Wett kann man in dem kleinen Dorfe Horen.
Der grollende Ätna, der uns erschrecken wollte, ist diesmal

gedemütigt. 60 000 Schaulustige sind heute morgen ge¬
kommen, um den Lavastrom zu besichtigen. Am Abend Hallen
die Täler und Dorsstraßen wider von dem fröhlichen Ge-
lächter der Menge, und aus der Ebene herauf tönen die Ge¬
sänge der Bauern . Auf den Hügeln gehen die Ausflügler
spazieren, in der Nacht tragen sie kleine Laternen, die wie
Glühwürrner funkeln, so daß der Berg im Blau der Nacht
wie ein sternbesäter Himmel aussieht. Am Morgen aber
sicht man aus den Hügelketten die Silhouetten der Besuchs
gegen die Morgendämmerung sich abheben In Nicolosi
herrscht Feiertagsstimmung. Alle Wirtshäuser sind bdlagett.
die Huppe« ankommender Automobile klingen zusammen mit
dem Geschrei der Esel, mit knallenden Korken rmd stöhllchen
Rundgesängen Manlttertreiber bieten den Frenrden ihre
malerisch aufgeschirrten Tiere zu Ausflügen zum Lavasirom
an Wie dieser gewaltige Ausbruch so kurzerhand zu einem
Schauspiel und zu einem einsachen Geschäft für die Gastwirte
urngewandett wird, das muß wirklich ein schmerzlicher An,
blick sein für einen alten und gewiflenhasten Vulkan . . . "

Wegen vollständiger Aukgabs
des Seidengesch &fts

Iota!-Ausverkauf
von

Seidenstoffenu.halbfertigen Roben
. Prelscpmässitfiinsr ——

bis zur Hälfte und dapninter.

8. Mathias&Co.,

Großer Räumungs -Verlauf
wegen Umzug

in Hans- u. Küchengeräten, Glas, Porzellan nnd
Stemgutwarerr, Waschgarmtureu, Holzwaren re.

mit 10 - S0 #/«Rabatt.
ch sonstigste HeLegenHeit für Wrnzrrg, Wvcrutcrusstattungen , Pensionen,

KoteLs und Westauvants.

AS

Mchftrche 15.

ilklff ôtenMiat-liadeöfenund'y liiiIi sitBißatlieißwassiapparar?
SSüEiiäi

Glas-Versicherungs-Gesellschaft des Ver¬
bandes von Glaser- Innungen, in Hamburg.

Unseren verehrten Kunden teilen zur gefl. Kenntnisnahme
höfl. mit, dass mit dem heutigen Tage

Herr Fritae Bernstein,
Wiesbaden Aarstrasse 22a Telephon 3001

die CSeBierai - Ägentisi«
unserer Gesellschaft übernommen hat.

Herr Bernstein wird bemüht sein, nach jeder 'Richtung
hin für prompte Bedienung Sorge zu tragen.
zctosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbo u. Ausstattccng,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu Verl.
Näheres im TaM .-Verlag.

R6909

Grösste und bedeutendste Spezial-Fabrik für Gas-Badeöfen. — Verkauf
nur, durch die Installationsgeschäfte. — Kataloge kostenlos und portofrei.

Veranda- Treppe
in Eisen, leicht gewunden, mit Ge¬
länder, zur Verbindung von Veranda
mit Garten, billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kuhn & Kämpfer,
Römerberg 8.
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ZiNmr-biUru -Uerstiiuse.
Kl. Gasthof

pünfti® ziu verkaufen . Offerten unter
M . O . postlagernd Schützenhofstratze.

Reizende Billa
mit Garten,

der Neuzeit entsprechend(Zentral¬
heizung. elektr. Licht, Gas ), m. gr.
Diele. 12 Zimmer « « , reich».f«Hetzer,6Balkons mit Ijerrl.ussicht auf den Taunus , seit¬
wärts der Biebricherstrnße gelegen,
verhältnissrhalber>vf «preiswert
»u verlausen . Alles Näher«durch
hie Jmmobilien-Agentur von

1. Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße 50, hier.

Wegzugshalbev
sehr preiswert zu

verkaufen
die Villa Morbacherslraße s mit
allem Komfort, Ga», elektr. Licht,
Zentralheizung, Marmortreppe,
Vor- und Hintcr ârten. Nähere»
durch die Jmmobrlienagentur von

J .Chr.Olücklich
Wilhelmstraß » 50.

«s

Da» neuerbaute Hotel Nassau
in Idstein , in unmittelbarer Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Neuzeit versehen
(elektr. Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Stallung n.
Auto-Garage, Garten ec., ist wegen*888"preiswert
ru verkaufen . Alles weitere
durch die Jmmobilien-Agentur von

3. » . MW.
Wiesbaden , Wilhelmstr .50.

» » » » » » » »

^ Per sofort ■, «>
* zm verkaufen i
0  in %

% Hahn u T .a I
j» direkt am Walde bel., reizende kl. »
r Villa,̂ enth. 6 Zimmer u. Zudeh., ^

Wieskadruer Tagdiatt. Morgen-Ausgabe , 3. Blatt.

!

^ utu;. u ^ umuci u.
% zu in Preise von Mk. 14,000. 4,
J Alles Nähere durch die Jmmo- §
x büieu-Aginltur von 5
5 J . Clir . Cirlücliliolt , J
O Wiesbaden » Wilheimstraße 50. ♦

K Sm0.n.
Romantisch beleg.

Billa P
in St . Goar, mit herrlichem
Blick auf das ganze Rhein-
lal und Umgegend, zirka8 bis
10 Zimmeru. Zubehör, Zen¬
tralheizung , elekt. Licht,
hübscher Garten rc. rc., unter
günstige » Bedingungen so¬
fort zu verkaufen durch
die Jmmobilien-Agentur

J. Clir. Glücklich,
Wiesbaden , Wilhelmstr.50.

Nr . 149.
Billa am Kurpark.

Parkstenffe 51, nächst d. Tennisplatz
mod. Neubau, elektr. Licht, Zentral«
Heizung, 9 Zim., Diele und Neben¬
gelaß. gr. Garten , Platz für Stall.
Zu erfragen im Baubur . Langrod,
Nikolnsstrahe 3, Part ._ 422t.

Kleine, reizende, frei und gesundgelegene
mr  Billa

dicht bei den Kuranlagen , preiswert
zu verkaufen od. zu vermieten . Näh,
im Taabl .-Berlaq . _ Ky

Pilla si tttkufcs
Schützenstraße 1, mit schön. Garten,
freie gesunde Lage, in Waldesnähe,
Haltestelle der elektr. Bahn Linden¬
hof. Billa neuzeitlich eleg. einger .,
8—10 Zim . u. Zubeh., Zentralheiz^
elektr. Licht usw. Näh. Max Hart¬
mann . Besitzer. Schützenstraße 1.

Eiufumtlieuvklla , Jdsteinerstr . 8,
der Neuzeit eittspr. u . prakt. eingerichtet,
Zentralheiz., Bad , Garten, 9 Zimmer u.
reich!. Zub., p. 1. Juli , ev. früh., zu ver¬
kaufen od. zu vcrm. Besichtig, jederzeit.

Billa
mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elektr ., preiswert
iu>Verl. Off , u. V. 59 Tagbl .-Haupt-
.g-entur , Wilhelm str-atze 6. 4239

Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufe »» oder zu verm.
N. C » ri »i oc « . Hotel Reichshos. 4263

Billa
Biktoriaftr . 3,

gegenüb. Eingang Hotel Kaiserhof,
mit allem Komfort der Neuzeit,
9 große Zimmer, reich!. Zubehör,
schön. Obstgarten, freie Lage,
wegen Abreise sofort zu verkaufen.
Näh. Auskunft Architekt Bfticlt.
Oi -ffiiiin , Bahnhofstrabe 3, 2.

Hochmoderne rZ8
ganz neue Billa

direkt von » Erbauer selbst i» der
feinste « , ruhigen , staubfreien Lage
z« verkauf , jm. hu« »lwn it,

Schiersteinerstratz« 13.

H Meine 4 an der Gottfried.
Kinlelstr . auf der Adolfshöh»
errichteten »reue»»
Ciufamilien -Landhäuser
mass.»sol . geb. n . m. all . Komf.
d. Nruz . »». d. Technik ausgest .»
alsb . z. v. All . Näh . v. d. Bes . r
Nrch.v-.M« ui >« i-,Luise »rstr.31.

Eine Dreifamilien -Billa,
nahe beim Kurbau«, in vornehmer, ge¬
sunder, staubfreier Lage, 8mal 6 Zimmer
nebst reichlichem Zubehör, schöner Garten,
stets gut vermiete» und gut rentierend,
Familienverhältnisse halber sehr billig
(10,000 Mk. unter der fcldgerichtlichen
Taxe) zu verkaufen. Off. u. 40 »
vostlagernd Berliner Hof.

DüM-Mmer-AMM.
. ..Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann-
hauserstr . 7 u. Schillerstraße 14, au»
Landesdenkmal , ig geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besinitiguug jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straße. Telephon 48. 4266

Jdtzllisch gelegenes
neues Landhaus

in der Nähe Wiesbadens, direkt am
Wald, 1b Minuten von der Bahn , neu»
Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör, Garten
mit verschiedenen Obstbänmcn, 3/« Mrg
groß, zum Preise von 16,000 Mk. sowrt
zu verkaufen. Offerten unter 8 . S » »
an den Tagbl .-Vcrlag.

Bahnhofftr. 2O
m . 27,2 « Met . Straßeufeonl
und 20 Ar 8» gm Fläche ist
preiswert unt . gSirsttgen Be-
dinaniige » z. verkaufen . An¬
tritt ». Juli >910.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Re d nz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
lich« Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt » io » « !,

Adelhcidstr. 23.
Justizrat ssr . B.oeb.

Kirchgaffe 43. F230

Ein vorziigl . GefchäftS -ESHauS
tu der allerbesten Geschäftslage
(Kurzentrum ) Wiesbadens , ,»it
schön. Läden « . Geschäftsräume »»,
f . jedes Geschäft pass. , erbteilungs-
halber sehr billig u . uuter äußerst
günst . ZahlnngSbeding . zu verk.
Off. u . > s » « a . d. Ta «dl . -V «rl.

Ein hochfeines . vor »»ehm«S, sehr
rentables Etagenhaus , nahe betur
Kurpark , 4x « Zim »ner, nebst allem
»nodern. Zubehör , Zentratheizung,
Lift , Gas ,»nd elektrische« Licht rc. ,
schöner großer Garten , Mamillen-
Verhältnisse halber sehr preiswert
zu verkaufen . — Behagliches Heim
frir reiche Leute , vorzügl . Kapital-
anlag « für Rentiers » auch für
Sterzte alS Sauatorium . sowie als
Privathotel sehr geeignet . Wert¬
papiere oder auch eine g»rt« Hypo¬
thek oder ein Grundstitck werden in
Zahlung geuominen . Offert, unter

L« » «»» de»» Tagbl .-Berlag»
Kleines Haus

mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , preisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Do Loeb, Kirchgaffe 43, 1. F 230

. . Alte Wirtschaft , - WS,
nächst Kaserne in Mainz, für M. 27,000
— bei M. 2000 Anzahl. — sofort zu
verkf. od. zu vcrm. Näh. Jr. muiier
* Co ., Gaußstr. 10, Franks. B68 . 0

Dans im KUZkllNlllu.
nahe Wilhelmstraße, »uit 2 Läden,
Eutresol n. gr.Lager- u. Geschäfts¬
räumen ist zu selten günstigen Be¬
dingungen % verk. Näh. kostenfrei.
Settf.P. A. Herman, NikolaSstr. 23. .„

Haus Nikolasstraße
m. br.Torfahrt u. gr. Hll! (f. Wein-
bandlg. od. bergt. Geschäfte be¬
sonders geeignet) ist zu verkaufen.

Sensal R", 4 » tls«---»»»» ». ,
Nikolasstraße 23. 4218

Dotzheim . Wohnhaus m. Kniestock u.
schöner Stallung wegzugsh. zu günstigen
Beding, zu Verkäu fen. Näh. Neugasse 68.

Schönes 2-uockiges
4-üep. 5-Z!NU.-Wchnhlms.
Vor 6 Jahren gebaut , nebst großer
Stallung u. schönem Garten . 10 Min.
von der Bahnstation entfernt , in
Waitz'hain b. Lauterbach (Bogels-
gebivge) , sehr preiswert per sofort
zu verkaufen oder zr» verpachten.
Reflektanten wollen sich melden unt.
D. 196 an den Tag bl.-Verlag . 86464

villen -Bauplätze,
MoSbacher- und Grillparzerstraße, ruh.
fciue La  ge, zu verk. Aleiandrastr . 1b, P.

Wies da Se « ,
ist ein schuldenfreies

_ (Mä6265) F115
diMg zu verkaufen,

wird auch gegen Haus, Villa od»
Hypothek

vertauscht.
Off. von Sclbstkäufer u. »*. V. 8414
an fflonir , München»

In
Eonncirberg
Grunbstück

Iurmobilieu -Kaufgrsuche.

Hans mit 3- oder 4 - Zimmcrwohn.
bei größerer Anzahlung zu kaufen g-s.
Off. unt. A.  K « W postlagernd. _ 4341

PST* * Grundstücke ! " Ms
spekulative Terrains , Billen,
Zins -, Motz « , und Geschäfts¬
häuser , Fabriken , Ztegeteien,
Gärtner -len , Mühlen » Mol¬
kerei ««, Sägereien , ar . « uv
kl. Güter , sowie Geschäfte jeder
Art werden gesucht durch die

Zentral -Berkattsö -Böes«
Deutschland s . §161

Angebote ge fl. inuerh. 8 Tagen an
E. 0st »tz!i!>ot', Wiesbaden post!.

Besuch kostenlos.äahlungsfähigen Käufern werdenerkaufsobjettekostenlos nachgcw.

Miner Anzeiger des Merbadener Tagblatts.
L,I »r» Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon adwelchender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mrttl . gedieg. Kolonialw .-Gefchäft,
duwchfchmttl. Tageseinnahme 80 Mk.,
toegz-ug>shvlber zu verk., ca. 3000 Mk.
erforderlich . Schöner Eckladen mit
Wohnung , Miete 1200 Mk. Offerten
u . F . 91 pchtl. Bismarckring . 06813

^ Doppcl-Pon»
zu verkaufen bei Hellerbach, Kaiser-
Friedrich -Rina 72.

Prima Ackerpferd, 9-jäljrig , billig'^
zu verk. S chwawacberstr. 27. Köhler.

,, Deutsche Dogge,
pramnert , mit Stammibaum , pracht¬
volles Tier , in gute Hände zu verk.
Schützen straße 16. _ _ 42f71

Rasserein . Windspiel,
hoch prämiiert , in gute Hände, sowie
Lassenreiner Dobermann , treu und
wachsam, billig abzugeben Oranien-
straße 35,  Parterre . _ _

_ _ Schwarzer Schnüren -Pudel
Kundin), reine Raffe, zu verkaufen

TBQtaff' J' "Steiu gaffe 15. 3 rechts. _
Schöner weißer Pudel

brll.. zu deck. Helenemtr . 26 ,2. Et . I.
Echtes Rehpinscherchen

sn Wie Hände billig zu verkaufen
Grabe nstraße 6, ! St

Zwergretzpinscher, Rüde, Ijährig,
allerliebst , wachsam, billig zu verk.
Biebrich, Nassauerstraße 20. 4338
, , . „ ^ Zwergspitz-Rüde,
kl ernste Nasse, zu verk. Bierstadter
Hohe 10._ _ _
Schott . Schäferhunde , Pr. Nassctiere,

Hurrdin 12 Mt ., Rüde für IS Mk. zu
verk. Hellmundstraße 41,̂ 2 St.

Dobermann -Rüde u. -Hündin,
Dackel-Rüde u. -Hündin , Fox-Rüde
n . Rehpinscher, rot u . schwarz, billig
zu verk. Dotzhesmerstraße 13, _

Ein junger Zuchthahn billig
zu verkaufen Gutenberastraße 4.

Neues färb . Tuchkleid,
ganz auf Seide , zum bill . Preis von
40 Mk., 1 Damenring mit 2 Steinen
25 Mk., do. ein Ring 20 Mk. zu verk.
Karlstraße 30, Part , l._ _ .

Eleg. fast neue Damen -Kleiber
sehr bist.  Kß Wcbarnaff« 9, 1.

Hell-seidene Blusen
« . langes schlvarzes Frackjackett bill.
Doübeimer straffe 18, 2 rech ts ._ B 6860

Herren -Uebcrzieher, mittl . Gri,
15 M . Bismarckring 17, 3 t , B6817

Fast neuer Paletot,
mehr . Jackeit -Auzüge u. eleg. Blusen
s. bill. abzua. Schenkendorsstri 1,2 l.

Mehrere guterh . Herren -Anzüge
rreüst Ueüerzich. ü. Mbrechtstr . 39, P .,
das, ein  Kinderwaaeuchrllig ._

Gut erhaltener Frack," Mittelgr .,
zu verkaufen KnauM -a ße 1, 2 rechts.
Fast neuer Jünglingsanzug billlg

zu verkaufen Kellerstraße 7, 3 r.
Schick. Wien . ModeÄhut w. Trauerst

bill . abzzig. Nerostraße 29, 2._
Pr . H.-Schnürstiefel (41 u. 42),

D.-Schnürstiefel (Nr . 40) bilh zu vk.
Bahnhofstraße  3,1 . _ 4349

14 Original -Äleistiftzeichnunaen
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann pretswürdig zu verkaufen
im Verlag LeS Wiesbadener Tag-blatts . *

Alte Kupferstiche zu verkaufen
.Scha rnhorststraße 20. 3 St.

Altertümer , skuustaegenstände,
Oelgrmäkde, gut erh. Möbel , Berten,
Laden-Ei nricht. bill . Fran kenstr. 9.

Gelegenheitskauf.
Metzers Konversat .-Lexikon, 5. Aufs.,
20 B. f. 45 M.. Gartenlaube Jahs -g.
1.30 Mk.. lieber Land u . Meer Band
75 Pf ., g. neue Iug -endschrifteN', Ge-
schen-kwerke, Klassiker, Oelgemälde u.
s. Bilder b. z. v. Sedanplatz 7. 2 r.
tzlut erh. Schulbücher für Quinta

bis Untertertia beider König!. Gym¬
nasien zw verkauf«« Dreiweiden-
stvaße 5, L l̂inks^

Schulbücher, gut erhalten,
v. Sexta bis Obertertia , bill. z. verk.
G roß,  Jo hannisber ger straß«  7 . B6826

Piano , gut erhalten , billig
abzugeben Sedanplatz 3,1 . U6223

Piano , gut erh., bill. abzug.
Busch, Dotzheimerstraße^ 17._ B 6661
Mod. guterh . Krüger -Klappkamera,

9 X12 , mit Zubehör spottbillsg zu
va rkaufen  Niheingauevstra ße 6, 2 l.

Tapeten billigst
Roonstr. 8, 1, Ging, links sn>Nr . 5.
30—35 Mir . guterh . Treppenläufer

mit 36 Messingstangew u. Ocfen zu
verkaufen Adolf straße 3
(große lederne Reisetasche bill. zu vk.

Rüdesbeimerstr aße 31,  bei Völcker.
Eichen-Herren -Zimmer

spottbillig zu Uerkaufen Möbellager,
Mücher,platz 3/4 ._ B644^

Wegen Aufgabe des Haushalts
verkaufe die Möbel von 3 Zim . u.
Kuchen-Einrichtung sehr billig . Näh.
Lehrsttaße 5, Park , l.

Wegen sof. Abreise ins Ausland
verk. Eichen-Speisezimmer , bestchenü
aus : Büfett , Kredenz, Ausziehtisch,
6 L-ederstühlen, Urnbau, Standuhr,
Portieren , Teppiche, Eich.-Herren-
zimmer . Schreibtisch mit Sessel,
Klubsess., Ottom ., Regal , Notenständ .,
2runde Tische, Schlafzim ., 3.teil.
Spiegelschr ., Waschtoil,, 3 Nachttische,
Betten , Toilettentisch , 2 Stühle,
Bücher-, Weißzeug-, Kleider - und
Spiegelschränke, Vertiko, Küchen-Ein-
richtung, Lüster , Lampen , Spiegel,
Part . sch. saub. Bild . Sämtl . Sachen
u auterb . u . mod. Adolfs allee 6, H. P.

Modernes Schlafzimmer,
hell nußbaum imitiert , 2 Bettstellen,
1 Waschtoilette mit Marmor und
Spiogelaussatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 1 zweitürig . Spiegel.
Schrank , zus. Mk. 225.—. Möbel,
lager B lucherpla tz 3/ 4. _ B 6442

Mod. Schlafzim ., weiß in. Gold,
schwarz. H.-Zunmer . Ausziehtisch u.
Kanapee vrcisw . zu vk. N. Zieten-
ring 10, S chreinerei , n . Nr . 6 i. Lad.

1 vollständ. Bett » einz. Betteile,
2tür . Kleiderschrank, Küchenfchrank,
Vertiko, Gold- u. Trumeau - u . andere
Spiegel , 1 echtes Mahag .-Büfett u.
Spieltisch , Schreib-- u . andere Tische,
Sofa , Wasch- u. andere Kommoden,
Kleiderständer , Badewanne , Gas¬
herd billig zu verkaufen Bork-
straße 17. 1 l. B' 6907
2 Betten 20 ü . 30, Kam., Kldschrank..
Sofa 10 Mk. Herderstraße 2, H.

Kompl. Bett billig zu verkaufen
Blei chstraße 41. Bart , r . _ B6748

Hockst. Bett , Vertiko, Kleider -,
Küchenschr., Stühle , Alles fast neu,
spottbill.  zu vk. Adl-erstr . 49, 2. H. P.

Billig zu verkaufen
nußbaum >-lack. Bettgcstell, Sprung-
rahmen , Roßh.- u. Seegr .-Matratzen,
vorz. Bett ., Steppdecken, Schreib- u.
a Tische, Gardinen -Gal . m. Frs ., eis.
Waschtisch, Petrol .-Lampe. Besicht.
Dienstag , Mittwoch, Freitag , 11 bis
5 Uhr. Winkelerstraße ' 2,

Bett 15—30 Mk., Diwan 25 M .,
Ottomane 12, Kanapee 6, Ti -sch 6,
Deckbett 10 Blücherstraße 44, 1 r.

Bettstelle, noch neu,
billitz zu  verr . Wellritzstraße 43, 3 I.

Riescnpostcn Daunen,
weiß, zu jedem annehmbaren Preis
abzugeben Möbel - Lager. Blücher-
tzlatz 3—4 ._ _ B6437

Guterh . Federbett mit Kiffen
billig abzugebeir Bleichstraße 18, 3 r.

Büfett.
nnßbamn -pokiert und eiche« , mit
reicher Schnitzerei und Kristall .Ver¬
glasung Msk. 130,—. Möbellager,
Blücherpla tz 8/4 . _ B 6447

Mahagöm ^Salo «.
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr . Licht, prerswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücke
werden abgegeben. Näheres im Tag-
blakt-Kontor . *

Mr>d. Garn ., Vertiko. Tisch,
4 Stühle , gr . geschl. Wandspiegel,
all. geschn. u . berz., wird preiswert
verk., Oranienstr -ahe 10, Stb . Part.

2 Taschendiw., Ottomane , neu,
u. mod, Plüschgarnitur billig zu
verk. Albrechtstraße 23, Parterre ._

2 Chaisel., mit od. ohne Decke,
billig zu ve rr . Nerostraße 34, H. 1 r.
Ein kl. franz . Sofa ü. 5 Stühle,

gol-d m. blau !, seid. Damastbezug , ein
varzügl . Gasbadeofen - u . weiß lack.
Küchenschran-k usw. sehr preiswert
äbzugeben. Händler Verb. Kaiser-
Friedri -ch-Rin g 14, 2 r.

Zwei guterh . Sessel ä 18 Mk.
zu verk. Emserstr-aße 61. B 6379

Trumeau -Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschltsf. Spicgesglas , DA. 30.-—»
Möbellaa er_ Bl üch erplatz 3/4 . -B6443

Tbumeanspiegel , Schrank, Korn.,
voll ss. Bet t zu verk. Moritzstr. 40, 1.

Bücherschränke,
nuHbaum-poliert , innen ganz Eich.,
mit Messingverglasung , Mark 65.— .
Möbellaaer Blücherplatz 3/4 ._B6449

Schreibtisch, Diplomat,
1,70X0,95 Mir ., u. Aktenschrank zu
i' t . Rbernstraße 78,  Hof r ., v. 11—12.

Nutzb.-Hcrren -Schreibtische.
t-m Oberteil Nischen, 2 Schränke,
mod. Verglasung , im Unterteil zwei
Schu/bladon, 2 Schränke , Mark 95.—
Möbcllager Mücherplatz ,̂3/4 . B6448
Spiegelschr., innen Eichi, Waschkom.
m. weiß. Marmvrvl . u . Spiegelaufs .,
neue u. gebr . Deckb. u. Kissen, Lyras,
Regulateure , 2 Tafelwagen - mir Ge-
wichten Ho chstättcustraß-e 18,_

Kleiderschrank,
nußbaum -poliert , inmen haW eichen,
Mk. 48.—v Möbellager Mücher-
platz 3/4. _ _1 ! 014«i

. Ein Schrank,
Höhe, Breite 2 Mir ., auser-nanider--
nehmb., teils Wüsche-, teils Kleider,
schrank, zu verkaupen. Besichtigungvopm. SLerobenistratze 12, 1 St.

2- u. 1-tür . Kleidcrschr., Kommode,
Waschtisch, Nachttisch-, Bett , einzelne
Bettstellen , Tische u. S -Lnstiges spott-
billig Bahn Hof straffe 3, 1, S t. 4348

Vertiko, nuschaum-poliert,
mit Spiegel 45 Mark . Pliöbellag«'«
Wücherplatz 3/4 . B 6

Sofort abzugeben:
1 gr . Waschkom. mit Marmonplatie
u . Spiegel (eich.) 120 Mk., Küchen-
tisch 4 Mk., diverse Stühle per Stück
5 S)X;  Damenrad , fast neu , 50 M'k.,
1 Bun -tglasscheibe für Hausei -ngang.
Türe 30 Mk., Tischchen mit Kachel-
Einlage für 20 Mk. Näh. Orgui -en^
straffe 14, Parterre . _

Eisschrank billig zu verkaufen.
Näheres im Togbl .-Verlag -. Ez

Zcich.-Schrank, 18 Abt.,
2 Kop.-Appar ., Mapp . ec. billig zu
verk. Moritzstraß-e 4'6 , XRtb. 1_ v.  4305

G roßc chZc ich ent islli, Papierregal,
Zeichen- «. Pauspapiere und dergl.
zu verk. N. Schefselstraße 1, Part .^

Stehpult , poliert , gut erhalten,
zu verk.  Adelheidstr -ag-e 38, 1. 4360

Verstellb. Kinderpult
billig zu verkaufen K-ellerstraße 5, 1.

Entzückende moderne Küchen,
Kücheuschränke mit reicher L>tessing-
Verglas ., Küchenanrichte, Küchen-
Topfbr ., Küchent., 2 Küchenft., z. 85.
Mübellager Blücherplatz 3/4 . B64J0

Moderne Küchen-Einrichtung,
besteh, aus Küchenschr., Anrichte mit
Aufsatz, Tisch u. 2- Stühlen - f. 55 Mk.
zu verk.  Albr -cchtttraße 87, Hth. 1._

Erstlings -Einrichtung
für Kiuderzimmer : Wiege, Wickel-
Kommode, AmmenstuM, Körbe für
Kiuderzeug , Eimer u>zw., alles weiß
und blau ; ferner 1 1In-iversal -Kinder-
Stuhl und 1 T-rocken-Geste-ll, gut er¬
halten , billig zu verkaufen . Näh. im
^agdlatt -Ko-n-tor.

rechtwinkeliA aafzustellen,Schränken uud
Theke,

9 Teile , rechtwini
mit Aufsatzpulten, _ _
Durchgan-gstür , geschmackvoll mit
Jn -tarsia -Malereien dekoriert, dazu
passen-o ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu ' ’.rfaufert Metzger-
gasse 32/36,  im Hof._ _ _ *

Theke», Regale , Schränke
mit Schiebetür ., gut geavb., s. billig
zu verk. Marktstraße 12. Bdh. 1 lks,

Theke, vorn mit Glasauffab,
Aufschnittmasch., Hakengestell zu ' ver¬
kaufen Karlstraße .38, 1. _

Stauberker , 1,65x2 Meter
kür 10 Mk. au verk. FeMraße 12, P.
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3 Theken, 1 Ladenschr. m- Schiebet.,

4 Rög., 3 Stauberker . 1 Hobelbauk
billig Scbwalbacherstr. 27, o. Köhler,

Ertergestell mit Platten,
2 Kristallspisgel , zu verkaufen.
Riesner , Rau -entba lerstra ße 14._

Tiv . Emailleschilder,
f . Pension goeigu., kl. Schreibtisch b.
zu verk. Winkeierst ra ße 2, 2 l inks._

Nähmaschine, fast neu, billig
Wellritzstraße 25,  der Mayer . B 6643

Halbverdeck
mit abnehmbarem Bock zu verkaufen
Jah nstraße 16._

Eine 2sch u. eine Isp. Federrolle
zu verkaufen Oranieri straße 35._

Ei » gebrauchter Milchwagen
zu verkaufen F eldstraße 1V.__

Fuhrwagen
u . leichter Milchwagen zu verkaufen
Jahnstrasie 19.__

Gebr. starker Schlosserkarren
bill. z. verk. Groos , Herderstr . 33.
Achtung. Kinder -Leiterwagen 6 Mk.,

Küchentisch2 Mk ., Sitzchen f. Kinder-
od. Sportwagen 2,60, eis. Himmel-
betkstelle 7 Mk., zu verk. Westend-
ftrcrße I^Part ^ links^ _̂ __

Ein moderner Kinderwagen
billig zu verk. Ludwigstratze 2, P,_

El eg. weißer Kinderwagen
bill . zu verk. Adelheidstraße 45. H. 1.

Kinderwagen zu verk.
Hirschgraben 7, 1__L

Ei» gebr. Kinderwagen
billig u. Sportwagen zu verkaufen
Dotzhetmerstraße 28. Mtb . 2 l . _
Eleg. blauer Kinderwag ., g. vernick.,

zu verkaufen Rheinstraße 52, 2. __
Eleg . Kinderwagen (Nickelgestell)

zu veok.^ Gneisenaustraße 20, 2 lks.
Guterb . Kinderwagen m. G.-R.

f. 12 mt.  zu vk. Norkstr . 1Z. M . 2 r.
Guterh . Sit ?- u. Liegewagen m. G.

bill . zu verk. Schwalbache rstr . 65, P.
Schön, fast n . Zwillingssportwag.

billig . Nah. Blücherstr, 20,  Vdh . 1,
Gut erb. Sportwagen zu verk.,

8 Mk. Kirchgasse 30, 3. St ._ _
R. Svortwag ., mod., zusammenkl.,

zu verk. Westendstvaße 1, 4 St . lks.
Motorrad (200 Mk.) zu verk.

Albrechtstraße 3, 3. _ _
Ein gutes Fahrrad,

BtapaUs.  Messdngchaslüster billig zu
verk. Dahnhof straße 3, 1._ 4358

Damenrad
(Seidel u . Naumann , Germania ), w.
gebr. , s. 65 Mk.  Emters traße 61,_

Mädchen-Fahrrad billig zu verk.
Wellritz ivraße 2a,  Hth . P . 86481

Wenig gebr. neues Rad
u . eine Sing .-Nähmaschine zu verk.
Seerobenstraße 27, Hth. Part.

Fast neues Fahrrad , Stratzenrenner,
M Verk.  Näb . im Tagbl .-Verla g. Ur

Gut erhaltenes Fahrrad
zu verk. Kaiser -Frievr .-Ring 53, 2 r.

Guterh . H.-Rad mit Freilauf
ball, zu vk. Rbeinaauerllr ^ 8, Skb. P.

Sehr gutes Fahrrad f. 50 Mk. '
zu verk. Kupfer , Schwalbacherstn. 34.
^ Herd mit gr . Knpferschiff 15 Mk.Norkstraße 7.  BdL . 1 lks. B6883

©f iit»t*
billig zu verk. 5lavellen straße 4.

Borz. gr. Gasherd , versch. Kleider
zu ve rk. Gustav-Adolsstraße 1, I r,

Gr . 4-flam . Gasherd billig
zu verk. N. Scheff elstraße I . Ppirt .
Gasherd 5 Mk.. Gasbügelosen 3 Mk.
zu verk. Gustav -Ad oljst raße 15, 1 St.

Borzügl . Gasbadeofen
billig zu verk. Ziet en ring 6. __ ___

GaKzuglanip.. Lüster u. Pendel
sehr billig Schwalbach erftr . 65, Part.
Boll-Badewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw, enorin
bill.  H . Krause , Wellrihstraße 10.

Wellenbadschaukel, gr., f. neu,
s. 22 Mk. zu verk. Lursenstr . 5. M^2^ .

Schlosser-Werkzeuge sehr billig
zu verk.  Saalgasse 38, 2Jtnls ._

Schöner Vogelkäfig billig
zu verk. Werder str . 10, P . l. 66808

Bvrfenster , vorzügl. Balkonschutz,
1.25 auf 2,25 Mtr ., Badeofen , sowie
i. Mädchenkleider f. 14—20 I . u. ein
fast neues eleg. Damenrad zu verk.
Rauenthalerst raß e 18, 2._ _
Gr . Hostor , Erkerrahmcn » Rolläden,
Polstertüre . bi'b. Fenster spottbillig
Wellritzstraße 43, Eisenhandl . 8 5889

Gut erhaltene Holztrcppe
mit Geländer billig zu verkaufen.
Ed. Wehgandt , Kirchgasse 48._

Wegen Wegzugs billig abzugcben:
gr . eis. Flaschengestiell, do. Bügelofen,
solid. Holzkoffer mit Eisenbeschlag,
Wäschetrockengcstell, div. Einmachgt .,
Eneraos Kamm mit elektr. Batterie
u. Aüweisung ._ Arndtstraße_ 1, 1.

Wellblechdach mit 2 Oberlichtern
zu verk, Jahnstra ße 10, Par terre.

Pensee oder Stiefmütterchen,
alle Farben , verschied. Tausend abz.
Hagedorn , -Gärtnerei , Wellritztal.

Wachsamer deutscher Schäferhund,
od. sonst. Hofhund , männl . Tier , zu
kaufen gesucht. Offerten u. O. 592
an den Ta gbl.-Verlag erbeten ._ __
Getrag . H.-Änzug v Herrsch, zu k.

ges. Off . u. F . nach Wlerstraße 35,

Piano , gebr., geg. bar _
Off , ii.  Sb J .07 an den Tagbl .-Verlag .

Gut erhaltenes Klavier
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 586 au den Tagbl.-Verlag ._

Zu kaufen gesucht
1-t. Nußb -Spiegelsckir . ein Vertiko,
1 H.-Schreibt ., 1 Eisschrank. Bitte
Postka rte nach f)artstraße 17, 1 lks.

Kasse,
gebrauchte, billig zu kaufen gesucht.
Aufrecht, Lanxiaasse 86.

Gebrauchte Möbel,
Pianinos , Kassenschränke, ganze
Wohn.-Einrichtungen , Nachlässe usw.
k. g. sof. Eassa. Herm an nstr . 8, P art.

Gebrauchte kleine Kontrollkasse
f. Bier u. Küche, sowie kleines Steh¬
pult mit verschließbarer Schublade
zu kaufen gesucht. Offerten u . K. 60
an Tag bl.-H.- Ag,, Wilhelmstr . 6. 4806

Emaille -Herd zu kaufen gesucht
NoÄstraße 7, Vdh. 1 lks. _ 8 6884

Gebrauchter tra 'nsp . Kessel
zu kaufen ges. Gövenstraße 12,  2 r.
Efeuwände , Lorbeerbäume «. dergl.

Kübelpflanzen , f. Garten -Restaur . zu
kaufen ges. D otzheimerstraße 39, Lad.

Efenwände zu kaufen gesucht.
Taunusstraße 43.  Part ., Kos r.
Eisen , Lümp., Flasch., Pap . k. u. h.

ab H. Arnold , Aarstraße 7. 86476

Gepr . Handarb .- u. Turn -Lehr.
sucht Beschäft. ; auch Nachh. bei Schul-
aufg . Off , u. V. 588 Tagbl .-Verlag.

Sekundaner
erteilt Nachhilfe. Offerten u . F . 661
an ben Tagbl .-Berlag.
Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder

i. 30 St . i. K. d 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zeugnisabschr.
SchreibmaschiuewaUb. Reugasse 3, 1.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-llut . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
zeit . M. Go-tz. Räderallcc 10, Part.

Violin - u. Klavier -Unterricht
ertchst billig. N. Hirschgraben 6,_ P.

Klavier -Unterricht ert . gründl.
n . leichtfaß'lichster Methode j. ,kons.
geb. Musrklehrer (am Kons, tätig ).
Monatspreis 8 Mk., wöch. 2 St . Off.
u . N. 107 au Tagbl .-Verlag . 86856

Gefunden eine Zigarrentasche.
Abzu>holen Riederwaldstr . 10, 3 lks.

Trauring verl., gez. 6 . v . 22. 8. 07,
Abzug, gegen Belohn . Schuhmacher
Fuchs. Seerobeuistraße 13.

Verloren gold7 Brosche m. Bild,
M. d. 28.. auf dem Woge v. hier Nach
Biebrich, Schierstein , Schiersteiner
Chaussee retour ' nach hier . Abzugeb.
g. gute Bel . Uorkstr. 12, 2 r . 86797

Verloren
ein Federboa , schwarz, am 30. März.
Gegen gute Belohnung abzugeben
Pens . Internationale , Leberberg 11.

Zugelaufen ein Hund , weiblich,
havbgr., hellgelb, weiße Abzeichen.
Äbzühölen Scharuhorststraße 27, P.

Privatmittagstisch in u. a. d. H.
Walkmühlstraß e 8, Part. _ 8 6420

Guter israelit . Mittags-
u. Abendtisch billig Langgaffe 6, 2.

Privat -Mittagstisch
im Abonn. 66 Pf . Sedanp latz 7, 2 r.
Umzüge per Federrölle bes. billig

P . Ch ri st, Nettelbeckstraße 12, HH.
Elektr . Klingel -, Tel .-Änlagen

sowie Rep. w. pr. u . b. ausgef . Phil.
Becht, Bleichstraße 18, Stb . r . 86164

Elektr . Klingel -Anlagen
werden prompt u. billigst ausgeführt
Herrnaartenstraße 12, Fr . S chälck._

Laden-Einrichtungen fabriziert
sauber u. billig m allen Holzarten
Schreiuemneister Späth , Markt¬
straße 12, Vdh. 1. Leistungsfähig für
alles diesbez. Lager in  Thekeu re.

Marmoriische w. geschliffen
u. poliert u. alte Grabsteine g«-
reinigt Ludwigstraß e 14, 1._

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u . billig.
Fr . Schwnlbach. Nerostraße 34.

Ausarb . von Sprungrahmen 5,
Matr . 4. Tap ez., Herderstr . 2, H. P.

Jg . Masseur u. Krankenpfleger
ist noch einige Stunden frei , auch f.
Nachtwache. Wellritzstraße 32, 2 r.

Herren -Anz. w. unt . Gar . anges..
Hose 4, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Reim , Aufbüg . 1.40 Mk. Must,
z. D . H. Kleber. Hsllmundstr . 86, 1.
Erstkl. Schneider , empf sich, h, T. fr.
Tel . 8645. Bleichstratze 10. 1._

Kostüme, Kleider , Blusen,
eleg. Anfertlgu -ng» mäßige Pvetse.
Sor ge, Rheinstvaße 87, 3. 86869

Kleider, Bluse », Kinderkleider
werden zu den billigsten PreiEu an¬
gefertigt bei Krarrmne, Wallufer¬
straße 7, Mittelbau 1 St . links.

Weiß- u. Buntstickereien w. schnell
u. bill. anges . Be rtramstr . 20, 1 l.

Monogramm -Stickereien .
f. Wäsche-Ausstattungen liefert tn s.
Ausf . W. Heller,  Hochs tättenstr .2, H. 1.

Hüte
werden in u . außer dem Haufe schick
garniert , Siegler , W>ebergasse 45.

Hüte
werden schick garniert u . modernisier!
Walramstraße 21. 2 r.

Friseuse nimmt noch Stunden an
tChamponiereii u . OnduIieDen). R.
Hellniunidstraße^29, 2 lks,_ 1-6624

Geübte Friseuse sucht n. Damen.
Herderstraße 31, Part erre . 8 5870

Geübte Frisenrin empfiehlt sich.
Göbenstraße 9, P . , 8 6790

Perfekte Friseuse n. n. Damen
an. 'Bismarckrtng 34, H. 2. 86870

Wäsch, u. Feinbüglerer
Spez . für f. Herren -,,, Herrsch.- u.
Fremdenw ., fein n . bi'll. Beste Ref.
Frau Balling , Neros traß- e 18 , H . 2.
Wäsche z. W. u , V.. Gard . z. Spann,
werd. anigou. Kirchg aste 58, 2 links.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird ' stets schön u . billig besorgt, auch
nur zum Waschen. Eigene Bleiche.
Sonnenberg , Rambackerstraße 79.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen , schön u. pünkt¬
lich besorgt. Eigene Bleiche. Frau
Velte , Sonueuberg , Platterstr . 84.

Geld gibt diskret
zu mäßigen Zinsen aus Wechsel od.
Schuldschein, Rückzahl. n. Vereinb.
Näh. Hir schgrwben 8, 1._

Junger Herr,
unabhängig , sucht Dairleyeu von
1500 Mk. v. Herrn od. Dame bei
gut . Sicherh . u. hoh. Vorzins . Angeb.
erb, u . T . 595 an den Tagbl .-Ver'lag.

Beamter sucht Familienverh . h.
ein Darlehen von 1000 DK. gegen
gute Zinsen auf 1 Jahr . Offert , u.
„Hoffnu ng" postlag, Schü tzenhofstr.

Wer tauscht
Er-cheriibettstelle gegen Toneten ?̂ Nah.
im T agst!.-Vorlag ._ __ 86803 Ba

Schutt kann gegen Vergütung
abgeladen werden . Näh. Saudgrubs
A. Müller , Wavdstraße. , _ ,_

Schöner Spitz zu verschenken
Dotzheimerstraße 21, Laden ._ 86905

Gebild . Familie auf dem Lande
nimmt Kind in liebevolle Pflege u.
Ersiehumg. Offerten unt , E. 594
an den Tagjbl.-Verlag.

kleine Fremden Pension
in guter Lage bill. zu verkaufen. Off.
u . 4». Le»S an Tagbl .-Verlag. 86 -72

SitzmöderfnUrrk,
gut b.schästigt, vorzügl. eingerichtet,
unter güneigen Bedingungen' zu »erk.
Off. unt. iiL. 59 « an den Tagbl.-Verl.

Mittleres
Koiooralwsren- Geschäfte

seit 18 Jahren beffehmd, umständehalber
per sofort zu verkaufen. Für strebsame
Leute i-chere Existenz, da bessere Kund¬
schaft; ca. k>—6«>0o D!k. crtordcrlich. Off.
u, J . 5s » an den Ta gbl.-Verla g.

Ur HsrrWOm
Ein Paar hellbraune Wallache

(Ungarn), temperamen-voll. vierjährig,
egales Gespann, ohne Abzeichen, korrekt
aut Beinen, flotte Gänger, vorzügliche
Traber , lamnffromm, sicher ein- u. zwei-
spünnig gefahren, schcufrei. bahn- und
ankowohilfromm. mit einem neue »»
siivcrpintLicrtctt Ges,t >irr chobeleg.),
einem sechstitzigen , tiruerr Break
modernster Bauart (noch nickt gebraucht)
stehen preiswert zum
Berkaus. Pferde mit
Geschirr auch allein zu
verk. Bei Wem? zuerst.
im Tagbl.-Verlag. Bi

Gutes Laufp erd
wegen PtatzmangclS zu verkaufen
Ae lostratze i7. _
KsgiMrde.
Pa rknraßc 59, Eing ang B .ngertttraße.

!3skls-Zö!leni?ks!
4 Monate alt , pochedl« Tiere , wegen
Raummangels binig abzugeden.

S Sri»-- nt . Unter dm Eichen.

I» rfltft Teckel ia
Habe n<oh 2x2 pr . Teoikipl aue

inei er mit iS # 1, u . Eiire .; pr . pr.
Wal ' ine segalas u. ci. mit <»E 8.
B- Iiresjjjr . pr . Emmo Forst billig ab¬
zugeben.

__ Alte  Kol onna de 20._Biber -Reste LWT
Hemden und Rest« für Schurzen"ÄLff"Wöttvstrchc!).

Briuante «.
G «„ igr Gelegenheit . "WH

Eine Reüpart e rilantringe werden
zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.
C.  8 ruck, Kirnuaajse 38, Enlr . Tel, 2196.

t neue ödilofl-tlüridit
abzugebcn. Wb . i. Lagbl.-Verlag. L&

14  Driamal-
KlkMeWNseii

des bekannten Maler»
’Willheüsn Thielmann,
preiswürdig zu verknusen im
Verlag des Wiesb. Tagbiatts . *

pedoeurö. MaWimer.
innen ganz eichen, mit reicher
Schnitzerei, großer dreitür . Spiegel-
schrank, 1 Waschtoilette mit moderm
Marmorplatte und Spiegelaufsatz,
2 R -ach tsch ränkch en mit Marmor,
2 Bettstellen , zusammen Mk. 390.—>.
Möbellager Blücherplatz 8/4 . 86438

Eicheu-Speisezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingverglas ., Umbau mit Spiegel
und Nische, Kredenz-Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstühle, komplett,
Mark 620.—•. LWbellager Müchcr-
platz 3/4. _ _ _ 8 6445

WegzAgshalber.
1 eschener schöner Diwan , 1 runder
Mahagonitisch , 1 Bett , Sprungfeder¬
matratze , gestrichen, Rußbaum , eine
Waschkommode mi't Acarmorvlatte,
gestrichen, Nußbaum , 3 eins. Tische,
große, Allssichtsturm  Nr . 4. Biebrich.

| Kasseilschrmik,
gebraucht, aber sehr gut erhalten,

U zu ve kaufen. Offert, u. 4«. &« «
I an oea Tagbl -Verlag. F64

Ein amerik. Ausftellung«-
schrank mit Spicg .lrii .r-

wand und Glass .Älcbetüren, ! Reflektor
für Ladentüre, 2 Firmenschilder, 1 Erker
mit Entrichtung wegen Umzugs billig zu
vcrkalnen. Papeterie HioUiiusky,
Kl. Burgsiraße 8._ _ _

KWW -WMWW
W Mkl -M « :

Wiege, Wickel-Kommode, Ammen-
stuhl, Körbe für Kinderzeug , Eimer
usw.. alles weiß und blau ; sern«r
1 Universal -Kinder -.Stu .hl und ein
Trocken-Gestell, gut erhalten , billig
zu verkaufen . Näheres tm Tagblatt-
Kontor. _ *

Theke,
3 Teile , rcchtwinkelig aufzustcllcn,
mit Aufsatzpnlten. Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzgcr-
gasie 32/36. im Hof. *

Laden-Einrichtung
für Zigarren - u. Kolonialw .-Gesch.
geeignet , Regale , Theke, amerik.
Kontoroll'kasfe, Transparent mit
Aufschrift „Zigarren ", gr . Firmen¬
schild, sowie Zigarven (Restbestände)
sofort billig zu verkaufen . 4260

Ij.  Leirher , Grabenstr . 2.

Ktost
der Wiesbadener Ansstellnnst,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie -Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend -geeignet, billig zu verk.
Näh eres im Tagbl .-Verlag._*Berarwa-Treppe
in Eise», leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufe» durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerver g 8. *

200 * Ztr . Dickwurz zu verkaufen.
Bierstadt , Talstrane 7.

Kleine Pettsio;;
sofort zu kauicu gesucht. Offerten unter

5 » fl  a n den T agbl.-Verlag._
Frau© rossfiii t9 ~

«irabenstr. 26, £ £
empf . sichv. geehrt . Herrsch , z. Auk.
von ut crl». Herren -, Dsmen - «»
Kindertl . , Beizen , Möbeln » Golo»
Strv .»Bri >!. u . UochUrc. Postk . gen.

Gesell föWise küsse
kaufe zu höchst. Preise » gut erst.
Herren -, Damen - u Ktnderkseiser,
Möb >l, <« ol », Silber n. Brillanten.
L«»I°M«»«-»kk!lli».Metz,gerga?se29»

_31 )«i reiepho« 390 4«  _
A.Geizhals.
kamt zu hoycn Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damcnkleider,
Möbel, g.Nach!.,P -andsch.,Golv , « Uber
u.Brillanten .Zahnge biffe.A. Best,  k.in- H.
Bester Zapler Wiesba «ns ist «»ur

Lt»
Metzgergasse 27, Telephon 2079,
f. aut erst. H.»»Damen - u . Kinserkl .»
Pelze , Möbel , a»«eö Kolb , S -lber,
Bri ll, u . ganz « Nachl . Post ». g>»»

Frau WLM Ms iiser,
141 . Weber a *»e9 . S. keinLadeN,
zahl! die allernächsten Preise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möb el,Gold, Sllber , Nacht.  Po -lk.gen.

Sr -hiIf 'et % ZZ 6-It‘
zahlt die höchsten Preise f. getrag.Herren,
u. amenfleibtr, Militäriachen Möbel.
Pfnudsche-nc, Gold- und Sckbersachcn.
Btirellungru werden p. bcjorgt.

Spiegel -Kleiderschrank,
Nußbaum, aus Privath ., gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offert, mit genauer
Preisangabe u. Größe unter 8 . 594
an den Ta gbl.-Verlag._ _

laufe EjU.-WWN.
Offerten mit Preisangabe an «Be» i
liappeller , Dotzbeim.

DamerrfahrraÄ-
modern , gebvaucht, aber tadellos er¬
halten , gesucht. .Billigste Angebote u.
N. 590 an deu Ta gbl.-Verlag.
Bitte ausschneiden.

Lampen. Papier , Flaschen Eisen rc. kft. u.
holt ab 8. Sippnr , Oranlcnstr . 54, Mtb.

M!e naöj Um  perle
f. Lumpen b. 6 Pf . , ausrangi -rtc
Wäsche 10 Pf . , wollene Strümpfe
25 Pf . p» P,d . A. Mnrfilij »»,
Lumpen- una Papierhll ., Hellmund-
straste 29 . Reel « verwogeu.

SolventerF-rchmann
sucht kleinere, nachweislich
8»tiiOi. # )ittfWi
Off. n. »' . » » » a. d. Tagbl.-Verl.

lioterriciit ii. Pension
für Srliiiler hiilicrer i,el »r-
4n ««alien , Vorbereitung zur 4- 1« -
jiiliria - I 'rcin itl . -S' rii Tann , be¬
sonders für nicht versetzte Schüler
mittlerer Klassen . B 5125

Dr. phif. Fs anz Heimann,
Jabnstrasse 29, 1,

unmittelbar am Kaiser- Friedrich-King

MW !S « K
für Knaöeir und Mädchen

. jeden Alters. ——
Nachhilfe in sämtlichen Fächern durch

staatlich geprüfte Lehrkräfte.
FratizäsisiU « u . engl . Konversation.

Die neuen Kurse beginnen Anfangs
Slp ' il.

6k86iiw . 8od6rn !f6im,
Nstsesnrimerstrafie5. - Tel. 3083.

«Cm,i Iä«« a«. » Interrfclif e,teilt
Mi» .Uuorc, Kluimtr , 5 ;, 1®.

Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den7. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer au Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ick
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die ScIiliissprfifBing
wird in der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst. Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, daß Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klas&s
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
D. F’stfeer, Hofrat,

Ätlelheidstrasse 59.

i a,nris ><‘iiiie SnstitHlrice donna
Iei;oi ig, gram. conyerB. tau nuestr. 34,1,

Italien . Unterricht erteilt Si 'gnLa» H Moritzftr. 40. 2.



Seite SO, Freitag, 1. MP« 1010 . Mesdadener Tagblarr. M r̂gen-AnSgave, 3. Matt, Nr. 14».

Wiesbadener

Pädagogium,
staatl.Im.  Mli.Fritatnknla.

Griss dl . Vorbereitung
Für alla Schul- u. Miliiärexamina.
^ Arbeit- n. ftadiiiili'estuniieii
für Schüler höh. Lehranstalten.

Wiederholt haben infolge Be¬
suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Schiller das ver¬
lorene Jahr wiedierge-
u onnun . sitxengebliehene
©her - u . Untertertianer
nach viermonatl. bis einjähriger
Vorbereitung mit Erfolg die
Einj . - Prüfung abgelegt.
I U . a . bestanden 1. J . löOÖ
von dreizehn Schülern
des Instituts , welche sich
vor der Königl, Regierung dem
Examen f. d. einj.-freiw. Militär¬
dienst unterzogen, elf.

Aufnahme der Schüler vom
8. Lebensjahre an.

Dr, E. Loewenberg,
Institutsleiter mit Oberlehrerzeugnis,jLdellieiditrass « 4S.

wünscht zwecks Weiter-
iytit bildung in Englisch oder

Französisch Stunden bci möglichst
nationaler Lehrkraft. Gest. Off. unter
Hi. 5 » 3 an den Ta gbl.-Berlag._

Institut
Ile
Rheinstrasse
103
Telephon 3080.

flaaüeis-, Scheili-1.
Sprachleliraastalt

Bcjinn neuer'
O- er» (1 4 - Monata -Hnrie

am 4 . April,
dar 7. Monat, sow. anschliessende
Fortbildung »- u. Uebungskurso

■ind Iionorarfrei.
Stellennachweiskostenlos.
Einzelfäcbar-Beginn jederzeit.
Tages- und Abend-Unterricht.

I*ro «jseltie frei.

English lady.
Mrs. Hobert Jfair - Paterson

erlaubt sich mitzuteilen , dass der
Klassenunterri ' ht Montags y. 4 - 5 Uhr
nachm, »l,gehalten wird. Beste engl.
Kcnvers. Privatstundeu auf "Wunsch.
Nerotal 6, Part.

IMrisdi-fesif. §g
Handels- 11. Sclireib-

Lebranstnlt,
Institut 1. Ranges

und
Mm

(Inhaber : Emil Strnns ).

38  Illieinltrnfc 38,
Ecke Moritzstr.

Weginrr bev

Ofter-Kurse
am 4. April.

Mornlittag -, Hlachnrittag-
und Abendkurse.

Besondere
Damen - Ubtet .nngrn.

Anrneldnngrn täglich

D Prospekte kostenfrei.

»̂
',r-

-w

.Wlavier-Uuierricht,
ptgT* Wiener Methode.

er!, mit sich. Erfolg alle stufen bis zur
knnstl. Reiie. Vorzug!. Rcifezeugn. Mari,
Habich. Pianistin, Nanenthalerstr. 19, Ir.

GesttttgstlMÄe
für Anfängerin gesucht. Gefl. Off. mit
Prei ?angabe unter ER. sh 3 an den
Tagdl.-Vcrl:g.

GolS. Lketterrarmhazw
(KonjirmatioiiSand.) verlor. 1. Feiertag
KapeUenstraßc, ob. Dambachtal. Ehrl.
Find . g. Bel. Zwecks Abhol. Mittet !.
U. ..Oaaljibsrlieit “ hauptpostl. erb.
teiiiaW"

13 ianrr.-Ctu!u.(Sihcdtfenleb.
Gegen gute Belohnung abzugeben

Hotel Reich Post.

Mp " Massage
Sitsssei , Ncrostr » 2), j,

von 10—7 Uhr, auch Sonntags

@9MassvS » anMla » SBscaflp — < (pumnmiaff

S)Ä
■ feien

für den

Ifeostfors
Gebrauch

* * * rr.erden bei dem
^uartalswechfel wieder
erforderlich. « « « « »

Kr!eNlS»te

KrLsMgei 'WMb

«H ^ ir empfehlen uns «
zur Lieferung der- &Izur Lieferung

feiben in jeder Ausstattung
zu billigen Preisen. * *

L.Acheüenberg^
Dofbuchdruckerei
Wiesbaden
Langgafie 27. * ®egr, im-

* * Fernsprecher 6650 - 53 . * »

ZMMMtjMenv.GriAru
aus den Friedhöfen empfiehlt sich
Tr: ui ». Sci »svs»«i « . Rancnthalerstr. 7.

Jairrröbet rag 8 M ark ._
Vettsedcrn w. sorgfältig b. Dampf

gerei nigt Herm annsir. 18, 1. St . L6689
Waffaa » Fr au Mtüii Gtl sert,
MtUslustt . Fri .drichstraße 47, 1.

Managen
werden auSgesüiirt Dotzheimerstr. 35, V.
links. Amali e d er a ; li . B6195

Ntaffage — Maniküre.
Römertor 2 , 2 r . »’r . BUsert.

ln (fase-ii.ltanit-fnloii
9- 12. Kirchgasss Itt . 2. 2- 7.

Damenbedienmig. Inhaberin A. Miller.
Sonn - u. Feierta gs von 10—1 geöffnet.
Mamkure—Masiae e

Anus Ed«cnbricli . Rheinsiraze 18,1.

Iinultigcxpiö,Jiirenolosin
Jrie&tidiMe8. Mlb. 1.
Khrenolsgin!

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schacht":ra ste8, Bdh .,B . Frau -» « er.
BerühmtePhrenölogin

u. Chiromantin f. Herren u . Damen
Adler stratze 45, 1 St . Elise Wolf.

ßkiUMe MmWn.
Nerostr. 12, 2. Frau Susan ne Lrünwsld.
Frau Nraloaln.
Echarnftorststrasie itt , t . Etage.

Herz!. Bitte.
Welche best, gutsituierte Persönlich¬

keit würde mich di skr. unterstützen?
Dankbare Zurückerst. Offerten unter
D. 693 an  den Tagbl .-Be rlag. _

I
wünscht deutschen Briefwechsel mit ge¬
bildeter Persönlichkeit. Off. U. S®©
an den Tagbl .-Be rlag.

Tätiger Teilhaber
Mi! 15—20,000 lü.
für rentables Geschäft hier in Wies¬
baden gesucht. Off. unterK . 5 ©4
an den Tagbl.-Berlag.
Mit 80—40 Mw Md.

sucht erfahr. Kaufm., 50 I ., Verb., an
nachw. lukr.Unternehm, gleichw. Branche
Beteiligung . Gcnügcnde Sichcrh. cr-
wrderl. Offert. uni. .la . SSttan Tagbl.-
Berlag.

iautionsfäl). Kaufmann
sucht mit seiner Fran eine
nachweisbar gutgehend«
T-itiale zu üderncinuen . Off.
u . e.  s » :* an Tagvl .»Berl.

Herzliche Vttte!
Welch' edeldenkendcr Herr oder Dame

würde einen unbemittelten jung. Mann,
26 Jahre alt , zum Chauffeur aur-
bilden lassen? Offerten unter 8 . 50«
haup,postlagernd.

Kind
wird aufs Lund in Pflege genoimiwcn.
Näheres Lehrstraß e 2, 1 rechts

sDsHaut-,Haril-
u. Blasenleiden (Geschlechisl.). Speziell
alte Fälle . Kein Qnsck,ilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B5941

Kobcrt Dressier,
Kurinst tut f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 11 (a. Rheinür.). 9—12n . 3—8.

Sei sehr Bielen Jpraiiemelönt
und Fragen ist mit Erfolg d. Natur-
heilver adr. zu empfehlen. Beratung u.
Belehr, hierüb. a. Grund 25-jähr . Erfahr.
Zu sprech. nur für Damen . Besuchs-
anzcige erbet. Frau SincttcUvr,
Ludwigstr. 29, 2, Frankfurt a . M.

M '- Damen L,?.
Aufnahme bei i»Ver -s.er , .Heb.,
La nae » bei Frankfurt. _

A . . . - il finden freundl.An!-
■*£ £! *! «Cif . nähme bei einer Heb¬

amme Str . Diskr. Auch brieflich Rat
in all n Fällen. Frau « wart,
Ceintuurbaan 121, A msterdam » F1 15

Herr,
Mitte Zwanziger, Kaufmann, wünscht
zwecks anregender Unterhaltung und
Pflege der Geselligkeit während , der
Abendstunden ?c. gemütlichen gleichen
Anschlust an Gleichgesinnten. Offerten
unter « . 593 an den Tagbl.-Vcrlag.

Perf . Ariscrise
empfiehlt sich Friedrichstratze 18» 1

!ZjUU

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Ltrzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Ziinmer -Etaae in bochtomroriadlem
hause in bester Geschäftslage teilen?
Off. u. F . 343 an den Tagbl .-Berl.

Ein Kind wird in güte Pflege
genommen . Platlerstraste 50, 3 links.

tÜST Heiraten "MH
jeden Stande ? vermittelt reell

Frau S«»n «»n , lliömcrberg 39, 1.
vermittelt reell

! ! Fran VJehner,
45 Friedrichstraß « 45 , 1.

3mg.gell®,engl.Siae,
Mademider-Mwe,

liebenswürdige, nahe Natur m. schöner
häuslicher Einrichtung, wünscht m. nur
best,, gutsituiertem älteren Herrn zivccks
.Heirat bekannt zu werde». Off. unter
«l . 1°.r an den Lagbl.-Pcrlag . BiS .3

UsMetzNe elegante Mm.
lebensfrohe junge Witwe, sucht Bekannt¬
schaft mit nur älterem reichen Herrn
zue.kS Heirat. Offerten unters , o«--?
an den Tagbl.-Berlag._ B6914

Heirat.
Herr , Anfang 50er, in höherer

Bea-Mtenftelluarg, sucht die Berannt-
schaft einer freireligiösen , getnldet .,
häuslichen n. etwas vermag. Dame
von heit . Temperament , rm Alter
von 85—40 Fahren , um sie , ernem
mutterlosen 8-jäb,ritzen Söhnchen ans
neue Mutter zuzufuhren . Gefl . Jpg.
mit Photographie ^ , aussuhrl . Dar.
legumg der Verhartnipe unt . A. oa7
an den Tagbl .-Verlag_C. W., Mai»!. Ilttflhtxfl.

Warum keine Antwort?

ZWWörts kann dar Vierbadener Tagblast %
durch folgende Agenturen bezogen werden:

Auringen : Wilhelm Neust, Langgaff«.
Biebrich: die bekannten 32 Ausgabestellen.
Bierstadt - Albert Heberlein , Erbenheimer»straste 16.
Bleidenstadt : Peter Bester, Stiststraste 12.
Brcckenheim: Franz Schwarz 2er, Waldstraste.
Vreitbardt : August Becker, Agent.
Burgschwalbach: Jakob Schönborn , Tünchermeister.
Dauborn : Georg Adolf Knapp, Küster.
Delkenheim: Heinrich Schmidt , Wiesbadenerstr.
S' iifcfu-im - Karl Schmidt , Neuaasse 56. und die
^otzperm. bekannten 12 Ausgabestellen.
Eltville : Johann Rath , Nosengasse 11.
Erbach: Joh . Pusch 2er, Erbachcrstratze.
Erbrnheim : Frau Stotz, Wwe., Neugasie.
Frauenstcin : Karl Emmelhainz , Dotzheimerstr. 82.
Geisenheim : Christian Sprenger , Bergstraße 14.
Hahn i T.: Frau Hölzel Wwe., Bahnhosstr . 13.
Htrborn : Jakob Walther.

Holzhausen a. b. H.
Holzhausen Ü. Aar:
Idstein:
Igstadt:
Johannisberg:
Katzenelnbogen:
Kirberg:
Klovvenheim:
Königshofen:
Lg.-Schwalb»ch:
Laufenselden:
Marienberg:
Massenheim:
Nastätten:
Ncuhof:
Niedernhausen:
Nieder-Walluf:

August Blum , Schneidermhister.
Ludwig Stöstinger , Klosteöstr. 117.
Frau Schlotter , Veidenmiihlweg.
Gärtner Karl Martin.
Chr . Sprenger . Geisenheitn , Berg¬

straße 14.
Heinrich Schweizer, Bahnbpfstr . 3.
Ludw. Kraus , Wegewärterj Langstr.
Taglöhner Josef Gilbert . ^
A. Villmar , Niedcrnhaujjen. Id-

steinerstratze. ^-
Philipp Buss , Brnnnenstraße 3.
Fr . Möbus , Nathausstraste^
Schneidermeister Albert Schneider.
Friedrich Noch, Hauptstrastff 28.
Jakob Werner Wwe., Wilyelmstr . 4.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinersttaste.
Willibald Bug, Petersgaffe 51.

Norbenstabt:
Oberlahnstein '.
Oestrich:
Panrod:
Rambach:
Rüdesheim:
Schlangenbad:
Schierstcin a. Rhn
Selters:

Sonnenberg:

St . Goarshausen:
Wallau:
Weben:
Weilburg:
Westerburg:
Wildsachsen:
Winkel:

Heinrich Hörner . HauS Nr . 165».
Peter Hecken, Hochstraße 72.
Ernst Knauf , Feldstraße 3.
Schneidermeister Ludw. Elsenmüller.
Friedrich Beltz. Gartenstraße 8.
Adam Jung , Frtedrichstraße 1.
Buchhändler Eulberg , Nheingaucrstr.
Wilhelm Hell, Marnzerstraße 21.
Gustav Hehmann , Ortsdiener.
Fr . Kath . Wiescnborn , Rambacher-

straße 5 u. die bekannten 5 Aus¬
gabestellen.

Küster Karl Greifs.
Friede . Wilh . Rübsamen , Neuftr.
Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Heinrich Matz, Limburgerstraße.
Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm¬

straße 8.
Peter Krissel.
Adam Kaufmann , Domherrnstraß «.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der ver!ag.
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Eeibrsr.teu

Lokal-Sterbe-versicherungs-Ache.
Gut fundiert. — Reservefonds 180,000 Ml.

Eintrittsgeld mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend,
nureldungen bei den Her en: ESbrhardi , Westendstr. 24; stoll,

simmermannftr. l : tenias , Gneisenauftr. 1; asies , Friedrichstr. 12; Ernst,
iUppSbcrgstr. 87; iconnlierg « Scdanstr. 11; Bersres , Blücherstr. 22;

Balm , Hermannstrahe 12; Bi »•*»*, Feldstratze 20; » eusingr , Gneisenau-
(bafee 8 ; Soiiiriiier , Moritzstraße 15; Sprnnkcl , Moritzstraße 27;
Waith « ' ', Nerostr. 42; W «-äatier . Heklmundstr. 43; ®lpi >, Herderstr. 35;
beim Ehrenvorßeenden Weil . Hellmimdstraste 38, ttnb beim Kassenboten
B« rsrtaün *er . Ziethenring 13. F 337

auf den Erlebensfall bei der seit 1838 in Ber lin bestehen ien
IPresMss . Kenten -VertichPrunsi - lnstalr,

ßeffeilidte Versfekninpattsta!!.
EinlcommemiserliJiästinsf , Aitersverüergiin ^ .
Kapitalversich . für 8te «etlessLS, ^ SlRtälrrljeMEsst, Ass.»-
■<© "snr . — Aufn . ohne ärztl. Untersuch . Portofreier
Rentenbezug ohne liebciisicnsnis unt. den von der 9

Birehtion zu erfahr . Beding;. — Strengste Verschwieg. Näh. Auskunft, |
Tarife n. Prospekte kostenfr . b.CSsr .Sö mhartS »i.Wiesbad ©n,Kranzpl . 2. F59 |

NZum ^ erftenHaL in Wissbaden ! !
Bon: 1. bis 30. April:

Deutscher llof «,®ol̂ e
Herste : Erstes Konzert

des L. Haruburgsr philharmonische» Orchesters, gen. das Hamburger
Kadetten-Chor.

15 Man« stark. 15 Mann stark.
Zn zahlreichem Besuch ladet ein Achtungsvoll Mai Eller.

und

Kapitalteil

OOOOOOOOOOOö
0

SfS

Stramfete -ManiMir

Mail
Friedriciistrasse 29,2 . Stock,
gegenüber dem Hl . Geisthospiz.

Pariser Mouveautes . 9
¥ Straussfedern, Reiher, ¥
v Boas etc. etc.
0 werden nach neuester Methode 0
ft gewaschen , gekräuselt , gefärbt , ft
¥ unterlegt , auggebessert und wie ¥
0 neu hergerichtet unter billigster y
A Berechnung . 0
noo o oo <s> <s> o OOP

Mahagoni-Salon,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prtsmen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücke
werden abgegeben. Näheres im
Tagblatt -Kontor.

8Z.mnrs !Zi Sie „Müller Exträ ^ orken ?\

Ziehung am ll . u . 12 . Mai

nm AiissteUaiaff»- ^ Ä

Lotterie!
d«r Internationalen Motorboot- und
^stören -Ausstellung, Berit» 1910.
1S»«HS |rlTnrrrT..| Loa»

__ B7SS Gê rüme I. Gesamtwerte v. Mark

8MSKWW
im ~Worte von Mark

Bmmmm
8WEDW
4l || I| lplfliillIl

! Lose ä 3 Mark,
| in allen Lotteriegeschilfton u. durch F| Plakate kenntlichen Verkaufsstellen, jI Generaldebit: Bankgeschäft-
1 LudL RHiillei *&Co.

in. Eerlin C ., Breitestr . 5^ ,
__ _ _ aäjl Tel.-Adr. : GlUcksmlÜIer.

peil JUatmanacls
verkaufe ich die noch vorhandenen Offen-
bachcr Patentkoffer (eckst Rindleder mit
4-fachem Verschluß), Reise-, Schiffs- und
Kaiserkoffer(Marken, die sich bis setzt
vorzü stich bewährten), sowie meine Rest-
bcstände in verschied. Reiseartlkeln zu
jedem nur annehmbaren Preis 4325

Neugaste 22 , 1.

KiWg HÄhMlsllMU
WWWer.

150  Pfund II . Ml.,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F63

Rheinisch-Westfälischer
Geflsta «lfutt «r »Bers . . Neust, a . Rh.

Schöne Büste!
IdectL jederr Dame!

Dr .DraüssBüken -KkiXier,
Erfolg gar., große Fl . Mk. 5.—,
Probe Wk. 1.—. Diskr. B 6313UersklldhMS!!. lenz,

Wiesbaden , Postfach 68.

Mastur Kelke ' s
Herlroeise.

IVIOfach bewährt, wo
andere Hilfe versagte.
Zeuon. z. D. Sprcchst.

3—6,Sonniags10 —ILUhr.WiksbaVe « ,
Luisenplatz 3.

4» Damen 4*
erhalten diskr. Rat u. Ausk. durch natur»
h-ilkundige Frau . « Sar » Wilcke,
Thure Brand-Maffeurin, Asrkstr. 18.

Cages -Veranstüliungeii. » Vergnügungen
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr,
^Konzert . 8 Uhr : ine Abonnement

sti, kleinen Saale : Kammermusik-
ADenÄ.

LSnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Der Graf von. Luxemburg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Siiwone.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Dorf und Stadt oder : Das Lorle
vom Schwarzwald.

Malballa -Thrat -r. Absuds 8.15 UStr.
SRorltcaurp.

Walhalla (Restaurant ). Llbds. 8 Uhr:

Llnia - Theater . AbendI 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Liovbon - Theater . Wilhelmstvatze 6
-Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kincphon - Theater , Taunusstraße l*
Nachmittags 4— 11 Uhr.

stoüschuh- Palast , Awsstellungs »Be-
Hide . Täglich
vorm ., 3—6 na

„ jffrret 11— 1 Uhr
»m.. 8— 11 abends.

Lnaastr -Bikteria -Brrei «. Nachmittags
botx 8¥i  Uhr ab : Handarbeit s-

Â rrÄrrnn . Mbeudö 8 biL Ist Uhr:
»ieseutttrnen.

Wieödaoenet Fechtklub. Abends 8 btZ
10  Uhr : Kecksten.

«»chtrr - AereiniMtrg Wiesbaden.
Uhr: F-echten. , ^ .

»bilharmanischer Brrota (E . B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor»

TurngeseNschnft. ,8.3st W M Uhr:
Turnen der Man -nerabtetlungen.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:Kürturnen.
Kneipp - Verein. Abends 8.80 Uhr:

Versammlung.
Stenographen- Verein GabelSberger.

Ansangcr -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim-
«,«r 26. Vereins - Uevungscroend
8.30 Uhr.

Lnrtbildungsgrnppe Stolze - Schrey.
Diklcrt-Ucbungen abends 0—10 Uhr
Stenographie - Schute (Gewerbe-
fc&nIqc&.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 3 Uhr : Probe.

Männergewn ^ - Verein Concordta.
"Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
5. 9 Uhr : Probe.

Steigerung von Mobilien usw. im
luktionslokal« Marktplatz 3, vorin.
.30 Uhr. <S . Tagbl . Nr . 149,

^teiaerutrg von Mobilien usw . im
iästse Langgass-e 30, vorm . 9.30
Ihr. n5 . & t. Nr . .. 149, S . 0 )
-steigerrm« eines Bücherichranrs
ffw. im .Hause Hslsnenstrab « 5,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl . 148,
v 10.) .

jrf. a.

KörrigUche Kchanfpirle.
Freitag , den 1. April.

90. Vorstellung.
40. Vorstellung tm Abonnement» .

Zum ersten Male wiederholt:

Der Graf Von KrrreMbM'g.
Operette in 3 Akten von A. M.
Wrlln« und Rob. Bodanzkh. Musik

von Franz Lehar.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur NirbuS.
Personen:

Renee, Graf von
Luxemburg . . . Herr Henke,
ürst Basil Bafilowitsch Herr Rehkopf,
'rästn StasaK »kor»w Frau Blerbireu.

Armand Brissard,Maler Herr Sieder a.G.
Angdle Didier,Sängeriu

in der Grochm Oper Frl . Frirdfeldt.
Jnlikttc Vermont
Sergei Memfchikof,

Notar . . . . .
Pawel v. Pawlowitsch,

russ. Botschaftsrat
Pslegrin , Munizipal-

b-amter . . . .
Anatolc Saville,
Henry Boulang-r,
Charles Lavigne,
Robert Marchaud,
Sidonie, !
Auröiie, !
Coralie, I
Am lie, !
Francois . Diener . .
Marquis Chatcanneuf
Baron Sullignac . .
Der Manager des

Grand-Hotel . . .
Jules , Oberkellner . „
James , Liftboy . Frl . 5kl. Schnetder.
Damen und Harren , dar Gesellschaft,

Maler , Modelle, Masken , Diener.
1. Akt: Melier des Malers Brissard
während des .Karnevals . 2. Akt:
Drei Monate später im Valais der
Sängerin Didiör . 3. Akt: Im
Vestibül des Pariser Grand -Hotel.
(Der dritte Akt ist .als Fortsetzung des

zweiten gedacht.)
Ort der Handlung : Paris . — Zeit:

Gegenwart.
Musik. Leit .: Herr Kapellm. Rother.
Spielleit .: .Herr Ober -Reg. Mebus
Dekorative Einricht .: Herr Schleim
Kostüml. Einrichtung : Herr Gard .»

Ober -Jnspektor Geysr.
Keine Ouvertüre . Nach dem, 1. tmtd
2. Akt treten längere Pausen ein.

Anfareg 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr
Gewöhnliche Preise.

Sonntag , den 3. April , nachrmttogs 2
Uhr (Volkspreise) : Die berühmte
Frau . Abends 6.30 Uhr (bei auf¬
gehobenem Abonnement ): Ern-
maliges Gastspiel des Herrn,van
Rooh : Die Meistersinger bon Nürn¬
berg.

Herr Döring.

Herr Schmidt.

Herr Schenk.
Herr Jordon.
Herr Oberländer.
Hcrr Apel.
Herr Weyrauch.
Frl .Dannenberg.
Frl . Brandt.
Frl . Geislcr.
Fr !. Frank.
Herr Spiest.
Herr Maschek.
Herr Schäfer.

Herr Andriano.
Hcrr Otton .^

Restdenr -Thettler.
Dttcktlon: vr . pbil. K. Rauch»

Freitag , den 1. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Simone.

S-chgirs-piel in 3 Attan von Sugdue
Brieux.

Spielkeittlng : Georg- Rücker.
Personen:

Eduard v. Scrgeac R. Miltner -Schönau.
Simone, seine Tochter Sclma Wuttke.
v. Serqeac, sein Vater Georg Rücker,
v. Lorsy, s. Schwieger¬

vater . H. Nesselträger.
vr . Vergne . . . . Rcinhold Hager.
Rechtsanwalt Ehaint-

rcaux . Friedr . Degener.
Mignicr . Ernst Bertram.
Michel, dessen Sohn . Rudolf Battak.
Burttn , Villcnver-

mieter . . . . . Theo Tachauer.
Hermance, p,. ,,-. Söffe Schenk.
Georgette, Lili Bernsdors
Ein Dietter! ® rs !a:  F . Schon-mann.
Der 1, Akt in La Rochelle; der 2.
u. 3. 16 Jahre später , an der Riviera.
Rach dem 1. und 2. Akte finden

gröstere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende  9 % Uhr.

Samstag , den 2. April : Ketten.
Sonntag , den 3. April , nachmittags

3.30 Uhr (halbe P,veife) : Die
Hasenpsote. Hieraus : Die Schul-
r eiterin . Zum Schirm : Die
Medaille . Wends 7 Uhr : Das
Konzert . _

2. Abteil , in 4 Auszügen : Leonore.
Der Fürst . . . . Alfred Heinrichs.
Präsident Graf von

Fclseck. M. Alexander.
Jda v. Felseck, feine

Nichte . . . .. . Helene Fr »fe.
Amalie v. Rieden, ihre

Verwan.t und Ge-
sellschastcrin. . . Anny Richter.

Baron Arthur von
Belgern, Haupt- _
mann, ihr Vetter . Arthur Rhode.

Leutnant v. Werden,
Kammerjunker . . Kurt Roder.

R-mhard . Dir . Wilhelmy.
Leonore . Elia Wilhelmy.
Stephan Neichmmeyer Gustav Gärtner.
Bärbel . Lina Tölvte.

Samstag , den- 2. April , Wonn . A;
Der dunkle Punkt.

Wslks -Thsstev.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheime-rftratze 16, „Kaisersaal .
Direktion: Hans Wilhelmy.

Freitag , den 1. April.
Abends 8.1b Uhr:

Dorf And Stadt»
oder : Das Lvrle vom Schwarzwald
Schauspiel in 2 Abteilungen und
6 Aufzügen von Charlotte Birch

Pfeiffer . ^ t  .
In Szene gesetzt von Max Ludwig

Personen:
1, Abteilung in 2 Aufzugen:

Das Lorle.
Reinhard, ein Maler Dir . Wilhelmy.
Stephan Rcichenmcyer,

Kolaborator der
fürsti. Bibliothek . Gustav Willers.

Der Lindcnwirt . . Max Ludwig.
Lorle. seine Tochter . Ella Wilhelmy.
Bärbel, seine Base . Lina Töldte.
Christoph Balder, ein .

junger Bauer . . Willy Waglcr.
Mariin , Bauernjunge Eugenie Jacob!
Die Handlung spielt in einem Dorfe

auf dem Schw-arzwald.

Der Lindcnwirt
Christoph Balder
Kammcrjungfer

Gräfin . . .
Die Handlung

der

Max Ludwig.
Willy Magier.

Marg . Meilsch.
,T.Jt zwei Jahr -e

später in -der 'Residenz eines kleinen
Fürstentums.

SornStag , den 2. April : Minna von
Barnhelm.

Kurhau « m  Wiesbaden.
Freitag , den 1. April.

Abonnemants-Kanzerte
des städtischen Kurorrhesters.
]> itnTvg: Herr ügo Affemi , Stadt.

ICurkapeiimcKter,
Nachrnittag » 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Oie Feäeenr
mühle“ vom Gr. Reissigsr.

2. Three Danoes from the iriwsie to
Henry VIII . vom E . German.
Monds Dance.. Shephsrda Dance.
Torch Danos.

3. Ges-aag der Rbantöchter so» dk*n
MmÄdrani » „GötterdämmerUEg“
von R. Wbgner.

4. Am Meerosatnand, Inproropfen rttr
Hanfe von Cb. Ohferth.ür,

Herr A . Hahn.
5. Phantasie aus ..Hänsel n, Gretel“

von E . Humperdinak.
6. Icdn du bai , Vaise Intermezzo , vom

E. GtBet
7. Ouvertüre zur Oper Dichter und

Bauer“ vctal E. v. Suppe.
8. Galopp cii.ro nratlquci von F . Ins®t.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Irariiigen

Weiber von Windsor “ von
0 . Nicolai,

2. Largo in Fis-dur für Streiehorc-hest.
von J . Haydn..

3. Aufierderi !ng zum Tanz von
0 . M. v. Wteber-Berllozi

4. Damkgeliet, allfcnnederiänd. Volks¬
lied , von Valerius.

5. Ouvertüre Leonore Nr . 3 von
L, v. Beethoven.

6. Preiliffied aus der Oper „Die
' Meistersinger von Nürnberg “ von

R. Wagner.
Solo-Violine : Herr L. Schotte.

7,. Ballettmusik aus der Oper „La
Gioconda“ von. A,. Ponchiclü,

Abends 8 Uhr , im AbonofctDtentj
im kleinen Saale:

Kammermusik -Abend
der Hkarren KapeÜtaBoster H . Jnmei
(X. Violine ) , Adam Brühl (2. VooJme) ,
Konzertmeister W . Sadony (Viola)
M. Scbädbach (VWonceöoX Fr,
Koennecke u. Ch. Rathgeber (Horm),
und Kgl . Musikdirektor Hx. Sppmgen-
berg, Direktor des Spangembergschen
Konservatoriums für Musik (Klavier)
und unter Mitwirkung von Frl . Heien

Petre (Sopran,),
Vortragsfolge.

1. Sextett , D-dur, für zwei. Viril«»«».,
Viola , VioloneeH1 und 2 Hörner, voa
Wi A Mozart,
a.) Afflegro.
b) Thema mit Variationen»
c) Menuette.
d) Adagio.
e) Menuette.
f ) Aliegro.

2. Elsas Trsuran aus der Oper „locrm-
.grin“ von R. Wtö̂ ner.

FrSulem Helen Petre.
3 Suite für Klavier und Vsoffin*, in
' E-dur, op. II* von C, Gc-Idmark

(geb 18. Mai, 1830) ,
a) Alkigro.
b) AWdante *o*twn.nfco.
c) Allegro n»a non fcropo.
d!) Attegro moderate quasi A1W

gnetto.
e) Presto.

4. a) Aobade von E . Lcho-
h)  Die Ixirekq' von F. Tiöat.
c) Nymp }« » et Syivaiare von Bein»

berg.
ZusoMagskarte 25 Pfg ., mst der

Abcavadments-f Knrtax - oder Tages¬
karte Voranzeigen.

WALHALLjl
' . . 'ä' iaäEATr .l5SS . .

fgp Heute
W'reitasr 8 '/» ÜJiir findet die

PREMIERE
(bei rauchfreiem I heaterabend)

des förlllfiasiteia

MMMM-USW«
statt.

'5F» fje8l4 » s«e : 1.1—S u ®d
vom ® Utsr a5*.

Yorzugskarten , golange Vorrat, gültig.

Wiesbadener Hof,
fainbürgeri, Famiüen-Hastaurant

Täglich:
— Matinee - 2

und abend*
©räiliS .ais»*ises 448

Künstler ^ Konzert
Gdaua-Kapella ).
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Alkoholfreie Weine
und Sekte.

. 11Y1r y ,r 1 ' * yY'aa ^ aaa . ** ***»*Ax.>w ^ xxxxxxxxxx >oe <>o<xxvxyy v)6<xv^

Gescliöffe-Anzeiüer des Wiesbadener Tasblofts.
* ^ h * V !̂ ? WT" *7T,T lT ly  W M«mi »iwr.—■■.■■■■inr■■iimmin ». .,, __

Erscheint wöchentlich einmd .1« Oie Preise sincl sc» nisclfir̂.ffmMH. ritioc cJ/»i« ic.4»v o« <>;««»*« IXxXai __ . ^ —Die Preise sind so niedrig gestellt , dass sich Jeder an einem
i&fiHitacafincK'n* Jahres -Abonnem ent beteiligen kann . - m  Neu -Aufnahmen jederzeit , as

Jung ’s Lorcher alkoholfreie
Weine u. Sekte. Haupt-
Niederlage: E. Hees, vorm.
C. Acker, Gr. Burgstr . 16.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T. 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl ..
Motorwagen. (Reparatur .)

Fr . Becker , Moritzstr . 2.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1

Fahrräder.
Fr . Becker , Moritzstr. 2«

Farbenwaren,
Lack- und Kitt-Fabrik.
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez. Staubfr.
Fussbodenöl, Marke Roero-
niol, Malutensil., Künstlerf,

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Floss,
11 Marktplatz 11.

Tel. 173, Tel. 3488,

Frack - Verleihanstalten.
WienerHerrnschneiderei
J . Rieglcr , Marktstrasse 10.

Kristall und Porzellan.
Al. Stillger , Hafner̂ 16«

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A. Sckwacdt , Rhemstr. 37,

Matratzendrelle
und -Wolle , Roßhaare,

Java - Kapok en gros.
A.Müller , Nettelbeckstr .il.

Möbelaufbewahrung.
3 . & G. Adrian , Bahnhofstr,
L . Retteamayer , König¬

licher Hofspedit, Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr . 12u.2376,

Möbeltransportenre.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr»
X.. Bettenmayer , König¬

licher Hofspedit., Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr . 12u.2376.

Rnppert , Mauritiusatr. 3.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
Lndwig Becker , Gr. Boi®.

atrasse 11, Femepr. 3119,

Parkett-
und Frotteur - Geschäft.
H. Preissig jr „, Sonnenberg.

Posamentiere.

G. Gott Schalk , Kirchg. 25.
Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen. Telephon 784.

G. Victor , Kl. Bnrgstr, 7,
Kurzwaren. Tel. 1948,

SchinntabrikantcE.
F. Klndskofen , Gohig. 23.

Sehreibmaschinen.
Hngo Grün , Adolfstrasse1,

Spazierstöcke.

F . Kindshofen , Goldg, 23,

Spediteure.

J . ScG. Adrian , Bahnhofstr.
Ii. Kettenmayer , König¬

licher Hofspediteur, Wies¬
baden, Tel.-Nr . 12 u. 2376,

Rnppert , Manritiusstr. 3,

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Man
ritiusstrasse 3. Tel. 2108,

Teppiche , Gardinen,
Tisch - und Steppdecken

en gTos.

AJßüller , Netteibeckstr.il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

F. Meinecke , Grabenatr. s.

Hotel Adler Backhaus.
Langgasse 42, 44 und 46.

Bongandlt, Leut ., Riesa. — Karnap,
Fr . Rentt., München. — Kaesftner,
Oschatz. — v. Krohn, Korv.-Kapitän,
Berlin. —• Manger, Kfm., Amsterdam!
— Märchens, Fräul . Schirlyorsteherini,Breslau.

Hotel zum neuen Adler,
Goethestrasse 16.

Kats , Kfin ., Neuwied. — Katzem-
'*tedn|, Kfm., Koblenz. — Mayer, Kfm.,
München. — Moses, Kfm.» Neuwied.
— Müller, Frl , München. — Rednel,
München. — Sehrader, Kaufmann:
Wernigerode. — Wiek, Ing., Laufen-
burg. — Wüst , Kfm., mit Familie,pforabriml

Hotel Aegir.
Thelemannstrasse 5.

Rösberg, Leut ., Dresden. — Peltzer,
JU.-Gladbach, — Wolf, Kfm», m. Frau,Bickenbach»

Alieesaal.
Taunusstrasse 3.

Bmsheimer, Rent , Pforzheim. —
Görke, Kfm., London. —• Gärtner,
Kfmi., Mülheiru. — Hess, Kaufmann,
Frankfurt . — Haller , Red., München.
— Jacobs, Fräul . Reut , Berlin. —
Mütter, Kfm», Koblenz. — Steamer,
Rclnij, Mannheim. — Wimmer, Dr, m.'Familie, Stettin .'.

Astoria -Hotel.
Sonneni»erg,erstraase 6.

Deuss, New York . — Kalimaim,
Justimut Dr., m. Fr ., Frankfurt . —
Marum . Kfm., m. FakU-, Frankfurt,
— Marum» Dr. med., in.. Fr ., Giessen.
— Polke, Fräulein., Berlin.

Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4.

Stöber, Kfm., m. Fr ., Hamburg. —
Wimteü, Ing ., m. Sohn,, Worms,

Belgischer Hot.
Rpiesrelgasse 3.

Lehrfburger, Kfmi,, mb Fr, , Nürn¬
berg.

Bellevue.
Wiffihelmstrasse 26,

Frank , Fr ., Frankfurt . — Hon,no¬
rat , Paris . — van Henkelomi, Frau,
in. Farn., Amsterdam . — Latmpert!
Dr,, m.  Farn ., Bonn. — Mendel, mit
Fr ., Bonn. — Tberstappen» 2 Fräul .,J3onn.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Schell! Fr . Reut ., Hanau. — Sem-
J)iiiitzki, Baumeister, Chadtottenburg»

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 37.

Beek, Stuttgart . — Braun, Gerichts
Referendar , Saarbrücken. — Beniner,
m. Fr ., Frankfurt . — Dirskai, Ober-
Ößtervorsitöber, m. Tocht., Ratiboii.
— Drews, Insp , Rastatt . — Fleoht-
heim, Kfm., Düsseldorf. — Hirsch,
Bsinikvorst., m. Farn», Kottbus . — j
Julien , Kfm., Aachen. — Juliton, Frl .. j
Aachen. — Jung, Kfm., mit Frau» ,
Saarbrücken . — ICäcker, Fr ., Aachen, ]
i— Leinter, Frankfurt . — Magen. Frl < .

Frankfurt . — Nuschfca, Durlach. —
Gtbenj, Reehm.-Rat , Hildesheimy —
Rattardj Kfm,, m„ Fr ., München. —
Rosenberger, Berlin. — Schreck,
Lau'diger.-Dir., m. Fr ., Altenburg. —-
SolTladi, Frankreich . — Stern, Dr.
phil., Mannheim.. — Wiens, Direktor,Düren.

Hotel Diexuer.
SönmenJbergerstrasse10/11.

Drost , Fr . Rent ., in. Tocht., Haag.
— Baron le Fort , Offizier, Demmim—
de Lusisanet de la Sabtoniiiere, Freg.-
Kapitän , m. 2 Töchter . Haarlem. —
Baron Rausch V. Traubenberg, Dr.
ph.il., WSirzburg. — Rudolph, Justiz-
Rat Dr ., m. Farn, Hanau . — Thomas,
Dr . mied), nr. Fans., Baarn.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Eschbaeh, Fr . Brief/ M.-Gladbach.
— Fischer-Wcnkowska, Frau Rent .,
Frankfurt . — Fontmann, Oberiandes-
gerichitsrat a. D., in. Fr ., Oldenburg.
— Franke) Rent .,, Frankfurt Fried
intarm, Berlin» — Keller, Rent ., Wertt-
heim. — Kospott , Graf, Breslau. —
Marx, Köln. — Rausc-hwerger, m. Fr .,
Odessa. — Schmidts, m. Fr ., Barmen.
— Stern, Kfm., Berlin,. — Straus-% m.
Fr ., Mannheim. —- Wiellhöfer, Frau
Rent ., Frankfurt.

Hotel Borussia.
Sonnenbergerstrasse 29.

v. Biatram, Fr . Baronin, Char-
lo Wernburg, — Simon, Fahr ., m. Fr ..
Werdbn.

Hotel Brunbach.
Dawibachtal 6.

Frank , Ober-Reg.-Rat , Augsburg,, _
Roeder, Ing.,, m. Fr ., Bons.

Privathotel Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8.

Gulbr.anjsen, Fabrikant , mit Frau
Chris taania.

Goldener Brennen.
Goldgasse 8/10.

Augustin» Kfm., Wismar. . — Dür¬
selen, Kfm., Otzenrath . — Hoclfmlut.h»
Blauen. — Wiemreich, Plauer,

Ceutral -Hotel.
Nikolassträsse 43

Eliasiberg, Dr ., Berlin. — Bger,
St Avo-ld), — Hertel , Rani ., Essen. —
Kroll,, Archv, nt. Fr ., Heidelberg. —
Mayer, Justizrat , München. — Meier,
Kfm., m. Fr .. Berlin. — Müller, Kfm»;
Berlin. — Oppenheimer̂ Kaufmann,
Breslau. —- Healilard, Ing., Basel. —
Saur, Gymnas -Brakt ., Ansbach,. —
Schmidt, Elbeirfeld. — Sohn, Notar,
St. AvoM. — Wilke, Ingen., m. Frauj
Stuttgart . — Wimmers, Frl». Elber¬
feld.
Hotel u . Badhaus Continental,

Langgasse 36,
Abraham) Rechtsanwalt , mit Frau,

Völklingen. — Amson, Kfm., Mann- j
heim,. — August, Rechtsanwalt , mit ;
Frau , Saarbrücken. — Beier,, Kfm», j
m. Sohn, Kalk. — Enbslßh, Ka.ufm..,
Barmen. — Lüdke, Kfm., Bforzbcim
— Rottka-mp Kfm_ Brennen. — Ruh-

fua, Kfm», m. Frl. Düsseldorf).
Schlesinger, m. Frau , Mannheim). —
Sefl-Caprano, Fabrikant , Hamburg, —
Treester , Faibnikanlt, mit Frau , Han¬nover.

Darmstädter Hof,
Adelheidstrasse 30.

Btrscli(, Kfm), m.  Frau , Kölln, —
Frischem, Kfm,., m. Frau , Frankfurt,
— Mayer, Kfm., im). Frau , Speyer. —
Rapp|uit. Frl ., Berlin. -—- Vomberger
Frau , WUrzburg.

Hotel Bose,
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

Graf Andlon Offizier, Karlsruhe . _
v. Bengbcjs, Oberleut., m. Fan»., Ber¬
lin. — Eickhoff, Brof. u. Mitglied des
Reichstags, Berlin. — v. Gahtlen, mit
Tarn., Düsseldorf. — v. Hon.nV.hs,
Ritter,gutsbes., m. Frau und Nichte,
Mecklenburg. — Kneppelhout de
Rappard , in. Fam., Wfirnsveld. — v.
Krawehli, Generalmajor z. D„ mit
Fam,., Berlin. — Lübbecke, Frau , mit
Tochter , Braunschweig. — Melmtz,
Frl ., Schladen. — Notman, Fnau u!
Frl ., New York. — Raggio, Frau,
Genua. — de Rappnrd, Frl ., Wams-
vekt. — de Rappard , 2 Hm»., Wams-
celd, — Reppert , Fahr ., mit Frau,
Friiedriehsthal. — Bivq Frau
Sc-hllaiden. — Graf v. Sponcck, Offiziietn’
Berlin. — v. Trotha , Fxzell., General
der Infanterie , Berlin.

Goldenes Boss,
Goldgasse 7.

Krohn , Fräulein , Altona.
Wi'ln « Ros».

Kochbrunnenplatz 2.
Rösenech. Witten ^ — Schneider),Kfm., Witten.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Sonnenbefrgerstrafise 30.

Edtnger, 2 Hrn ., Freiburg 1. Br, —
G.ronewald, Kaufm., ■Berlin. — Ost-
rowsky, Student , Köln.

Sckiitzenb of.
Schützen hofstrasse 4.

Minkenberg, Dir .. Essen,. Reidel-
hach, Kfm,., m.  Fr ., Dortmund. —
v. Sokotewski, Frau , Warschau ., —
v. Sokolowski, Fräul ., Warschau . —
v. Sokolowski, Kfm., Warschau.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonncnbergerstrasse 8.

Grünfeaainr, Reut ., m. Fam., Berlin»
— Heymann., Bankier, m» Fam., Ber¬
lin. — .1üdeli, Studu. Amsterdam. —-
Lindhvedeli, ro Fr ., Hamburg. —
Meyteir, Senatspräsident , mit Frau,DüsseMorf,

Spiegel.
Kranzplatz 10

Mo des, Obersehlbma.
•! , rtOteX
Rheinstrasse 19

, Abel, Geheimnat Dr., m. Sohn. Ber¬
lin. — Arndts , Hauptm ., Saarbrücken.
— Beck, Kfm., in. Fr ., Basel. —
Bickenbach, Kfm.. Elberfeld. — Big-
nanit, Rent,, m. Fam., Brüssel —
Damm» Leut., Giessen. — DanAn,
RE -Rcfemi dar . Hanau. — Denzler, 1

Fahr.» Pforzheim» — Baren Bschwege,
Hauptm ., Strassburg . — Freitag,

1 Obenstlieut. z. D., Berlin. — Gold¬
feder, Kfm.. Berlin. — Grünen,berg,
Dr., Wfeklenburg. — Haensdl, Direkt .,
Troisdor-f. — Hartehopp , Fabrilcdir.,
Oschteralteben, —- Hartehopp , Fräulein,
©seherstleben. ■— Moeller, Bergwerks-
Dir., Waldenburg. — Nolli, Kfm., nt.
Fr ., Elberfeld. — Opitz, Dr. mied.,
Chemnitz. — Trompeter), Frau Rent-,
m. Tochter, Godesberg. —- Walter,
Rechtsanwalt Dr., Düsseldorf. —
Wiessel» Kfm., Sehoenebeck.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Fräckel, Eisenbahai-Obersekr., mit
Frau , Frankfurt . —• KiihnJeini, Kfin.,EekersmüMe.

Viktoria -Hotel and Badkaai,
Wilhelm,strs-ss« 1.

Brökelmahn,, Sundwig. ■— Deussen,
Fr ., Krefeld. — Ftender , Fahr ., mit
Fr ., Benrath . — Gaibory, Notar , mit
Tochter, Hamburg- — Heil:, Frau,
Holland. — Krebs , GencraJmsjor, m»
Fan»., Haspe, — v, Leube, Geheim-
Rat , m. Fr ., Würzburg . — Morian,
Neumühl — Morian, Fr ., Neuimühl.
— Möttau , Fahr, , ira Fam.» Krefeld.
— die Reyt, Cleve. — Riffart , Rechts¬
anwalt Dr., m. Fr ., Köln. — Scbup-
raackalr, Fr ., Holland. — Wieben,
Kfm., Hamburg.

Hotel Vogel,
Rheinstrasse 27.

Bischof, Frl ., Köln. — Heitmann,
Frankfurt . — Kloieppe\. Strassburg.
Lab, Frl ., Köln. — Wacker, Kaufm.,
SchorVJdorf.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Harder , I Staatsanwalt , m- Fam.,
Krefeld,

Westfälischer Hof.
Sehützenhofstraisse 3.

Bonacker, Bergwerksdir., m. Fam.,
Röhlinghausen.. — Bnemiker, Profess,
Dr., BerlinrLankewitz. — Hoefcr.
Prof. Dr., Saarbrücken» — Jaeger
Fahr ., m. Sohn, Ründeroth- — Wehl,
Komimerz.-Rat u. Mitglied d. Reichs¬
tags, Celle. — Wblff, Rent ., m. Fnau,
Berlin . — Zim.lnermnnn, Dr., Bochuna

Hotel Wiesbadener Hof,
Meritzstrasise 6.

Dü well, Kfmi., Köln. — Herz, Kfm»,
Metz. — Stetnbecbral Hauptm. a, D.,
Köln. — Lochen, Kfm,, Berlin. —
Kehacha, Kfm., m- Fr., Gera. —
Schleicher, Rent., Aachen., — Schoei» '
Kfm., Köln,

Hotel .Wilhelm ».
Sonnenbprgerstra.sse I,

Berilizltetmer, WybtsanwaJit, Frank¬
furt . — Luytes, Kfm., Stuttgart . —
Seife, Kfm» m. Fr., Berlin.

In DPrivathänsern.
Viäilla Altrzi, Leberberg 6:

v. Biüohen, Stiftsdame, Malchow.
Kroeger, Prof Dr., mit Fam-, Düssel¬
dorf. — v. Wardenburg , Fräuteiin,Dresden.

Privaithotell Albany, Kapellenstr . 2:
Hartmanm, ReaBehrer, mit Frau.Giessen).

Villa Bauscher, Nerotal 24:
Heunerl). Leut ., Hannover . —»

Müller, Rentner , m, Fam., Bredenajj
Gr. Burgstrasae 13:

v. Zitzsewiitz, Hauptm -, Thon ».
Pension Credö, Leberbeng 1;

Gellfermann, Frau , Bremen.
Delaspeestrasse 2:

v. Hingst, Obarlteut., Dresden-,
Doitzheimerstrasse 24:

Hostowsky, Musiikdiiektor, m» Fam.
u. Bed,, Wien.
Villa Esplanado. Sorlmenbergerstr. 32:

Fato » Fabrikbes ., m. Fam, Berlin,
— Flato , ' Frl . stud . phil, Berlin. _
Herzfeld, Frl», Berlin.

Pension Fortuna , Paralinenstr. 7-
Kaufm-aun, Frau Direktor , mit T.

Mannheim'. — 'Wbtterhahn , Kaufm»!Mannheim.
Villa Güiickshurg, Franz Abt-Sfer, 14.

Schmidt, Kfm.» in. Fam-, Berlin,
Vililn Helene, Sar/nenbergerstn. 9;
Frodien, Frau Major), Metz, —1

Mynssen,, Frl .» Brüssel.
Christi. Hospiz II , Orarienstr . 53:
Hei'zoig, Frl . Lehrerin» Hannover . —

Stnef'ter , Frau Dr. mfed, mit 2 Kiind.Schwemfurt.
Evang Hospiz, Emsenstrasse 5:

Hersmann» Frl . Lehrerin , Barmen»
—_Irle , Frl . Lehrerin, Barmen.
Villa HJuimboMt, Frank fürtensür. 22:

Nauck, Frl . Schwester! Altenburg,
— Schoenemann, Frl .» Berlin»Wültaers-
dorf. — Wend, Frl , Beriin-Wwniers»dorf.
Pensjioni Internationale , Leberberg ]D

Kelly,y Frl.. Toondon.
Kapellon strasse 10, P.:

Thurm,, Oberlehrer, Behidsburg.
Penis. Koepp, Frankfurterstrasse 12:
Zieminsien» Fra.u» m Sohn, Frankfurt,

Pens v. T-engcrke, Sonnenber«nrstr .:
Roedet) Frau Geh. Oberbaurat,Berlin-Friedenau,

Luisemshrasse 14:
Schenkalowsky, Fr . Schriftstellerin,Breslau.

Marktstrasse 6, 1:
Bmdemagel, Frau Hauptm, Strass-

bi’r̂ .
Vit » Melitta, Elisabethen Strasse ID

Nöllem. Major, m. Fam., Berlin.
Viflla Palmyra , Rösslerstr. 5:

Schwarz, Dir, m. Fr . Frankfurt.
Pens. IVimavcra, Fnanikfurterstr. 8:
Nieumimn» Fabrikbes, mit IbmilieBarmeiu

ViHfi Speranza. Erathstrasse 3:
Hau-biedt . Ijandgerichtsrat , m Fr4

Darm stadt
Fens. Villa Stefanie, Parkstrasse 4;
Weber, Frl . T.ehrerin,. BruchsaJ,.

Stiflbstrasse 12, 2:
Schwarting, Kfm . Dortrmind-

Perisson Viktoria lause.Wilbelmstrasse 52:
Millner, Fabrikant , m. Fam-, Wür»

borg.
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Wiksbs - kmr Ts
» «rlag Lang- aff« S1.

„T »»dla » -Ha «s " .
i gfiUnft von 8 tl &r morgen«
dii 8 Uhr abends.

27,000 Momenten.
BezugS ' PreiS für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich, M . 2-— vierteljährlich durch den Verlag
Lanqgasse 21. ohne Driugerlohn . M 3.— vierteljährlich durch alle demjcken Posrai'stalten, ausschließlich
BrfteUgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Brs-
marrkrittg 28, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 32 Aus^
gabcstellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Rnzeigeu -Snnahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Morgen -Ausgabe bis 3 Ubr nachmittags

2 TagesMWkm.
FerrrspreKer -Rrifr

„Tagdlart -Hans " Nr . 1>oö <) ' 53.
8on 8 Uhr mi>rgen« bis 8 Uhr «bend».
Sonntags von Ui—tr Uhr b-rmittaz «.

Arrseiacn -Preis für die Zeile : 15 Vfg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicherSatzform: 20 Pfg . in davon abweichender Satzaussühruna , sowie für alle übrigen lvkouen
Anzeigen; 30 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mt . für lokale Reklamen; 2 Mt . frir mrswarttge
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen eMiprechenderRabatt.

Für j>ie Aufnahme von Anzeigen an vorgelchriebenenTagen wird leine Gewähr übernommen.

Nr . ISO. Wiesbaden , Freitag , I. April SSLO. S8 . Jakr, -ang.

Kbend -Kusgabe.
1. Wcatt ._

§!ür Öen Woncrt ApriL
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
z» abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Perlag „Tagblatt -Kans" Fanoaakste 21»
1« der Zweigstelle Kismarckring 29,
st, den Ausgabestellen der Ktadt und Nachbarorte,

und bei sämtlichen deutschen Keichspostanstalten. _

Düs Kubinstt Jupttl
Nach schweren Geburtswehen ist in Italien dem

Hundert -Tage -Kabinett Sonnino das Kabinett Luzzatti
gefolgt , welches ebenso wie jenes ein Konzentratrons-
kabtnett ist, jedoch auf einer bretteren Grundlage , näm¬
liche unter Zuziehung der Radikaten . Direkt feindlich
steht der neuen Regierung eigentlich nur _die kleine
klerikale  Partei gegenüber, während die äußerste
Linke zunächst Neutralität bewahren und das Zentrum
fürs erste noch abwarten will , wie der neue Kurs sich ge-
statten wird.

Luigi Luzzatti , der 1841 in Venedig geboren wurde,
also im 6b. Lebensjahre steht und Israelit  ist , da-.f
in der Politik als eine bekannte Größe gelten, denn der
hervorragende Wirtschaftspolitiker und,  Finanzmann,
der auch als volkswirtschaftlicher Theoretiker einen Ruf
genießt , hat seit Jahrzehnten eine bedeutende politische
Rolle gespielt: dem letzten Kabinett Sonnino hat er als
Ackerbauminister angehört . Als sein Programm be¬
zeichnet Luzzatti , wre freilich alle italierttschen Staats¬
männer vor ihm, die Konsolidierung der Finanzen durch
eine Politik der Sparsamkeit und soziale Reformen , wo¬
zu dann noch als „Spezialität " die Formel „freie Kirche
unter Souveränität des Staates " kommt. Das heißt,
Luzzatti will keine direkt antiklerikale Politik treiben,
aber im ganzen Staatswesen den Grundsatz des unkirch-
lichen Staates , des L a i e n st a a t e s , zur Geltung
bringen , jedoch ohne Intoleranz gegen die Kirche.

In diesem dritten Programmpunkt liegen _ die
Schwierigkeiten und Gefahren für das neue Kabinett,
denn luährend die Gruppen der Linken ihre weitergehen-
den radikalen kirchenpolitischen Forderungen geltend
machen werden, istLuzzatti gezwungen, au , die imParta-
ment ausschlaggebende Gruppe Giolittis , die eine ver¬
söhnliche  Politik dem Vatikan  gegenüber an¬
strebt , Rücksicht zu nehmen. Überhaupt gilt , was von
dem Kabinett Sonnino gesagt wurde , im wesentlichen
auch für dasMinisteriumLuzzatti . daß es nämlich, wenn
nicht ein Kabinett Giolitti ohne Giolitti so doch sicher¬
lich von Giolittis Gnaden ist, da über die Hälfte der
Abgeordneten vom Monte Citerio nach wie vor hinter
Giolitti sieben. Es könnte deshalb wundernehmen , daß

FemUelon.
Berliner lLheater-Brief.

Berlin, 31. März.
Das Mysterium „G a w ä it" von Eduard Stucken,

fand bei den Hörern der Kammerspiele eine warme anteils¬
volle Aufnahme. Die Legendensphäre mit Kerzenglanz und
Orgelton, die Marlenlyrik, der zwischen Traum und Tod
schwebende Klang der Situationen kam in der von E. von
Wintcisteln sehr feinfühlig gestellten Aufführung so rein
und voll zum Ausklang , daß man sich willig in den visionä¬
ren Bann ziehen ließ . Gefühl ist hier alles ; einer ver-
standesmäßi-gen Nachprüfung hält der Prozeß nicht stand,
der hier um die Seele des christlichen Ritters zwischen
Maria und dem Tod, dem finstern Engel der Tiefe, ge¬
führt wird. Dies, die SchuldverstrickungGawLns, seine
GrlösunK ist alles unklar geknüpft und in der Entwick-
iungsführnng zweifelhaft . . ., doch, wenn er jetzt auch nur
verworren dient . . ., es ist im einzelnen solche Jnbrünstig-
keit dichterischen Ausdrucks, solch innige Gebärde, solch
dunkelhelßer Schimmer wie von sarbenbrennenden Kirchen-
senstern, daß diese Dichtung, die arm an Geist, uns zum
Glauben an sie bekehrt.

Mit einem MarieNhynmus am Weihnachtsabend setzt
die Handlung ein. Und hier spürt man gleich die herbe
Süßigkeit dieser freien, gotisch zierhaft, reimweis verrank-
den Verse, bald primitiv-einfältig, bald mystisch-glühend.
In die Halle des Königs Artus tritt die Erscheinung des
grünen Ritters mit dem Beil und fordert den Mutigsten
heraus, an ihn Hand zu legem.

GawLn wagt es, er schlägt ihm das Haupt ab, und nun
steht das Phantom da wie Beistand de Born, il traditore,
im Dantes Hölle, der seinen eigenen Kops als Laterne vor
stch herträgt, und er labet mit dumpfer Stimme den Ritter in
Ljnbresfrift in die grüne Kapelle, ihm Genugtuung zu geben.

dieser sich nicht selbst entschlossen hat , die Erbschaft
Sonninos anzutreten , aber der ebenso gewiegte wie
vorsichtige Politiker hält seine Zeit noch nicht für ge¬
kommen, da er offenbar erst die Erledigung der Gesetz.es-
vorlagen abwarten möchte, an denen das Kabinett
Sonnino gescheitert ist, nämlich der Steuergesetze, der
Schulvorlage und der Tanrpsersubventionen . Es bleibt
abznwarten , ob Luzzatti hierbei mehr Glück haben und
mehr Geschick aufweisen wird als sein Vorgänger
Sonnino , und es ist jedenfalls sehr fraglich, ob er ohne
Neuwahlen auskommen wird . Das würde nur dann
der Fall sein, wenn die Partei Giolittis den neuen
Ministerpräsidenten wirklich, wie sie behauptet , erststhast
unterstützen und nicht bloß als den Platzhalter für ihren
Herrn und Meister betrachten will.

Hat es sich bei diesem Kabinettswechsel lediglich um
eine Frage der inneren italienischen Politik gehandelt,
so ist doch für uns dabei in erster Reihe^von Interesse,
inwieweit dadurch die auswärtige  Politik Italiens
berührt wird . Die bisher gemachten Erfahrungen
sprechen dafür — und zu diesem Ergebnis wird auch der
deutsche Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg bei seiner
in eine politisch recht ungünstige Zeit gefallenen Visite
in Rom gekommen sein—, daß. mögen auch die Ge¬
sinnungen der italienischen Staatsmänner im einzelnen
manche Nuancen aufweisen, doch die Stellung der Kabi¬
nette zu den Fragen der auswärtigen Politik , vor allem
zum Dreibund , dadurch nicht wesentlich berührt _wird,
da, wie wir ja schon wiederholt betonten , der Dreibund,
so weit die Stellung Italiens in Betracht kommt, keine
Liebesheirat , sondern vielmehr eine V e r n u n f t e h e
darstellt . Was übrigens den neuen Ministerpräsidenten
betrifft , so gehört es, wie man weiß, nicht nur zu seinen
politischen Überzeugungen , daß der Dreibund den
Italienern größere Vorteile bietet als irgend eine
andere Kombination , sondern man sagt Luzzatti , der bei
den letzten Handelsvertragsverhand l̂un»
g e n in enge Berührung mit den deutschen Staats --
männern gekommen ist, auch aufrichtige Sympathien
für Deutschland nach. Etwas mehr Zurückhaltung könnte
vielleicht gegenüber dem neuen Minister des Auswärti¬
gen, dem bisherigen Botschafter in Paris , Marchese di
San G i u l i a n o, am Platze sein, der als ein Politiker
gilt , welcher mit dem Herzen bei den Franzosen,
aber mit dem Verstände, der allerdings bei Staats¬
männern einen größeren Einfluß zu haben pflegt als
das Herz, beim Dreibund ist. -san Giuliano hat als
Minister des Auswärtigen im Kabinett Fortis unlieb¬
sames Aufsehen erregt , da sein Name mit gewissen
italienisch -montenegrinischen  Verhandlungen
in Verbindung gebracht wurde , die ihre Spitze gegen
Österreich-Ungarn richteten. Man wird jedoch um so
mehr hoffen dürfen , daß er als jetziger Leiter der
Consulta solche Extratouren vermeidet , da . jedenfalls
dem neuen Ministerpräsidenten Luzzatti ein gewisses
Maß „pupillarischer Sicherheit " zuerkannt werden darf.*

wb. Rom, 31. März. Die „Agenzia Stefani " veröffent¬
licht die Liste des neuen Kabinetts, die mit der gestern ge-

Jm zweiten Mt finden wir Herrn GawLn ans der Irr¬
fahrt, sein Ritterwort einiz-ulösen. Er ist auf einem ge¬
heimnisvollen Schloß eingekehrt, bei einem düsteren Ritter
und einer blonden leuchtenden Frau . Sie versucht ihn zur
Lust, GawLn bleibt rein, nur als sie ihm den Gürtel bietet,
der unverwundbar macht, da überrumpelt ihn Menfchen-
furcht, und er nimmt ihn und hehlt ihn vor dem Hausherrn.
Diese Vorgänge bewegen stch alle in einer Ahnungssphüre,
man merkt, daß ein zweiter Sinn hinter ihnen steht, erkennt
ihn aber noch nicht, und harrt mit einer gewissen Grlöser-
spannnng des Finales . In dieser Technik mit ihrem Schwebe¬
spiel, die Nicht geradlinig auf ein nur zu deutliches Ziel
losgeht, liegt ein Wirkungsreiz des Dramas.

Die Klärung des Mysteriums folgt min im letzten Mt,
in der grünen Kapelle. In der Goldgrundnische steht das
Bild der Madonna, und aus der Gruft hebt sich der grüne
Ritter und will GawLn den Beilschlag wieder geben. Da
tritt Maria herzu, sie hat die Züge der Schloßherrin, und
sie zeugt für GawLn, daß er die Versuchung bestanden.

Und jetzt erfährt GawLn — hier fiel auf der Bühne
eine wichtige Stelle fort —, daß die ewigen Mächte um
seine Sette gewettet und daß, um seine tugendliche Reine
zu prüfen, die höchste Holdseligkeit der Jungfrau Maria
als Vcrsucherin ausgeschickt wurde. Er ging siegreich her¬
vor ; der Tod, frei' ihn als Schloßherr zwei Tage bewirtet,
verlor seine Macht: Tod, wo ist dein Stachel, Hölle, wo ist
dein Sieg, und des Grales ist der allerchriftlichste Ritter
jetzt wert.

GawLn, der spröde Gottesknecht und Rittcrsmann , das
war echte Aufgabe für Friedrich Kayßlers herbe Seele.
Dürerisch sah er drein. Leopoldine Konstantin sollte das
Vennshafte und das Madonnenwesen verschmelzen Das
Lieblich-Lustgaukelnde lag ihr mehr als die hohe Hinrmels-
milde. Hartau als Todesdämon in wechselnder Gestalt
war voll düsterer Gewalt und erschien gleich einem gefalle¬
nen Engel. Felix Poppenberg.

meldeten übereinstimmt. Das Ministerium der Landwirt-
schast hat Reineri übernommen. — Demselben Blatt
zufolge hat der deutsche Reichskanzler an
Luzzatti  folgende Depesche gesandt: „Wie ich erfahre,
ist das Kabinett unter JhremPräsidium gebildet. Empfangen
Sie meine aufrichtigen Glückwünsche. Ich freue mich, Ihre
Bekanntschaft gemacht zu haben und durch unsere Unter¬
haltungen, an die ich die freundlichste Erinnerung bewahre,
in persönliche Beziehungen mit Ihnen getreten zu fern." —•
Luzzatti antwortete in folgendem Telegramm: „Ich danke
Eurer Exzellenz herzlich für die liebenswürdige Depesche.
Auch ich bewahre die lebhafteste Erinnerung an die Unter¬
haltungen, die ich das Glück hatte, mit Ihnen zu führen und
in denen Sie mir hohe Gedanken zum Ausdruck gebracht
haben, wie sie eines wahrhaft überlegenen Staatsmannes
würdig sind."

|Mififd ]e Übersicht.
Zrnrr JJertraacntfluttrismit den Krieferr

des KronprttuMr.
Zur Vorgeschichte des Prozesses des jungen Grafen

Hochberg mit dem New Jorkec Geschäftsmann B a r n e s,
in dem letzterer — einstweilen ohne daß man eigentlich
den Zusammenhang der Briefe mit dein Prozetzgegen-
stand genau weiß — die Briefe des Kronprinzen an
seinen Jugendfreund v. Hochberg veröffentlicht, werden
folgende Mitteilungen gemacht: Ter Graf Hans von
Hochberg besuchte gemeinsam mit dem Kronprinzen die
Kadettenanstalt in Plön und ist dort auch dem Kron¬
prinzen näher getreten . Später ist er dann wohl etwas
auf Abwege geraten ; jedenfalls hielt seine Faniilie cs
für besser, ihn über das große Wasser zu schicken, und
in Amerika ist er mit einem G e s chä f t % m a n n zu¬
sammengeraten . der, soweit man das zu übersehen ver¬
mag. ihn sehr stark für seine Interessen auszunutzen ver¬
standen hat . Graf Hochberg hat außerdem unmittelbar
nach seiner Ankunft in New Jork ein früheres Laden¬
mädchen  aus Berlin geheiratet und daraufhin aus
Grund eines früher seiner Familie gegebenen Ver¬
sprechens einen anderen Namen angenommen . Er ist
dann wieder in Berlin gewesen, um für die industriellen
Unternehmungen seines Geschäftsfreundes und Adoptiv¬
vaters bei seinen früheren Freunden Geld  flüssig zu
machen, was ihm auch gelang . Später entzweite
er sich mit seinem Kompagnon und die Folge war ein
Prozeß , in dem er Herrn Barnes vorwarf daß dieser sich
120 000 Mark widerrechtlich angeeignet habe. . Zu
seiner Verteidigung hat setzt Herr Barnes durch seinen
Anwalt einige Briefe des Kronprinzen verlesen lassen.
Man darf annehmen , daß es ihm lediglich auf d-e
Sensation  angekommen ist, und diesen Erfolg hat
er fa auch tatsächlich erreicht. Von politischer Bedeutung
scheinen die Briefe — so wird wenigstens aus der Um¬
gebung des Kronprinzen versichert — nicht zu fein.
Immerhin liefern sie einen ganz interessanten , und zwar
recht sympathischen Beitrag zur Charakteristik des Krön»

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 31. März : „Oavallerlch

rusticana ". Oper in 1 Akt von P . Mascagni.
In ungeahnt schneller Weise hat der Schrei nach der

„jugendlich-dramatischen Sängerin " seine Erhörung gefun¬
den. Gest-rn gastierte bereits Fräulein Marcclla R ös el er
als Sarüuzza : auf Engagement? oder, wenn die Fama
recht berichtet, bereits im Engagement? Der Gastrolle nach
Zu urteilen, scheint allerdings Frl . Röseler mehr als jugend¬
liche „dramatische Sängerin " denn al?- „jugendlich -drama¬
tische Sängerin " vorgesehen: ich hatte eigentlich mehr an
die Jdealgtstalten einer Agathe, Pamina , Elsa oder Evchen
gedacht; doch vielleicht gehört Frl . Röseler zu den bevor¬
zugten Talenten, die nach beiden Richtungen hin — nicht
Versagen.

Und ein beachtenswertes Talent ist in der jungen
Sängerin unzweifelhaft erstanden. Und Vieles und Gutes
hat sie gelernt. Wie man erfuhr: aus dem Berliner Stern-
schcn Konservatorium bei Frau Nicklaß-Kempner, die ja
neuerdings in einer Metzgcr-Froitzhcim, einer Frieda
Hempel — der deutschen Bühne schon so hervorragende
Sangeskünstlerinnen zugeführt hat!

Mit einer mittelgroßen, schmiegsamen Gestalt und mtt
ihren edclgeschnittenen Zügen, von sprechenden Augen be¬
lebt, — so besitzt Frl . Röseler schon von Haus aus persön¬
liche Vorzüge, welche Aufmerksamkeit erregen. „Proser-
prnenartig " — nennt Goethe einmal solch charakteristisches
Sängerin -Profil ; und meint, es sei „mehr zu lieben als
die graziös-naiven Mienen, die so viele Sängerinnen sich
anzutrillcrn pflegen". Für die Santuzza-Partie aber war
Frl . Röselers Erscheinung noch besonders geeignet, da man
denn in der „dunkel-timbrierten" Darstellerin wirklich eine
heißblütige Südländerin zu erblicken glaubte. Die Jugend»
lichtest aber verlieh diesem Bilde der Santuzza noch einen
gewisien rührenden Zug. Hier haste das Personen-Verzeich¬
nis der Oper einmal recht: . Santuzza, eine junge Bäueri»' -

I
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Prinzen . Ter eins der Briefe des Kronprinzen (Wir
haben ihn auszugsweise bereits im gestrigen Abend-
platte mitgeteilt . D . Red.) lautet nämlich:

Lieber Mucki!
- . Dank für deinen letzten Brief . Es geht mir gut.
Derne Eltern haben mich in keiner Weise beeinflußt , aber nichts
oestowenrgcr mußt du dein schriftliches Versprechen innehalten.
V-Mn du es gegeben hast. Wenn dü geschrieben hast, daß du
oernen adeligen Namen bei einer Heirat ändern willst, so mußt
xu sthn eben ändern . Glaube mir . lieber Mucki, mir Person-
I r ch rft e§ ganz gleichgültig, ob du diesen  oder einen
anderen Namen führst. Du wirst trotzdem immer m e i n
alter Freund  bleiben . In deiner neuen Heimat und bei
demen neuen Freunden kannst du doch unmöglich neue Ideen
Uber me Ehre angenommen haben ! Reservationen gibt es doch
urmroglrcy sur , einen Gentleman.  Dann merkst du doch,
daß du emfach als Reklame gemißbraucht  wirst.
Schreibe nur noch etwas über dein Haus . Hier ist es immer
-das glerche. Ich habe die alffahrliche Erkältung und Cecilie auch.

Meme Schwadron  gefällt mir außerordentlich. Sie
rst mir elgenlllch lieber als die Kompagnie, obgleich die Unter-
osf« ,ett des , 1. Garde-Regiments besser gewesen sind. Neulich
habe ich zw« Stunden mit B ü I o w gesprochen. Papa ist jetzt
auch sehr freundlich zu nur , Wir sind uns ein gut Teil

r gekommen. Vor einigen Tagen haben wir lange über
Politik geredet. Weigt du, ich habe bisher immer das Gefühl
>aehabt, ern Seemann ohne Schiff  zu sein, und doch
rann man reden Augenblick ans Steuer kommen. Lebewohl,

l a b r e. fort , ein Deutscher  zu sein, und
prerde nicht zu sehr em Vankeegeschäftsmann! Dein Cäsar.

Girr gvarrfirmrs Gesetz.
Im Fürstentum Reuß ä. L. ist soeben ein Gesetz air¬

genommen worden, das den Herrschaften erlaubt. Tienst-
boten augenblicklich aus dem Hause zu jagen, wenn be¬
gannt wird , daß sie schwanger sind. Dieses grausame
Gesetz ist ein bitteres Unrecht. Es verführt förmlich zu
Kindesmord . Dem Geist christlicher Nächstenliebe
.schlägt es schnurstracks ins Gesicht, die Kirche hätte da¬
gegen protestieren müssen nach dem Bibelwort : Wer
unter euch ohne Sünde ist. werfe den ersten Stein aus
sie. Es ist bekannt, daß gerade unter Dienstboten die
Unehelichen Kinder am häufigsten sind, — in Berlin sind
60 Prozent aller Prostituierten frühere Dienstmädchen.
Nicht etwa, weil besonders leichtsinnige Mädchen in
Dienst gehen, sondern weil sie in diesem Berufe der Ver¬
führung sehr ausgesetzt sind. Zuweilen von seilen der
Dienstherren und deren Söhne , noch mehr aber von
seiten anderer Männer . Moralischen Rückhalt bietet die
(Stellung der Dienstmädchen heute nicht. Die Dienst-
Herrschaften kümmern ŝich zu wenig um das Wohl ihrer
Mädchen, und die Mädchen in ihrer Isolierung fallen
Perführungskünsten leicht zum Opfer . Unter Fabrik¬
arbeiterinnen ist z. B . ein größeres Solidaritätsgesühl
vorhanden . Da hält eine die andere mit hoch. Jeden¬
falls , ist es außerordentlich unrecht, Dienstmädchen so¬
fort ins Elend zu stoßen, deren moralischer Halt sich nicht
als stark genug bewiesen hat . Denn das bringt sie erst
recht auf den Weg des Verderbens . Hier hätte der Bund
für Mutterschutz sich rühren sollen!

Deutsches Reick.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Dem Kommerzienrat

Eduard Beit-  Frankfurt a. M. (Mitinhaber der Bankfirma
Lazard Speher-Ellcffen-Frcmkfurt a. M. D. Red.) wurde der
erbliche Adel unter der Namensform „Beit von Speyer " ver¬
liehen.

Der in Stuttgart verstorbene Graf Wilhelm v. Zeppelin
war nicht der Bruder , sondern der Onkel des Grafen Fr . von
Zeppelin , der jüngste Bruder seines Vaters.

* Die Rückkehr des Reichskanzlers . Reichskanzler
v. Bethmann -Hollweg wird nach den bisherigen Be¬
stimmungen voraussichtlich am Montag , eventuell schon
am Samstag wieder in Berlin etrttteffen.

* Gegen das Reichskaligesetz. In der Sitzung der
Straßburger Handwerkskammerwurde eine Resolution an¬
genommen, in der die Regierung ersucht wird, alles gegen
das Zustandekommen des Reichskaligesetzcs zu tun.

* Die Vorlage über die Schiffahrtsabgaben wird dem
Reichstag im Herbst zugehen, da die Vorlage im günstigsten
Falle vom Bundesrat erst Ende April verabschiedet werden
wird, vom Reichstag vor der vor Himmelfahrt eintretenden
Vertagung der Session nicht mehr beraten werden könnte.

* Die erste Lesung der Reichsversichernngsordnung
wird im Reichstag in der Woche nach Wiederaufnahme der
Arbeiten vorgenonnncn werden, die Beratung dürste drei
Tage währen. Es ist beabsichtigt, die Ausschußarbeiten
sofort  in Angriff zu nehmen, um eine Anssprache über
die allgemeinen Gesichtspunkte der Vorlage noch vor der
Vertagung herbeiführen zu können, nm in diesen Punkten
noch eine Verständigung zu erreichen, so lange die Frak¬
tionen versammelt sind. Es ist wahrscheinlich, daß der Aus¬
schuß noch nach der Vertagung einige Wochen tagen wird,
und zwar so lange, als der Landtag  in Berlin ver¬
sammelt ist.

»VC . Vom Volksverein. In welch rücksichtsloserWeise
der „Volksverein für das katholische Deutschland" die Reli¬
gion politischen Zwecken dienstbar macht, beweist wieder
einmal folgender Vorfall, den der „Lothringer" (Nr. 71)
erzählt : Am heiligen Karfreitag lagen in der Kirche zu
Montignh  tausende Exemplare der Flugblätter des
VoWvereins neben dem W e i h w a ss er kcss e l zur freien
E-ttgegenncchme auf. Mit Recht schreibt hierzu der „Loth¬
ringer": „An dein Tage also, wo die christliche Welt vor
dem Kreuze des sterbenden Heilandes an alles andere denken
soll eher als an das politische Parteigezänkc,  wird
in den Kirchen Lothringens — denn was 'in Montignh ge¬
schehen, dürfte wohl auch anderwärts geübt worden sein —
für die Vorschule des Zentrums,  für den „Volksverein",
der, wie das Flugblatt selbst sagt, in jedes Kätzchen und
jedes Dörfchen politische  Aufklärung bringen will,
„fromme" Propaganda getrieben. Es ist wirklich unerhört,
mit welcher Keckheit die Zentrumsleute Vorgehen, unerhört
ob des Druckes, der an den heiligsten Tagen an geweihter
Stätte auf diese Weise aus das katholische Gewissen aus¬
geübt wird."

Eine deutsche Tannenbergspende . Zum heutigen
Bismarcktage sendet uns der „Deutsche Ostmarkenverein"
einen Auftuf , in dem er die Opserfreudigkeit der Polen
schildert, die für die sogenannte Grunwaldspende zur
Erinnerung ihres Sieges von Tannenberg bisher nicht
weniger als 1200000 Kronen ausgebracht haben, eine
Summe , die. gemessen an der Zahl und dem Wohlstände
des Volkes, als außerordentlich groß bezeichnet werden
muß. In dem Auftuf heißt es denn weiter : Deutsche
Volksgenossen! Lasset euch diesen Opfermut ein Vor¬
bild  sein ! Der Deutsche Ostmarkenverein sieht sich in
seinen Bemühungen , dem Vordringen  des Polen-
tums Einhalt zu tun , das Deutschtum zu sammeln und
wirtschaftlich zu stärken, täglich gehemmt durch den
Mangel an Mitteln.  Daher wenden wir uns am
heutigen Tage , der dem Gedächtnisse des Großen
Kanzlers Otto v. Bismarck gilt , des eigentlichen Grün¬
ders des Ostmarkenvereins , mit der herzlichen und
dringenden Bitte an euch, für unseren Lstmarkenfchatz,
dessen Mittel ausschließlich dem ostmärkischen Deutsch¬
tum zugute kommen, eure Hände zu öffnen und ihm
auch in den Kreisen eurer Freunde und Bekannten
opferfreudige Spender zu erwerben. Spenden , über die
in der „Ostmark " öffentlich quittiert werden wird , wer¬
den erbeten an die Direktion der Diskonto -Gesellschaft
zu Berlin W . 8, Unter den Linden 35, oder an das Post¬
scheckkonto des Vereins , Berlin NW . 7, Konto-Nr . 4696,
unter der Bezeichnung: „Spende für den Ostmarken¬
schatz".

* Mr . Roosevelt. Roosevelt wird, wie die „Voss. Ztg "
meldet, vom 12. bis 15. Mai mit feiner Familie  als Gast
des Kaisers im Schlosse wohnen. Die anderen Empfangs¬
und Unterhaltungsvorbereitnngen werden erst nach einer
Rücksprache des deutschen Generalkonsuls in Neapel Dt.
Weber mit Roosevelt getroffen werden. Roosevelt will auf

Und nun die Hauptsache: diese Jugendlichkeit sprach
auch aus dem Gesang: eine Stimme von sympathischer
Weichheit und seelenhastem Klang; für die stärkeren leiden-
schaftsvollen Akzente zwar noch nicht kräftig und in der
Höhe nicht durchgreifend germg, aber sicherlich entwicklungs¬
fähig. Denn diese Stimme trägt  gut bei müheloser Ton¬
gebung —: immer ein Zeichen trefflicher Schulung. Von
dieser Schulung gibt auch die Reinheit der Intonation , die
Klarheit der Aussprache, die charaktervolle Vokalisation —
einen hinlänglichen Beweis ; ebenso: das Bestreben, die
natürlichen Grenzen der Tonkraft nicht auf Kosten der Ton¬
schönheit zu überschreiten.

Da Frl . Röseler zudem ein lebhaftes Temperament und
entschiedenes Darstellungstälent offenbarte, so läßt sich's
leicht verstehen, daß sie eine Santuzza als erste Rolle wählte:
denn jugendliche Talente äußern stch erfahrungsgemäß
immer am stärksten in der Emphase, im Pathos , — und
dazu bietet ja diese Rolle genügende Unterlage.

Selbst eingerechnet jene noch anhaftende Schwäche und
Zartheit des Tones und gewisse Unebenheiten im Spiel —
z. B. die noch manchmal taktmäßigen Gesten oder die allzu
häufige Wiederholung der gleichen Nuance mit weit aus-
gespreizten Armen und Händen ~ so blieb doch die Durch¬
führung der Partie von eigener, fast magnetischer An¬
ziehungskraft. Das Oster-Gebet war einpfindungsvoll auf-
gefaßt; die Szenen mit der Mutter Lucia und der koketten
Lola fesselten durch einfach wahrheitsvolle Gestaltung; im
Duett mit Turiddu wurden manche Töne von echter Ge-
sühlswärme angeschlagen; auch für die Szene des Verrats
mit Wfio fand Frl . Röseler das enffprechende Kolorit im
Ausdruck. Darstellerisch wäre hier vielleicht das Beispiel
der Gemma Bellincioni nachahmenswert, welche stch mit
-rechter italienischer Nonchalance zu Alfio an den Tisch nie¬
dersetzte, um, weit übergebeugt, geschäftig und schadenfroh
/ihr Geheimnis zu verraten.

Jedenfalls war die Sicherheit und Bestimmtheit, welcbe
Frl . Röseler in Spiel und Gesang bereits durchblicken ließ,
so überraschend, daß man nur schwer an ein überhaupt erstes
Auftreten aus den Brettern glauben mochte. Täuscht nicht
alles, so wird in der Debütantin — frisch, hoffnungsreich,
werdend, wie sie sich gestern zeigte — ein erfreuliches Talent
für die Opernbühne heranrcrfen. In diesem Sinne wurde
Frl . Röseler auch vom Publikum sehr beifällig be-
Srüßt. o . » .

Aus Kunst und Men.
* Neue Hebbel-Funde. Die von uns erwähnten Briese

der Amalie Schoppe an Hebbel,  die bisher in einer
Privaffammlung vergraben lagen, befinden sich jetzt im
Besitz des Herrn Dr. Paul Bornstein (Gräfelfing ) und
dürften voraussichtlich demnächst in den „Süddeutschen
Monatsheften" erscheinen. Die Briefe spiegeln Amalie
Schoppe indessen keineswegs nur als edle Menschenfreuudin;
sie zeigen vielmehr in ihrem Verlauf das trübe Bild eines
notwendigen Zersplitterns unmöglicher innerer Beziehun¬
gen zwischen seelisch völlig ungleichen Menschen. — Bei
einem kürzlich der Heimat Hebbels, dem dithmarstschen
Städtchen Wesselburen,  abgestatteten Besuch glückte
es Dr. Bornstein, eine bisher unbekannte Jugenddichtung
des 16jährigen Hebbel zu entdecken. Das ziemlich umfang¬
reiche Gedicht in Prosa , das den Titel „Des Greises
Traum"  führt , erscheint im ersten Aprilheft von „Nord
und Süd ". — Ferner hat Dr. Bornstein die Abfassung einer
zweibändigen Hebbel-Biographie für die C. H. Beckschc Ver¬
lagsbuchhandlung in München übernommen.

* Der Südpolarforscher Shackleton ist am Sonn¬
abend in New-Kork eingetroffen, um eine Vortragstour
durch die Vereinigten Staaten zu unternehmen. Er sagte
in einer Unterredung, der Südpol sei gewiß erreichbar,
wenn die Expedition sich mit einer genügend großen Menge
von Proviant versehe, um nicht wie seine eigene Erpedition
durch den Hunger vorzeitig zur Umkehr' gezwungen zu
werden. Daß die Verwendung lenkbarer Luftschiffe für
die Südpolarforschung Erfolg verspreche, sei zu bezweifeln.
Hingegen glaubt er, daß das Zeppelinsche Luftschiff am
Nordpol gute Resultate erzielen könne, wenn ein genaues
Studium der Luftströmungen vorher unternommen werde.

* Der amerikanische Marsforschcr Lowckl ist nach einem
Telegramm des „Matin " in London eingetrvfsen. Er wird
in Europa wissenschaftliche Vorträge über das Vorhanden¬
sein von Kanälen auf dem Mars halten. Der Astronom
teilte mit, daß er eine große Entdeckung gemacht habe; er
sei Augenzeuge der Bildung von zwei großen Marskanälen
gewesen, die bisher niemand beobachtet hatte. Das Er¬
scheinen der Kanäle fiel zusammen mit einer wesentlichen
Abnabme der Eiskuvvel an einem Pole des Planeten.

Ab cnd-Aus gab t,  1 . Blatt. Nr . 15 ».

alle Fälle Anfang Juni  in New York eintressen, um der
Hochzeit seines Sohnes Theodore beiwohnen zu können. —
Die historisch-philosophische Fakultät der Universität
Christiania hat übrigens beschlossen Roosevelt, der am
3. Mai dort eintrifft, zum Ehrendoktor zu promovieren.

* ©tne katholische Kirchenstatistik. Das Amtsblatt der
Erzdiözese München-Freising teilt mit, daß ans Anregung
des Kardinals Kopp  für alle deutschen Diözesen eine ein¬
heitlich  e kirchliche Statistik eingesührt werden soll. Das
Amtsblatt gibt die Anweisungen für diese Statistik den
Pfarrämtern . Danach soll u. a. die außerhalb Münchens
bestehende Übung der Beichtzettelsammlung in der Erz¬
diözese München-Freising unverändert beibehalten werden.

* Die kirchlich-soziale Konferenz in Hannover ist am
Donnerstag zu Ende gegangen. Dem Geschäftsbericht, den
Generalsekretär Lic. Mnmm-Berlin erstattete, ist zu ent¬
nehmen, daß die kirchlich-soziale Konferenz jetzr 4063 Einzel¬
mitglieder zählt. Die angeschlossenen Vereine zählen
265 000 Mitglieder. In der Aussprache über den Geschäfts¬
bericht hob Pastor Dr . Weber-M.-Gladbach hervor, daß für
die soziale Arbeit viel besseres Verständnis bet den staat¬
lichen als bei den kirchlichen Zentralbehörden vorhanden
sei. So sehe z. B. die Staatsbehörde längst die evange¬
lischen Arbeitervereine als unpolitische  Vereine an,
während der Oberkircheurat sie als politische Vereine be¬
handle. Das zweite Hauptthema des Kongresses lautete:
„Wandlungen in der Soziald-enrokratie?" ' Der Referent
ivar der bekannte Führer der evangelischen Arbeitervereine,
Reichstagsabgeordneter Behrens - Essen.  Er führte
aus , die Sozialdemokratie habe sich theoretisch g e wän¬
de  l t,  sie sei aber damit um so g ef ä h r l i che r geworden.
— Die Gründung einer deutschen  K o n g ol i g a ist in
Hannover von der in Verbindung mit dem kirchlich-koziaftn
Kongreß abgehaltencn Versammlung beschlossen worden.
Zweck der Liga ist die Herbeiführung ver t r a g s m ä ß i g er
Zustände im Kongobecken auf Grund der Berliner Kongo-
akte vom Jahr 1885. Uber 100 Mitglieder traten der L' qa
sofort bei, deren Vorsitz der Großkaufmann Vietor 'in.
Bremen übernommen hat.

* Der Verband geprüfter Nahrungsmittelchemiker zur
Forderung der wirtschaftlichen Standesinteresscn hält seinen8. Verbandstcrg am 3. April in Berlin ab. "
os .77 Handlungsgehilfen und Arbcitskammer. Der Verband
Deutscher Hcmdlungsgehilfen zu Leipzig sandte an die Arbeits-
kammerkommisslondes Reichstags Eingaben gegen  die Unter-
Eellung der Handlungsgehilfen unter das Arbeitskammergesetz
Er führte darin aus , daß die fachliche Gliederung der Arbeits¬
kammern den Interessen der Handlungsgehilfen nicht entspreche
well sie nur einem Teste von ihnen die Vertretung gewähre'
den Stand zersplittere und die Beratung und Beschlußfassuna
aber gemein,ame Fragen des Standes verhindere. Der Ver¬
band wun,cht die schleunige reichsrechtliche Errichtung von
vandlungsgehilfenkammern , und zwar auf territorialer Grund¬
lage, mit paritätischen Delegationen . Wie bekannt, beschloß
auch neulich die Arbeitskammerkommission des Reichstags, die
Handlungsgehilfen nicht dem Arbeitskammergeseh zu unter¬stellen.

Rechtsprechung«rrd Nerwairnng.
<Nn Disziplinarverfahren gegen einen Gerichtsassessor

Vom Oberlandesgerichtspräsidenten in Cassel ist gegen
einen im Cafseler Bezirk als Richter tätigen polnischen Ge-
richtsassessor, einen früheren Rechtsanwalt, die Amts,
suspensron  verfügt und das Disziplinarverfahren
natürlich zur Amtscntsetzung, eröffnet worden. Dem Assessor
wird vorgeworfcn, er habe bei einer Gelegenheit „Pole  tt"
hoch leben lassen und auch Termine versäumt

fuftfsiiiffatjttsfriiieu lm sranzWikU§enal.
Paris , 31. März.

Bei der Debatte über das Hoeresbudget im Senat inter¬
pellierte der Senator R e h m o n d bezüglich der Organi»
sation der militärischen Luftschiffahrt. Er sagte, Frankreich
befinde stch gegenüber Deutschland, was die Luftschiffahrt
ansehe, sehr im Nachteil. Wenn die lenkbaren Luftschiffe
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Theater und Literatur.

Professor ID . Walzel in Dresden und Do.
Frankel in Bern  beabsichtigen, Heines  sämtliche
Werke herauszugeben, und bitten alle Besitzer von Hand¬
schriften und Utzveröfsentlichten Versen des Dichters, sie
ihnen zur Kollation oder Abschrift zu überlassen oder ihnen
von ihrem Besitz Nachricht zu geben.

Paul Heyses  Villa am Gardasee in Gardone  ist
an die Frau des Leipziger' Verlegers Staackmann  ver¬
kauft worden. Frau Staackmann hat das Besitztum den
Autoren ihres Verlages als Dichterheim  angeboren.
Unter diesen Autoren befinden stch Rosegger, Otto Ernst,
Hans Rudolf Bartsch und Greinz. Die Einrichtung der
Villa soll in ihrem bisherigen Bestand erhalten bleiben.
Insbesondere wird das Schreibzimmer Paul Heyses unver¬
ändert weiterbestehen.

Bildende Knust und Mus».
st. Der einstige prächtige Tenorist William Candidus,

der zehn Jahre lang eine erste Stütze des Frankfurter
Opernensembles  war , unvergessen namentlich als
„Raoul ", als „Manrico" und „Rhadames", ist im Alter von
70 Jahren gestern in Frankfurt a. M. gestorben.
Candidus war Amerikaner und mit der Tochter des be¬
kannten Pianosortefabrikanten Steinway verheiratet, aber
schon lange Witwer.

Gustav M a h l e r , von dem es in letzter Zeit hieß, daß
ihn Streitigkeiten mit der amerikanischen Musikerumon
zum Rücktritt von seiner Stellung in New York veranlaßt
hätten, wird nach seinen eigenen Mitteilungen auch in de,
nächsten Saison in New York tätig sein. Am 12. April
trifft er in Paris ein und wird, nach Konzerten mit dem
Colonne-Orchester in Paris und in Rom, lieft den ganzen
Sommer über in verschiedenen deutschen Städten , besonders
aber in München, der Einstudierung seiner Achten Sinfonie
für die dortige Uraufführung widmen.

Wissenschaft und Technik.
Die Eröffnung der Brüsseler Meltaus,

stellung  findet , wie jetzt endgültig feststeht, am
2 3. April  in Gegenwart des Königs der Belgier statt.
Während der Ausstellung finden in Brüssel zahlreiche Kon-
gresse statt. Auch der Füfft von Monaco und der früher«
Präsident Roosevelt werden Vorttäge halte«.

■
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keinen wirklichen Vorteil brächten, solle der Minister dies
sagen, damit man die beträchtlichen Ausgaben für die mili¬
tärische Luftschisfahrt spare; wenn sie aber einem dringen-
den Bedürfnis entsprächen, dürfe man nicht länger zögern,
die unerlätzlichenOpfer zu bringen. Der Redner wies dar¬
aus hin, daß die lenkbaren Luftschiffe imstande seien, die
Operationen von Truppen und Geschwadern beträchtlich zu
erleichtern. Reymond führte als Beispiel die Organisation
Deutschlands an, dessen ganze militärische Front von Metz
bis  Aachen und Cob lenz mit Organisationenfür lenkbare
Luftschiffe versehen seien. Der Redner warf dann der Mili¬
tärverwaltung vor, daß sie die Erfinder der privaten In-
dustrie fernhalte; man ermutige in Frankreich weder zur
-Fabrikation von Wasserstoff noch von Ballonhüllen , welche
das Kriegsdepartement von Deutschland kommen lasse

Reymond zählte dann eine Reihe von Verbessernngen
auf, welche Deutschland  in der militärischen Luftschiff¬
fahrt gemacht, namentlich bezüglich der Türme für drahtlose
Telegraphie, Rohre znm Fortschleudernvon Projektilen und
Luftschiffhallen; er forderte die Schaffting einer Zentral¬
stelle, um die Angelegenheiten der Lustschisfahrt methodisch
HU leiten. Redner machte dem Kriegsdepartement den Vor¬
wurf , daß es zu wenig Mühe auf Flugmaschinen verwende.
Offiziere, welche auf die Eroberung der Lust hinarbeiteten,
erhielten keinerlei Ermutigung . Reymond 'kritisierte die
Auffassung des Kriegsministers, welche darin bestehe, daß es
am besten sei, den Luftschiffahrldienstzu teilen zwischen
Artillerie, von der alles ressortiere, was schwerer als Luft
fei, und dem Geniekorps, von dem ressortiere, was leichter
als Luft sei. Es müsse ein einheitliches Lust¬
schifferkorps  geschaffen werden; ebenso sei die sofortige
Errichtung -einer luftschifftechnischen Schule erforderlich.
Die geforderten Kredite von 720 000 Frank, die zwischen
Artillerie und Geniekorps geteilt werden sollten, seien nicht
ausreichend. Der Kriegsminister habe zwar angedeutet,
daß in der nächsten Zukunft eine Ausgabe von 20 Millionen
Frank ins Auge gesatzt werden müsse,, aber es sei zweifellos
besser, sogleich entsprechende Opfer zu verlangen̂ denn es
sei keine Zeit zu verlieren. (Beifall.)

Im weiteren Verlaufe der Sitzung sagte General
Langlons,  in der Frage der Verproviantierung habe
Deutschland  einen Vorsprung gewonnen. Vor allem
sei man in Frankreich im Bau von Feldküchen und in der
Fleisch!onservierung rückständig. Ferner lasse man es sich
nicht angelegen sein, Kanonen gegen Luftballons  zu
erbauen. Schuld an diesem Zustand sei, daß man in der
französischen Armee allen Neuerungen feindlich gegenüber-
stehe und daß das System der Zentralisation so ausgebildet
sei, daß jede eigene Initiative getötet werde. Der General
forderte den Kriegsminister auf, dieses Zustandes Herr zu
werden. Der Minister werde bei diesem Werke ganz Frank¬
reich an seiner Seite haben.

Der Kriegsminister  erklärte, die Armee habe der
Luftschiffahrt stets Beachtung geschenkt. Die französische
Luftflotte  bestehe zurzeit aus den Luftschiffen„Bille de
Paris ", „Colonel Renard" und „Liberi!". Mit Rücksicht
«uf die Ungewißheit der Lösung der hier in Frage kommen¬
den Probleme habe die Militärluftschisfahrt bisher keine
umfangreicheren Aufgaben zu lösen vermocht, als die sie ge¬
löst. Die in Deutschland  gemachten Fortschritte seien
sehr übertrieben  worden . Deuffchland habe gegen¬
wärtig nicht mehr als 5 oder 6 kriegsbrauchbare Luftschiffe,
uämlich 2 Zeppelin, 2 Groß und 1 oder vielleicht2 Parseval.
Dazu kämen bestenfalls noch fünf  kleinere Ballons , die aber
nur in beschränktem Maße verwendbar seien. Frankreich
habe demgegenüber3 lenkbare Luftschiffe(Zuruf Reymonds:
Aber kein -einziges ist disponibel !) Alber sie werden
aus gebessert  oder umgestaltet, erwiderte der Minister.
Außerdem befinden sich vier  Ballons im Bau , die Ende
1910 in Dienst genommen werden können. Frankreich besitzt
ferner 2 Luftschiffhallen, die im Lause des Jahres 1910 um
ß weitere vermehrt werden. Ende 1910 werden wir über
7  Lenkballons und 5 Luftschiffhallen verfügen . Der Kriegs-
Minister zählte im weiteren Verlaufe seiner Rede die Arbei¬
ten und Entwürfe im Interesse der Luftschiffahrt auf, die
im nächsten Jahre 20 Millionen erfordern werden. Möge
das Parlament Mittel für Übungszweckezur Verfügung
stellen, das sei besser als alle Theorie. Er sei fest ent¬
schlossen. der Armee alle Mittel für die Entwicklung der
Luftschiffahrt zur Verfügung zu stellen, von allen in¬
dustriellen Fortschritten Nutzen zu ziehen und ein er¬
wähltes Personal heranzuziehen.

Nachdem Reymond  nochmals die Überlegen¬
heit  Deuffchlands auf dem Gebiet der Luftschiffahrt betont
,md die Erklärungen des Kriegsministers als unbefriedigend
bezeichnet hatte, nahm der Senat eine Tagesordnung an,
Mit der sich auch der Kriegsminister einverstanden erklärte,
dahingehend, der Senat wünsclst, daß der Kriegsministec
unverzüglich die Selbständigkeit und den Fortschritt der
Militärischen Luftschiffahrt sicherstellt und spricht der Regie¬
rung das Vertrauen aus.

Aus?mrd.
Ein Besuch des Königs von Rumänien beim Kaiser

Franz Joseph.
Für August ist nach einer Meldung aus Bukarest der

Besuch des Königs Karol und der Königin Elisabeth von
Rumänien beim Kaiser Franz Joseph in Ischl in Aussicht
genommen worden. In Begleitung des Königspaares
werden sich auch der Kronprinz tmd die Kronprinzessinbe¬
finden. Der Kronprinz und die Kronprinzessin werden
hierauf in Konopischt beim Erzherzog Franz Ferdinand
und der Herzogin von Hohenberg den Besuch erwidern, den
diese im vorigen Herbst in Sinaia abgestattet haben. Nur
wenn das Befinden des Königs, der sich gegenwärtig der
besten Gesundheit erfreut, nicht zufriedenstellend fein sollte,
Würde der Kronprinz ihn vertreten.

Itnlie ».
Der „Cölner Mannergesangverein"  gab

Donnerstagnachmittag ein Konzert im Quirinal zu Rom
in Gegenwart des Königs, der Königin, des Botschafters
v. Jaaow und des Botschaftspcrsonals. Nach dem Konzert
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sprach der König dem Vorstand des Vereins die große Be-
friedigung über die vorzügliche Ausführung der Gesänge
aus. — Abends konzertierte der Verein im Augusteum.

Frankreich.
Der Senat nahm einen Gesetzentwurf an, durch den

alle wegen entehrender Delikte Verurteilten vom Heeres¬
dienst bei den in der Hauptstadt garnisonierenden Truppen
ausgeschlossen werden.

Gnglan».
Die Parlamrntskrifls.

Während die politische Lage noch immer sehr unklar
ist, wird die Erklärung des Premierministers Asquith im
Unterhause allgemein als Zeichen dafür angesehen»daß die
Regierung entschlossen ist, die Lösung der Krisis zu be¬
schleunigen,  da die irischen Nationalisten die Annahme
des Budgets unterstützen werden, und daß das Parlament
im Mai ausgelöst werden wird.

Das ewige Flottenfieüer.
Im Unterhause fragte der Abgeordnete Bowles (kons.)

Mac Kenn« 1. ob seine Aufmerksamkeit auf die offizielle
denssche Erklärung gelenkt worden sei, daß vom Daiunr des
offiziellen Bauauftrages bis zum Datum der Indienst¬
stellung der Bau der „Nassau", „Westfalen", „Rheinland"
sowie „Posen" 40, 37, 37, resp. 36 Monate erforderte, 2. ob
irgend ein Grund vorliege zu der Annahme, daß irgend ein
deutscher Dreadnought in weniger  als 36 Monaten ge¬
baut worden sei oder hätte gebaut werden können, und 3.
ob er noch an der Erklärung s-esthalte, daß britische Dread¬
noughts vom erstm Aufträge bis zur Zeit der Indienst¬
stellung in 24 Monaten gebaut werden könnten, sowie
schließlich, ob ein Dreadnought selber in 18 Monaten gebaut
worden sei. — Mac Kenn« erwiderte in ausweichendrr und
ivenig klarer Weise.

KttittSttSetn
Der König von Serbien wurde dein! Verlassen des

russischen Bodens in Rem durch einen Vertreter des Königs
von Rumänien begrüßt, ebenso in Samovit , von wo König
Peter nach Sofia und Konstanttnopel weiterreiste.

TÄrfteii.
Divisionsgeneral Dschavid-Pascha meldet, im Wilajet

Koffowo nehme wegen der stets zahlreicher auftaucheuden
Arnautenbanden die Unsicherheit zu. Die Bevölkerung von
Jpek weigere sich, die Erwerbssteuer zu entrichten und schloß
die Basare. Dschavid-Pascha erbat sich Verhaltungsmaß¬
regeln.

AgrMerr.
Die Nationalpartei veranstaltete mehrere Kundgebungen

gegen Rousevel't, der in seinem Universitätsvortrag vermerkt
hatte, daß Ägypten noch nicht verfassungsreifsei. Man rief
in den Straßen : „Hoch die Verfassung! Nieder Roofevelt!"

Luftschiffe uuü AerüMnr.
Neue Auffahrt des „M. 3".

wb . Berlin , 1. April . Der Motorluflkreuzer „M. 3"
»ist vollständig wieder instand gesetzt. Er soll in der
übernächsten Woche den Reichstagsaügeordneten borge-
führt werden.

Ein Ballon-Unsall.
wb. Bekcscfaba, 31. März. Der Ballon eines Dresdener

Luftschiffers, welcher sünf Reisende mitsührte, stürzte gestern
unweit von Bekescsaba(Ungarn) zu Boden. Die Reisenden
wurden leicht verletzt. Ein Gutsbeamter des Grafen von
Traunmannsdorf eilte herbei, um zu helfen. Heute traten
die Reisenden mit dein Ballon die Rückfahrt nach Dres¬
den an.

»
Über die Cölner Luftschiffmanöver wird bekannt, Laß

nur vom 22. bis 29. April, zu der Zeit, wo der Inspekteur
der Verkehrstruppen v. Lyncker in Cöln weift, mit allen
drei stationierten Schissen, „Z. 2", „M 1" und „P . 3", ge¬
fahren wird. Vom 4. bis 21. April fahren nur „M. 1" und
„P . 3" und vom 30. April bis Mitte Mai nur „Z. 2". Znm
Leiter der Übung ist Major Reumann vom Lnstschisfer-
Bataillon bestimmt. Die Majore Groß und Sperling wer¬
den nur vorübergehend an der Übung teilnehmen, da gleich-
zettig in Berlin mit dem Luftschiff„M. 3" gefahren wer¬
den soll.

Aus Stadt und Kaud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  1 . April.
— Die kaiserliche Fmnilie trifft morgen, am 2. April,

vormittags llff/2  Uhr , mit Sonderzug in Homburg v. d. H.
ein.

— Kurgäste. Es sind hier eingetrofsen : General der
Infanterie und kommandierender General des 16. Armeekorps
b. Prittwitz it. Gaffr  0 n aus Metz in der „Kuranstalt
vr . Dornblüth ", Kaiserlich Königlicher Generalinspektor
Ritter von Pascher  aus Wien im „Hotel Metropole und
Monopol", General Richter  aus Freiburg im „Hotel
Reichspost":

— Handwerkskammer. Im Anschluß an die gestrige
Vollversammlung der Handwerkskammer zu Wiesbaden ist
der Vorstand unter dem, Vorsitz des Herrn Staatskom-
miffars sofort zusammengetreten und hat das Amt eines
zweiten Vorsitzenden der Handwerkskammerdem Vorstands¬
mitglied Herrn Metzgerobermeister Adolf I n n g zu Frank¬
furt a. M. einstimmig übertragen. Die Wahl eines ersten
Vorsitzenden soll in der Herbst-Vollversammlung stattsinden.
— Der zur Annahme gelangte Antrag Meier-Wiesbaden
lautete wörtlich: „Die Vollversammlung wünscht, daß der
Vorsitzende und der stellvertretende  Vor¬
sitzende unter Verzicht  ans eine Wiederwahl  ihr
Amt niederlegen. — Die Frage, welche Verantwort¬
lichkeit die Handwerkskammer bei der Aus¬
stellung  trage , beantwortete Staatskommissar Regie¬
rungsrat Kolb dahin, daß die Garantiefondszeichner sich
der Kammer gegenüber verpflichtet hätten. Der Zuschuß
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der Regierung sei der Kammer zur Verfügung gestellt.
Wenn die Kammer die Voraussetzungennicht erMe , die i«
einem neuerlichen Erlaß des Ministers hervorgehoben
ivaren, daun bekomme die Kammer nicht den erbetenen Zu-,
schuß in Höhe von 10 000 M.

— Zum Gedächtnis Bismarcks, dessen 85. Geburtstag
heute gefeiert wird, waren am hiesigen BiSurarck Denkmal
verschiedene Kranzspenden, unter anderem eine solche von
der Stadt und der Ortsgruppe Wiesbaden-Biebrich des
„Alldeutschen Verbands" nieder gelegt. — Aus diesen mäch¬
tigen Zeichen der Verehrung dos Alt-Reichskanzlers trat ein
kleiner, einfacher Kranz hervor, den auch ein einzelner
warmer Anhänger Bismarcks gestiftet hatte und durch den
der Beweis geliefert ist, daß der Wert einer Huldigung nicht
verliert, auch wemr diese in so bescheidener Form wie hier
auftritt.

— Die Umnnmertermig der Langpässe aus der öst¬
lichen (ungeraden) Seite ist vom Magistrat angeordnet wor¬
den und soll bis zum 1. Mai b. I . dnrchgeführt werden.
Infolgedessen erhält das „Ta gblatt " - Haus  für die
Zukunft die Nummer 21, nachdem die Nummer 27 fast histo¬
risch geworden war . Die alten Nummern auf der östlichen
Seite der Langgasse bestanden seit Ende der 50er Jahre , zu
welcher Zeit in unserer Stadt überhaupt eine neue Nume¬
rierung der Straßen (ans der rechten Seite die ungeraden,
auf der linken die geraden) an Stelle der alten trat , wonach
die Nummern auf der einen Seite begannen und aus der
anderen bis zum Ende sortgeführt wurden, ähnlich wie
dies noch heute in manchen Städten der Fall ist, z. B. in
Berlin.

:— Der Provinziallandtag der Provinz Hessen-Nassau
setzt sich, Was hier einmal mitgeteilt sein mag, aus ins¬
gesamt 123 Abgeordneten zusammen, von denen 59 auf den
Regierungsbezirk Cassel und 64 aus den Regierungsbezirk
Wiesbaden entfallen. Seine bekanntlich am 27. April be¬
ginnende Tagung, die erste hier stattsindende, wird nur von
kurzer Dauer sein.

— Naffauischrr Lehrertag. über die Jahresver¬
sammlung dos „Allgemeinen Lehrervereins
im Regierungsbezirk Wiesbaden" berichtet man uns aus
Herborn  noch folgendes: Am Mittwochvormittag 10 Uhr
begann die allgemeine öffentliche Versammlung. Bürger¬
meister Birkeudahl begrüßte dieselbe im Namen der Stadt;
Kollege Pantsch-Berlin überbrachte die Grüße des Ge-
schäftsführenden Ausschusses des „Deutschen Lehrervereins",
Spangenberg-Siegen solche des Provinzialverbands West¬
falen, Rektor Schumann mtb Lehrer Zimmermamr-HerborN
hießen die Versammlung im Namen des Herborner Lehrer¬
kollegiums und des Herborner Lehrervereins herzlich will¬
kommen. Der Vorsitzende des Vereins, Karl Jacobi -Wies->
baden, dankte den Rednern für ihre warmen Worte, kenn--
zeichnete kurz die Ausgaben und Ziele des Vereins und
erteilte hierauf Herrn Dr . A'hlburg von der Kgl. Geol.
Landesanstalt in Berlin das Wort zu seinem Vortrag über
das Thema „Die Entstehungsgeschichte des rheinischen
Schiefevgobirges". Aufmerksam lauschten die Zuhörer den
interessanten Ausführungen des jungen Gelehrten und
lohnten dieselben durch reichen Beifall. Hierauf ergriff
Herr Dr . Jdelberiger, Lehrer ans Frankfurt a. M., das
Wort zu dem Verbandsthema „Schulaufsicht. und Schul¬
leitung". In ruhiger-, objektiver und logisch scharf ge¬
gliederten Weise entledigte sich der Vortragende seiner
schwierigen Aufgabe. 8lu den Vortrag schloß sich eine leb¬
hafte Diskussion. Die von dem Referenten ausgestellten
Leitsätze wurden mit einigen geringen Abänderungen an¬
genommen. Um 3 Uhr nachmittags versammelte sich eine
stattliche Zahl zum Festessen im „Ritter ", welches die Teil¬
nehmer noch recht lange in gemütlicher Weise vereinigte.

— Vortrag über Flugtechnik. Der Diplom-Ingenieur
Skopik  aus Mainz hielt gestern abend im großen Saal
der „Wartburg " einen Vortrag über Flugtechnik, der fach-
wissenschaftlichen' Charakters war . Für die in großer Zahl
anwesenden Techniker war der Vortrag eine vortreffliche,
informatorische Vorlesung über die aviatischen Grundsätze,
die besonders anziehend wurde durch die fachwissenfchaft-
ltcherr Berechnungen und Gleichungen. Herr Skopik, der
Lehrer an der Mainzer Fliegerschule ist, glaubt an die Zu¬
kunft des Flugapparats als bequemes Luftverkehrsmittel
und meint, daß in einer nicht zu fernen Zeit mit derselben
Sicherheit wie heute im Automobil Fahrten in der Luft
unternommen werden können. Dem dozierenden Teil
schloß sich die Vorführung zahlreicher hochinteressanter Licht¬
bilder und kinematograPhischerAusnahmen an . die einen
vollkommenen Einblick boten in den verhältnismäßig hohen
Stand der Flugtechnik.

— Jubiläum . Stadtrechner Karl Maurer  feiert
heute im Alter von 52 Jahren sein 25jähriges Dienstjubi¬
läum. Aus diesem Anlaß wurde ihm ein ehrendes Diplom
überreicht. Der Arbeitsraum des Jubilars war mit einem
Manzenarrangement geschmückt. Schon der Vater des
Jubilars war Stadtrechner und über 50 Jahre im Dienst
der Stadt Wiesbaden.

— Das 4Mhrtge Ehejubiläum begingen gestern in be¬
neidenswerter körperlicher Frische die Eheleute Wilhelm
Weber,  Wellritzsiraße19. Herr Weber ist noch einer jener
alten Nassauer, die ihrer Dienstpflicht beim Nassauischen
Jägerbataillon genügten. Er trat nach den Ereignissen von
1866 in das preußische 11. Jägerbataillon in Marburg Wer,
in welchem er, kaum 4 Monate verheiratet, den Krieg
1870/71 mitmachte.

— LandwirtschasMammer. In der 58. Sitzung des
Vorstandes der. Landwirtschastskammer für den diesseiti¬
gen Bezirk wurde zunächst beschlossen, im Kreise Höchst
a. M. Erhebungen darüber anzustellew welche von den Be¬
sitzern von Betrieben unter 20 Taler Grundsteuer-Reiner-
trag , dem heutigen Beitragsminimum , durch ihren
Forensalbesttz beitragspflichtig würden. Solche Betriebe
sollen künftig eventuell zur Bcitragsleistung herairgezogen
werden, falls sie eine selbständige Ackernährung darstellen.
— Wegen der hohen Gebühren bei Vermessungen  von
kleinen Grundstücken, die in keinem Verhältnis zum Wert
des Grundstücks stehen, war die Kammer wogen Reduzie¬
rung beim Minister vorstellig geworden. Der Minister kann
hier Remedur nicht schaffen, weshalb der Vorstand be¬
schloß, die Angelegenheit anderweitig zu verfolgen. — Dem
Mitteldeutschen Arbeitsnachweis in Frankfurt a. M be-
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Lilllgte der Borstand einen Beitrag von 4M M . — Zum
Nachfolger des Landes-Obst- und Gartenbau-Inspektors
WiMelmmm°-GeilLrcheim wählte der Borstand den Garten¬
baulehrer Hermann  in Oberzwehren bei Cassel probe¬
weise. — Das landwirtschaftliche Institut Geisberg  soll
Von der Landwirtschaftskammer übernommen werden. Die
Ausschreibung der Stelle eines Direktors wird demnächst
erfolgen. — Ein Gesuch der „Gemeinnützigen Gesellschaft
für Milchausschank" um Unterstützung im Betrag von 500
Mark wurde zurückgestellt. — Weiter beschloß man, in
Hachenburg  im Mai d. I . einen Woidekursus
abzuhalten und den Mustergeflügelhof in Rüdeshcim am
Mein in kleinerem Matzstab weiterbestehen zu lassen.

— Schulnachrichten. Am 1. April d. I . sind es 25
Jahre geworden, daß folgende Herren in den Schuldienst
der Stadt Wiesbaden eiugetreten find: B r o d, Mittel¬
schule an der Rheinstraße, Hohlwein , Trum, Wick,
Schule an denr Blücherplatz, Scheid,  Mittelschule an dent
Riederberg, Würsdörser,  Rektor an der Schule an der
Kastellstraße. Einer der Herren, Lehrer Georg Fischer,
der ebenfalls 1885 in den städtischen Schuldienst trat, ist
inzwischen bereits gesto-rbe.ru— Das Jahr 1885 weckt manche
Erinnerung und ist für Schule und Stadt ewig denkwür¬
dig ; ist es doch das Jahr , in dem die Stadt von einer
Typhus - Epidemie  heimgesucht wurde. Am 10.
Juli jenes Jahres wurden sämtliche Schicken Wiesbadens
ans 5 Wochen geschlossen. Die Sterblichkeit war jedoch
dank der vortrefflichen Einrichtungen und Maßregeln im
ganzen sehr gering.

— Der Allgemeine Vorschuß- und Sparkaffcnvercin zu
Wiesbaden , E. G. m. b. H. (Geschäf-tslokal : Mauritius-
ftraße 5), veröffentlicht in vorliegender Ausgabe , Seite 10,
seinen Bericht über das erste Vierteljahr
1910,  der wiederum sehr günstig lautet . Es beträgt der
Umsatz 72 948 302 M. 38 Pf , gegen 71 318 861 M. 61 Ps.
am 31. März 1909, mithin mehr 1629 440 M. 77 Pf .; die
Bilanzsumme aus jeder Sette 12 829663 M. 9 Pf ., gegen
12 490 461 M. 14 Pst am 31. März 1909, Mithin mehr
839201 M, 95 Ps. ; die Mitgliederzahl 4483 gegen 4270 anr
81. März 1909, mithin mehr 213; der Zugang an Mit¬
gliedern im ersten Vierteljahr 1910 beziffert sich auf 102.

— Militärisches . Die Königin Wilhelmine der Nieder¬
lande empfing gestern im Haag in Audienz eine Mordnung
des 1. N assäuischen F eldar tillerie - Regi-
ments  Nr . 27 (Oranten ), bestehend aus dem Kormnan-
deur Oberst Bot he und dem Hauptmann Wilhelmi
behufs Entgegennahme der Regimeutsgeschichte. An¬
schließend hieran waren die Herren zur königlichen Tafel
gezogen.

— Schiffsjungenlaufbähn in der Kaiserlichen Marine.
Im Hinblick aus die zu Ostern erfolgten Schulentlassungen
empfiehlt es sich, wie in stüheren Jahren , so auch in diesem
Jahre auf die Laufbahnen der Schiffsjungen in der Kaiser¬
lichen Marine aufmerksam zu machen. Junge Leute, die zu
dem jährlichen EinstelluugLtcrmin — Anfang Oktober —
nicht jünger sind als 15, auch nicht älter als 18 Jahre,
können, sofern sie vollkommen gesund und kräftig sind, gute
Schulbildung (Volksschule) und einen in jeder Beziehung
einwandfreien Leumund besitzen, in die Schisfsjungew-
hibiswn an Bord S . M. S . „König Wilhelm " in Mürwik
bei Flensburg eingestellt werden. Die Verpflegung, Beklei¬
dung und Erziehung der Schiffsjungen ist kostenlos für die
Angehörigen. Ein Schiffsjunge wird 2 Jahre nach dem
Eintritt Leichtmatrose, nach zirka 31/2  Jahren Obermatrose,
5 bis 6 Jahren Maat , 8 bis 9 Jahren Obermaat. Wer
weiter dient, wird Dcckoffizicr. Wer nach 12jährigcr aktiver
Dienstzeit aus der Marine ausscheidet, erhält den Zivil-
versorgnngsschein. Wer in die Schiffsjungendiviston ein¬
gestellt werden will , meldet sich persönlich beim nächsten
Bezirkskommarrdo. Meldeschluß ist der 25. Juli . Nähere
Nachrichten erteilt das Bezirkskommando und S . M. S.
»König Wilhelm ". Auf Postkartennachricht hin werden
Interessenten durch S . M. S . „König Wilhelm" (Adresse:
Mürwik bei Flensburg ) ausführliche Nachrichten zugcstellt.

— Reserve-Lokomotivführer. Ein Ministerialerlaß
stihrt den Begriff des Reserve - Lokomotivfüh¬
rers  an : Die nicht handwerksniäßig vor gebildeten Heizer
haben fortan die Amtsbezeichnung „Feucrmanu " und —
bis zur etatsmäßigen Anstellung — „Hilfsseuermann " zu
führen, während die handwerksmäßig vorgebildetru Be¬
amten nttd Hilfsbeamten ihre bisherigen Amtsbezeichnungen
behalten. Die ständig und ausschließlich im Dienst eines
Lokomoti-Vführers beschäftigten Lokomotivheizer sind jedoch
künftig als „Reserve-Lokomotivführer" zu bezeichnen.

— Der Befähigungsnachweis der Rheinschiffer und
Maschinisten. Auf Veranlassung der Königs. Regierung
hat sich die Frankfurter Handelskammer zur Frage des Be¬
fähigungsnachweises der Schiffer und Maschinisten für
Binnenschiffe auf dem Rhein und Main wie folgt ge¬
äußert : „Unseres Erachtens liegt für den Erlaß einer Be¬
kanntmachung, betreffend den Befähigungsnachweis der
Schiffer und Maschinisten auf den Binnenschiffen, kein Ve-
dürsnis vor. Die an die Binnenschiffer gestellten Examens-
forderungen müssen ferner geradezu als unerfüWar bezeich¬
net werden, über die Anforderungen für Maschinisten
ließe sich vielleicht rwch eine Verständigung erzielen. Es
ist jedoch M erwägen, daß trotz der großen Zahl der auf
dem Rhein verkehrenden Dampfer erheblicĥ auf unzu¬
reichende Ausbildung der Maschinisten zurückzuführende
Unfälle nicht vorgeko-mmrn sind. Für sehr nachteilig halten
wir die geplante Einführung einer Prüfung fiir Schisfs-
kesselwürter (Schiffsheizer ). Die Felge davon würde sein,
daß, da schon jetzt Mangel an diesem Personal vorhanden
ist, später, besonders in Zeiten der Hochkonjunktur, die Her¬
anziehung genügender Arbeitskräfte ganz umnöglich sein
würde. Auch würden Heizer, welche eine staatliche Prüfung
abgelegt haben, Lohnforderungen stellen, welche mit der
Rentabilität des Schiffahrtslbetrievs unvereinbar wären
Besonders aus dem Rhein ist das Schisfspersonal zuin gro¬
ßen Teil ausländischer Nationalität , und die überwiegende
Zahl aller NHeinschiffe ist im Ausland beheimatet. Es ist
nun nicht angängig , dein deutschen Schiffspersonal Ver¬
pflichtungen aufzucrlcgen, ohne daß die gleiche« Bestim¬
mungen für das ausländische getroffen werden. Es wür¬
den sich ferner Schwierigkeiten ergeben in bezug auf die
Anwendbarkeit der Bestinmmngen auf Personen , die aus
«DSländischm Schiffen beschäftigt sind. Eine Einigung mit

Wisshadsnee TagvlrrN. Wb«rd-A«sgav-, 1. motu  srr . iss.
dem Ausland über Festlegung gemeinsamer Prüfungsbe¬
dingungen halten wir für völlig ausgeschlossen. Eine Klar¬
stellung der Frage der Behandlung ausländischer Schiffer
sowie deutscher Schiffer, die aus fremden Schiffen beschäf¬
tigt sind, halten wir unter diesen Umständen für unbedingt
geboten."

— Schuhmacher-Rohstoffgenossenschaft. Die ordenckiche
General versfammlung  der SchuWlacher-Rohstofs-
genossenschaft fand gestern abend im „Münchener Hof" bei
guter Beteiligung der Mitglieder statt. Rach dem vorge¬
legten Geschäftsbericht schließen die Einnahme« und Aus¬
gaben mit 247 873 M. ab. Der Unffatz an Waren ist auf
128 000 M. gestiegen. Die Bareinnahme für Waren be¬
trägt 122000 M. An Aktiva sind vorhanden: Kaffenbe-
ftand 1748 M., Waren laut Jnvcrtturausnahme 28 000 M.,
Mobilien 1 M., Außenstände 31000 M., Zentralverbaud
10 M. An Passiva: Warenschulden 9226 M., Vorschuß-
Verein 4513 M., Geschästsguthaben der Mitglieder 26198
Mark, Reservefonds 1 7353 M., Reservefonds 2 3745 M.,
Dividenden 9377 M. Dem Reservefonds 1 wurden weiter
zugewiesen 1000 M., dem Reservefonds 2 1818 M., so datz
jetzt die Reserven 13 916 M. betragen. Die Dividende auf
den Einkauf der Waren beträgt 6 Prozent. Die GesclMs-
guthaben werden mit 5 Prozent verzinst.

— Weiteres zu:» Butterkrieg. Der „Verein Berliner
Buttcrkauflcute" und die „Vereinigung Berliner Buttergroß
Händler" wenden sich angesichts des bevorstehenden Boykotts
gegen eine Behauptung, nach welcher der Butterp-reis von
den Berliner Butterhändlern künstlich hochgehalten sein soll,
weil in den Kühlhäusern große Mengen Butter zurückgehal¬
ten würden. Sie versichern, daß in den Kühlhäusern sich
keine Butterlager befinden und erklären folgendes: „Mangel
an Vorräten hat zum Teil die höheren Preise veranlaßt:
außerdem aber in erster Linie die schlechte Futterernte des
vorigen Jahres und di« dadurch erfolgte Einschränkung der
Buttererzeug-ung. Die hohen Butterpreise existieren äugen
blicklich auf der ganzen Welt. Doch läßt sich aunohmen,
daß sie infolge der Witterung dieses Jahres in absehbarer
Zeit wieder normale Preise erreichen werden. J -m übrigen
dürfte der Hinweis angebracht sein, daß Butter bisher
durchaus nicht in dem Maße wie die Erfvtzfette für Butter
inl Preise gestiegen ist " Das letztere ist ein schlechter Trost
für das Publikum» denn die Butterpreise sind außerordent-
llch hoch. Wenn weite Kreise jetzt nicht darauf warten
woken, daß die Butler „in -abseHbrrrer Zeit wieder normal"
wrrd, so ist das durchaus zu begreifen. Um so mehr, als
auch bei anderen Bedürfnissen des Haushalts , z. B Fleisch
und Kohlen, erfahrungsmäßig eine Verbilligung nur in
geringem Maß zu erfolgen pflegt.

— Das Schweigen des Angestellten. Daß Zeugenaus-
sagen von Angestellten in Prozessen, die ihr Prinzipal gegen
frühere Mitangestellte führt, selten ganz unparteiisch aus
fallen, ist eine alte Erfahrung . Wie bedenklich es aber ist
st« als „Gutachter" über ehemalige Kollegen heranzuzieherp
geht aus der Betundimig eines Angestellten herdor, der dor
der 5. KamnWr des Berliner Kaufmannsgerichts folgendes
begutachtete: „Der Kläger N. trug Schuld au den: ganzen
Streit . Denn was mein«: Chef zu imnnr lauteren?
Schimpfen reizte, war die geradezu eisige Ruhe, die N
gegenüber den Scheltworten des Chefs bewahrte, und die
meinen Chef in immer größere Erregung brachte." Was
hatte dieser wahrhaft „klassische Gutachter" wohl gesagt,
wenn den gescholtenenN. seine geradezu eisige Ruhe ver¬lassen hatte?

~ Kontroll Versammlungen. Zu denselben haben zu
erscheinen: Morgen Samstag , den 2. Slpril 1910, vormittags
10 Uhr: Sämtliche Mannschaften der Garde aller Waffen
sowie die Mannschaften der Provinzial -Jnfanterie . und
zwar JahresKasse 1899. Nachmittags 3 Uhr: Jahresklasse
1900. Die Kouttoll-Versamnckungenfinden im Exerzier-
haus der Jns -anteriekaserne, Schwalbachcr Straße 18, statt.

— Neuregelung der Akzise. In dem bettcsfenden Artikel
(siche gestrige Abend-Ausgabe) ist hinter Beerenwein zu
setzen Branntwein  und hinter Braustoffe Essig undEssigsprit.

— Am Faulbruimen werden eben größere Renovie
ruibgsarbeiten vorgeu-ommen, um ihm ein würdige'-es Aus-
sehen als bisher zu verschaffen. Die Einfassung der
Quelle wttd in Sandstein ausgefühvt und die Quelle selbst
geschmackvollerhevausgearbeitet werden.

— Ern Fuhrwcrksunsall ereignete sich gestern mittag
dadurch, daß ein mit Bierfässern beladener Wagen von der
abschüssigen Coulinsttaße auf den belebten Michelsbera
raste- Die Fässer flogen rechts und links herunter und der
Kutscher -dazu, der mit einer schweren Schulterberletzung
davonkam. Die aufgeregten starken Pferde wurden- aufm
halten, so daß weiter nichts passieren konnte. Allerdings
ist das bei dem sehr starken Verkehr an dieser Stelle ein
Wunder zu nennen, zumal mit Rücksicht auf die Strafen
bahn, die dort bergauf und bergab fährt.
. — « urunus;. :yun:ceu a L 3 e r , öcr Urkomische ist Wied!
im Lanoe, und zwar , wie wir bereits mitteilten , von der Ku?
verwalmng für morgen Samstag gu  einem - « « ft ; e
A b e n d , welcher im kleinen Saale stattfindet und pünktli-
u»p 8 llyr begmnt, engagiert . Wer wollte ihn nickt aer
wreder yoren. der Helleres und Ernstes gleich meisterhaft a
sprechen versteht und man ihn nicht nur zu hören glm-b
sondern vie geschilderten Vorgänge gewissermaßen auch sieh
Geradezu wunderbar und erstaunlich ist die Kunst, mit welch
Salzer Ernst und Humor zu verbinden weiß, überwältigen
sft die Urploplichkert. mit der er von dem einen zum andere
uocrgeht und dabei Wirkungen erhielt, die man bisher bei keine,
Rezitator beobacyten konnte. Salzer wird hier heitere DM
tungen in Vers und 'Prosa ton Wilh, Busch v nir;»,,,™
MF ^ kowsky. v. Münchhausen Rideainus .' Rosegger ' vo-schlicht, Ludwig Thoma, E v^ Wolzogen und Lcnry Arban
zum Vortrage bringen. Von letzterem „Der Eisberg" nr
welchem er n, Berlin einen unbestrittenen Erfolg erzielte ' Di
Eintrittspreise betragen : 1. Platz 1 bis 8. Reihe 4 M 2 Nla
3 M., Galerie 1.50 M. falle Plätze numeriert ) . Die ^ ame
werden gebeten, auf sämtlichen Plätzen ohne Hüte erscheinezu wollen

— Besttzwechscl. Eine Parzelle von rund 20 Ruten des
Knoop , cyen  Terrains , an der Juliusstraße belegen ging
durch Kauf in den Besitz der Frau Rentner K r i st e l l e r über
Das Geschäft wurde vermittelt und abgeschlossendurch die
Jmmobilienagentur von I . Ehr . Glücklich. Wilhelmstraße 50

Kleine Notizen. Die V a ka n z e n I i st e für Mi 'itär-
cmwärter . Rr . 18 liegt in unserer Expedition zur unentgelt¬
lichen Einsicht offen. — Wst weisen nochmals darauf hin , daß
für die gewerbliche F 0 r t b i £b u n qsschule  die Auf¬
nahme der neu ein tretenden Schüler für da? Schuljahr 1910
am Mittwoch, den 6. April d. und für die kauf¬

männische Fortbildungsschule  die Prüfung der
neu einwetenden männlichen Schulpflichtigen am Dienstag,
den 5. April, in der Gewerbeschule, Wellritzstraße 34, statt-
frnbet. Die Prüfung der neu eintretenden weiblichen Schul¬
pflichtigen erfolgt am Mittwoch, den 6. April . — Das
Zentraltheater  in der Bleichstraße (Kinematograph ) hat
ab heute seine Pforten geschlossen. — Heute sind es 30 Jahre,
daß Frau Dadischeck  den Dienst in der Turnhalle  des
Komgl.̂ Gymnasiums versieht. — Am 4. April 1910 steht der
Glasreiniger Adolf W a p p l e r 10 Jahre bei der Firma Th.
Hornstadt, Wiesbadener Glasreinigungsinstitut , in Diensten.

Aus dem Landkreis Mirskadsrr.
" Schierstein, 31. März . Die gestrige Gemeindevertreter-

Wwrg beschäftigte sich mit dem Verttag mit der Gesellschaft
tur Bahnbau und - betrieb.  Die Gesellschaft will für
«wer Linien die Genehmigung haben, die eine Linie geht nach
E I t v r l l e , die andere nach Wiesbaden  auf direktem
Wege, der Bau der direkten Strecke Schierstein-Wiesbaden soll
iedoch erst nach der Regulierung der Straße erfolgen. Den
Bericht der Kommission erstattete Gemeindevertteter Wilhelm
Strrtter . , Die Kommission ist sich darüber einig geworden, der
Gesellschaft mitzuteilen , daß die Gemeindekörperschaft nicht
geneigt  ist , ihr die Genehmigung  zu der Rheingau-

erteilen,  wenn nicht gleichzeitig die direkte Linie
nach Wiesoaden zugesichert wird. Jedoch ist die Gemeinde gerne
bereit. Mit der Gesellschaft weiter zu unterhandeln und ihr ge¬
eignete Vorschläge zu machM. In diesem Sinne wurde be¬
schlossen. _

Aus der Umgebung.
Ein ungetreuer Geschäftsführer.

— Mainz, 31. März. Der Geschäftsfiihrer der West¬
deutschen Holzindustrie in Mainz Jakob Koch aus Alsfeld,
ist nach Unterschlagungvon 8000 M. flüchtig  geworden.

Ihr Kind zerstückelt.
Me Cassel, 31. März. Eine enffetzliche Tat ist m Dorf

Ippinghausen  an der Weidelburg, unweit Wolf¬
hagen, verübt worden. Die jugendliche Tochter eines Guts¬
besitzers dortselbst hat ihr uneheliches Kind alsbald nach
der Geburt mit einem Küchenbeil zerstückelt  und die
Leichenteile sodann unter den Wafchkessel gesteckt, um sie zu
verbrennen. Die jugendliche Kinbcsmörderin wurde ver¬
haftest

Verhafteter „Wunderdoktor!"
M§. Aus Oberhessen, 31. März. Der sogenannte Wun¬

derdoktor Dikomeit  in Hartenrod bei Wadenbach
ist wegen einer Reihe von Straftaten , die er bei Ausübung
seiner HeMünstlertätigkeftbegangen haben soll, auf Antrag
des Staatsanwalts verhaftet  und in das Amtsgerichts-
gefäNMis eingeliefert worden.

Ein Nirglücksfall im Stcinbruch.
^ Waldimchelbach(Hess. Odenwald), 31. März. Heute

früh wurden zwei Arbeiter  des Klopfsteinwerkes
Müller in Obermichelbach bei Waldmichelbach durch nacki-
stürzende Gesteinsmaffen verschüttet  und tot hervorgc-
zogen. Beide Verschüttete hießen Schmidt.

4-

=r Frankfurt a. M., 31. Dtärz. Die Stadt Frankfurt hat
ihren gesamten Bedarf an Kohlen an s y n d i ka t s f r e i e
Zechen und einige englische Firmen vergeben.

* Mainz , 1. April . R l, e i n p e g e l :
95 cm am gestrigen Vormittag.

91 cm gegen

Sportliche ALersicht.
In dem Kampf der deutschen Rennställe gegen die preußische

Gestütsverwaltung , die im vorigen Jahre durch die großen Er¬
folge der G r a d i tze r Pferde  den Privatställen so viele
wertvolle Preise wegichnappte, ist jetzt endlich das entscheidende
Wort gefallen. Wie der Landwirtschaftsminifter dem llnionklub
mitteilte , wird Graditz seine Pferde für die Folge nur so lange
auf deutschen Bahnen laufen lassen, bis ein Urteil über ihre
Leistungsfähigkeit unzweifelhaft feststeht. Außerdem wird aber
auch ;— und das werden die Rennstallbesitzer am liebsten hören
-7 die Zahl der in Rennen startenden Pferde vermindert , sie
wird weiterhin höchstens 35 betragen. Die Wünsche der Privat¬
ställe werden durch diese Änderung des Graditzer Rennbettiebs
im. wesentlichen befriedigt sein und auch hie Bahnen , welche
in ihren Ausschreibungen bei einzelnen Rennen Graditzer Pferde
überhaupt nicht zuließen, werden diese Bestimmung wieder
fallen lassen müssen.

Bei uns in Deutschland beherrschen die Hindernis¬
rennen  vorläufig noch das Feld . Eines der berühmtesten
englischen Hindernisrennen , die Grand National
Steeple Chase,  gelangte am Freitag voriger Woche in
Liverpool zur Entscheidung. Dieses mit 60 000 Di. ausgestattete
Rennen galt als das schlvierigste der Welt. Die Länge der Bahn
ist 7200 Meter und es sind nicht weniger als 30 teilweise sehr
schwierige Hindernisse zu springen, kein Wunder also, datz von.
den 25 Pferden , welche das Rennen aufnahmen , nur 5 durchs
Ziel gingen. Mr . S . Howards „Jenkinstown " wurde sicherer
Sieger . Ein anderes englisches Rennen , das „Nottingham
Spring Handicap", das am vorigen Dienstag in Nottingham
gelaufen wurde, ist insofern für uns von Interesse , als daran
zwei Graditzer Pferde . Kakadu und Feucrlärm , rcilnahmen, sich
aber nicht plazieren konnten.

An der Riviera, wo eben noch Hochsaison herrscht, werden
zur Unterhaltung der Gäste auch Pferderennen veranstaltet.
Das bedeutendste Rennen des Nizzaer Meetings , den „Grand
Prix de Nie  e", im Werte ton 50 000 Frank , der am
vorigen Sonntag in Nizza zum Austrag kam, würde von Baron
E. de Rothschilds „Kildare II " gewonnen. Am Ostersonntag
wurde in Parrs -Auteuil der Prix du President de la Republique
über Hürden gelaufen. Sieger in diesem mit 50 000 Frank
dotierten Nennen blieb Doublets „Or du Rhin III ".

Ebenfalls an der . sonnigen Riviera findet eben ein
Law » - Tennisturnier  nach dem anderen statt . Während
in Nizza noch gespielt wurde, hatte das Turnier von Cannes
schon begonnen und manche Spieler spielten vormittags noch in
Nizza und mußten mittags schon in Cannes antreten . Von
den Resultaten des Nizzaer Meetings sei erwähnt , daß es
Dccugies wiederum gelang, Ritchie in 4 Sätzen 6—2, 6—4,
3—6, 13—11 in der südfranzösischen Meisterschaft zu schlagen.
Die Damen -Meisterschaft gewann Miß Salusburh gegen die
Verteidige!-'» Gräfin Schulenburg 6— 4,  3 —6, 6—3, während
Decugies-Ritchie cm ihren Besiegern von Monte-Carlo Revanche
nahmen, indem sie Wallis Myers -Doust 6—3, 7—5, 8—43
schlugen.

Der Staat tut gegenwärtig alles , um die einen mächtigen
Aufschwung nehmende Sportbewegung zu unterstützen und sie
sich aber auch zunutze zu machen. Aus dem Sportplatz an der
Frankfurter Straße kann man jetzt an mehreren Wochentagen
22 Soldaten das Fußballspiel üben sehen, die dort von einem
Svortsmann ausgebildet werden, um dann die weitere Aus¬
bildung im Regiment zu übernehmen. Das Fußballspielen ge¬
fällt ihnen natürlich viel besser als die laugwe-liaen Übungen
am Querbaum und Snrnngkasten . Kaum jemals wird das
Militär einem KricgSminister dankbarer als jetzt Herrn von
Leeringen , der den Erlaß über Förderung des Fußball¬
spiels im Heere erließ. Zu den Osterfeiertaaen batten wir hier
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einige hochinteressante  Wettkämpfe.  Am Karfreitag spielte
der Sportverein gegen den Münchener Turnverein 1860  mit
1:1 unentschieden und am 2. Feiertag wurde er nach äußerst
interessantem Spiel von dem Berliner Futzoallklub „llmott
mit 2 :1 geschlagen. Die Berliner Mann,chaft zergte sehr gutes
Können, sie konnte auch die zwei übrigen Spiele ihrer Lournee
in Hamburg gegen Eimsbütteler Turner und in Frankfurt gegen
Futzballsportberein, beide mit 4 :2 gewinnen. Sch.

* Unfälle in Karlshorft. Mehrere Unfälle ereigneten sich,
wie gemeldet wird, auf dem Rennen in Karlshorst. Am
Eingang zum zweiten Platz wurde durch die Menscheu¬
massen eine Barriere niedergerissen, wobei eine Anzahl
Personen verletzt wurde. Im Osterpreis stürzte der vom
Hockey Martin gesteuerte Balnaüit und wurde so schwer
verletzt, daß er totgeschossen werden mußte. Kurz vorher
war Pavane auf flacher Bahn zu Fall gekommen, sein
Retter Torte erllitt Verletzungen im Gesicht. Drei Stürze
ereigneten sich im Schüler-Jagdrennen . Der mit Ritter¬
schlag gefallene Leutnant v. Raven erlitt leichte Ver¬
letzungen. Unmittelbar darauf stürzte Beweis, sein Reiter
Leutnant v. Moßner blieb bewußtlos liegen . Er wurde
mit dem Wagen nach dem Krankenzimmer geschafft, wo er
ach wieder erholte. Dagegen erlitt, wie schon kurz erwähnt,
der bekannte Herrenreiter Leutnant v Treskow, der Dal Elf
steuerte, einen schweren Unfall. Die Stute überschlug sich
an der lehren Hürde, blieb tot liegen und begrub ihren
Retter unter sich. Nach vorläufiger Untersuchung liegt außer
einer schweren Gehirnerschütterung eine Schädelverletzung
vor. Man transportierte Leutnant V. Treskow nach der
Eharitä.

* Zur Geschichte der Schachmeisterschaft. Die Würde
eines Weltmeisters im Reiche des Schachs existiert erst seit
dem Jahre 1866, als Wilhelm Steinitz ihn sich nach semem
Sieg über Andersen zulegte mit der Erklärung, diesen Titel
gegen jeden Spieler verteidigen zu wollen. Er hat ihn denn
auch säst dreißig Jahre lang inncgehabt, und auch der große
englische Meister Blackburns, der in den siebziger Jahren
zweimal dagegen ankämpfte, vermochte, da er nicht eure
einzige Partie Steinitz abgewann, ihn nicht an sich zu reißen.
Das gelang, wie Erich Cohn in der Monatsschrift „Ost und
West" mittetlt, erst denr immer glänzender spielenden Zucker¬
tort , der 1883 in London drei Points mehr als Steinitz und
damit den ersten Preis errang. 1886 kam es dann zu denr j
ersten großen Weltmeisterschastsmatch zwischen den beiden
Meistern. In ihm bezwang der alte Champion seinen
Gegner glänzend; er siegte mit zehn Gewinn- gegen fünf
Perlustpartien bei fünf Rcmisspielen. Allmählich aber er¬
wuchs dem Meister, der alle anderen Gegner immer wreder
be-rwang, ein besonders gefährlicher in Emanuel Laster , der
nach Amerika kam, um dem alternden Weltmeister die Krone
,u entreißen; er siegte 1894 über ihn mit zehn Gewinnpartren.
Pier wurden remis und fünf rettete sich Steinitz. Laskcr be-
sesttiatc im Laufe der Jahre dann seine erste Stellung durch
seine Siege in den Wettkämpfen mit Marschall, Tarra,ch
und Janowski . Der erste aber, der Laskers Siegeslauf,
wenn nicht brechen, so doch aushaltcn konnte, war Karl
Schlechter. Der Match, der mit dem Resultat 5 : 5 unent¬
schieden endete, ist noch in aller Schachsreunde Erinnerung.

* Deutsche MeistmschaftsRegaita. Die 5. Deutsche
Meisterschafts-Regatta findet Sonntag , den 14 August auf
bew Starnberger See  bei München statt. Es kommen
vier Rennen zur Enftcheidung, die in Reihenfolge Vierer
obne Steuermann, Zweier ohne Steuermann , Einer und

in lättßctctt Zeitabständen bcttciitßttbct gerudert
werden sollen.

Fürsorge des Kaisers. Ans denr Kaifer-Gesangwett-
strett in Frankfurt starb bekanntlich plötzlich der Bergmann
Schmidt von Bochum, der als Sänger an dem Wettsingen
teilnahm. Der Kaiser hat nun der Witwe des Sängers,
dse vier Kinder zu ernähren hat. Mitteilen lassen, daß sie
in  einem kaiserlichen Schloß Beschäftigung erhalte.

Die schuldenfreie Prinzessin Luise. Der Rechtsanwalt
der Prinzessin ' Luise, Visorttai, befriedigte sämtliche
Gläubiger der Prinzessin Luise. Die Prozeßangelegenheiten
bezüglich der Schulden derselben sind somit geschlichtet.

Zur Affäre der Gräfin Schönborn. Die aus Veran¬
lassung der Züricher Polizeibehörde in München verhaftete
Gräfin Schönborn-Buchheim wurde deshalb verhaftet, weil
ne angeblich im Jahre 1906 gemeinsam mit ihrem Gatten
«ine Rentnerin in Zürich unter der Angabe, sie hesitze ein
schuldenfreies Rittergut , zu einem Darlehen von 230 300
Frank veranlaßt hatte. Das Gut war aber verschuldet. In
München, wo die Gräfin Schönborn sich in den Adelskreiscn
großer Sympathien erfreut, ist man der Ansicht, daß sie nur
ein Opfer ihrer Gesetzesunkenntnisgeworden ist.

Ein Herzog von Taschendieben bestohlen. Wie aus
Sevilla berichtet wird, ist der Herzog von Orleans von
Taschendieben bestohlen worden. Sie entwendeten ihm
Während der letzten Festlichkeiten seine Uhr, Uhrfette, ver¬
schiedene Ordensabzeichen sowie seinen Paß . Dem Be¬
gleiter des Herzogs von Orleans sind ebenfalls verschiedene
Wertgegenständegestohlen worden.

Eine entsetzliche Bluttat . Der Arbeiter Max Mann
aus Mittweida schnitt seinen beiden Kindern im Alter von
zwei und vier Jahren den Kopf ab und tötete dann durch
Messerstiche die 14jährige Tochter der abwesenden Wirtin.
Die Wittin selbst wurde, als sie nach Hause zurückkehrte,
ebenfalls von dem Mann überfallen und getötet. Der
Mann legte hieraus Feuer auf dem Boden des Hauses an
und erhängte sich. Herbeieilende Hausbewohner schnitten
ihn noch rechtzeitig ab, so daß er ins Leben zurückgcrufen
werden konnte. Die Ursache der Tat ist unbekannt. Auf
dem Tische fand man mit Kreide die Sötte : „Ich habe
das Leben satt."

Tod «ms den Schienen. Der 52jährige Rangierer
Weiler aus Ubstadt und der 42 Jahre alte Lokomotivführer
Georg Reichardt aus Stuttgart wurden in der Rahe des
Büchenauer Überganges im Brnchsaler Bahnhof überfahren.
Weiler war sofort tot, während Reichardt schwerverletzt ins
Hospital übergeführt wurde.

Große Meuterei in einem dänischen Gefängnis. Im
Gefängnis zu Holbaak aus Jütland brach unter den Ge¬
fangenen eine große Meuterei aus . Etwa 30 Sträflinge be¬
klagten sich über das Mittagessen und verweigerten die

Arbeit. Es kam zu einem Handgemenge mit dem Inspektor
und den Aussichtsbeamten. Schließlich gelang es der
Polizei , die Gefangenen in ihre Zellen zurückzutreiben, bis
auf 5, welche ausbrachen und noch nicht wieder ergriffen sind.

Die Breslauer Gasexplosion. Der Regierungspräsident
ermächtigte das Polizeipräsidium, eine Bclohntrng von 500
Mark auszusetzen für Angaben, die zur Ermittelung des
Täters führen, der gestern abend in der Einbaumstraße die
Verbindungsstückezwischen der Hauptgasleitung und den
Gasmessern abgefchranbt und gestohlen hat.

Altssehenerregende Verhaftung. Großes Aussehen er¬
regt in Salzburg die Verhaftung des Frhrn . Ludwig von
Possinger. eines Sohnes des ehemaligen Statthalters von
Meder-Osterrrich. Er wird beschuldigt, Betrügereien in
Höhe von 150 000 Kronen begangen zu haben. Auch soll
er sich der Bigamie schuldig gemacht haben.

Der Ausbruch des Ätna. Die Tätigkeit des Ätna hat
nachts zugenommen. Der Lavastrom rückt infolge ab¬
schüssigen Geländes mit einer Geschwindigkeit von 35 Meter
in der Stunde in der Richtung aus Eisterna Regina bei
Borello vor.

Epidemien in Mekka. Während in DfÄedda und
Medina offiziell mehrere Todesfälle an Pest und Cholera
festgestellt wurden, herrscht in Mekka selbst eine Pocken-
epidemie, welcher in einer Woche nach privaten Meldun¬
gen! 6000 Personen zum Opfer fielen. Auch Dysenterie
grassiert in Metta.

Me MeMMMWtze hei MMnit Nh.
hd. Mülheim am Rhein, 31. März, über die A r t d e r

Beschädigungen  der in Frage kommenden Wagen
des Militärzugs wird in Ergänzung der ersten Schilde¬
rung über den Unfall noch mttgeteilt, daß der letzte Wagen
in den viettlctzten Wagen vollständig h i uci nge¬
fahren  ist, so daß beide fast wie ein einziger Wagen aus-
scchen. Der viertletzte Wagen ist vollständig zertrümmert;
in ihm befanden sich auch die meisten Toten. Wie der
Gouverneur der Stadt Cöln mitteilt , sind erfreulicherweise
nicht alle Soldaten , die als Schwerverletzte bezeichnet wor¬
den waren, als solche anznsehen. Die Beerdigung der
Opfer findet voraussichtlicham Samstag statt, doch bleibt
die Bestätigung dieses Termins noch abzuwarten. Gleich
nach denr Bekamttw erden des Unglücks begab sich. der
Kriegsgettchtsrat Schmidt an Ott und Stelle, unr die er¬
forderlichen Feststellungen zu machen. Den betreffenden
Armeekorps, dem 7., 15. und 16. in Münster, Straßburg und
Metz, wurde telegraphisch Kenntnis gegeben. Die Eisen¬
bahnverwaltung hat die Eltern der Verunglücktensoweit
wie möglich telegraphischvon dem Geschehenen benachrich-
tisfft, und infolgedessen sind in der vergangenen Nacht noch
viele Väter und Mütter der Verunglückten in Mülheim
und Cöln eingetroffen, um sich nach dem Befinden ihrer
Sohne und Brüder zu erkundigen. — Außer dem Lokomotiv¬
führer des Expreßzuges, den die Hauptschuld an dem Un¬
glück trifft , steht die Verhaftung eines weiteren Eisenbahn-
beamten bevor. Ein weiterer Infanterist liegt im Sterben.
Die Polizei verhaftete einen Burschen, der sich an die \
Leichen  heranmachte und sie der Barschaft  usw . zu
berauben  versuchte.

M . Cöln, 1. April . Die in den Cölner Hospitälern
liegenden Schwerverletzten befinden sich verhältnismäßig
befriedigend, obwohl unter ihnen viele sind, denen ein oder
beide Beine oder die Arme amputiert werden mußten. Im
ganzen sind jetzt 20 Tote und über 50 Schwerverletzte zu
verzeichnen. Mehr als 100 Leichtverletzte sind in den Kaser¬
nen untergebracht, teils nach ihrer Garnison abgereist.
Einem Schaffner des Militärzuges , Vater von 9 Kindern,
wurde sofort ein Bein amputiert.

ftft. Cöln , 1. April . Tie Beerdigung der Opfer findet
Samstag auf Staatskosten statt . Ter verhaftete Loko¬
motivführer des Luxuszuges bestreitet noch immer jede
Schuld und erklärt , das Einfahrtssignal habe auf freie
Fahrt gestanden.

wb. Metz, 31. März. Von zuständiger amtlicher Seite
Wird uns mitgeteilt : Aus die an den Kaiser und den
Großherzog von Baden»  als dem General-In¬
spekteur der 5. Armeeinspektion, vom Generalkommandodes
16. Armeekorps übersandten Meldungen, betreffend das
Eisenbahnunglück bei Mülheim, sind bei dem genannten
Generalkommando folgende Beileidstelegramme einge¬
gangen: Berlin,  31. März. Die Meldung von dem be¬
klagenswerten Eisenbahnunglück bei Mülheim und von dem
dadurch verursachten Tode so vieler Soldaten meines
16. Armeekorps haben mich schmerzlich bewegt. Dem Armee¬
korps und den Angehörigen der Getöteten spreche ich hier¬
durch mein tief empfundenes Beileid aus. Wilhelm , 15
— Karlsruhe,  31 . März. Mit großem Schmerz er¬
fahre ich durch das soeben erhaltene Telegramm, daß die
verunglückten Osterurlauber dem 16. Armeekorps angchörcn.
Ich nehme allerwärmsten Anteil an dieser schweren Kata¬
strophe, der so viele brave Soldaten zum Opfer gefallen sind
und bitte um gelegentliche Nachricht über das Befinden der
Verwundeten. Friedrich,  Großherzog von Baden.

wb. Karlsruhe, 31. März. Wie die „Karlsr . Ztg."
meldet, hat der Minister des GroßherzoglichenHauses und
der auswärtigen Angelegenheiten, Frhr . v. d. Schall, sofort
nach Bekanntwerden der Eisenbahnkatastrophebei Mülheim
dem preußischen Minister der öffentlichen Arbeiten von
Breitenbach namens der Verwaltung der Großhcrzoglichen
Staatsbahnen seine tiefste Teilnahme an dem schweren Un¬
fall zum Ausdruck gebracht.

s Volkswirtschaft . i~ i |

Die deutschen Aktiengesellschaften im Jahre IM.
Nach den Ermittelungen des Kaiserlichen Statistischen

Amts auf Grund der Bekanntmachungen der Gerichte im
„Reichsanzeiger“ wurden im Jahre 1909 179 Gesellschaften
mit einem nominellen Aktienkapital von 230.8 Millionen Mark
neu gegründet, gegenüber 151 Gesellschaften mit 162.5 Mill.
Mark im Jahre 1908. Die Gründungstätigkeit des vergangenen
Jahres' ist somit erheblich stärker gewesen als im Jahre 1908.

Auf die einzelnen Vierteljahre des vergangenen Jahres verteilen
sich die Neugründungen wie folgt:

Nominelles Aktienkapital
1000 M.

85 065
44 414
61584
39 733

Zahl
1. Vierteljahr ' . . . . . 42
2. .. '. bl
3. „ .! . . . . 58
4. „ . 28
Von den 179 neuen Gesellschaften des Jahres 1909 wurden

73 Gesellschaften mit 93.4 Millionen Mark Aktienkapital unter
Einbringung bestehender Unternehmungen gegründet ; für die
Sacheinlagen wurden hierbei 72.3 Millionen Mark in Aktien
gewährt. Im Jahre 1908 war die Umwandlung bestehender
Unternehmungen in .Aktiengesellschaften — wie die gesamte
Gründungstätigkeit — geringer gewesen; es waren im Wege
der Umwandlung 72 Gesellschaften mit 82.0 Millionen Mark
Nominalkapital gegründet. Bemerkt sei hierbei, daß das Kaiser¬
liche Statistische Amt auf Grund der Angaben des „Reichs¬
anzeigers" nur diejenigen Sacheinlagen feststellen kann , welche
unter Beobachtung der Schutzvorschrift des § 186 Abs. 2
Handelsgesetzbuchs eingebracht werden.

Kapitalserhöhungen erfolgten im Jahre 1909 bei 332 Ge¬
sellschaften um 508.2 Millionen Mark, während 87 Gesell¬
schaften Kapitalsherabsetzungen in Höhe von 47.2 Millionen
Mark Vornahmen. Von den letzteren erfolgten nur 8 durch
Rückzahlung oder Ankauf von Aktien, und zwar im Gesamt¬
beträge von 2.5 Millionen Mark, ln den übrigen 44.7 Millionen
Mark wird man Kapitalsverluste der Aktionäre infolge von
Sanierungen zu erblicken haben.

12 Gesellschaften mit einem Aktienkapital von zusammen
60.1 Millionen Mark wurden wegen Fusion mit anderen Ge¬
sellschaften im Handelsregister gelöscht.

Neben den „tätigen“ Gesellschaften ermittelt das Kaiser¬
liche Statistische Amt die Gesellschaften in Liquidation und
in Konkurs. Im Jahre 1909 traten in Liquidation 64 Gesell¬
schaften mit 49.8 und gerieten, in Konkurs 20 Gesellschaften
mit 20.3 Millionen Mark Nommalkapilal.

Auf der Grundlage der für Ende 1906 aufgemachten Be-
standBstatistik ist mit Hilfe der Bewegungsstatistik der drei
Jahre 1907, 1908 und 1909 eine Fortschreibung des Bestandes
der „tätigen“ Gesellschaften und der Gesellschaften in Liqui¬
dation und Konkurs erfolgt. Hiernach bestanden am 31. Dezem¬
ber 1909;

Nominelles Aktienkapital
Zahl Millionen Mark

„Tätige“ Gesellschaften : . 5256 15 141.1
Gesellschaften in Liquidation 302 366.1j »
Gesellschaften in Konkurs . 73 49.9

Banken und Börse.
* Deutsche Heichshank. Bei der Reichshank sind die

Ansprüche bedeutend . Bis zum 29. März haben die Anlagen
um 150 Millionen Mark zugenommen, um 50 Millionen Mark
mehr als im Vorjahr. Der Metallbestand ist zwar etwas kleiner,
doch noch um 20 Millionen Mark höher als im Jahre 1903.
Die fremden Guthaben sind etwa wie in der Vorwoche, doch
um 100 Millionen Mark größer als im Vorjahr. Am 29. März
waren noch 19 Millionen Mark Notenreserve vorhanden . Am
Mittwoch erfolgten sehr große Einreichungen , besonders aus
Berlin, so daß die Reserve wohl schwinden dürfte. Man er¬
wartet in den ersten Apriltagen starke Rückflüsse, wodurch die
Spannung wieder gemildert würde.

* Frankfurter Kreditanstalt, G. m. b. H., Frankfurt a. M.
Das Institut erzielte im Jahre 1909 einen Reingewinn von
19 049 M. (i. V. 31571 M.), über dessen Verwendung die
Bilanzveröffentlichung keinen Aufschluß gibt. (Im Vorjahr
wurden 10 Proz . Dividende verteilt .) Auf das Aktienkapital
von 500 000 M. sind unverändert 50 Proz. einbezahlt . Die
Bilanz verzeichnet 1.70 Millionen Mark (ähnlich wie im Vor¬
jahr) Kreditoren und auf der anderen Seite 1.91 Millionen Mark
(1.96 Millionen Mark) Debitoren, beides fast ausschließlich
auf feste Termine. In bar und Bankguthaben waren zum
Jahresschluß 28 834 M. (11000 M.) vorhanden.

h. Eine Erhöhung der englischen Bankrate ? Falls nicht
in allernächster Zeit größere Goldzufuhren stattfinden , er¬
scheint eine Erhöhung der Bankrate auf 5 Proz. unvermeidlich

Berliner Börse.

Div. %

Letzte Kotierungenvom 1. Ap
(Eigener Drahtbericht des "Wiesbadener

ril.
Tagblatts .)

Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft » » 181.60 182.25
B' /j Commerz - u . Discontobank » » , s 115.50 114.80
6 st 1-7 136 .90

12 Deutsche Bank K ;* 252 .50 252 . 10
8lh Deutsch -Asiatische Bank . . . 154 .50 154.90
Vit Deutsche Effekten - u. Wechselbanik 107.60 107.50
9 Disconto -Commandit * . > . 199.90 190.70
7 '/, K 167 162.40
6 Nationalb ^nk für Deutschland . 125 .25 124.76
93/s Oesterreichische Kreditanstalt 215
7.77 Reichsbank . . . • . t 145.50 145.50
7 Schaafhausener Bankverein . 142.25 142
7 7« Wiener Bankverein . . . . 140.10 Hl
4 Hamburger Hyp . Bank -Pfandbr. 147.75 141.25
8>/4 Berliner Grosse Strassenbahn , . 182.25 182 .25
5 :/s Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 123 119
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt . . s 144 141.90
0 Norddeutsche Lloyd -Actien S * 105 .10 104.75
63/ä Oesterreich -Ung . Staatsbahn . . 160.90 160
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) . » 22.30 22
63/s Gotthard . - » ■ • . L — —

5 Oriental . Eisenb .-Betrieb . . —
110 756 Baltimore u . Ohio . , * • • 110.75

6 * - « — 133,75
5 Lux . Prinz Henri . . . - . 136.1)
8 1/ Neue Bodengesellschaft Berlin >: •- 152 152 .50
3 Südd . Immobilien 60 % . > . . V 96.25 95.50
0 Schöfferhof Bürgerbräu . , . s 92.75 91
9 Cementw . Lothringen - . . 115.75 115.75

27 Farbwerke Höchst . * . . - S V. 451 .75 451
32 Chem . Albert . . . . . . - ü 470 470
9 7« Deutsch Uebersee Elektr . Act. . F ... 190.50 190.75
8 Felten & Guilleaume Lahm . * 133 135
6 Lahnzeyer ' » ' . .< • » « . » . % . 107.25 107.50
6 145 144.75
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . » . s # 168.50 168

25 Adler Kleyer . . » . » » » • s . 383.50 379 ■
25 Zellstoff Waldhof - , « . . S S 280 280.75
12 Bochumer Guss. , ü 242.50 23 *. 30
6 Buderus . . . . . . 3 107.30 110

10 Deutsch -Luxemburg , » . s . V. 213.40 212.30
8 Eschweiler Bergw . . « . > - 202.40 200 .50
3 Friedrichshütte . . . . * V I 8 135.40 135
9 Gelsenkirchener Berg > . »- . V I 3 215.25 214.10
0 do. Guss . s • * 94.25 93
8 Harpener * . V . 199.90 198.80
9 Phönix . « - . 223.90 223 .40
4 Läurahütte - . . . . . » » 173 172.50

13 All gern. Elektr . Gesellsch . . « * » 234.80
Tendenz:

264.50
fest.
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Berg * und Hüttenwesen.
* Tom Frankfurt eit Kohlenhandel. Die älteste und größte

Kohtengroßhandlung Frankfurts , die seit 1837 bestehende Firma
Anton Fulda,  ist durch Verkauf an die Firma Math,
Stinnes  in Mülheim a. d. Ruhr übergegangen, die sie unter
unveränderter Firma (Anton Fulda) weiterfüthren wird. Ver¬
kauft wurden, der „Frankl . Ztg." zufolge, das Kohlengeschäft
und die 320 000 Tonnen betragende Beteiligung im Kohlenkontor,
während die Reederei-Interessen der Firma, die bekanntlich
eine der Hauptbeteiligten an den Vereinigten Frankfurter
Reedereien, G. m. b. H. in Duisburg, ist, den bisherigen In¬
habern verbleiben. Von letzteren zieht sich Herr Karl Herrn.
Fulda nach 56jähriger Tätigkeit aus dem Geschäftsleben zurück,
und auch Herr Paul Fulda legt die Leitung der Firma nieder,
wird aber für deren Interessen zunächst noch weiter tätig sein.
Die Inhaber der Firma Math. Stinnes, die Herren Kommerzien¬
rat Gerhard Küchen und Kommerzienrat Gustav Stinnes in
Mülheim, sowie Kommerzienrat Leo Stinnes in Mannheim,
werden künftig auch Inhaber der Firma Anton Fulda sein.

h. Mansfaldei Kupferschiefer - Gewerkschaft. Wie von
kompetenter Seite mitgeteilt wird, stellt sich der Jahresabschluß
für 1909 bei der Manslelder Kupferschiefer bauenden Gewerk¬
schaft in Eisleben derart , daß nach den notwendigen Ab¬
schreibungen ein kleiner Gewinn verbleibt. In Ansehung der
Lajge auf dem Metalknarkt und um genügende Barmittel zur
Verfügung zu behalten , muß bei dem vorliegenden Geschäfts¬
ergebnis auch in diesem Jahre von der Zahlung einer Ausbeute
abgesehen werden. (Im Vorjahr ergab sich ein Verlust von
«41297 M.)

Industrie und Handel.
* Der Versand das Deutschen Stahlwerksverbandeg hat

gutem Vernehmen nach im März eine bedeutende Zunahme
erfahren , so daß nach den bisherigen Aufstellungen mit einem
Mehrversand von mindestens 100 000 Tonnen zu rechnen ist,
welche Steigerung sich hauptsächlich dürc'h vermehrten Abruf
in Formeisen und Halbzeug vollziehen konnte. Die in den
oächsten Tagen erscheinenden Ziffern werden auf rund’ 500 000
Tonnen geschätzt gegen 396 846 Tonnen im Februar.

* Verein für chemische Industrie in Maina!. Auf der
Tagesordnung der auf den 7. Mai einberufenen Generalver¬
sammlung stellt auch der schon angekün'digte Antrag auf Aus¬
gabe von Schuldverschreibungen bis 1 Million Mark für das
deutsche Geschäft des Vereins.

w. Das Termingeschäft bi Baumwolle. Das Ackerbau-
Komitee des Repräsentantenhauses in Washington beschloß,
den Entwurf eines Gesetzes einzubringen , durch das das
Termingeschäft in Baumwolle verhindert werden soll.

* Die Maschinen- und Armatcrenfabrik vorm. H. Breuer
u. Ko. in Höchst a. M. nimmt für 1909 Abschreibungen von
132 513 M. (i. V. 131980 M.) vor, ferner eine Rückstellung für
einige größere Engagements in Höhe von 125 OOOM. Danach
ergibt steh ein Verlust von 284 239 M. (i, V. 71460 M. Verlust),
wovon 243 728 M. aus dem Reservefonds und der Spezial-
reserve gedeckt werden. Ein Verlustsaldo von 40510 M. wird
vorgetragen. Der größte Teil der Werkstätten war während, des
Jahres nicht voll beschäftigt.

* Maschinenfabrik Mönus, A.-G., Frankiert a. M. Die in
der Anfstelitsratssitzung vorgelegte Bilanz obiger Gesellschaft
weist einen gegen das Vorjahr erhöhten Reingewinn aus . Der
Generalversammlung soll die Verteilung einer Dividende von
24 Proz . V. 18 Proz.) vorgeschlagen werden. Zur Beschaffung
der für den Neubau notwendigen Geldmittel soll die Erhöhung
des Aktienkapitals von 1100 000 .M. auf 1 650 000 M. in Vor¬
schlag gebracht .werden, derart , daß jeder Aktionär auf zwei
Aktien eine neue zu 135 Proz . erhält . Außerdem sollen
'% 200 000 M., vorerst nur mit 25 Proz . eingezahlte , 6proz. nicht
kumulative Vorzugsaktien ausgegeben werden, die von einem
Konsortium zu pari übernommen sind und jederzeit zu
105 Proz. von der Gesellschaft gekündigt werden können.

* Metallurgische Gesellschaft, A.-G., Frankfurt a. M. Die
Generalversammlung hat die Anträge des Aufsichtsrats ein¬
stimmig angenommen und die Dividende für 1909 auf 6 Proz.
(wie i. V.) festgesetzt.

* Vereinigte Kunsiseidefabriken, Frankfurt a. M.-Kelster-
bach. In der Generalversammlung wurden sämtliche Vorlagen,
insbesondere die Verteilung von 8 Proz. (i. V. 10 Proz.) Divi¬
dende, ohne Debatte genehmigt und der Verwaltung Entlastungerteilt.

* Egenheim -Baugeseilschaft Ifir Deutschland, Frankfurt
am Main. Die Frankfurter Eigenheim-Baugesellschaft , die sich
bisher mit der Errichtung von Villen-Kolonien in der Umgebung
von Frankfurt a. M. befaßte, dehnt jetzt ihre Organisation auch
auf andere Städte des Deutschen Reiches aus . Es ist zu diesem
Zweck eine besondere Gesellschaft unter obiger Firma ge¬
gründet worden. Bei dieser Gründung sind u. a. beteiligt die
Herren Direktor G. Behringer , Kommerzienrat L. Feist, Dr.
Albert Sondheimer, Fritz Sondheimer , Max Kulp, Dr. Cunze,
W. Dreyluß , Bankier, Konsul Schuster -Rabl und Rechtsanwalt
Dr. Artur Oppenheimer.

* Die J. Brüning a. Sohn Aktiengesellschaft in Langen¬
diebach erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahre einen Netto¬
gewinn von 364 786 M. gegen 294 964 M. im Vorjahr.

* Howaldiwerke, Mel. Gestern fand in Kiel eine Auf-
stehtsratssitzung der Howaldiwerke statt , in der auch die
Sanierungsfrage besprochen wurde. Die Bildung einer Grund-
stücksgeseli schalt in der bisher geplanten Form scheint in
Frage gestellt, nachdem ,die Brown Rover! u. Ko.-Kruppe die
Majorität im Aufsichtsrat seit gestern besitzt. Die Forderung
an die russische Regierung beträgt noch ungefähr 1 400 000 M.
und steht unter Klage.

* Deutsche Waggonleihanstalt in Berlin. In der General¬
versammlung wurde mitgeteilt, man erwarte wieder ein voll¬
kommen befriedigendes Resultat . Die in Betrieb und Bau be¬
findlichen Speziaiwägen seien für lange Zeit vermietet. Neu¬
gewählt in den Aufsidhtsrat wurde Bankdirektor Mic'halowsky.

Verk eh rswesen.
* Kleinbahn-Aktiengesellschaft Höchst-KBnigstein, Frank-

rarl a. M. Die Gesellschaft, der die Aktiengesellschaft für
Bahnbau und -betrieb in Frankfurt nahesteht und deren
Aktien sämtlich in den Besitz der Deutschen Eisenbahn-Gesell¬
schaft in Frankfurt a. M. übergegangen >sind, beförderte im
Jahre 1909 794 890 (i. V. 770 579) Personen und 53 380 Tonnen
(56 966 Tonnen) Güter. Vereinnahmt wurden 203 917 M.
(197 307 M.) aus dem Personen- und 71 901 M. (75 550 M.) aus
dem Güterverkehr . Insgesamt betrugen die Einnahmen
281 070 M. (278 548 M.), wogegen die Betriebsausgaben 203 365
Mark (191353 M.) erforderten, so daß sich der Betriebskoeffi¬
zient weiter von 68.7 Proz. auf 72.4 Proz . erhöht und sich
7/ 705 M. (87194 M.) Überschuß ergeben. Die Ausgaben sind
auch unter Berücksichtigung der höheren Zugleistungen weiter
gewachsen ; der Bericht sagt, es dürfe mit Bestimmtheit darauf
gerechnet werden, daß eine weitere Steigerung zunächst nicht
mehr ein treten werde. Nach Abzug von 14 000 M. (13 851 M.)
für Unkosten, Zinsen und Kursverlust werden 13 762 M. (wie
im Vorjahr) dem Erneuerungsfonds zugeführt und ais Divi¬
dende 3% Proz . (4 Proz .) auf 1.06 Millionen Mark Aktien
Lit. A und 1 Proz . (1% PxozJ auf 60Q 000 M. Aktien Lit. B

verteilt . Die Bahnanlage steht mit 1.94 Millionen Mark zu
Buch ; an Verbindlichkeiten werden 273 980 M. Schuld an die
Deutsche Eisenbahn-Aktiengesellschaft und 11952 M. an die
Aktiengesellschaft für Bahnbau und -betrieb (L V. 269 768 M.
an letztere Gesellschaft; ausgewiesen.

Yersicliernsigswesen.
* Frankfurter Lebensversicherung» - Gesellschaft, Frank¬

furt a. M. Wie mitgeteilt wird, soll der Generalversammlung
für 1909 die Verteilung einer Dividende von 20 M. pro Aktie
gleich 23 73 Proz. (i. V. 17% M. gleidh 20% Proz .) vorge¬
schlagen werden.

Prei «noUerung9atelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M.,30.März. 1910 Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
He

Umsatz
iitige Notieia

Stimmung
mg.

Preise
Vorwöohent-
liehe Preise

Weixen, biss. klein stetig 22.75 22.40- 22.50
„ nordd. — — —

Roggen, bis». klein stetig 16.50—16.6016.40- 16.50
Gerate, Ried-

u. Pfälzer geschäftslos 16.50- 17.00’16.50—17.00
Gerste,

Wetterauer 16.00—16.50'16.00- 16.50
Hafer, bieg. mittel stetig 16.25—17.0016.00- 17.00
Raps, hies.
Mais, mixed klein stetig 16.00- 16.25 16.CO- 16.25

„ La Plata 16.25- 16.45 46.25—16.40
Mannheim, 29. März 1910.

Amtl.Notierungd .Börse eig. Depesche)
Weizen . . > 21.25
Roggen, Pfälzer . . . . 16.75—17.00
Gerste, badische . . . . 0? 16.50—17.25
Hafer . . . . £ 16.00—16.75
Laps . . . . 27.75
Donau-Mais . © 16.25
Mais, La Plata . . . . 3 16- 5

Mainz, 24. März 1009.
Offizielle Notierung.

Weizen. 22.40—22.65 22.40- 22.65
Roggen . . 16.50—16.70 16.50—16.70
Gerste . . .
Hafer . . . . 16.60—17.00 16.60—17.00
Mais . . . .
Raps . . . . —

Diez, 24. März 1909.
AmtL Notierung.

Weizen. 22.81 22.81
» fremder . . . . —

Roggen . . • • • . . 16.00 16.00
Ger-te . . . . 14.60—16.15 14.60—16.15
Uafer . . .
Bans . . . — 1 —

Heu und Stroh. iHeutige Preise Yorwoch. Preise
Frank mit a M., 29. Mürz.1S09.

(Amtlicliö Notierung). ^8n tnei* per Zentner
Heu.
Stroh . . .

Kartoffeln.
Frankfurt a M., 30. März 1910.

(Eigene,No tieru 11 g).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do._ im Detailverkauf

4.50- 6.00— ' _ '
per 100 kg

Heutige Preise Vor wöch. Preise
M. Ji

4.75—5.00 1 4.75—5.00
6.00 6.00

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. M„ 28. März 19,0.
Oranger. I. Qual. 12—14. Aepfcl 1. Qual. 15- 25, II . Qual 12—14.
Zwergobst I . Qual. 30—50. Birnen I. Qual. 25—30, 11. Qual.
12—18. Zwergobst I. Qual. 40—60. Trauben T. Qual. —.
Nüsse, neue, 1. Qual. 20 23, II . Qual. —. Haselnüsse 1. Qual.

3b—40. Kastanien T. Qual. 12—15, II. Qual. —.
Alles per 50 Kilo — 1 Ztr. in M.

Die Preisnotierungs -Kominissioru

Letzte Nachrichten.
Die großen französische» Manöver,

wb . Paris , 1. April . Die diesjährigen großen
Herbstmanöver , an denen das zweite und dritte Armee¬
korps unter der Oberleitung des Generals Tremenau
teilnehmen sollen, werden zwischen dem 9. und 18. Mar
in der Gegend von Lyon und Amiens  stattfinden.

Die Unruhen in Mozambique,
wb . Cöln , 1. April . Tie „Kölnische Zeitung " mel¬

det aus Lissabon : Aus Mozambique eingetroffene Nach¬
richten besagen, daß die Stämme Cuamata und Cuau-
hama Anzeichen einer bevorstehenden Empörung bemer¬
ken ließen. Ihre Unzufriedenheit soll durch Gewalt¬
tätigkeit bei Eintreibung der Kopfsteuer  ent¬
standen sein. Die Beamten sind größtenteils eingewan-
derte Buren,  die rücksichtslos gegen die Eingeborenen
verfahren sollen. Tie Regierung der Kolonie ergreift
Maßregeln , um die Ordnung aufrechtzuerhalten , ohne
eine große Expedition nötig zu machen.

Eine englische Tatarenmeldnng.
bä . London, 1. April . „Taily Telegraph " meldet

aus Liberia:  Ein neuer Zwischenfall hat sich beim
Kap Palmas auf Liberia ereignet . Ter Kommandant
des deutsche  n Kanonenbootes „Cerberes " hat die
auf dem Boot befindlichen Truppen ausschiffen lassen
und angeordnet , daß die Europäer innerhalb 36 Stun¬
den sich an Bord dieses Schiffes begeben sollten. Tie
liberianische Negierung verfügte daraufhin , daß das
deutsche Kanonenboot sich in der gleichen Frist aus den
liberischen Gewässern zu entfernen  habe . Ter
K o m Mandant  des Kanonenbootes leistete dieser
Aufforderung sofort Folge . (Tie Meldung trägt ohne
weiteres den Stempel der U n w a h r h e i t. Ein
deutsches Kanonenboot dieses Namens gibt es aar
nicht. D . Red.)

Ein Ehedrama.
bei. Charlottenburg , 1. April . Eine Ehetragödre

spielte sich gestern abend in dem Hause Hallerstr . 10 hier
ab. Tort ohnte im zweiten Stock der Kassenbote Bruß,
der vor kurzer Zeit eine schwere Krankheit überstanben
hatte . Gestern abend wurden die Nachbarn auf einen
scharfen Gasaerucb aus der Brußscheu Wohnung am* *

merksam. Man öffnete die Wohnung und fand den
Mann bereits tot , während die Frau noch Lebenszeichen
von sich gab. Sie wurde ins Krankenhaus .gebracht.

Der Berliner Butterbohkott.
wb . Berlin , 1. April . Am nächsten Dienstag halten

die Hirsch-Tunckerschen Gewerkvereine eine öffentlich«
Versammlung ab. die sich mit der Butterfrage beschäf¬
tigen soll.

Ein deutsche Grubcngesellschast in Marokko.
bck. Paris , 1. April . „Echo de Paris " meldet aus

Oran : Aus Marnia wird gemeldet, daß eine deutsch«
Grubengesellschaft sich in der Bai von Sidi Messaud
zwischen Uarek und Melilla niedergelassen hat . '&ie
landet« zahlreiche Maschinen und Gerätschaften , um ein«
umfangreiche Ausbeutung der dortigen , wie es heißt,
sehr ertragreichen Erzlager vornehmen zu können. Die
deutscye Gesellschaft soll im Einvernehmen mit
der spanischen  Gesellschaft handeln.

Sturz mit einem Flugapparat.
Sosnowice , 1. April . (Eigener Drahtbericht .) Ein

Zweideckerslugapparat mit einem Piloten und Mafor
von Heyking stürzte gestern infolge schadhaften Motors
aus einer Höhe von 300 Metern ab. Tie beiden ver¬
unglückten Insassen wurden schwer verletzt.

Ausstände überall.
Hamburg, l . April. (Eigener Drahtbericht.) Wegen

nichtbewilligter Lohnerhöhung kündigten gestern abend die
Feuerleute, Maschinisten und Maschinenwerkstüttenarbeiier
der Hafendampfschisfahrtsgesellschast ihre Stellung ab heute
und verhängten die Sperre über die Fähre . Es handelt sich
um 134 Personen.

New York, l . April. (Eigener Drahtbericht.) 30g
Lotsen und Lotsengehilfenim Dienste der Delaware Lacka-
wana und Western Eisenbahn, der ZeMraleisenbahn os
Ncw-Uork, der Baltimore- und Ohio-Eisenbahn und der
Le High Valley Eisenbahn sind heute nacht zur Erlangung
günstigerer Löhne und Arbcitsverhättnifle in den Ausstand
getreten. Von dem Ausstand wird nur der Frachtverkehr
im Hafen berührt.

Indianapolis , 1. April. (Eigener Drahtbericht.)
300 000 in sechs Kohlengruben beschäftigte Arbeiter legtet}
heute nacht die Arbeit nieder.

wb . Wien, 1. April . Die Gräfin Schönborn , welche
bekanntlich wegen Betrugs in München verhaftet
wurde, ist gestern gegen eine Kaution von 50 000 Mark
aus der Haft entlassen worden.

fsitU  Snndeisnachrtchtr «.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeterlt dom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Longgasse 18.)
Frankfurter Börse, 1. April , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 215.60, Diskonto-Konnnandit 191.30, Dresdner Bank
162.80, Deutsche Bank 252.80, Handelsgesellschaft 181.80
Staatsbahn 160 50, Lombarden 22, Baltimore und Ohio 110.70‘
Gelsenkirchen 215.50, Bochurner 239, Harpener 209.50, Türken-
lose 179, Norddeutscher Lloyd 104.80, Hamburg -Arnerika-Pakej
141.75 ex., 4proz. Russen 91.80, Phönix 228.50, überfee1 191 .10,

, Albany, 1. April . (Eigener Drahtbericht.) Die Aufsichts¬
behörden erteilten der New Aork-Zentral - und Hudson-Riber-
Eisenbahn und der Lake Shore und Michigan Southern -Eisen»
bahn die Ermächtigung zur Ausgabe von 30 Millionen IlLproz.
Eauipment -Truft -Zertifikaten.

Meleowlog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
31. Wäts. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 6 ’ » .Normal-
jchimre . . . . . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermomeler (Celsius) .
Dunilspannang (DitUtmeier)
Netative Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung . .
NiederschlagSbohc(Millim. .
Höchste Temperatur (Celsius) 4

759.7
770.5
—0.3

3.6
79

NO. 4

.1. Riedl

759.5
770.0

3.5
2.5

42
NO. 6

Ui
igste Ten

759.7
770.5

1.9
2.7

50
NO 5

1 imstur

759.6
770.3

1.8
2.9

57.0

-L2.

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond((5).
(Durchgang der Sonne durch Süden »ach mitteleuropäischer Zeit.)

. © 1! <r .Avril. tmeiibetti Aingang Untergang) Aufgang Untergang
(Uhr Min. Uhr Wiitt Jilijr Min-Uhr Min . Uhr Mi».

2. 12 31 6 5 6 58j 2 16 äs. , 0 3/ B.

Dir AdrAd-Jirsgadr tmtfußt Seiten.
Leitung: W. Schnlte vom Brühl.

Veramwörtlicher Redattwr m  Po,MI «. Hano-N A. Hegerhorst , Erbcnheimer.vSnni»- iftr Stbinfiplnrt • M lL r 4» v

_ w • , eigen u. Reklamen: H. Dornanf ; sämtlich in LVieiebavea
Drucr und Aeriaa der L. Schellenberaichen Hoj in WtrsvLverr.
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M« kl!« SetM null ses SM«,
Eine ganze Reihe Non Krankheiten , die durch Bakterien

iervorgerufen werden , wir Influenza , Diphtherie , Scharlach
iu  a ., testen zu bestimmten Jahreszeiten De,anders häufig auf.
Wan nahm früher an , daß MrttcrnngseinMise , Lust-
stroinuriMn , Timperaturschtoaniungen die
alleinigen Ursachen fener Erkrankungen
waren , und nannte sie kurzweg Erkältung ^-
kvarrkheiten. In neuerer Zeit sind nun
diese Zustände untersucht und die wirklichen
Ursachen festgestcllt worden. Es ist nun¬
mehr bekannt, daß nicht die wärme¬
entziehende Wirkung des Teinperatur-
wechsels, sondern das zeitweise ungeheure
Anstreten von Bakterien jene Krankheiten
Lsrvorrust . ... ..

Im Wmter und rm Fruhsahr ist näm¬
lich die Luft bakterienreicher , und daher
entsteht zu dies-n Jahreszeiten die große
Kahl von katarrhalischen Lbsfektronen, die
^n ?luen«a- und andere Epidemien und die
fijr ältere und schwache Menschen so ge¬
fährlichen Lungenentzündungen . Alle Er¬
reger dieser Krankheiten sind nt der Lust
anfsesunden worden, und sie stellen des-
haw die eigentlichen Gefahren der Luft dar.
Dies « eigenartige Erscheinung des je nach
.£er Jahreszeit wechselnden Bakteriengehaltes

Heuer zu vermehren . Es ist auch tatsächlich beobachtet worden,
dass, große Influenza - Epidemien nach Zeiten auffällig
geringer Sonnenscheindauer eintraten . So ist denn der alte
Begriff der Erkältungskrankheiten verändert worden . An
Stelle der Furcht vor der Kälte ist mit Recht die Furcht vor
den Bakterien getreten , und eine weitere Bestätigung für die
Berechtigung dieser Anschauung ist die Tatsache, daß die

dünnen der Schleimhäute , sondern er wird nur gefährlich
durch den beigemengten Gehalt an Bakterien , zu denen In¬
fluenza -Bazillen , Entzündunas - und Eitererreger ^ und mete

der dauernd

_ _ _ , . „ , . . .. der Luft er¬
klärt sich aus dem zerstörenden Einfluß der Sonnenstrahlen

-c Srankheitserreger . Bei Sonnenschein sinkt der
um sich bei Verringerung der Sonnenbestrahlunggus diese Krankheitserreger^

Kermve'halt, um sich bei Darrt . - — „
den Uevergangszeiten des Fruhsahrs und Herbstes unge-

eisigen Gefilde des Nordpols den kühnen Forschern keine „Er¬
kältungskrankheiten ", wie Influenza und Lungenentzündung,
bringen , weil ihnen die Bakterien fehlen.

Was für die Luft gilt , das gilt auch für den Staub . Der
Staub bewirkt nicht etwa durch mechanischen Reiz Entzün-

Kurhaus Wiesbaden.
Samstagi den S.  April 1930 , abends 8 Dhr im kleinen Saal«

Lustiger Abend.
Hiarsell Salzes *.

Heitere Diebtungon in Vera und Prosa von Wilh . Busch , von Liliencron,
Alev Moszkowsky, von Münchhausen , Rideamus , Rosegger , v. Schließt,
Ludwig Thoma , E. v. Wolzogen , Henry F , Urban (auf vielseiti gen Wunsch:

„Der Eieberg “).
L Piati 1 —8. Reihe : 4 Mk., II . Platz 3 Mk., Galerie : 1.50 Mk.

lAUe Plätze numeriert .)

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen . F312
Städtische »inrVerwaltung.

MmImM Konsemtoriii für Musik;
Wilhelmstrasse 12.

Gegründet 1888 . — Frequenz 1809/10 : 336 Schüler.

Beginn des Unterrichts: Dienstag, den5. April 1910.
Prospekte und Jahresberichte durch, das Sekretariat . —— Anmeldungen

^ « rden jederzeit entgegen genommen . _ _ ' ^ >0

Wassauisclier ttunstve »ein.

Ausstellung allerer Bilder ans Privaten
ME Festsaal das Rat Danses 10—113—8Uhr.g

Freidenker -Verein.
Montag » den 4 . April er. , abends 8 '/» Uhr , im

„Weftenvl -os" , Schwalbachrpraße 82:
Mitgliedcr-VkrsamMluug.

Tagesordnung : Anträge und Delegation zum Düsseldorfer
Kongreß. — Sommcr-Deranftaltunge». — Verschiedenes._ F325

Asl» Ludwig , Damenschneider,
Hellmundstrasse 52 , 2, nahe der Emserstrasse,

empfiehlt sieh zur Anfertigung eleg . Biostilin «*, Scliueider-
iacketts u. S*aletois von einfachster bis zur feinsten Ausführung.

Hcute und morgen:
Großer Verkauf von Bildern

und Spiegeln
zn jedem annehmbaren Gebot.

-- - 19 Mauergasse 19 . . -. -

in der

MNWMng
E. Bornemaiin,

Lnisenstratze 25.
554

»im Großer Geflügel -Abschlag.
MfW Verkaufe heute und Samstag prima schwere fette Enten

J&Lzx/SLzm k Stück 2.75 Mk.. prima schnüre fette Poularden ä Stück
^ 2 .75 Mk., pr. schwere fette Frikassee -HiUiner h Sl . 8 .50 Mk.

Jahnstr . 22 . Wild - Geflügelhalle , Jahnstr . 22 , im Hof.
pgT Bestellungenper Postkarte werden prompt besorgt.

Xüiberft mid diti. IHaföiaiiftait
f.Pifna*&Pitthmnshij,«.«.».».

(früher K. Grosch ),
Kirchgasse 34 . Taunusstr . 19 . Nettelbeckisr . 14.

P T Teiephan 1062 . 480

Ein paspii Palmen unü fntbeeiöttuine!
300 Phönix von 1 Mk. bis 3 Mk., 700 Edeltannen vo» 80 Pf . bis 1.50 Mk.,

Kcntien v n Mk. an, Gummibäume, Kokospalmen in jeder Preislage , Lorieer-
kuqein und Pyramiden sehr pr iswert ; ferner gebe ich zum weißen Sonn 'ag noch
8«i0 Azalien zu 1.20, 1,50 und 2 Pik., Nelken Dtzd. 1 Mk., Veüchennraußchcn
10 Pf ., Margueritten . Dtzd. 30 Pf.. Kränze von 80 Pf. an.

L» xemvurgstraf ;e 13, Radieschen, 7 Bund 20 Pf .. Spinat , Pfd . 8 Pf .,
Kopfsalat 12 Pf ., Roterüb n, Ztr . 3 Aik., Zitronen, Dtzd. 55 Pf:

Herversir . s , Sur - Mbnrgstr . 13, Ecke
MizDOKKORL Kaiier -Friedr . -Aing . — Tel . 0554.

dem Sonnenschein ausgesetzt ist, wird
nicht zum Träger von Epidemien.

Wir lernen hieraus , daß die Bekämpfung
der Epidemien die Vernichtung der Bal-
terien der Luft und des Staubes ist. Diese
kann aber mit Sicherheit nnr vorgenommen
werden , wenn wir die Bakterien an der
Stelle unschädlich machen, wo sie in den
menschlichen Organismus erndrrngen , näm¬
lich in der Mundhöhle , und hierauf gründet
sich die moderne Munddoslnseltwn,,nämlich
die Formamint -Anwendung , Dieie » in¬
teressante Thema Wird ausführlich in eurer
reich illustrierten Broschüre behandelt , drc
durch die Mrm « Bauer u. Cr-e., Berlin
SW. 48, auf Wunsch kostenlos versandt wird,
— Die nebenstehenden Abbildungen veran¬
schaulichen den Bakterienreichtum der Luft
und des Staubes und die Wirkung des
Formamin -ts . Platte 1 ist der Lust ausge-
setzt gewesen, dann Zwei Tage be: Körper¬
temperatur aufbrivahrt worden. Bild
zeigt die Entwicklung zahlloser Keime. —-

Platte 2 !var dem Zutritt feinen Staub -os ausgesetzt und zeigt
ne'ben den matten Stanbformen die hervortnetertden Bakterien-
Koloni'en. — Platte 3 stellt eine durch Formamintiperchel dov°
infizierte Flä -cke dar , auf welcher wed.er ^.uft - noch Stauo-
bakterien gedei'hen konnten. . * 1I-J

Oskar Klein ’»
Buntes Theater

Stiftstr . 16. — (SO » la ) — Telepb . 381^,
Ab heute 1. April

vollständig neues Programm.
Durchgegangene Weiber.

Originalposse mit Gesang von Walter
Gerieke , Musik von Max Schmidt

und Alfred Sommerfeld.
Ausser Am

igdas wunderbare SoSoprogramm.
_ '. Schlager auf Schlager!

Turnverein Wiesbaden.
Montag , d. 4 . April,

abends 0 Uhe:

Hiegen-Samen
der aktiven Turner und

* Zöglinge. F437
NB. Der Turnabend am Dienstag, den

5. April fällt dwür aus. Der 2um - art.

WMKÄ8
UMU

Komplette Kfiehen-Sttiriehhiwgen
inklusive s'imtlicker

Hfiefcgn
Möbel

inklusive sämtlicher

WdÄ

CobirgerÄ. II. L. 0.
Wiesbaden.

Vorgeu Sainslngl

Kneipe *ee^l
bei Poths , Eanggasse . P 377

in allen Preiszusammenstellungen.
Feinste Referenzen über gelieferte Einrichtungen. — Nur erstklassige Fabrikate zu massigen Preisen.

.. .  E21tte « m geSi . Oeiiclitignng me oi -r ausge ielmten Magaiine . - = : K141

B4atu l or <‘ gern an roien . ten.

Eleiae Bargstrasse.
Hatalcge gern zn BioaHe » ,

Ecke liäfuergasse.
ÄDssteuer-Magazin für kompl . Haus- und Küchen -Einriehtungen.

Tischweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte , sehr bekömmliche Tisoh-
weine , die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

Tlscliwelm . —*® 5
mislicimer . . . . . —.SO
S,«>liuuiiu ' imrr , . , —.15
Su 'rsteiner . —.80
Irtnrlier . —.90
Oestrlr |jit  Elsel . , I »—
(: bpr .no <eler . . . . —.05
Bt,-s»i8c !ier (Mosel) . , —. SO
Ingeliieimer (Rotwein) —.S®
Bei 13 Flaschen 5 Pf. billiger.

Große Preislisten über Rhein -,
Mosel-, Südweine u. Champagner

zu Diensten . K 75

Willis . Heinr . BSrck,
Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse,

Bezirks -Fernaprecixer 216,
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Spezialität:

Schneider-, Rcit-
und

Sportklcidcr.

Mtssdadener Taabiati. ALcnd-Anögabe, 1. Blatt. Nr . 15 $ .

Die Eröffnung

Ateliers für feine Damen-Schneiderei
im Hause

Kirchgasse 27
erlaube ich mir den geehrten Damen ganz ergebenst anzuzeigen und halte ich mich bei Bodarf
bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll

A . Kremers,
von Mai 1900 bis 1. April 1910 erster Zuschneider

in Firma J . Baeharaeh , hier.

Ersteige Arbeit
bei billigster

Berechnung.

Telephon 2869.

r

r
r

Knaben Zahn-Praxis
Wiesbaden, Friedrichstrasse 50,Sweater oJflB (prf) 4 Atelier für künstliche Zähne.

9 § Zalmoperationen und Plomben.' «f 1>• A r»ferti » 11n >uitsitzeni !en üRahn-
ersatie », selbst bei zahnlosem Kiefer

oln >e Federn.
Spi-echstunden: 9—6 Uhr. 21

■*J* Telephon 3118. -- —
JPriimiicrt W »eslm «Sea»er Ausstellung 1591*9.

Permanente Ausstellung in meiner Wohnung bei freier Besichtigung.

denkbar fdtönfte Auswahl in allen Preislagen,
neueste Mufler.

Spief-Ttnzüge <Sweateri£}£ jrmder
praktijehe Kleidung , ftets Neuheiten , viele Farben.

Kinder ~$öckd) en,
hervorragend fchöttes Sortiment , billigfle Preife.

Sfrumpfwaren -$p 2ziaff )aus Pfefferminz - sowie alle andern
Kamillen- ^
erfüllen nur denn ihren Zweck, wenn dieielbcn frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jäHr.

prakt , Erfahrung zu billigfleu Preisen erhalten im

Rueipp-u. Reformhaus„Zuughom",
Spezialhaus für naturgemähe Gesundheitspflege,

59 Rtzeinstritz« 59 (Telephon 130), 54 »!irch-,affe 54.
Preisli -len und Kataloge gratis und franko. 213

L.Schwmck
fflüfylgasse 11—13.

Ganz hervorragend ist meine Auswahl für Frühjahr und
Sommer 1910. — In Fasson und Stoffen bringe ich die
modernsten Erzeugnisse der fertigen Konfektion und bieten
dieselben durch ihre vorzügliche Ausarbeitung vollen Ersatz für
Massarbeit. Meine Preise sind derartig billig, dass ich, ohne

zu geben, thatsächlich billiger bin wie jede Konkurrenz.

28 Kirchgasse 28. WIESBADEN. Fernruf 274

, Knaben-, Sport- und Livree -Bekleidung.Speziai-Haus !. Ranges für Herren

i



Nr . 15 ®.

Abend -Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tsgblstt.

Freitag,
1. April 1910.

L8. Jahrgang.

Dxr'mrsmtes.
Unwetter und Kälte.

wb. Triest, 31. März. Die Stadt mö ihre Umgebung
wurden heute bei dem plötzlichen Temperatursturz von einer
heftigen Bora und Schneefall heimgesucht. Einzelne Lloyd-
damvser wurden von ihren Ankerplätzen weggerissen und
konnten nur mühsam wieder vertäut werden. Der Dampfer-
Verkehr ist fast gänzlich lahmgelegt. Es verlautet, daß einige
Personen zu Boden geworfen und verletzt wurden. Der
um 3 Uhr nachmittags nach Parenzo abgegangene Per¬
son ende.-w >ß entgleiste hinter der Station Muggia infolge
der Bora und fiel in einen Graben. Von den 100 bis 150
Passagieren, die sich im Zuge befanden, wurden vier ge¬
tötet urtt» 18 teils schwer, teils leicht verletzt. Auch der
Lloyddampser „Amphitrite", welcher am Nachmittag mit
deutschen Pilgern nach Palästina auslaufen sollte, mußte die
Fahrt aufschicben. — Nach den letzten Feststellungen wurden
bei  dem Eisenbahnunfall in Muggia drei Personen getötet,
drei schwer und zwölf leicht verletzt.

wb. Triest, 31. März. Der Lloyddampfer „Amphitrite",
der wegen einer heftigen Bora die Abfahrt nach Jaffa ver¬
schoben hatte, hat um 5 Uhr nachmittags den Hafen vcr-
laffen, nachdem die Bora sich mittlerweile etwas gelegt
hatte.

hd. Triest, i . April. Seit gestern früh mutz die hiesige
Rettungsgesellschaftunausgesetzt Personen, die vom Sturm
zu Boden geschleudert und Verletzungen erlitten, Hilfe
leisten. Die Hafenarbeiten ruhen fast vollständig, die Küsten¬
schiffahrt ist s-.hr erschwert. Durch einen Stoß der Bora
riß eine Ankerkette des Lloyddampfers „Call". Der Dampfer
wurde aus die See hinausgetrieben.

hd. Wien, 1. April. Aus der ganzen Monarchie komnren
Nachrichten über Schneeverwehungen und orkanartigen
Sturm . In Galizien und Böhmen herrschen vielfach Ver¬
kehrsstörungen. Das Schneewitter hat in Wien zwei Opfer
gefordert. Im 10. Bezirk stürzte nachmittags ein Telephon¬
arbeiter vom Dach und war auf der Stelle tot. Ferner
stürzte infolge des schlüpfrigen Pflasters ein Stallpage im
16. Bezirk in eine Mistgrube und erstickte.

hd. Budapest, 1. April. Noch immer laufen aus allen
Teilen Ungarns Meldungen über enormen Schnee-
s a l l und große Kälte ein. In vielen Komitatcn sind die
Obstkulturen durch den Frost vollständig ver¬
nichtet  worden.

wb. Rom , 1. April . Nachrichten aus Oberitalien zu¬
folge ist dott nach warmen Frühlingstagen der Winter wie¬
der eingekebtt. Starke Schneestürme sind eingetreten, das
Thermometer sank gestern unter Null.

hd. Venedig, 1. April. Bei heftigem Nordsturm ist hier
großer Schneefall eingetretcn und Hochflut  zu verz ichncn.

Der Ausbruch des Ätna.
Der größte europäische Vulkan, der Ätna, hat am Oster¬

sonntag feine Tätigkeit wieder ausgenommen, die bis jetzt
noch kein Ende erreicht zu haben scheint. Diesmal waren

die am Südabhange gelegenen Ortschaften von den dem
„Feuerberge" entströmenden Lavamassen am meisten ge¬
fährdet, doch ist die Gefahr jetzt abgewendet, da die Lava¬
ströme zum Stillstand gekommen sind. Trotzdem wirst der
Krater noch weiter seine glühenden Gestcinsmassen aus;
dem, der es zum ersten Male schaut, ein unvergeßliches

Schauspiel. Besonders von Taormina , der bekannten
griechischen Mederlaffung an der sizilianischcn Ostküste, hat
man einen wunderbaren Ausblick auf den Ätna in seiner
jetzigen Ausbruchstätigkeil, wie unser heutiges, nach einer
soeben aufgenommenen Photographie gezeichnetes Bild
zeigt. Der mächttge Vulkan, an seinen unteren Abhängen:
mit üppigster Vegetation umgeben, der Gipfel mit Schnee
bedeckt und darüber di- riesigen Feuerwolken; es ist dies
ein unvergleichlicher Anblick.*

Wie dem „Neuen Wiener Abendblatt" aus Nicolost
telegraphiert wird, werden, wenn nicht ein Wunder ge¬
schieht, Nicolost, Bclpasso und Borello spätestens in 48 Stun¬
den von der Lava überflutet sein. Der Lavastrom ist von
Nicolosi drei und von den anderen beiden Orten zwei Kilo¬
meter entfernt.

* Blutige Soldaten -Exzeffe. In Tarnopol kam es zu
blutigen Soldaten -Exzeflen, an denen Infanteristen und
Dragoner teilrrahrnen. Die Soldaten wollten sich darüber
rächen, daß ein Dragoner in einer Wirtschaft durchgeprügclt
worden war . Sie zogen betrunken mit blankem Säbel und
aufgepflanztem Bajonett durch die Sttaßen , überfielen
harmlose Passanten und die ihnen entgegentretendenSchutz¬
leute Ganze Trupps drangen in die Privatwohnungen und
Gescbäftsläden ein, so daß die Geschäftsinhaber sich ge¬
zwungen sahen, ihre Läden zu schließen. Wahrend der von
den Soldaten verübien Exzesse wurden insgesamt 19 Zrvtt-
personen verletzt, darunter einige sehr schwer. In der Nach¬
barschaft entstand ein- Panik. Die Bürgerschaft hat sich
beschwerdesührend an den Kriegsminifier in Wien gewandt.

* Die Unterschlagungendes Pfarrers Münstercr aus
Pondorf betragen nach der nunmehr abgeschlossenenRevision
im Raifseisenverein allein 130 008 Mark, die von der Ge¬
nossenschaft zu decken sind, wozu nach der Lage der Ver¬
hältnisse Jahrzehnte nötig wären. Münsterers Verwandte^
und der Kiews des Bistums Regensburg werden jedoch,
nach Kräften zur Deckung beisteuern. Das erzbischöfliche
Ordinariat in Bamberg hat sich im Hinblick aus den Fall
Münsterer einen in Vergessenheit geratenen Erlaß des
Erzbischofs von München aus dem Jahre 1894 angeeiguet
und verlangt unter dem Abdruck dieses Erlasses im erz¬
bischöflichen Verordnungsblatt«, daß die Geistlichen inner¬
halb eines Jahres die Rechnerstellen bei den Raiffeisen-
vereinen niederzulegen und an Laien abzutreten haben.
Münsterers Karte, die er angeblich aus Monte Carlo an
einen Bürger Straubings geschrieben hatte und auf der
er diesem einen letzten Gruß darbot, hat sich nach der
Untersuchung durch die Staatsanwaltschaft als ein
schlechter Scherz eines Bruders Straubinger herausgestellt.

Konsum.
19 ICirchgasse IQ.

Tefepfyon 30i0.

güns-tiges Angebot in Uerreii-
Stief «*ln feinerer Machart,
mo lernst. Formen zu dem ausser¬
ordentlich niedrigen Preis ron

7.50 und8.50.
In dem Bewusstsein, dass wir

hiermit mehr b eteu, als wir
sonst in der Lage wären beim
Einkauf zu den jetzigen Preisen,
bitten wir um Besichtigung die er
Stiefel ohne jede Verbindlichkeit
zum Kauf.

Auf farbige Boxcalf u. braun
Chevreaux für Herren in den
vornehmsten Aufmai bringen zu
den denkbar niedrigsten Preisen,
möchten wir hiermit noch be¬
sonders hinweisen.

Schuhwa ^en-
Konsimi

!9 Kirchgasse 19,
zwischen Lotsen- und

Friedi ichstrasse.

Die billigsten und feinsten Getränke
zuKamMerr-Festen,

Hochzeiten» Kindtausen» Konfirmation«« «sw. sind eine

MllSM ' öMlk Ä
@8 i't hiermit auch dem fst. Geschmack und jedem Alter Rechnung getragen.

Speierling -A seiwein . p.n Fl . 30 Ps.
S », che ve«>N' «t »» «ottgelb. alt . per Ft . 70 Ps.
-aot>a »ntebe «rwe >« , ro>golden, alt . . . . . . . . . . per Fl . 70 Pf.
Kiniverrwei », feinstes Aroma . . per Fl. 100 Pf.
Heideldcerwein » wohlschmeckend und besonders heilkräftig . . per Fl . 65 Ps.

Engio «, en D tail . Wicderverkäusererhalten Rabatt.
Meine Apse!- sowie Beerenweine sind fachmännisch und sorgsam gepflegt und
letztere von Südweincn kaum zu unterscheiden. — Nur durch ScldstherstcUung im
Grotzen und kolossalen Umsatz bi., ich in der Lage, solch' vil» gen Preis

emzuräumen. — Essenzn für Ananas - und Maibowlen stet« zu haben.

I 'rit - Henrich,
Größte Apiet» uns Beerenwewtettent am Platz«. SV8A

Vorschriftsmäßige ' ^

Turnanzüge
und

Turnhosen.

Billigste Preise.

Turnschuhe | ~n
mit Asbest - Einlage 8 ‘Jl)

[>, 2.15, 1.U5, I2.40,

Rollschuhe
von Mk. 1.75 an. 629

Franz Fiössner, Wellritzstr.6.

Junges
^ ^ >Pscrdcßcisch

(nur cMejte Qualität)
empfiehlt

M nrocto Inhaber:» L#I Co 1t/ , SBngo Uessler,
17 Hellmundstraße 17.

Telephon 2812 »

U,
Wiesbaden, den 26. März 1910.

Mit Bezug auf die von dem hiesigen Bauunternehmer Ph . Zerbe
oegem mich in der Zeitung gebrachten Notizen sehe ich mich veramatzr,
folgendes, als unbedingt aus der Wahrheit beruhend , zu entgegnen.

Zerbe hatte nach Offerte den Umbau in meinem Hause , Oranierr-
straße 27, für Mk. 4600.—- Übernommen. , Kaum waren die Arbeiten
angefangen , so ließ Zerbe dieselben wieder einstellen, und zwar , um einen
Druck dahin auf mich auszuüben , daß ich ihm sofort ein Klavier zum Preise
von Mk. 600.— liefere , und auch die Verpflichtung zur Lieferung der täg¬
lichen Backwaren übernähme . Dazu sonderte «er noch eine Srcherheits.
Hypothek in Höhe von Mk. 10 000.—-. Zecke wußte , daß er die Notlage,
in welche er mich durch die Einstellung der Arbeit gebracht, gut auSnühan
könne, denn ich war geztuungem in dieser Lage die-Hypothek eintragen zu
lassen. Da jodoch entgegen den Offerten von Zerbe ein Neubau in meinem
Umibau mir nicht genehmigt wurde , so war ich berechtigt, Zerbe für den
hieraus entstandenen Verlust von ca. Mk. 1600 verantworMch zu machen.

Außerdem cmtstand mir durch die vielen Einstellutngen der Arbeit
ein großer Ausfall an Miete , für den ebenfalls Zerbe allein, betaut
wörtlich war.

Ich komme nun zur Darlegung des Benehmens Zerbes bei der Be¬
schaffung einer Hypothek, die ich, um die. Zahlungen für geleistete Arbeiten
erledigen zu können, sowie zur Regelung eines Restkaufes bedurfte , und
z-wat in Höhe von Mk. 23,000.— . Zecke erbot sich zur Hergabe der
Hypothek und ließ solche auf seinen Namen eintragen was ich. in dem
guten Glauben, , daß er zahlungsfähig sei, auch nicht hinderte . ES stellte
sich jedoch heraus , daß Zecke über keine Mittel verfügte , er vertröstete
mich von eimsm Tag aus dein anderen , bis er endlich nach 6 Wochen er¬
klärte . er habe kein Geld . Auf meine Vorhaltungen , daß er als ein¬
getragener Hhpoichekengläubiger dir Pflicht habe , mir das Geld auszu»
zahlen , nachdem ich ihn darauf hinwies . daß er sich im Weigerungsfälle
des Betruges schuldig gemacht habe, und nachdem ich ihm mehrmals mit
Anzeige hicrwegen gedroht batte , präsentierte er mir den Rentner Utermarl
als Geldgeber für die Hypothek, resp. Geldlciher . Jetzt erklärte sich liier,
mark zur Hergabc des Gevdcs bereit , doch machte er vorher die Bedingung,
daß eine .Resthypothek in Höhe von Mk. 6000.- -% auf einem Mannheimer
Hause ruhend, als Abzahlung dienen müßte . Wieder hatte ich kein Miß¬
trau en, ich gab Zecke die erbetene SrlmMnis , das Hans in Mannheim zu
oesichtigen, er kam zurück, fand dasselbe prima und liguidierte Mk. 88.—-
Unkosten. Daraufhin nahm ich die Bedirsgu-ng Utermarks , die Mann¬
heimer Nesthypotbek betresfenid. an : Zecke überschrieb seine eingetragene
Hhpotbek ans Utermark . worauf dieser in für mich unbegreiflicher Weise,
das Geld nicht mir selbst, sondern an Zecke ausbezahlte . So erhielt
Zecke Mk. 17,000.—,, ließ sich von der Mannheimer Hypothek überschrewen
Mk. 8000 —,. sodaß ibm ans diese ..feine Art und Weise" ein Kapital van
Mk. 20.000.—t zur Verfügung stand.

Von diesem gangen mir zugehörigen Kapital wurden mtt meiner Zu¬
stimmung gezahlt : Mk- 20 PO— . ferner erhielt ich nach einiger Zeit in Bar
Mk. 1600.— , zusammen Mk, 3600.— . Auch diesen Betrag erhielt ich aber
erst, als ich von Zecke eine Abrechnung forderte über Mk. 18.000.—■, zu
welchem Geld sich noch meine Lieferuna von Backwaren und die eines
Klaviers , zusammen im Betrage von Mk. 864.88, also Mk. 18,864.33, for¬
derte, Wieder ließ Zerbe meine wiedeckolten Aufforderungen unbeachtet,
bis er endlich auf vieles Drängen erklärte , er hätte mit dem Geld« die
Handwerker bezahlt . Miaekeben davon, daß die Höhe des Betrages schon
diese Ausrede als unwahr hinstellt , habe ich auch einen direkten Beweis
für die esrektive Luge Zerbes , denn ich habe die Quittungen von der.
schiedeneu .Hamidwerkern über aus meinen eigenen Mitteln geleistete Be¬
träge in Löhe von M!k. 5172,—>. .

Wie man sieht ist das ganze Gebahran Zeckes nur NN fasche? ae>
weken. mich zu schädigen. lliermark und Zecke war eS weiter lediglich
darum zu tun ihr faules Olueki in Mannheim dordeilhaft an den Mann
zu brttwen und w wurde ich für mein Vertrauen zu diesen beiden Män¬
nern als ausersehenes Opfer gestraft . .

k̂ch konnte zu dem von Zecke gegen mich gckrgchien Zeisungsnottzen
Nicht länger schweigen , denn , wie bereits ckben geschildert , habe ich^ von.
Zecke, ans die sich in der merkwürdigen Weise zu Unrecht verscharrten
Mk. 23.000 — . auch trotz der gerichtlichen Schritte , nur Mk. 1600.—<effektiv
im Bar zurückeckakt.en.

Meine beutiae Schilderung überocke ich der Oefsentnchkert, um d«n
wertem Publikum die Mtzalichkeii zu geben sich ein Urieil über dn Hand.
lungSweise Zecke? und UtevmarkS zu bilden und den Wert der DerSffent.
Ilchrm, ZevbeS gegen mich richtig schätzenf» können. _
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Abend-Ausgabe , 2 . Matt. Nr . 150.
auswärts Porto und Liste 30 Pf. extra,
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empfehlen solange Vorrat reicht:
Rud. Stassen,

Bahnhofstr. 4.

439J. Stassen,
Klrchsrasse 5f u. B ellritzstr . 5.

DRESDNER DANK.
Aktiva. Bilanz für 31 . Dezember 1909. Passiva.

Kassa -Konto
Bestand an Bar, Coupons und Sorten . . . . . . .Wechsel-Konto:
Bestand abzüglich Zinsen . .

Konto-Korrent -Konto:
Verfügbare Guthaben bei ersten Banken und Bankiers

Effekten-Report -Konto . .
Waren-Repon -Konto . '
Lombard-Konto . . . ’
Vorschüsse auf Waren und Waren -Verschiffungen" ", !
Dauernde Beteiligung bei fremden Banken
Effekten-Konto.
IConto-Korrent-Konto. Debitoren:

a) Banken und Bankiers , durch Effekten
. . gel okt . M. 47 270576.90
d) sonstige Debitoren, durch Effekten

und andere Sicherheiten gedeckt „ 288 909 620.45
c) ungedeckte Debitoren . . 107 449 469.60
ausserdem Aval-Debitoren M. 38050418.20

Kousortiat-Konto.[mmobilien-Konto:
Bankgebäude Dresden, Berlin, Frank¬

furt a. M., Hamburg, Bremen, Nürn¬
berg, Fürth , Hannover , Bückeburg,
Mannheim, Detmold, PI tuen i. V-,
Chemnitz, Emden, Freiburg i. Br.,
Zwickau,München Leer,Cassel,Zittau M. 18 466 835.20

Neubau-K nto Berlin, Dresden, Frei¬
burg , Nürnberg, Leipzig, Leer, Zittau M. 2 876 977.25

Diverse Grundstücke . M. 1425218 .45
Bei den ausgeworfenen Buchwerten sind die auf den

einzelnen Grundstücken haftenden Hypotheken mit
insgesamt M. 1800 204.05 in Abzug gebracht.

Pensions-Fonds-Effekten-lfonto.
König-Friedrich -August-Stiftung-Effekton-Konto . . .

49 566 170 50

257 622 75810

51554 67175
158 457 240 50

7 376 028 25
20 052 388 15
41 690 206 80
31 019 368 50
57 855 400 85

443 629 666 95

36 730465 05

22 768080 90

2 891558 80
96187 50

Aktien-Kapital -Konto . .
Reserve-Fonds-Konto . .
Reserve-Fonds-Konto B .
Verzinsliche Depositen .
Konto-Korrent-Konto:

Kreditoven.
Akzept- u. Scheck-Konto

ausserdem Avalver¬
pflichtungen in Höhe
von . M. 38050418.20

Dividenden-Konto:
Umrhobene Dividenden

Pensions-Fonds-Konto . .
König-Friedrich August-

Sti'tung.
Hebergangsposten der

Zentrale und der
Filialen untereinander

Reingewinn.

Verlust.
1181312142 60 | S

Gewinn- und Verlust - Konto tür 31. Dezember 1909.

M.
180 000 000 —
41800 OOC
9 700 000

255 624409 35

472183 290 50
195 877 263 25

32058
2899773 60

101493 —

961901 50
221dl 953 50

1181312142,60
Gewinn.

Handlungg-Unkosten-Konto.
Steuern . . . . . . .
Abschreibungen:

a) aut Mobilien-Konto . M. 444573,45
b) auf Grundstücke . . „ 11195.85

Reingewinn . . .

M. A
9 923956 30 Vortrag von 1908 . 65
1672108 70 Sorten- und Coupons-Konto . . . 239  326 45

Zinse.i-Konto. 7858 225 60
Wechsel-Konto. 8 855502 45

455 769 so Provisions-Konto. 10 865 421 65
22 131 953 50 Effekten- und Konsortial-Konto . 4 293 978 05

Erträgnis aus dauernden Beteili-
gungen bei fremden Banken . . 1 469 833 85

Tresormieten . . . . . . . 221883 10
34182787 80 84182 787 80

Bresdeii ) den 31. Dezember 1909.

DRESDNER BANK.
R . * ■ Klempcrcr . Itfueller . L . von Steiger . Vatiian . Schuster,
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Bilanz am 31. Dezember 1909.
Aktiva. Mk. Pf. Passiva. Mk. Pf.

Kassenbestand am 31./12. 09 . , 1747 70 Kreditoren-Konto. 9 225 56Waren-Konto. 27 791 96 Vorschuß-Verein. 4 512 59
Mobilien-Konto. 1 — Geschäftsguthaben. 26 198 35
Debitoren-Konto. 30 860 66 Reservefonds . . 7 352 88
Zcntralverband. 10 — Spezial-Reservefonds. 3 744 81

Dividenden . . 9 377 13
60411 32 60411 32

Stand des Lagers.
Stand deZ Lagers am 1. Januar 1909
In 1909 an Waren dazugekommen. .

Hiervon wurden in 1909 verkauft . . .
Stand des Lagers am 1. Januar 1910 .

Mitgliederzahl am 1. Januar 1909
Zugang in 1909 .

Mk. Pf.
25 657 --

116 462 72
142119 72

114 827 76
27 791 96
58
8

66
Abgang in 1909 . . . . . . . . . . . . 3
Mitgliederzahl am 1. Januar 1910 . . . . " ~63

D 'e Haftsumme beträgt Mk. 1000, demnach von 63 Mitgliedern Mk. 63 000.
Die,elbe hat sich gegen das Vorjahr um Mk. 5000 vermehrt.
Das Geschüftsguthaben ist von Mk. 24304 .67 auf Mk. 26 198.35 gestiegen, mithin Mk. 1893 .68 mehr.

Der Vorstand
des Rohstoffvcreins für Schuhmacher zu Wiesbaden. E. G. in. b. H.

E» Kumpf . P . Kaiser . W. Heckelmann. F571

AlloenieinerVflrschuss-u.Spaitassen-Verei!
zu  Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Uebersrcht
der CinnalMen and Ausgaben pro erstes MM 1910.
Einnahmen.

Mark. jPf.
Konti.

815,872 :18
20,000 !—

3,464,614 50
404170

237,000!
146,31998
697,970 17

3,454,202 96
8,899,68115
5,348,649 21
2,479,757 14
4,313,728 80
2,461,810,46

245,845 13
153,374 06
426,562 38

97,42943

191,57520
807,653 95
317,81543
210,480 !-
350,000 —
25,000 —

1,224,259 56

Vorschüsse . .
Hypotheken und Restkaufschillinge .
Wechsel . .
Rückmechsel.
Bankwechsel(Prima -Diskonten) ' .
Gegenwechsel für Kautions-Akzepte.
Kautions-Akzepte . .
Konto-Korrent-Debitoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkasse des Vereins
Darlehen auf Kündigung
Giro-Konto bei der Reichsbank
Verkehr mit anderen Bankinstitute:

(Banken-Konto) . .
Inkasso-Konto . . . .
Kommission . . . . .
Scheck-Verrechnungs-Konto
Post-Scheck-Konto (No. 250

fnrt a. M .) . . .
Coupons und Sorten . .
Kommissions-Effekten . .
Vereins-Effekten . . .
Reservefonds . . . .
Spezial-Reservefonds . .
Delkredere-Fonds . . .
Geschäfts-Anteile(Mitglieder-Guthaben)
Haus-Konto (Geschäftsgebäude)
Mobilien-Konto . . . .

n Frank

Mk. Pf.
53,752 68
36.462 71
4,562 57

140,79065
2,948 25

34:30
7571—
83,35

74 20
768:75

68,513 90
4,047i56

36,608,024 |38

10,686 77
1,620 38

33,705 64

Zinsen:
Mk. Pf

Uebcrtrag aus 1909 42,417 32
Vorschub-Zinsen . — —
Hyvotheken-u.Nest-
kausschillings-Zinsen
Darlehens-Zinsen.
Wekten-Zinsen
Extra-ZiuseDiskonto.

Provision . . . .
Verwahrungsvrovision
Schranksachmiete
Post-Scheck-Gebühren
Verwaltungskosten .
Geschäftskosten . .
Hausverwaltungs-Kont
Dividende
Gewinn-Kvnto . . . . . .
Kassen-Bestand am 31. März 1910

374 90
25,2 1 S2
3.453 94

58 63
563 37

Ausgaben.
Mark, jPf

4,346,745 67
404,744 ;75

6,107,741 49
1,103 85

336,750 --
697,970 17
146,319 98

7,316,764 17
5,6t>0,444 61

653,576 65
77,731 --

4,338,449 79

2,889,643 29
253,958 98
134,190 19
429,514 70

98,285 87
229,375 01
807,653 95

1,052,037 54

7,487 16
223,000

3,559 —

72,099 98
255 63

38 70
18,322 17
7,205 64

338 07
24,969 99

267,746 38
36,608,024 :38

Stand der Mitglieder am 31. Mürz 1910 : 4483.
Zugang im 1. Vierteljahr 1910 : 102.

Wiesbaden , den 1. April 1910. p 37^
Allgemeiner Uorschnß- und Sparkaller , - Uereirr

zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

tt. Mete. A. Schönfeld. C. Michel. W. Schnabel. F. Mergenthal.
Geschäftsgebäude: MairriLttrsstraße 5.

• Direktion Nr . 978.
ALINfpieA/Ll . Ge chckftslokal Nr. 360.

Detektiv-Bureau mb  VriVat-Auskunftei
Telephon 4180 . Lchnrnhorststr -rtze 31 , 1. Telephon 4180.

Bsmeames ms NEmWez MM
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beobichtimgen, Ermittelungen

an alleu Plätzen der Welt.

Auf Grund erstklassige « Informationen bin ich in der Lage,
ein Casia-JrrSnftrievrrpier zu nennen.

iir welchem eine anhaltende Kurssteigerung in nächster Zeit
zu erwarten i>t. Um meine diesbezüglichen Nachrichten zu verwerten,
will ich mit einem ernsten Kapitalisten sofort irr Verbindung treten,
falls erne kleine Gewinnbeteiligung mir zngestchet wird. Vorspesen
keine. Das Papier wird an der Berliner Börse täglich nonert
und gehandelt. Sicherer Gewinn in Aussicht. Offerten erbetenU.V. K. »S« 9 an« aascnst <in &Voalrr . Berlin »« . «. E67

lESliiSriiSssi"
Uten i*I A renil.

Nock 5000 blühende prachtvolle Azalien Stück 95 Pf . , sehr schöne
Primeln Stück 35 Pf . , langstiertge Nelken, 1. Onalit -tt, Stüek 10 Pf . ,

alle sonstige Lchi,tttt>lnn, «i, sehr ninig.
Maffeuverknus in Lorveer än » -n und Blattpflanze « .

Nur fachmanntsar « Bedienung.

undBilligste , begncmiic
ratiottcUve

WoHnimgs-
Reimgung

ist die mit unserer 430

iPimiiint-SliMk
pro tagt. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mk ., '
--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mt.

Last» &Häklein.
Entstaubung v. Geschäfts.
»>. !Ueftanrattonö »'..'ok»lcn

Erstklassige Fahrräder
mit Torpedo von 85 Mk . an, ein Jahr Garantie.

Ersttl » Nähnraschinen v. 65 Mk. an, 5 Jahre Garantie.
Lausdecken von 3 Mt . an, Karbid per Kilo 50 Pf .,

sowie alle Zubehörteile billig . i: ,919
Fr . "«ayer , Reparatnrwerkstätte für alle Fgl-rräder,

25 Wrllritzstraße 25 . Kein Laoen.

II!. Wohlfahrts-Lotterie
Ziehung 20 . n. 21 . April zu Frankfurt a . 3H.

Hauptgewinn Mk.  LO-OOO W,
Lose Mk . L.—, 11 8t. Mlc. 10.—, Porto u. Liste 30 Pf. extra,

sind zu haben bei : 520
e i»rl S aisseH , Kirchgasse 40, Marktstrasse 10 u. Langgasse 45,

dt. stassen , Kirchgasse 51, fi£. Ätaaaoai , Babnhofstrusse 4,
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Bekanntmachung.
Samstag , den 2. April cr., vor¬

mittags 11 Uhr, versteigere :ch
Neugasse 22

zwangsweise gegen Barzahlung:
1 große Ladentheke mit Glaskasten.

Freund , Gerichtsvollzieher kr. Ä.,
_ Westendstraße 34, 1 r. _

"Bekanntmachung.
Samstag , den 2. April er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 5, hier:

1 Wallach, 1 Pianino , 1 Spievel-
schrank, 1 Vertiko, 1 Schreibtisch,
1 Kleiderschrank, 1 Sofa » l! Wasch¬
toilette , Tische, Bilder u. A. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
Barzahlung . 8  6946

Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststrahe 7.

Freibank . Samst ., morn. 7 Uhr,
minderw . Fleisch v. 8 Ochsen (50),
g Kühen (3a), gei. Rindfl . (25), gek.
Kalbfl . (2b Pf .). Flerschhändlern,
Metzgern, Wurstbereit , ist d. Erwerb
v. Freibankfleisch Verb., Gastwirten
u . Kostg. nur mit Gen . d. Pol .-Beh.
gestatt . Stadt . Schlachthof-Vcrwalt.

ModerneSchreibmöbel

für Geschäfts- n. Privat-Räume,

Hermann Pauli,
Blieinütrasse 31 . 4000

Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Garantiert geringster
Gasverbrauch durch
DoppelsparbrennerU!

fitßführüdi«Kätäionst  VorführungMit
l . B . J uag-, Kirehg.47. W

Lehrlinge 1910.
Prima Sckiloffer-Anzüge, Kittel für
Tüncher . Maler . Schriftsetzer, Tech
niker , Fuhrleute , Metzger, Koch-.
Konditor - und Friseur -Jacken in
großer Auswahl.

Rothschild ’»
Arbeitertieider - Magazin,

Wellr itzstraße 16._ _
Reu -Wäscherei

Scharnhorst- t IITelephon
ftrnpe 7. ü . » II 4074.

Übernimmt Herrschasts- u. Hotelfremdcn-
wäsche bei fst. Ausführung. 86120

Spez.: Herrenwäsche.
Gard nenspauuerei . Erg . Bleiche.
■tfiiMlM'  Pen in all. Mustern Stück v.
”1 11 ff ^0 ®f- a" u. Reste,ür Herren- u.
& Knaben -Hoseningroß.Auswahl.
Schwalbackerstraße 30, 1 8 t., Aiie eseite.

Reisekoffer,
Rohrpl .-, Kaiser «, Knpee», Schisss-
nnv Handkoffer , Rei «tuschen uns
Ko rd«rc. s. billig Wevergasse 3»H. P.

Prima Pollmilch,
1b—20 Liter täglich , abzuaeben.
Franz Bender jr„ Helenenstmtze 1a.
Tolerbou W0 8.

Große - frische

Schmutz« .
Eier ==

StückZ Pf.,
feinste sortierte
Tafeleier,

StückGPf.
GrüOergs EjergroDinidel,

Maucrgaffe 21 . - Tel . 769.

Mm .i Gittervchilhöf-Wes!
Frauensteiuerstr. 3
Morgen Samstag:

Metzelsnppe,
wozu freundlich einladet 86915

Ceter lies ».

3unaes
Pserdesieisch

(la«nt la Qualität)
empfiehlt

L.UlImann, Mauergasse 12.
Telephon 3244.

Unschöne u. lästige

i&firperf &ilS©
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I «Ik.,
5 Pak. 4.50 tök. - Nur
Kneipp-n.Mormlians
Jiingborn, ö9Rheinstr 69,54 Kirchgasse 54.SSO

Wiesbadener Fieischhallc
8M - 3 Hrrmaunftrasse 3. - ME

Prima Rindfleisch zum Kochen 5V Pf.
Prima Rindfleisch zum Braten 50 Pf.
Hackfleisch. . «0 Pf.
Kalb e sch . 70 Pf.
Mettwurst .80 Pf.
Rinderwürstchen . . Stück 16 Pf.
nur Hermannstr. 3, bei Anton Siefer.
Prima Rindfleisch . Pfund 50 Pf.

„ Kalbfleisch . P und 75 Pf.
Frisches Hackfleisch . Pfund 60 Pf.

18 Hclenenstraste 1«.Hcinr cli Mraft.
Rur durch meinen kolossalen

Umsatz !! !
Die beste gemästet « Qualität

Rindfleisch. Pfd. 50 Pf.
Zum Braten . . auch nur 50 Pf.
Kalbfleisch a. d. Keule Pfd. 75 Pfi
Kalbsnterenbraten . . Pfd. 70 Pf.
S weinevraten . . . Pfd. 85 Pf.
Speck zum Ausbraten . Pfd. 70 Pf.
Pr . Mettwurst . . . Pfd. 78 Pf.
HauÄm » Presskopf . . PK. 85 Pf.
Frisches Hackfleisch . Pfd. 60 Pi.

Metzgerei Kirsch.
24 Helenenstr . 24. Telephon 3175.

Ziegenliimmer
in großer Auswahl sehr billig.

Wildragout . Schneehühner d 1.80,
alles andere Wild und Geflügel billig.

Hch . Umsonst^
Maucrgaffe 8 . _ Telephon 3749.

It 'Mn - c dsa &fre

OSeiea -toJed Ja i

<2.\7ckneefytien>
Wiesbaden

Empfehle prima Zervelatwurst
p. Pfd. 1 ii. 1. 10 Ml ., poln. Mettwurst,
gar. Schwein.»u. Rindfleisch, Pfd. 1 Mk.,
sowie alle and. Lvnrstware « . Ferner
empfehle ich pr. Rindfl. Bf! u . 60 Pf .,
sowie Kalb- u. Schwein:fl. z. d. bill. Pr.
Blücherstr . 44 . Nä '.r Gneisemmftr.

_ tW.  ni ) iii !liaii «cn . 8 747
Filiale zu vergeben.

Näheres im Tagbl.-Ver!. _ Lp
Zehn vollständige,

freistehende, tgst neue Klosetts b. z.
verkaufen Ncu aasse 82, Hth. 2 rechts.

" Wa chb ttr ^ m
cö. gebt., zu kaufen gffucht. Offert, mit
Preis unt. ll!» ® . postl. Bismarckring.

fptndiErtaHstQurtö
sucht junge vorn hme Dame (Kurgast), in
engl., fr nz.. ital . oder span. Sprache
nur mit vorn hmcr Persönlichkeit. Off.
unt . IV. 59 ® an den Tagb!.-Vcrlag.

Gesucht sofort
2 möblierte Zimmer mit Küche, evtl, mit
Bad. Off. m. Presang . u. «1. »« 3 an
den Tagbl.-Verlag. _ 86945
Für kleinen Haushalt
wohlempfohlenes Mädchen gesucht, das
selbständig und gut kochen kann.
Gehalt 80 Mark.

Blum , Gr. Burgstr. 5. Parterre._

Stahl-Reisender
von einer angesehenen

WsmgroßhanVlung
gesucht.

Offert, unt. us. S » r an T ag bl.-Verla g,
Gold . Kettenarmband
(Konfirmatiousand.) verlor. 1. Feiertag
Kapellenstraße, ob. Dambachtal. ffhrl.
Find . g. Bel. Zwecks Abhol. Mittest.
u. . .n^ uil . iiKrlicii “ hauptpostl. erb.

Verloren
ein Federboa . schwarz, am 30. März.
Gegen Mte Belohnung abzugeben
Pen s. In ternationale , Leberberg i 1

Heute zwischen Balnhof - u. Wilhelni-
straßc (Schuhm. Wfii)  ein Nirzurnss
mit Hermelin verloren . Gegen gut?
Belohnung gbzugeben Tagbl. - Hanpt-
Agentnr. Wiliielmstraße 6. 4359

Verloren Regenschirm
mit silh. Griff . Gegen Belohnung
abzugeben Friedrichstra ße 2lL

Brieftasche verl . Karfreitag. An¬
denken. Abzugeb. geg. gute Belohn.
S eerobenfiraße 28, F riseu rgeschäft.

Armer Hauöbursche verlor heut«
morgen ein Portemonnaie mit
Inhalt . Dem Finder gute Belohn.
Abzug . Rüdesyetmerstr . 14, Laden.

Donnerstag abend
Granat -Kette verkaren. D . Wieder-
brinaer gute Belohnung . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Lg

Grauer Pinscherhnud
auf den Namen „Pommer " hörend, ent¬
lause » . Gegen Belohnung abzugeb.bei
8 «!!Ii<-imLK oi-eei>u>a,i,MichclSberg28

■lolianna N.
Parkstraßc, zuletzt Biebrich, Rheingaustr.,
erwarte dich Samstag ,Sonntag od. Mitt¬
wochv. 8 Uhr ab Hauptpor , Rheinstraße.

W . K . 86794

Otto
von Prsmryeshrim

dürfte die fidel? Gesellschaft von Hatten¬
heim Sonntag 5 Uhr in Biebrich,
Bellevue, sehn ??

Trayerstoffe
Irauerkleider
Trauerröcke
Trauerbluseu

in allen Preislagen.

Z. Kertz,
Langgasse 20.

K 117!

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

Tom einfachsten dleaaa» iller-
feinsten Genre. K 4S,8!«« LCg„

Kirchgasse 39 41.
"

XXXXX XXXxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx

Beamter sucht Familieuverh . h.
ein Darlehen von 1000 MT. gegen
gute Zinsen aus 1 Jahr . Offert , u.
„Hoffnunig" postlag. Schützen'hofstr.

Taunus - Apotheke
Fernruf roö n. ?2t>rwxmmmwm

Xx

Statt jeder besonderen Anzeige!
Die Verladung unserer Tochter Emma mit Herrn Lehrer Fritz Dorn

in Rixdorf zeigen wir hiermit ergebenst au.
Lehrer Kaiser und Frau.

Dotzheim, Ostern 1910.

Emma Kaiser
Fritz Dorn

V erlobte . Rixdorf-Berlin.Dotzheim.

XX
XXy
x
X
XXXXXX
X
X

Wiesbadener
PtstiiNungs-

Institut
Gebe. Usirgebaner.

Dampf -Kchr«inrr »i.
Gegr. 1856.

Telefon 111. 465

Sargmagazin
Hchmaldrrcherstv. 22.

Liefe rant deS Be reinS
für Fenerbestattnng.
ßLU- Uebernahme von

Ueberführungcn von und nach
auswärt » mit eigenen Leichen¬
wagen.

Wirsdidriiel
KekMMgs -MM

Ernst Müller»
Kchrrtnerei,

— gegründet 1864. —
TeleplsStt B'S’Ö.

Mg- WM.
Wall»f«rstrag« 8.

■Citft ttiit de» Vereins für
Feuerbestattung. 533

Lieferant dev Keamlen-
Uerein«.

Ueberführungen von und nach
auswärt » in privatem Leichen¬

wagen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin,
scheiden un crer lieben Mutter
sagen wir Alien unseren in¬
nigsten Dank.
Im Namen der tiefiranernden

Hinterbliebenen:
Gesltzw. MMAheimer.

Schwalbacherstraße 4t , 1.
5Ö5

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen, unser einzige»,
heißgeliebtes, herzige» Kind,

Hänschen.
nach kurzem, schwerem Leiden
zu sich zu rufen.

Die tieftrauernden
Eltern:

Johamn Lewe «?
u. Fra « .

Feldstratze 16.

Allen Denen, die unseren
lieben Vater, Schwiegervater
und Großvater,

fjriiiridj Christ.
zu Grabe geleiteten, dem Herrn
Psairer Veesenmeyer für seine
trostreich« Grabrede, sowie für
die Kranzspenden sagen wir
unseren herzlichsten Dank.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Familie ©. Martin,
„ I . Kartmann,
„ G . Ctzrtst.
„ Chr. Ueichardt.

Mieostadrn, 3t. März 1910.557

VuMsW.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem uns
so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben Verstorbenen,

WM WM.
sagen wir Allen, welche dieselbe
zu Grabe gelciieten, für die
zahlreichen Blumenspenden, be¬
sonders auch dem Quartett für
den erhebenden Grabgefang
unseren herzlichsten Dank.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Familie Friedrich Wilhelm«
Paul Gimert.

Allen Freunden und Bekannten die traurig - Mitteilung, das; es
Gott dem Allmächtigen gefalle» hat. unsere gute, treue und unver¬
geßliche Schwester, Schwägerin und Tante.

Elisabeth Wagner.
nach kurzen, schweren Leiden zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Istha«« Wagner.

Mieodaden , den 31. März 1910.
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag l '/i Uhr von der

Leichenhalle des Sndfriedhofes aus statt.

Für die zahlreichen Beweise der Teilnahme, die mir an¬
läßlich des Ablebens meiner Frau geworden, danke ich hiermit
auf diesem Wege von ganzem Herzen.

Hch. Herma «« .
Wiesbaden . 1. April 1910. 4360

xxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx i

Danksagung.
Allen Denen, die meine gute Frau, unsere gute Mutter,

Karolinr Uuncheimer,
geb. Gärtner»

zu Grabe geleiteten, sowie für die Kranzspenden und dem
Herrn Pfarrer Hoffmann für seine trostreiche Grabrede sagen
wir unseren herzlichen Dank.

Fr . R «« kbchner und Kinder.

" - v-y t; >'
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An die freisinnige Bürgerschaft Wiesbadens!
Die politischen Zustände Deutschlands und namentlich Preußens machen es jedem liberal denkenden Manne zur Pflicht,

der Entwickelung unserer inneren Politik nicht teilnahmlos gegenüber zu stehen, sondern das Seine dazu beizutragen, daß auch
unser Fortschritt in der Politik, der Entwicklung unserer Kultur, unserer Industrie und unseres Handels entspricht. Vieles ist noch
zu erkämpsen. Mögen alle an diesem Kampse teilnehmen, eingedenk dessen, daß politischen Rechten auch politische Pflichten entsprechen.

Gewiß hat zur Schwächung des liberalen Bürgertums die Spaltung der Parteien viel beigetragen. Hier ist jetzt aber
ein bedeutsamer Erfolg erzielt, indem sich die linksliberalen Parteien zu einer einzigen Partei, der fortschrittlichen Volkspartei zusammen-
geschlosten haben. Auch der hiesige Wahlverein der freisinnigen Volkspartei wird sich der neu gegründeten fortschrittlichen Volks¬
partei anschließen und fordert alle, welche innerhalb derselben am politischen Leben teilnehmen wollen, zur Mitgliedschaft auf.

Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete entgegen.

Der Vorstand des Wahlvereins der freisinnigen Bolkspartei.
^ _ I >r . Alberti , Vorsitzender. P45J

Wiesbadener Fremden --Liste:
ZBBE

Hotel liose , Kranzplatz7, 8 u. y.
fie. Durch!. Erbprinz Heinrich XXVII., Begent der beiden Fürstentümer Beuss j L. und ä. L. (Residenz Gera) Ihre Durchl Erbprinzessin Elise von Renss i T

Ihre DurchL Prinzessin Victoria Feodora Beuss j . L„ Se. Durchl. Prinz Heinrich XLIII. Reusaj. I,, £ Durchl PrTnz leEh XLY. ZZ l L ' ' ^
Ar\CI1 1yv./. l . m rl .. — . 1. m Pi. m— *

XCvtel zum menen Adler.
Goethestrasse 16.

;■ lAraoW) Kirn. , Stuttgart . — Fischer,
XaodVj♦ nn, Heide Lbezyc. — Nieberiet
iMfl neben. — SchnekR, mit Frau,Nordenham*

Hotel Aogir.
Tbelemannstrasse 5.

Bnaner , Kfm ., m. Fr ., BtelriAn,
Alleesaal.

Taunusstrasse 3.
Xebfc, Fräui . .Reut ., Barmen. —

fiTlllter, Fahr ., m. Fam., Schwelm. —
Qaekmann, Apothekeit Frankfurt . —
Stöhn Br . Med., Naurod.

Astoria -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Stoehn, Landesrat , m. Fr ., Kassel.
— Stoehr, Pfarrer , Raubach. -
Stoehr, Kfm., Berlin. — Srnwra«, Fri.,
Kalderikirchem. — v. Ziegler, Fräui,Weimar.

Bayrischer Hof.
Delaspöestrasse 4.

Seherscer, Kfm., Düren. — Schiirr
Kfm , Düretx.
| Bellevue.

Whübelmstraaee26.
Hargreave, Rechtsanwalt , m. Fam,

Stratford . — WeyJand, Frau , mit
•Töchter, Utrecht.

Kotei Berg.
Nikolasstrasse 37.

i KolVtenz, m. Fam., Diliängen. —
iPaschka, Ing,. Wien. — Streckerfc,
»n. Fr . L- Scbwaiboch, — Seyffai-th
Rechm-Rait, m Ft ., Magdeburg . —-
Zeller, Pforzheim.
, Zur Stadt Biebrich.

Albrecb tstrasm*
Gdrite, Buchhä-mdlter, Friedberg.

Hotel Niemer.
Soneenbergerstrasse 10/11.

Cowiy, Fri. Reut ., London«
Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

WbWl Kfm,, na. Fr ., Breslau.
Brieger, Kassen direkt ., Dresden. —

r.  Nord eck zur Rabenau, Freiherr.
Ofiembach.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Ackemmmj Anatsrichtep , Gitevene-
<rich. — Flöthe , Aunteren dant , Derne.
— Meuser, Dr. med , Ems. — von
fttrast-Radenaleben, Major a. D., Ritt .-
Gutebes. u. Mitglied d. Abgeordnet.“
I Radensieben. — Röders,
Fabrikbes., Zaxa-yak. — Rosenhain
Vfm„ Santo«.

Hotel Borussia.
Soimeubergerstrasae 29.

Toepfer, Fräulein, Berlin.
Goldener Brnnnen,

Goldgasse 8/10.
Orarrkw, Fr , Frankfurt . — Jansen,

Frau Dr ., Leverkusen,
Ccn tr nl - Hotel,
Nikolasstrasee 43.

Carador, Kfm., m. Fr., Osnabrück.
*— Faatz , Prok ., m. Fam., Den fiia-
‘Nyrna. — Jünger , Kfm., mit Frau,
Bawover — Lichatkoff, Kfm., Perm.
— Markest, Frau . Saarbrücken. —
PSöte, Rittmeister , Münster . — Rot-
imanai, Insp ., Boppard. — Rostkowitz,
Colmar. — ToltachwäLer, Fr ., Saar¬
brücken, — Zürcher, Kaufmann,Montreux.

Hotel Christxnann,
Michel sberg 7.

Femibeoih, Kaufm., Essen. — Lif-
ftehüte, Kfm., Essen.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Klhrwröl Frl ., Heddersheim,
Bilfilniger, Buchdvuckereibes., m. Fr ..

Stuttgart . — Eidam, Kaufm., mit
Mutter , Neuenkirchen. — Glass, mit
Frau, Berlin. — Kanter , Kfm-, mit
Frau, Homburg v. d. H. — Liehich,
Bochddurkt-TV-üjes., Prau^ Qtuitt-
gart, — Rühiing, Frau, Luisenthal,—Eimmeimann, Kfm., Remscheid«

Darmstädter Hof,
Adelheidstrasse 30.

Seyfried, Kim., m. Fr ., München.liui 'anhlRit i>ictcumu «tu «i
Parkstrasse 44.

Böhm, Frau , Berten. — Clausen.
Ret ., Hamburg.

Bovenoiepen, Fr ., Mettmann . —
Lange, Frk , Neustettin . — Schneider,
Fri, , Lünern. — Schumann,, Hauptnu,
J üterbog.

Kuranstalt Kr . Dorahlüth.
Gartenstrasse 15.

v. Prittwitz u. Gaffron, Exzellenz
Genera! der Infanterie u. komm and.
Generali dfcs XVI . Armeekorps, Metz,

von Prittwitz u. Gaffron,1. Exzellenz,
Frau , Metz.

Üotei Einhorn,
Marktstrasse 32.

Bärgmann, Kfm,. Wandsbeck. —
Df.rrtn.anu, Kfm., Berlin. — Gund-
lach, Kfm., Aachen.

Beneiniger, Kfm., m. Frau , Mann¬
heim. — Brescher, Kfm., Pforzheim.
— Frede, Rent .\. mi. Frau, Neuwied.
— Grcrldschmidt, Kfm., Frankfurt . —-
Beimwulteer, Kfm., Hofheim im T. —
Holz, Kfm, Frankfurt . — K.'ieh n,
Kfm,, Fralnkfunt. — Kreyenfeld
Kfm., Rotterdam . —- Kriesinger,
Kfmi, Mannheim. — Lmgelfoach, mit
Frau , Pirmasens. — Mailte« Archit .,
m. brau , Mannheim. — SaJomon,
2 Herrn Kauf!., Frankfurt . .— Zopf,
GymnasiaJSehrer, m. S., Birkenfeld.

Bngliselier Hot.
Kranzplatz 11.

Bautr, Kfm., Crimmitschau. —
Kopier , Kfm., m. T., Kiew. —
Meudeksohn,, Kfm., Charlotten bürg. —
zu Münster, Frau Gräfin, Oberlahn¬
stein. — Oteon, Gothenburg. — von
Twardowskti, m. Frau, Warschau, —
Vosvani Mor, m. Frau , Budapest. I—
Vogel, Assessor, m, Frau , Berlin, —
Winter , m. Frau , Budapest. —
Winter , Dr., Berlin. — Würzburger,
Frau , Karlsruhe . — Würzburger», mit
Frau , Karlsruhe.

Becker, Geh. Mied.-Rat , Berlin. _
Müller, Rechtsanwalt, mit Frau,Chemnitz.

Hotei Epple.Körner«tra«,.p 7
Haibich, Kfm,, Marburg. — Herr,

Freiburg. — MesfOruer, Architekt , m’
Fnau, Leipzig. — Schoser, Kaufmann
Darmstadt . — We tenberger, Opern¬
sänger, mit Frau, Köln.

BwrckhandVi, Fräui, , Sti<ttgairt. —
Förster , Fr ., m. Sohn, Stuttgart . —
Mumm, Frau Dr., Köln.

Hotel £ rb ]>rtna
Mauritiusplatz 1

Asterberg, Kaufm., Frankfurt . —
Aehseneeha, Kaufm., Karlsruhe . —.
Bittere -Stekowsky, Stud., Darmstadt
— Bliassrlng, Kfm , Frankfurt . — Burg,
Kaufmt, Braunschweig. — Gäi-tner
Kfm., Bielefeld. — Gerusi, 2 Herren
Kfite., Russland. — Grassen, Kaufm.,
Frankfurt . — Hofmann, Kfm., Frank¬
furt, — Jung , Kfm., m. Fr., Fkisch-
bach. — Lang, Kfm., Köln, — Lem-
per, . Kfmj m. Fr ., Frankfurt . —
LI nrtemoyei' Kaufm., Frankfurt . —
Matthen , Kfm., Bacba.raoh. — Müller,
Kfm., Siegen. — Nick, Kaufmann.
Münster . -— Schlüter, Kfm., Berlin.
— Sieger, Kim., Stuttgart .— Schmidt.
Kfmte Limburg. — Sohmittel, Kfm.,
Wambach. — Schumacher, Kaufmann,
Diedenhofen. — Wetze!, Kfm., mit
Frau , Frankfurt.

Eui 'opäischer Hof,
T,‘tnggasse 32

Kraemer , Kfm., ICasseL — Röbbel,
m. Fr ., Berlin. — Rosenzweig, Kfm.,
Köln, — Wieras, Kfm., m. Fr ., Saar¬
brücken.

Alithof, Fabrikant , Zweibrücken. —
Bauert Köln. — Bein, Kfm ., Kaisers¬
lautern . — Bloch, Kfm., Königsberg.
— Ehrlich, m. Frau , Mamnjhedm. —
Florens, Kfm., Köln. — KlischaHj
cand, jur ., Bonn. — KAunrix, FräuL,

nebst Gefolge und Dienerschaften.
Kreuznach. Redautz, Frau Land- | Tüxen, Fr ., Hamburg. — Voltz.
gerichtsrait, Halle. — Wefelschedd,,
Sa nltäksrat Di-., m. Familie, Bonn,.. —
Wrttnert Kfm., Berlin.

Zum Falken,
Bahnhofstrasse 13.

Bosecke, Lehmkuhteu. •— Burger,
Sekretär , Ludw ig-shaüen,.

Fraaknu -ier Hol,
Wehergnsse 37

Pickern,?! Frau Dr ., mit Tochter,
Aroersfoort. — Wimtgens, Frl ., Haag.

Amte, Fabrikbes., Brände . — Ede-
ling, Landg-erichtsrat Dr. jur ., Dessau
— Eriksson, Dir., Tamimerfors. —
Gans, Kfm., Saarbrücken. — GJiatz,
Kfm , Kassel. — Gross beim,, Student,
Manmheiirru«— Ho ffmann, Kaufmann,.
Mannheim. -— Hymann, Fr ., Brüssel.

Kramer -Ban@eint, Hofkonzertdc'r .,
Kassel. -— Laar, Fabrik ., Holland. —
Lasch, m,. Frau , Köln. — Laplanche,
Dr. med., Herne. — Marker . Apoth.,
Bonn. — Michel, Kfm,, Köln. —
Rive, Grübet Wr ., Bonn, — Schill,
Kfm., Kassel, — Schmidt, Frl ., Darm-
atadt — Schöneberg, Köln. — Zerwes,
Kirn., Mannheim.

Dr . Friedlaenrfers
Sanatorium Friedrieltshölio.

Leberberg 14.
Litza-nsky, Kaufm., Woronesch. —

Banner, Fr ., Oberhausen,. — Ver-
schüre, Frau , Rotterdam.

Hotel Fiirstenliof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Comradi, Frl , Berlin. — Drieyer.
Architekt , Hannover. — Goldstern,
Fr Justizrat , Frankfurt . — Lay,
Kfm., Paris,. — Neumann, Major, m!
Fr ., Köln. — Overbeck, Fabrikant , m.
Hum., ßartrfen. — Schlüter, m. Frau,
Hannover. — Schmidt - Ermsthausien,
Rechte auwalt Dr m. Fr ., Düsseldorf.
— Schreiber, Leut ., Barmen —
Schreiber, Stud., Barmen. — Vahl¬
bruch, Hauptm-, m. Frau, Köln»

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Bosch, Kfm,., Köln. — Glitte, mit
Fam., Frankfurt . — Eschle, Fräulein,
Kreuznach. — Chekil H&kkii. Offizier,
Karlsruhe . — Selflm Hüssny, Offizier,
Karlsruhe . — Indorf , Kfm., m. Frau,
Frankfurt . — Leu, Kfm., Duisburg. —
Mehmed Kenan, Hauptm., Karlsruhe.
-— Kott , Fahr ., Pforzheim. — Liese,
Seminardu-., Frankenberg. — Luyken,
cand. Ti  d., Bonn. — Wiedenfelldj.
Kfm-, Frankfurt . — Wo!ff, Fr ulein,
Duisburg. — Osman Zebi, Offizier,Karlsruhe.

Do-fheidh, Fr ., Münster i. W, —
Pritzsche, Frl ., Münster i. W.

Hotel Gniubrinus.
ATcrktatrassc 20

Maier, FräuL, Zwiaibrücken. — Ro-
häuser, Kehl.

Hotel Grethev.
Museumstrasse 3.

Brettheimer , Kfm.., m. Fr ., Karls¬
ruhe. — Fürst , Kfm«, m. Fr ., Metz.
— Sternheimer, m. Fam., Mannheim..

Fettweis , Kfm., Köln..Grüner Wald.
Marktstrasse 10

Amz, Kfm., m. Fr ., Remscheid. —
Bä.umil, Kfm., Mannheim. — Bam-
berger, KiVni.. ro. Frau , Neustadt . —
Rermaura,, Kfm., Krefeld. — Bern-
heiymer. Kaufm., Holland. — Besse,
Baumeister, Köln. — Boeking, Kirn.
— Brill’! Kfm., Barmen. — Bruch,
Kfm., StentW.. — Bücher, Kaufmann.,
Duisburg. — Derra. Kfm«. Krefeld. —

Ammann,, Kfm ., Gera. — Danes, m.
Tochter, Brüssel. — Dietrich, Kfm.,
Wien. — Goldteehm/idl! Kftn... Frank¬
furt . — r”?uder, Kfm.., Berlin. —
Helipen.ste Kaufm., Krefeld. —
Jaeger, Offizier, Hannover. — Jam¬
mers, Kfm., Krefeld . — Krönig, Dir.,
Münster i. W. — Levy, Kfm., Berlin.
— Noak, Kfm., Berlin. — Reuter,
Kfm., Frankfurt . — Strak, Kautel,,
Berten. — Strobel, Kfm., Berlin, —
Tbomaie, Kfm,, ml, Fr. f BtuttgarL —

Kfm., Koblenz. — Weber*, Kaufmann,
Gablonz. — Wiedemann, Kaufmann,
Berlin. — Wlustmann, Kfm,, Ram-bach.
Dir., m. Fr ., Speyer. — Eigenbrodt,
Kfm.,, Barmen. — Feryt Kfm., Wlien.
— Frey, Ing., m. Fr ., Nolilingen. —
Grümsfelider, Kfm., m. Fr ., Frank¬
furt . — Guttmann , Kfm., Berlin. —
Hamm, Fr ., m. Tochter, Dortetmd.
— Hegemaön, Dr., Düren. — Beg-
mahn, Fr«. Köln. — Hendricks, Kfm.,
Holland. — van Hierk, Kfm... m.. Fr .,
Amsterdam. — Herz, Kfm., Köln. —
Herz, Kfm., Strassburg — Heuser,
Oberlehrer, Lahr . — Hitschek, Kfm.,
Berlin. — Hirsch, Kfm,., miit Frau,
Mannheim. -— Holthaus! Dir., Gelsen-
k-rchen.. — Kämmerjega. Kfiml, in. Fr .,
Elberfeld. — Käufer, Ing., Duisburg.
— Kirchesch, Kaufm., Stendal. —
Knauff, Stud , München. — Kolter,
Kfm., Zweibrückern. — Lienkämper
Dir., Immigrath . — Meier, Kaufm,;’
Pforzheim. — Mohrraanui, Kaufmann,
Kassel. — Moll, Kfm., Holland. —-
Nüssen, Kfm., Bendorf. «— Overhoff,
Kfm., m. Fr ., Berlin. — Rübsamem,
Kfm., Bendorf. — Schmitz, Frau,
Bonn. — Sehwandner, Kfm-, Deides-
hermj. — Seitz, Kfm., m. Fnau, Karls¬
ruhe . — Steeg, Frau , Neustadt . —
Steinberg, Kfm., Köln. — Sfracki.
Kfm., WMdenau. — Strohjan , Kfm.,
Duisburg. — Teubener, Bürgermeister,
Oberstein. — Thomae, Kfm., m Farn.
Stuttgart . — Weber, Kfm., Holland’
— Weftig, Fräulein! Düsseldorf. —
Winter , Leipzig. — Zalsmen, Kfm.,
in. Frau , Holland. — Ziese, Kfm., mit
Frau, Mannheim..

Wansa - Hotel.
Nikolasstrasse 1.

Beyerj, Oberlehluer Pi-oEi, Bischofe-
weiier. — Graubert , Frankfurt . —
Wasumi, Fr ., m. Mutt ., Bacharaeh.,

Beek, Major, m. Fr ., Düsseldorf. —
Ennenbach, Dr. ehern., TrabensTrar-
hach. —- Feist , Bendorf. — Ferber,
Fr,l+ Köln . — Kamp«, Syndikus, Kre¬
feld. — Lewit, Dr. phi!., mit Frau,
Alzey. — Meckmann, Kfm., Nymegen.
— Meyer, Köln. -— Mohr, mit Frau,
Frankfurt . — Mohr, Frau, Brennern, —
Rohr , Stud., Bremen. —- von der
Mosel, Kgl. Oberförster, Hainken hei
Steren. — Neuberger, Frau» Alzey. —
Philliirjpy, Assessor, Forbach. " —
Pilz, Dir., Fra.nkan/thal. — Poseiner,
Kfm.., Düsseldorf. — Rabitz, Buch-
druckereibes.. Solingen. — von Rhein¬
berg. Frl ., Frankfurt . — Ruse], Essen.
— Salomon, m Frau , Hamburg. —
Schallte, Dr . Dortmund . — Thomas,
m. Frau , Frankfurt . — Wollweber, m.
Frau . Völklingen. — Zanzen, m. Fr .,FrankeiijUial.

Hotel Happel.
S^hillerp!->f- 4,

Bernhart , Kfm., Kölln — rt '-riz,
Kfm... in.. Frau , Köln. — Heim, Kfm.,
Frankfurt . — Herbert , Kftn., m. i i ..
Dresden. — Kriirkn, Kfm., Frank¬
furt . — Moor, Kfm-, m. Frau , Mann¬
heim. — Pauly, Kfm., Kassel. —
Reite, Kfm-, m. Frau , Leipzig. —
Stengel, Kfm., Düsseldorf. — Weber,
Kfm..! Halle.

Hotel Hobenzollera.
Chosidow, London — Cramer-

Crookewit, Frau , Apeldoorn. —
Gramer van Genmep, Dr., mit Frau,
Holland. — T*Vaitel, K£m. , mit Fam-,
Berlin. — Fürst , Kfm., m. Fr., Berlin
— Gfabisa, Rittergutsbes ., mit Frau,
Komarzewo. — Hesa Rentner , mit
Frau , Frankfurt . — Hneck, Kaufm,,
Elberfeld. — Lacbmann, mit Fr .,
Berlin. — Lachmann, Berlin. — Lach-
mann, Kfm., m. Fr . u. Automobilf.,
Berlin. — van de' Lande-Bakbuyzen’
Dr., Leiden. — van de Laude-
Bakhuyzen, Fri ., Leiden.

Hartog, Fr ., Amsterdam. — Hindi»!,
Frl., Lausanne. — Mayer, Kau&uaim!
DüsaeMorf

Vier Jabresieltim.
Boehringer, m. Fr ., Stuttgart . —,

Feist , Rechtsanwalt Dr., mit Frau
Elberfeld. — Ganss, Fr .., m. AutomiKv
bilführer, Heidelberg. — v. Hampeln,
Dr . jure Aachen. — Hemmerde, mit
Frau , Hamburg. — Kiefer, Fr . Präs .,
m. Bed., Heidelberg. — Langhammer'
u.. Automobilf., Mannheim. — Lups’
m. Fr ., Colpetty. — Beyer, Rechts¬
anwalt , m. Fr ., Berlin. — de Wep
schaaff, Baron. Petersburg.

Kaiserhof
u . Augnsta -Viktoria -Bad.

Baumfeld, Berlin, — v. Bauck, Ritt¬
meister a. D., m. Fr ., Woinowitz. _
Rosenberg, Generaldir., Budapest.

In ■Privathäuserm
Adelheidstrasse 31:

Löhn. Assessor, Obarlahmstein.
Saunier , Assessor , Berlin

Albrechtstrasse 6, 1:
Harttrknm Frl .. Hadamar.

Villa Beaulieu, Nerotal 16:
Simon, Dr., m. Frau , Berlin.

Gr. Burgstrasse 14:
v. Kaweczynski, Major, Saarbrücken.

Kl, Burgstrasse 2, 2:
Poek, Fri ., Biebrich.

Pension Crede. Leberberg 1.
^Rassfeld, Provinzialschnlrat Dr.. m.

Fam., Hannover. — Schlichter, Fnei-burg.
Delaspöestrasse 2:

H öffing. Leut a. D., Elberfeld. —
von Nickisch-Roeenegk, Fräulein, mit
GereBsch., Obersdorf (Schlesien).
Villa Glücksburg, Franzz Abt-Str . 14:

Possart , Regierungsrat, mit Frau
Berlin. — Schmidt, Kfm., mit Farm
Frankfurt . ^

Herdenstrasse 21, 2:
Bruckmann, Frl ., Hannover.
Pension Herma. Taumusstrasse 55:
Scheel, Frau , Lübeck. — Umlauft

Frau , mit Kind., Santiago.
Evamgel. Hospiz, Emserstraese 5:
Firnt, Fri . T/ehrp-l-n, Pforzheim. —

Felchner, Frl . Lehreriin). Giessen. _
v. Gadocv, Gutsihas., m. Fr ., Hulgols-
d-orf. — Lethaus, Vorst ., Bergneu*atadt.

Penrton Jeanette , Nerotal 15:
Weidigeu, Fabrik ., m. Ite., Bartnteu,

Kirchgasse 4:
Beyer. Chemnitz.

Pens . Koepp, Frankfurterstrasse 12:
Ftering, Oberstleut., m. 8 .. La.n*!*

borg a. W.
Laraggasse 10, 2:

Zilzer, Kfm., m. Fr ., Freiberg (Sa.) .
Pens. v. Lengerke, Sonnenbergerstr.:

Boeder, Frl ., Friedenau. — Schulte
2 Frl ., Brauueohweig.

Lessin gstrasse 14:
Sehönilrwdier, Frl ., Konenhagen.

Penis. Marzareta , Thelemannßtr. 3:
Schh'iter) Frau Oberstleut ., Trier . —

Wioilif, Frl . Lehrerin , Düsseldorf.
MoritestTass-e 22, 2:

Bertbeau, Schleswig. — Prauaniite
Frau, Breslau.

Moritzstrasse 39, 3:
Vossbn, Frau , m. S.. Tierdingen.
Villa Olanida, Ga.rtenstr . 18/20:

Greeven. Kfm., Bonn. — Greevetv
Frar ) Krefeld.

Villa. Oranienburg, Leberbetrg 7:
Schmid, New York,

Pension Ossent, Grün weg 4:
Gelipoke, Fri . Lehrerin , Berten.

Pens. Primavera, Frankfurteretr . 8:
Feisemberger, StaaitKaniwalt Dr.

Magdeburg. — Ghmd. Dr. chenre
Bremen. — Roloff, Fri ., Haag.Röderstrasse 28:

Kelliermann. Hanau.
Sornienbergerstr-asse 2:

Erichs, Renitneu Frankfurt . —
Baron von Hob «"idorff, Direktor der
Hamburg-Amerika-Linie, u. Baronini
Hamburg.
Airren heilänotalt, Elisahethenstr . 8:
Dillschndtter, Frl ., Höhr. — Gro^Hömbeng — Käjumerer , Gutsbewtzen

Edesheim. — MüQeri WaBhoW
Sprewidlingewi
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